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Ein Loblied auf dieses ganz besondere Jubiläum 

der Münchner Wochenanzeiger und auf unsere 

jahrzehntelange, erfolgreiche Partnerschaft.

*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Preise gültig 
bis 19.10.2024 Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrich-
tungshaus der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. 
KG, Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 241942

86316 Friedberg
Augsburger Str. 11-15
Tel.: 0821/6006-0

85599 Parsdorf
Heimstettener Straße 10
Telefon: 089/9 00 53-0

100 JAHRE MÜNCHNER WOCHENANZEIGER:

FEIERN WIR!

Decke „Kuschelsoft“

100 % Polyester, B/L ca. 
150x200 cm. 3761213

19.19.9999
Decke

29.99*

jejeKombi-Service „Alva“ 16-tlg., Porzellan, blau-weiß, best. aus: Je 4x 
Henkelbecher 350 ml, Müslischale ø 15,5 cm, Frühstücksteller ø 21,5 cm, 
Speiseteller ø 26,5 cm. 3812358

für 4 Personen

Kissenhülle 100 % Polyester, 
B/L ca. 40x40 cm. 3797221

versch. Farben

7.7.9999
Kissenhülle

14.99*

jeje

95.99*

Kombi-Service, 16-tlg.

29.29.9999

PREISKNALLER AUS UNSEREN FACHMARKT-ABTEILUNGEN NUR BIS 19.10.24
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Vor Ort verwurzelt
DieWochenanzeiger feiern ihren 100. Geburtstag

MÜNCHEN ( job) · Der
Westend-Anzeiger ist

eine der beiden ältesten Wo-
chenzeitungen in Deutsch-
land, die noch heute erschei-
nen: Seit 1924 informiert er
die Menschen über das, was
in ihrem direkten Lebensum-
feld wichtig ist. Heute gehört
er zur Familie der Münchner
Wochenanzeiger, die in der
Landeshauptstadt und um sie
herum erscheinen.
Wir feiern ein Jahrhundert
Wochenanzeiger mit dieser
Jubiläumsausgabe. Schauen
Sie mit uns zurück – und wer-
fen Sie einen Blick auf all das,
was Sie mit Ihren Wochenan-
zeigern jede Woche über Ihre
Heimat erfahren können!

Die Menschen versorgen: Auf dem Güterbahnhof der Groß-
markthalle an der Thalkirchner Straße kümmern sich Arbei-
terinnen und Arbeiter um einen mit Kartoffeln beladenen
Lastwagen (Aufnahme aus dem Jahr 1920).

Foto: Stadtarchiv München DE-1992-FS-PK-STB-13129

100 Gewinne
Wir feiern – die Geschenke
bekommen Sie!

4.000 Zusteller
Menschen wie Theo Kobler bringen
unsere Zeitungen zu Ihnen

Elf Preise
Unsere Arbeit wurde
ausgezeichnetSeite 22 Seite 92Seite 30

Seit 50 Jahren Ihr Spezialgeschäft

für Sicherheit am Rotkreuzplatz

Schlüssel · Beschläge
Schlösser · Schließanlagen

Türschlösser · Zylinder
Vorhangschlösser · Tresore

Montagen · Stempel · Schilder
Pfefferspray · Kohlensäure

Paketshop

Leonrodstraße 5 · 80634 München
Telefon 089 / 16 96 58

KontaKtlinsen - studio

Christian Particus

Staatlich geprüfter Augenoptiker und Augenoptikermeister

Gesundheitsvorsorge

und

Sehen nach Maß!

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!

www.brillenmueller.de

Fürstenrieder Str. 53 · Tel. 089 / 56 26 07

Für Druckfehler keine Haftung. Die XXXLutz  
Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG,  
Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. ILDE42-4-f

2) + S) Nähere Bedingungen siehe XXXLutz Inserat

AUF  
FAST  ALLE

 Gardinen

 Leuchten

 Heimtextilien

 Baby-Exklusiv- 
 marken

 Haushaltswaren  
 & Accessoires

Taschen-Aktion

15%%

*KF094A001*
K F 0 9 4 A 0 0 1

Exklusiv für 

Freundschafts-

karten- 

inhaberinnen 

und -inhaber

2) + S)

DIE IN DIE TASCHE PASSEN!

Hexengarten Gern
Baldurstraße 49a
80638 München
089 / 45 21 55 68

Montag – Ruhetag
Di. – So. 11:30 – ca. 22:00 Uhr
Feiertage 11:30 Uhr – ca. 22:00 UhrDie Hexen und Hexer des Hexengarten Gern freuen sich auf euch!

Täglich außer am Wochenende haben 
wir zwei Gerichte für unter 10€

Veranstaltungen exklusiv ab 40 Personen 
in gemütlicher Bergalmatmosphäre

Am Wochenende Schweinekrustenbraten mit Knödel
und Krautsalat (14,80 €) und ¼ niederbayrische Ente
mit  Knödel und Apfelblaukraut (16,80 €) und nicht zu
vergessen die tgl. wechselnden Hexenschmankerl 

Unter neuer Leitung

Ein gutes 

Auge für 

die richtige 

Gestaltung!

Telefon 089/54655-229

Kommunikation · Publishing
Marketing · Internet · Druck



46%
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bis zu

Ausge- 

nommen:  

siehe S) sowie in  

dieser Werbung  

angebotene  

Ware

unter UVP

1) + 2) + S)

 Möbel

 Küchen

 Matratzen

 Teppiche

AUF FAST ALLEALLE

EXKLUSIV FÜR FREUNDSCHAFTSKARTEN- 
INHABERINNEN UND -INHABER

 Babyzimmer, 
auch auf Baby- 
Exklusivmarken

byzimmer

Ausge- 

nommen:  

siehe S) sowie in  

dieser Werbung  

angebotene  

Ware

100 Jahre 
Münchner  
Wochenanzeiger

gratuliert zu

Mega Tage

bei XXXLutz in Wolfratshausen

18. 19.und

Oktober Oktober

Freitag Samstag



Küchenprofi
Deutschlands

Planungsvariante

MEIN MÖBELHAUS. 
MEIN ONLINE SHOP.
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ILDE42-4-f    Für Druckfehler keine Haftung. Im Online Shop wird immer der beste Endpreis angezeigt (mit „Aktion“ gekennzeichnet) - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/Drittanbieter sind 
von allen Aktionen ausgenommen. Angebote gültig bis 19.10.2024. Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg.     1) 46% unter UVP durch 40% 
Hauspreis und zusätzlich 10% Extrarabatt. Auf den UVP bei mit „Hauspreis“ gekennzeichneten Artikeln. Ausgenommen: siehe S). Gültig bis mindestens 19.10.2024.     2) Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inha-
ber. Im Möbelbereich auf mit „Hauspreis“ gekennzeichnete Artikel. Ausgenommen: siehe S). Bei XXXLutz Schulenburg keine Baby-Artikel platziert, aber bestellbar. Bei XXXLutz Schulenburg in Flensburg, Blankenburg und Goslar 
keine Teppiche platziert, aber bestellbar. Soweit anwendbar, Kombination mit dem „Hauspreis“ möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionen möglich. Gültig bis mindestens 19.10.2024.     Baby-Exklusivmarken Jimmy 
Lee, My Baby Lou, Avelia und Patinio.   Einkaufstasche „XXXL Shopping Bag“, ca. 53 x 40 x 22 cm (83500010) für 1,- € erhältlich.          S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieser Werbung, in der Ausstellung 
als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Paidi, Soehnle, Tilo, Tom Tailor Teppiche und Vorwerk, bereits reduzierte Ware, Saisonartikel, Badzubehör, 
Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher. Keine Barauszahlung. G) Symbolfoto. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar. Gutschein bitte vor der Bestellung abgeben. Frühstück bis 11 Uhr. Nicht gültig bei XXXLutz in 
Blankenburg, Flensburg, Fürstenstein, Gadenstedt, Garbsen, Halstenbek, Iserlohn und Obernburg. Solange der Vorrat reicht. Allergen-Informationen erhalten Sie bei unseren Mitarbeitenden. Zusatzstoffnummern: siehe 
Speisekarte.     3) Gültig bei Neuaufträgen ab einem Warenwert von 4.500,- € (nur Holzteile) für Natursteinarbeitsplatte preisgleich zur enthaltenen Schichtstoff-Arbeitsplatte. Ausschnitte, Kantenbearbeitung und  
sonstige Bearbeitungen, Schablonierung und Lieferung/Montage gegen Mehrpreis. Gültig bis 19.10.2024. LP) Gültig bei Neuaufträgen für Holzteile bei Küchen. Ausgenommen: in dieser  
Werbung angebotene Ware, bereits reduzierte Ware, in der Ausstellung als „Bestpreis“/“Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel, Glas-, Natur- und Kunststeinarbeitsplatten, Produkte der  
Firmen Bora, Liebherr, Miele. Keine weiteren Konditionen möglich. Keine Barauszahlung. Gültig bis 19.10.2024.

XXXLutz Aschheim | Anfahrt über Anschlussstelle Kirchheim, Aschheim-Süd | Eichendorffstr. 40 | 85609 Aschheim | Tel. (030) 25549169-0 | Öffnungszeiten: Mo. – Do. 10.00 – 19.00 Uhr, Fr.-Sa. 10.00-20.00 Uhr | aschheim@xxxlutz.de

XXXLutz Wolfratshausen | Hans-Urmiller-Ring 43 | 82515 Wolfratshausen | Tel. (030) 25549289-0 | Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 09.30 – 19.00 Uhr | wolfratshausen@xxxlutz.de

Hofkultur  

Schweinebraten  
mit Semmelknödel.  

Gültig vom 12.10. bis 19.10.2024.

* Angebot ist ausschließlich für Personen ab  

16 Jahren gültig. Solange der Vorrat reicht!

TOP-ANGEBOT!

10,90
GUTSCHEIN G)

GRATIS*
Spaten Bier 

6er-Träger

799,-
ab

bei Planungen  

ab 5 Laufmetern

per LFM LP)

LFM
LP)

Gilt nur für 1000 Küchen!

Naturstein-Arbeitsplatte  

auf Wunsch, ohne Mehrpreis

3) 

12 Monate  
Preisgarantie

3)

Gratis-3D-Computer- 

Küchenplanung

auf Wunsc ,

freie Schrankwahl und  

zentimetergenaue Berechnung,  

ohne Mehrpreis

XXXL  

Kinderprogramm 

mit tollen  

Überraschungen!

Nur am 

18.10. und 

19.10.2024, 

in Wolfratshausen.

 

   FESTPREIS

GARANTIE
BIS OKTOBER 2025

JETZT ABSCHLIESSEN UND  

PREIS SICHERN

Individuell in Ruhe, innerhalb der nächsten  

12 Monate bei uns im Haus planen und jetzt  

den Preis sichern. Abzugeben und zu  

registrieren in unserer Küchen- 

abteilung, bei unseren  

Industrievertretern.

4,
usen.

Einbauküche, Front grafit     21900110_05
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Heimatverbunden un
Eine gute Idee legte den Grundstein

MÜNCHEN ( job) · Es war
einmal … eine kleine

Druckerei im Erdgeschoss des
Hauses Bergmannstraße 13.
Damals, kurz nach dem Ers-
ten Weltkrieg, war hier im
Westend die Stadt tatsächlich
schon zu Ende.

Wo alles
begann

In dem kleinen Betrieb am
Stadtrand wurden Visitenkar-
ten, Speisekarten für die
Wirtschaften und Hotels im
Viertel gedruckt. Schließlich
ließ auch die Pfarrei St. Bene-
dikt hier ihre »Pfarrnachrich-
ten« mit den Gottesdienstter-
minen drucken und in der
Nachbarschaft verteilen. Viel
zahlen wollte der Pfarrer da-
für indes nicht. Weil mit Got-
teslohn allein aber weder Pa-
pier noch Druckerschwärze
und erst recht keine Gehälter
für Angestellte bezahlt wer-
den können, sprach der Dru-
cker, Heinrich Fahrner, in den
Kneipen und Wirtshäusern
ringsum vor, damit diese für
ein paar Mark inserierten
und so die Pfarrnachrichten
trugen.
Diese Idee wurde zu einem
durchschlagenden Erfolg: Das
Geschäft lief bald so gut, dass
Fahrner sein kleines Blatt im
ganzen Viertel verteilen

konnte – nicht mehr nur mit
Kirchenterminen, sondern
auch mit Geburts- und Todes-
anzeigen, Apothekendiensten
und Veranstaltungshinwei-

sen. Wenig später, 1927, wur-
den in der Gollierstraße die
»Merkur-Lichtspielen« eröff-
net und von da an prangten
oft große Kinoanzeigen auf
dem Titel des »Westend-An-
zeigers«.

Begleiter ins
Wirtschaftswunder

Heute gehört der Westend-
Anzeiger zur großen Familie
der Münchner Wochenanzei-
ger, die mit einer wöchentlich
erscheinenden Gesamtaufla-
ge von mehr als 1,5 Millionen
Exemplaren die Menschen in
ganz München und den um-
liegenden Landkreisen über
all das informieren, was in ih-
ren Nachbarschaften, Stadt-
vierteln und Gemeinden
wichtig ist. Mehr als 30 lokal
zugeschnittene Ausgaben ha-
ben sich bis heute zumWest-
end-Anzeiger dazugesellt.
Dessen älteste Ausgabe
stammt aus dem Jahr 1924.

Damit gilt der Westend-An-
zeiger als eines der ältesten
Anzeigenblätter in Deutsch-
land, die bis heute erscheinen
(nur der »Trifels Kurier« ist
noch älter, er war allerdings
nicht immer eine kostenlose
Wochenzeitung).
Alle anderen Titel der Münch-
ner Wochenanzeiger wurden
Ende der 40er- bzw. Anfang
der 50er-Jahre von engagier-
ten Verlegern gegründet: es
entstanden Unternehmen,
die rasch wuchsen, doch im-
mer in Familienhand blieben:
1948 rief Georg Fürst den
Sendlinger Anzeiger ins Le-
ben, 1950 die Familie Ullrich
den Werbe-Spiegel und Franz
Eichmann die Münchener
Nord-Rundschau. Andere ta-
ten es ihnen gleich: Zeitweise
gab es mehr als ein Dutzend
Anzeigenblattverlage inMün-
chen. Und wieder trug das Er-
folgsrezept: aktuelle Informa-
tionen direkt aus dem ver-
trauten Umfeld in der Nach-
barschaft verteilen. So wur-
den die Anzeiger – alles Fami-
lienbetriebe – zum wichtigen
Wegbereiter in die Wirt-
schaftswunder-Jahre.

Herausforderungen
werden angenommen

Anfang der 60er-Jahre waren
Anzeigenblätter für die Ver-

braucher eine der wichtigsten
Informationsquellen, denn
andere Medien als ganz loka-
le Werbeträger waren längst
nicht so verbreitet. Privat-Ra-
dio, geschweige denn Privat-
Fernsehen oder Internet gab
es noch nicht. Konkurrenzpo-
tential wie der Bildschirm-
Text verpufften rasch.
Neben den Tageszeitungen
erlebten die Anzeigenzeitun-
gen eine Zeit, in der ihr
Marktpotenzial unangefoch-
ten war. Die Verleger der An-
zeigenzeitungen bauten die
Kundenakquise aus – sowohl
im lokalen Bereich als auch
bei den überregionalen Un-
ternehmen. 1971 sorgte dann
der Bundesgerichtshof mit
seinem »Stuttgarter Urteil«
für mehr redaktionelle Mög-
lichkeiten und bestätigte das
»Recht der Bürger auf unent-
geltliche Informationen so-
wohl redaktioneller als auch
werblicher Art«. Damit waren
die Anzeigenblätter endlich
frei, redaktionelle Beiträge zu
veröffentlichen.

Ein starker Verbund
entsteht

In den 80er-Jahren vernetzten
sich die verschiedenen Famili-
enbetriebe immer mehr:
Deutschlandweit wurde der
Bundesverband der Deut-

Hier fing alles an: Die Kirche St. Benedikt (heute an der
Schrenkstraße) wurde 1880 geweiht. 1923 wurde die Pfarrei
selbständig. Im Jahr darauf begann die 100-jährige Geschich-
te desWestend-Anzeigersmit Nachrichten aus dieser Pfarrei.

Foto: gemeinfrei

Geschäftsanzeigen, Vereinsnachrichten, Gelegenheitsanzei-
gen, Kleinanzeigen und vorne drauf der aktuelle Kinofilm
(Weihnachten 1950 war »Bitterer Reis« mit SilvanaMangano
die Sensation – und ist heute ein Klassiker): In den 50er Jah-
ren fand man im »Inseratenblatt« alles, was in der Nachbar-
schaft wichtig ist. Auch das ist noch immer so. Foto:WSP

Die 1920er-Jahre
1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927 1928 1929

Beim Gautschen wird der Schriftsetzerlehrling nach bestandener
Abschlussprüfung von seinen Kollegen in einen Bottich Wasser
getaucht. Hier erlebt Adam Jürgen Bergmaier, der spätere Verleger
der MünchnerWochenanzeiger und BVDA-Vizepräsident, den viele
Jahrhunderte alten Brauch. Foto: MNR



nd voller Tatendrang
für ein ganzes Jahrhundert Erfolg

schen Anzeigenblätter ge-
gründet, in München reagier-
ten die Verleger auf die He-
rausforderungen mit dem
Schulterschluss und gründe-
ten die Gruppe »Münchner
Wochenanzeiger«. Das war
durchaus mit Reibereien ver-
bunden; schließlich hatte je-
der der unterschiedlichen
Verlage seine eigenen Stär-
ken, Interessen und Pläne.
Nun aber wurde die Zusam-
menarbeit ausgebaut und
Abläufe angeglichen. Mit
dem roten Logo »Münchner
Wochenanzeiger« und dem
blau unterlegten Titel der Zei-
tungen wurde das Erschei-
nungsbild vereinheitlicht. Ein
starker Anzeigenblattver-
bund war entstanden.

Eine ganze Branche
verändert sich

Gemeinsam konnten auch
viele technische Veränderun-
gen leichter in Angriff ge-
nommen werden, denn die
Entwicklung der Zeitung
machte große Fortschritte. So
wurden Zeitungsseiten in-
zwischen am Bildschirm pro-
duziert. Die Druckereien rüs-
teten auf. Waren farbige Fo-
tos und Anzeigen zuvor sel-
ten, weil die Produktion sehr
aufwendig war, so hielt die

Farbe vermehrt Einzug in den
Produktionsablauf. Dann er-
oberte das Internet die Me-
dienbranche; die Wochenan-
zeiger nutzten die Chance
und waren schnell auch on-
line für ihre Leser und Kun-
den präsent.

Die Familie
wächst

Die Mischung aus lokalen An-
zeigen und Inhalten und
überregionalen Verbraucher-
informationen blieb das Er-
folgsrezept in den 2000er-
Jahren. Die Wochenanzeiger
versorgten die Menschen
noch mehr mit Informatio-
nen aus ihrem Umfeld.
Gleichzeitig schlossen sich
Verlage innerhalb der Gruppe
zu noch effizienteren Einhei-
ten zusammen, so zum Bei-
spiel Sendlinger Anzeiger und
Werbe-Spiegel. Landkreis-An-
zeiger, Sempt-Kurier und spä-
ter Parsberg Echo, Wochen-
blatt Freising/Erding sowie
Amper-Bote wurden in die
Wochenanzeiger-Familie auf-
genommen. Heute erreichen
die Münchner Wochenanzei-
ger mit ihren Ausgaben die
Haushalte in der gesamten
Landeshauptstadt sowie
– ganz oder teilweise – in den
Landkreisen München, Dach-

au, Erding, Freising, Ebers-
berg, Miesbach, Fürstenfeld-
bruck, Starnberg und Weil-
heim. Seit fast 25 Jahren ge-
hört auch das Samstagsblatt
dazu.

Maßstäbe
werden gesetzt

Die redaktionellen Anteile in
allen Ausgaben nahmen
schon seit den 80er-Jahren zu,
wurden professioneller und
setzten schließlich sogar
Maßstäbe: Elf Medienpreise
erhielten die Münchner Wo-
chenanzeiger seit 2015 für ih-
re journalistische Arbeit. Ver-
bände und Vereine, Sozialein-
richtungen und Politik haben
längst die publizistische Rele-
vanz der Anzeigenzeitungen

wahrgenommen und nutzen
ihre Reichweite und Lesernä-
he. Im Bundesverband kos-
tenloser Wochenzeitungen
(BVDA) stoßen die Münchner
Wochenanzeiger immer wie-
der neue Themen an und ge-
stalten die Branche mit.

Systemrelevant
für die Menschen

Während der Corona-Pande-
mie wurden die Münchner
Wochenanzeiger als system-
relevant eingestuft, weil sie
die Bevölkerung flächende-
ckend mit Informationen ver-
sorgen konnten. Anders als
andere Anzeigenzeitungen
erschienen dieMünchnerWo-
chenanzeiger auch während
der Pandemie durchgehend;

keine einzige Ausgabe entfiel,
kein einziger Mitarbeiter ver-
lor seinen Arbeitsplatz.

Von einer Generation
zur nächsten

Seither erscheinen alle Ausga-
ben der Wochenanzeiger un-
ter dem Dach eines einheitli-
chen Verlagskonstrukts der
Familie Bergmaier. Bei allen
Veränderungen in den ver-
gangenen 100 Jahren sind die
Münchner Wochenanzeiger
nach wie vor ein bodenstän-
diges, heimatverbundenes
Unternehmen, ein von Gene-
ration zu Generation fortge-
führter Familienbetrieb, der
traditionsbewusst, stabil und
voller Tatendrang in die Zu-
kunft blickt.

Die 2020er-Jahre
2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Die Verleger der Gruppe Münchner Wochenanzeiger (von links):
Willy Schmid, Kurt Kaiser, Rudi Forst, Dieter Ullrich, Adam Jürgen
Bergmaier, Walter Welte, Dieter Schneider. Ihre Gruppierung war
äußerst erfolgreich unterwegs und legte das Fundament für die
gesunde Basis der »Blauen«. Foto: MNR

OSTEOPOROSE 

GESELLSCHAFT

MÜNCHEN e. V.

Im  

gleichen 

Haus!

Tel. 089 - 74 12 78 180 
www.osteoporose-muenchen.de
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KOMM VORBEI – WIR FREUEN UNS  
AUF DEINEN BESUCH! 
DEIN ALDI SÜD TEAM

Auch ein Grund zum Feiern ist  
unsere große Vielfalt zum günstigen Preis:

• Tagesfrisches Obst und Gemüse
• Frisches Fleisch aus den Haltungsformen 3 und 4
• Marken und ALDI Eigenmarken in großer Auswahl

Das kann nur der Erfinder von günstig.

WIR GRATULIEREN ZUM  
100-JÄHRIGEN JUBILÄUM DES  
MÜNCHENER WOCHENANZEIGERS 
UND WÜNSCHEN WEITERHIN  
VIEL ERFOLG FÜR DIE ZUKUNFT.

HERZLICHEN

GLÜCKWUNSCH!
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Ein Dutzend
Markus Söder ist der 12. Ministerpräsident
des Freistaats Bayern seit dem ZweitenWeltkrieg.

»Rückgriff auf verlässliche Quellen«
Bayerns Ministerpräsident Markus Söder gratuliert den MünchnerWochenanzeigern

Herzliche Gratulation
zu 100 Jahren Münchner
Wochenanzeiger!

Zweimal proWoche landet ei-
ne Ausgabe der Münchner
Wochenanzeiger in den Brief-
kästen in München und im
Umland. Darauf können sich
die Leserinnen und Leser des
traditionsreichen Anzeigen-
blatts verlassen.
In seiner 100-jährigen Er-
folgsgeschichte hat sich das
Verbreitungsgebiet vom

Westend aus stetig vergrö-
ßert. Den Haushalten geht
das Blatt kostenfrei zu. Damit
lädt die Zeitung grundsätz-
lich jeden zur Teilhabe am ge-
sellschaftlichen Leben ein. Ge-
rade in Zeiten von Fake News
und Filterblasen ist der Rück-
griff auf verlässliche Quellen
elementar für eine lebendige
und funktionierende Demo-
kratie. Fundierte Meinungs-
bildung und Austausch erfor-
dern schließlich umfassende
Information.

Mit seinen Ausgaben wendet
sich der Münchner Wochen-
anzeiger an Jung und Alt.
Und das Themenspektrum ist
beachtlich: Die Zeitung bildet
Politik und Kultur ebenso ab
wie Bildung und Sport. Darü-
ber hinaus richtet sie den
Blick auf bürgerschaftliches
Engagement. Wer wissen
möchte, was das eigene Vier-
tel bewegt, liest die Münch-
nerWochenanzeiger!

Die besten Wünsche für die
nächsten hundert Jahre!

Markus Söder
Bayerischer MinisterpräsidentMinisterpräsident Markus Söder. Foto: Staatskanzlei

Grüße

»Verständnis für die Themen vor Ort«
Bundeskanzler Olaf Scholz würdigt die MünchnerWochenanzeiger

Liebe Leserinnen
und Leser der Münchner
Wochenanzeiger!

Auf Ihre Wochenanzeiger ist
seit 100 Jahren Verlass. Allen
Veränderungen, Umwälzun-
gen und Krisen zum Trotz er-
scheinen sie im Großraum
München zuverlässig Woche
für Woche. Ich bin mir sicher,
Sie wissen diese Berechenbar-
keit zu schätzen. DieWochen-
anzeiger versorgen Sie mit In-
formationen aus der Nach-

barschaft, geben Tipps zu
Konzerten und Sport-Veran-
staltungen und bringen das,
was es braucht, um mitreden
zu können – beim Bäcker, auf
dem Wochenmarkt und im
Gespräch mit dem Nachbarn.
All das schafft ein Gefühl von
Gemeinschaft und ein Ver-
ständnis für die Themen vor
Ort – aus den unterschied-
lichsten Perspektiven. Ein sol-
ches Gefühl von Gemein-
schaft brauchen wir dringen-
der denn je.

Das macht Anzeigenblätter
wie den Westend-Anzeiger so
wichtig für die journalistische
Vielfalt in unserem Land. An-
zeigenblätter stellen sicher,
dass es vor Ort eine verlässli-
che, zugangsfreie und für die
Leserinnen und Leser kosten-
lose Informationsquelle gibt.
Sie helfen dabei, Orientie-
rung zu geben: Was läuft gut
oder was weniger gut in un-
serer Region?Was beschäftigt
uns im Alltag? Das ist wichtig
– für den Zusammenhalt, für
das Vorankommen und nicht
zuletzt für die Demokratie.
Daher, liebe Wochenanzeiger
und liebe Leserinnen und Le-
ser: Herzlichen Glückwunsch
zum 100. Geburtstag und al-
les Gute für alles, was noch
kommt!

Olaf Scholz
BundeskanzlerBundeskanzler Olaf Scholz. Foto: Bundesregierung / Bergmann
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statt 2599.-

1299.-*

ab

ECKSOFA STOFF ca. 303 x 224 cm,  
INKLUSIVE 2x  Armteilverstellung, 4x  Sitztiefenverstellung und 4x Kopfteilverstellung.

ECKSOFA STOFF ca. 231 x 257 cm. INKLUSIVE  Kopfteilverstellung, 
 motorischer Relaxfunktion und  Ablagetisch ab 1946.-, 

weitere Funktionen gegen Aufpreis erhältlich.

statt 2099.-

999.-*

ab

TRAPEZSOFA STOFF ca. 226 x 102 cm, INKLUSIVE 2x  Relaxfunktion 
und  Ablagetisch ab 2465.-. 2SITZER STOFF ca. 156 x 97 cm ab 698.-,  
weitere Funktionen gegen Aufpreis erhältlich. 

statt 2596.-

1398.-*

ab

TRAPEZSOFA

2.000
BIS ZU

FÜR IHR ALTES M
derselben Kategor
derselbe

+ KOSTENLOSE RüCKN

*Aktion gültig bis 17.11.2024. Als Ort der Abholung gilt das Zentrallager in Winhöring. Der Aktionspreis entspricht bereits dem reduzierten Preis. Die Aktions- und Anzeigenangebote sind ausschließlich für unsere Fischer-Family-Club-
gültig. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gerne liefern wir Ihnen auch gegen geringen Mehrpreis die Ware. Diese Anzeige beinhaltet erweiterte Inhalte durch KI.
Tauschprämie: Prämie abhängig vom Kaufvertragspreis: Beim Kauf ab € 500.- gibt es € 100.- geschenkt; ab € 1.000.- gibt es € 200.- geschenkt; ab € 1.500.- gibt es € 300.- geschenkt; ab € 3.000.- gibt es € 600.- geschenkt; ab € 4
es € 800.- geschenkt;  ab € 5.000.- gibt es € 1.000.- geschenkt; ab € 7.500.- gibt es € 1.500.- geschenkt; ab € 10.000.- gibt es sogar € 2.000.- geschenkt. Ausgenommen sind in dieser Anzeige beworbene sowie bereits reduzie
Der Betrag kann nicht in bar abgelöst werden. Nur gültig bei Kaufvertrags abschluss und Neuaufträgen. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.



polster-fischer.de

85757 Karlsfeld, Münchner Straße 209
Polstermöbel Fischer Max Fischer GmbH

Gibt es eine bessere 
Kombination als 

Zeitung & Sofa?
Wir wünschen alles Gute zum Jubiläum – 
Auf weitere gute Zusammenarbeit!

WOHNLANDSCHAFT STOFF ca. 194 x 306 x 179 cm. INKLUSIVE 2x  Kopfstütze und 1x  motorisch 
verstellbarer Longchair ab 2434.-, weitere Funktionen gegen Aufpreis erhältlich.

statt 3399.-

1698.-*

ab00 €**

MöBEL
rie

NAHME

-Mitglieder 

4.000.- gibt 
erte Waren. 
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Die 2020er-Jahre
2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Heimat im Briefkasten
DieWochenanzeiger gehen in eine stabile Zukunft

mit der Familie Bergmaier
Liebe Leserinnen und Leser,
sehr geehrte Kundinnen

und Kunden,

es ist meiner Familie und mir
eine Freude, heute gemein-
sam mit den vielen Kollegin-
nen und Kollegen hier im Ver-
lag und in unseren anderen
Anlaufstellen im Münchner
Umland zu feiern.
Seit den ersten Ausgaben im
Jahr 1924 waren unsere Leser,
aber auch die lokalen Ge-
schäfte die Grundlage für den
Erfolg der kostenlosen Wo-
chenzeitungen. Deshalb gilt
mein Dank allen Leserinnen
und Lesern, allen Partnern,
die teilweise ebenfalls seit
Jahrzehnten durch die Anzei-
gen- und Prospektwerbung in
unseren Titeln die Finanzie-
rung der Wochenzeitungen
erst ermöglichen, und natür-
lich allen Kolleginnen und
Kollegen sowie den vielenVer-
teilern in München sowie
dem Umland.
Gerade diese Verteiler sind es,
die auch in schwierigen Zei-
ten – wir sind während der
Corona-Einschränkungen je-
de Woche zweimal in der Wo-
che erschienen – sicherstel-
len, dass Sie, liebe Leser Ihre
Wochenzeitung als ein Stück
Heimat mit lokalen Informa-
tionen auch weiterhin lesen
und nutzen können.
Wir bleiben eine Konstante
an hochwertigen Inhalten
– und das zweimal jede Wo-
che, ohne dass dieser Service
für die Leser teurer wird.
Auch in Zukunft sind wir Ihre
kostenlose lokale Wochenzei-
tung in Print und digital.
In den letzten Jahren wurden
wir immer »digitaler« und
haben zu unserem 100-jähri-
gen Jubiläum unsere Websei-
te nun zum dritten Mal »um-
gekrempelt«. Trotzdem oder
gerade deshalb werden auch
unsere gedruckten Wochen-
zeitungen in der Zukunft wei-
terhin in München und Um-
gebung verteilt. Welchem
Medium sollte es auch besser
gelingen, alle Haushalte mit
Informationen zu versorgen?
Das gilt für hochwertige re-
daktionelle Inhalte ebenso
wie für die wichtige Wer-

bung. Dieses Konzept ist in
den 20er-Jahren des 20. Jahr-
hunderts entstanden, hat
sich in den 40er-, 50er- und
60er-Jahren entwickelt und
ist immer noch ebenso erfolg-
reich wie damals, heute aller-
dings ergänzt durch digitale
Angebote.
Natürlich haben auch unsere
Titel in den Jahrzehnten di-
verse Veränderungen durch-
gemacht, aber immer mit
dem Blick auf unseren Lese-
rinnen und Lesern sowie den
vielenWerbetreibenden.
In allen vergangenen Jahren
waren uns die hohe Zustell-
qualität in Verbindung mit
interessanten Inhalten und
attraktiver Werbung immer
sehr wichtig. Diese Punkte
sind in unserem Haus weiter-
hin im Fokus undwerden dies
auch bleiben. Im digitalen Be-
reich werden wir uns in
nächster Zeit noch weiter en-
gagieren, ohne unsere Wur-
zeln, die kostenlosenWochen-
zeitungen zu vernachlässi-

gen. Sie sind gerade in Zeiten
von hoher Inflation mit den
attraktiven Angeboten des
Handels bzw. der Gewerbe-
treibenden wichtiger denn je.
Die Zukunft wird sicherlich
nicht einfacher, aber auch
aufgrund der vielen fähigen
Kolleginnen und Kollegen in
unserem Haus freue ich mich
auf die gemeinsam zu lösen-
den Aufgaben. Auf jeden Fall
werden die Münchner Wo-
chenanzeiger auch in den
nächsten Jahrzehnten die
Menschen in der RegionMün-
chen mit Informationen aus
ihrer Heimat und lokalen An-
geboten des Handels versor-
gen.

Im Namen meiner Familie
und allen Kolleginnen und
Kollegen der Münchner
Wochenanzeiger danke ich
Ihnen!

Herbert Bergmaier
Verleger
MünchnerWochenanzeiger

Die Gesellschafter der MünchnerWochenanzeiger, Alexandra
Bergmaier und ihr Vater Herbert Bergmaier, danken gemein-
sam allen Leserinnen und Lesern sowie den Werbepartnern
und allen Kolleginnen und Kollegen für die Treue.

Foto: Die Erstentwickler

Vielen Dank!
Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung
ermöglichen hochwertige Inhalte

Liebe Leserinnen und Leser,
werte Kundinnen
und Kunden,

anlässlich unseres Jubiläums
möchte ich die Gelegenheit
nutzen, um Ihnen allen von
Herzen zu danken. Ihr Ver-
trauen und Ihre Unterstüt-
zung haben es uns ermög-
licht, Ihnen seit vielen Jahr-
zehnten ein verlässlicher
Partner zu sein. Wir geben
stets unser Bestes, um Ihnen,
unseren Lesern und Kunden,
jede Woche hochwertige In-
halte und Dienstleistungen
mit unseren lokalen Zeitun-
gen zu bieten.
UnsereWochenzeitungenmit
ihrer Prospektwerbung sind
nicht nur ein wichtiger Be-
standteil im Marketingmix
vieler erfolgreicher Unterneh-
men, sondern auch ein zuver-
lässiges Abverkaufsmedium,
insbesondere in wirtschaft-
lich angespannten Zeiten. Mit
einer ausgesprochen hohen
Reichweite erreichen wir eine
breite Leserschaft in allen Be-
völkerungsschichten und bie-
ten unseren Kunden die Mög-
lichkeit, ihre Botschaften und
Angebote effizient zu kom-
munizieren.
Ein besonderes Dankeschön
gilt unseren Mitarbeitern,
von denen viele seit mehre-
ren Jahrzehnten Teil unseres
Teams sind. Ihre Erfahrung
und ihr Engagement sind das
Rückgrat unseres Unterneh-
mens. Zu diesen gehören
auch unsere gut 4.000 Orts-

zusteller: Sie sorgen dafür,
dass unsere Zeitungen zuver-
lässig und pünktlich in die
Briefkästen gelangen.
In einer Zeit, in der uns Infor-
mationen aus oft fragwürdi-
gen Quellen und ungefiltert
überfluten, setzen wir auf ho-
he redaktionelle Kompetenz.
Unsere Journalisten sind vor
Ort in den Vierteln und Ge-
meinden präsent; mit dem
mehrfach ausgezeichneten
Recherchenetzwerk Correctiv
haben wir einen Partner an
der Seite, der »Fake News«
undMissstände aufdeckt.
Wir stehen für Qualität und
Transparenz und bieten Ih-
nen mit interessanten regio-
nalen Zeitungen einen echten
Mehrwert. Auch während des
Corona-Lockdowns sind wir
ohne Einschränkungen er-
schienen und haben als sys-
temrelevantes Medium dazu
beigetragen, dass die Men-
schen in der Krise gut infor-
miert und versorgt wurden.
Unser Haus setzt sich sowohl
im eigenen Verbreitungsge-
biet als auch überregional
und im Bundesverband für
die gesamte Mediengattung
ein.
Sowurde z.B. Anfang 2024 die
Domus Delivery GmbH mit
Partnern in Ostwestfalen und
demMünsterland gegründet.
In einem Gebiet mit ca.
570.000 Haushalten werden
von ihr nun Prospekte zuge-
stellt und bereits sehr gute
Zustellleistungen erzielt. Wir
werden uns weiterhin lokal
und überregional für kosten-
lose Qualitätswochenzeitun-
gen stark machen.
Wir freuen uns darauf, auch
in Zukunft an Ihrer Seite zu
stehen und gemeinsam mit
Ihnen die Herausforderungen
der Zeit zu meistern. Verän-
derungen gelingen, wenn
man seinen Werten und
Überzeugungen treu und
neuen Entwicklungen gegen-
über aufgeschlossen bleibt.

Vielen Dank für Ihre Treue
und Ihr Vertrauen!

Christian Gruber
Geschäftsführer
MünchnerWochenanzeiger



Weitere Angebote unter kaufland.de

WIR GRATULIEREN DEM MÜNCHNER WOCHENANZEIGER 
ZU 100 JAHREN ERFOLGSGESCHICHTE!

UNSERE EIGENMARKEN- 
LIEBLINGE:

4 X GEWINNER ... UND  
11 WEITERE AUSZEICHNUNGEN!

4 X GEWINNER ... UND 
WEITERE AUSZEICHNUNG

Für die Auszeichnung „Eigenmarken-Liebling 2024“, initiiert von der Lebensmittel Praxis und dem Beratungsunternehmen IPLC, konnte man sich aktiv mit Produkteinsendungen 
im Zeitraum von 16.04. – 07.06.2024 bewerben. Eine Fachjury hat die Produkte in insgesamt 17 Kategorien bewertet. Bewertungskriterien waren u. a. Besonderheit, Produktnutzen, 
Nachhaltigkeit usw. Einige Produkte der Kaufland-Eigenmarken wurden hierbei mit Gold, Silber und Bronze ausgezeichnet. Mehr Informationen in der Ausgabe LP Nr. 16/2024.

Die Kaufland Eigenmarken: 
beste Qualität zum kleinen Preis.

Abbildungen ähnlich. Irrtum vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. • Kaufland Dienstleistung GmbH & Co. KG, Rötelstraße 35, 
74172 Neckarsulm, Firma und Anschrift unserer Vertriebsgesellschaften finden Sie unter filiale.kaufland.de bei der Filialauswahl oder 
mittels unserer Service-Nummer 0800 / 15 28 352; E-Mail: kundenmanagement@kaufland.de.
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Entscheidende Weichen gestellt
Adam Jürgen Bergmaier ist einer der »Väter« der MünchnerWochenanzeiger

MÜNCHEN ( job) · Es ist
Unternehmern wie

Adam Jürgen Bergmaier zu
verdanken, dass aus vormals
kleinen, immer nur wenige
Mitarbeiter umfassenden
Verlagsbetrieben ein heute
bestens aufgestellter Verlag
im Großraum München ent-
standen ist, die mehr als 140
Arbeitsplätze bietet und über
eine Zustell-Organisation mit
rund 4.000 Zustellern verfügt
– einem Mann, der sein
Handwerk von der Pike auf
gelernt hat und sich seiner
unternehmerischen Verant-
wortung stets bewusst war;
abseits von »aktiengetriebe-
nen« Investorengruppen.

Sprung in die
Selbstständigkeit

Adam Jürgen Bergmaier,
1947 in Lustheim vor den To-
ren der Stadt geboren, be-
ginnt 1961 seine Lehre als
Schriftsetzer im renommier-
ten Betrieb Carl Gerber Gra-
phische Betriebe in München.
Schon bald nach Abschluss
seiner Ausbildung wagt er
mit 22 Jahren, frisch verheira-
tet, den Schritt in die Selbst-
ständigkeit: Zusammen mit
seiner Frau und zwei Ange-
stellten gründet er ein Satz-
studio in München. Mit klas-
sischem Lohnsatz, unter an-

derem für den Schweizer Rin-
gierverlag,mit dem er die ers-
ten Sielmann-Bildbände in
der Druckvorstufe herstellt,
etabliert er seinen Betrieb im
Großraum München. Sein ak-
quisitorisches Talent lässt ihn
eines Tages auch ein alteinge-
sessenes Münchner Anzei-
genblatt, den Bogenhausener
und den Haidhausener Anzei-
ger als Satzkunden gewin-
nen. Nach wenigen Jahren
steigt er dort als Gesellschaf-
ter ein – er hatte zwischen-
zeitlich erkannt, dass auf dem
Verlagssektor und nicht auf
der reinen Zulieferungs-
dienstleistung die Zukunft
liegt.

Einfallsreicher
Experte

Adam Jürgen Bergmaier etab-
liert sich innerhalb der da-
mals neun Verlage umfassen-
den Gruppe Münchner
Wochenanzeiger rasch als ein
dynamischer und einfallsrei-
cher Vermarktungsexperte;
auf seine Initiative hin richtet
die Gruppe eine gemeinsame
Anlaufstelle für Großkunden
ein.
Als einer der ersten in der ge-
samten Anzeigenblattbran-
che überhaupt entdeckt er
die Postleitzahl als neue Bele-
gungseinheit für Beilagen.

Etwa zu diesem Zeitpunkt
hatte sein Sohn Herbert erste
innovative Ideen eines mo-
dernen Vertriebsprogramms
auf EDV-Basis entwickelt.
Später sollte daraus eine
komplette EDV-Lösung des
zwischenzeitlich um weitere
Titel angewachsenen Verlags
werden: Die Münchener
Nord-Rundschau hatte die Fa-
milie Bergmaier von der Fa-
milie Forst übernommen.
Diese hatte keine Nachkom-
men und wollte ihr Lebens-
werk in die nächste Generati-
on weitergeben. Der Moos-
acher Anzeiger, die Schwabin-
ger Seiten, das Münchner
Zentrum, der SüdostKurier
und die Harlachinger Rund-
schau komplettierten so das
Verlags-Portfolio.

Stimme
des Mittelstandes

Zusammenmit Kollegen setz-
te Bergmaier das Münchner
SamstagsBlatt aufs Gleis, um
den von vielen Kunden ge-
wünschten zweitenWerbean-

stoß im Großraum München
zu ermöglichen. Eine ganze
Reihe von Fachzeitschriften
wurde gegründet. Darüber
hinaus wurden digitale Lö-
sungen und Geo-Marketing-
Tools entwickelt, die von gro-
ßen nationalen Handelsun-

ternehmen und Medienagen-
turen eingesetzt werden.
Ganz »nebenbei« vertrat
Adam Jürgen Bergmaier im
Präsidium des Bundesverban-
des Deutscher Anzeigenblät-
ter (BVDA) die Interessen der
bundesdeutschen Anzeigen-
blattverlage und engagierte
sich dort als Stimme beson-
ders der mittelständischen
Verlagsbetriebe.

Kämpfer
für Prosperität

»Die Auflagenzahlen sind ge-
wachsen, seine Bescheiden-
heit hat der Verleger Adam
Jürgen Bergmaier aber nie
aufgegeben«, sagte SZ-Ge-
schäftsführer Klaus Josef Lutz
einmal über ihn. Seinen fach-
lichen und menschlichen Rat
schätzten Kollegen und Weg-
begleiter. Als Adam Jürgen
Bergmaier 2017 verstarb, hin-
terließ er ein gesundes, wirt-
schaftlich stabiles und erfolg-
reiches Unternehmen. Der
BVDA würdigte ihn als »einen
unermüdlichen Kämpfer für
die wirtschaftliche Prosperi-
tät der Anzeigenblätter und
auch einen wunderbaren
Menschen voller Humor mit
einer stets geraden Haltung
und einer großartigen Mi-
schung aus Bescheidenheit
und Großzügigkeit.«

Aufmerksames Zuhören und durchdachte Argumentation
beim Olympia-Stammtisch derWochenanzeiger 2013: »Ohne
die Olympiade 1972 hätten wir in München vieles nicht«,
wies Adam Jürgen Bergmaier damals auf den Image-Gewinn
hin, mit dem sich die Sommerspiele 1972 für die Stadt aus-
zahlten: »Erst seit damals nimmt man uns in Deutschland
richtig wahr.« Foto: Iris Männel

Einer, der Menschen zusammenbrachte: Adam Jürgen Berg-
maier (Vierter von links) mit Ehefrau Brigitte und Sohn Her-
bert (Fünfte und Vierter von rechts) im Kreis der Verleger der
Gruppe MünchnerWochenanzeiger. Foto: MNR

Adam Jürgen Bergmaier: ein unermüdlichen Kämpfer für die
wirtschaftliche Prosperität derWochenanzeiger. Foto: pr



        Wir gratulieren dem

WOCHENANZEIGER 
zum 100-JÄHRIGEN JUBILÄUM!

Vor 50 Jahren wurden wir auch 100.

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH!

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG 
Ludwig-Koch-Str. 3  •  81249 München  • Tel. 089/857934-0 •  www.hoeffner.de 

J)
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REJA

JAHRHUNDERT-JUBILÄUM

 J) 1874 startete Rudolf Höffner am  Veteranenberg in Berlin mit einer Tischlerei.
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Das Kunstobjekt
1924 erwarb die Stadt München
das Lenbachhaus.

Foto: Rufus46

Herbert Hainer, Präsident des FC Bayern München

»Wir sind glücklich über
unsere Partnerschaft«
Liebe MünchnerWochenanzeiger,
liebe Leserinnen und Leser!
Es ist mir eine Ehre, Ihnen im Namen des FC Bayern zum 100. Ge-
burtstag des MünchnerWochenanzeigers gratulieren zu dürfen.

Ein Jahrhundert lang erreichen Sie nun schon zahllose Münchner Haushalte: Verläss-
lichkeit, Kontinuität und Zusammenhalt sindwichtige Eckpfeiler unserer Gesellschaft.
Dafür steht auch derWochenanzeiger.
Der FC Bayern feiert im Februar 125. Geburtstag, und so teilen sich unser Verein und
Ihre Publikationen einen langenWeg Seite an Seite. DerWestend-Anzeiger ist eine der
beiden ältesten Wochenzeitungen in Deutschland und versorgt die Menschen in bei-
spielloser Regelmäßigkeit mit lokalen Nachrichten aus Kultur, Politik, Schule sowie
dem Lebensalltag generell. Darauf können Sie alle sehr stolz sein.
Wir vom FC Bayern sind glücklich, über unser FC Bayern Museum in der Allianz Arena
seit 2015 eine Partnerschaft mit Ihnen zu unterhalten. Sie ist ein wichtiges Kommuni-
kationstool für Ankündigungen von Veranstaltungen, Familienaktionen oder Sonder-
ausstellungen. Zudem sind wir dankbar, dass schnelle und spontane Umsetzungen
immermöglich sind – ein Beleg, dass Sie auchmit Ihren stolzen 100 Jahren stets flexi-
bel und am Puls der Menschen geblieben sind. Nochmals alles Gute – zum Jubiläum
und für Ihre Zukunft!
Ihr
Herbert Hainer

Fo
to
:F
C
B
a
ye
rn

Partner
Jessica von Bredow
Werndl,
Dressurreiterin
und Olympiasiegerin

»Danke
für euren
Einsatz!«

Herzlichen Glückwunsch für 100 Jahre MünchnerWo-
chenanzeiger, treuer Medienpartner der Veranstal-
tung Pferd International München. Wir Sportler sind
stolz und sehr dankbar, eine so besondere Pferde-
sportveranstaltung im Herzen Bayerns haben zu dür-
fen! Danke für euren großartigen Einsatz!
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So alt wie die Münchner Wochenanzeiger
GERN (job) · Der Taxis-
garten wurde 1924 er-

öffnet und ist so alt wie der
Westend-Anzeiger. 1946 bis

1971 wurde ein Saal als Film-
theater (Park-Kino) genutzt.
Danach wurde hier wieder ei-
neWirtschaft betrieben.

Der Puls unserer Stadt

Die Stadtwerke München gratulieren herzlich 

zu 100 Jahren Münchner Wochenanzeiger. 

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg!



Verlags-Sonderveröffentlichung

55 Jahre Erfahrung
Autohaus Lotspeich in 2. Generation erfolgreich

FASANGARTEN (ghw) ·
Das Autohaus Lotspeich

in der Fasangartenstraße 97 +
106 feiert in diesem Jahr sein
stolzes 55-jähriges Jubiläum.
Das ganze Jahr über gibt es
deshalb immer wieder beson-
dere Angebote und Aktionen,
so dass sich ein Besuch beson-
ders lohnt.
Der familiengeführte Betrieb
ist bereits seit 1975 Mazda-
Vertragshändler und damit
der dienstälteste Mazda-Ver-
tragshändler vor Ort. 20 Mit-
arbeiter sorgen dafür, dass
die Kunden, egal ob beim
Neukauf, Gebrauchtwagen-
kauf oder im Werkstattbe-
reich besten Kundenservice
genießen dürfen. Dem Fach-
kräftemangel begegnet man
im Autohaus Lotspeich mit
der Ausbildung von eigenen
Lehrlingen, die von der Pike
auf alles lernen, was man für
seinen Beruf braucht.
Weil sich guter Service schnell
herumspricht, wurde das Au-
tohaus Lotspeich bereits
mehrfach von der DEKRA für
ihren herausragenden Werk-
statt-Service ausgezeichnet.
Beim Autohaus Lotspeich ist
man damit nachgewiesener
Maßen in guten Händen, erst
2019 wurde dem Lotspeich-
Team für seine herausragende
Arbeit ein Servicequalitäts-
Zertifikat verliehen. Bei einem
anonymen Test einer großen
Autozeitung hatte das Auto-
haus mit einem sehr guten Er-
gebnis abgeschnitten und
wurde damals mit einem Zer-
tifikat belohnt. Egal, welche
Werkstatt- oder Serviceleis-
tung man für seinen Mazda
braucht, das Autohaus Lot-
speich bietet ihn an. Weil Ser-
vice und Kundenorientierung
bei Bernd Lotspeich groß ge-
schrieben wird, gibt es auch

die Möglichkeit sich über Soci-
al Media-Kanäle wie Instag-
ram, Facebook, TikTok und
X zu informieren, natürlich
die Homepage www.auto-lot-
speich.de nicht zu vergessen.

Mitarbeiter/in gesucht
Das motivierte Team vom
Autohaus Lotspeich freut
sich über weiteren Zu-
wachs: Ab sofort im Bereich
Buchhaltung und ab Som-
mer 2025wird ein Verkaufs-
berater (m./w./d.) für Neu-
und Gebrauchtfahrzeuge
gesucht.

Das Autohaus Lotspeich-
Team mit Chef Bernd Lot-
speich (oben 2.v.l.), Firmen-
gründer Bernhard Lotspeich
(oben, 1.v.l.) und Gisela Lot-
speich (unten,3.v.l., die seit
1984 in der Firma ist, wün-
schen dem Münchner Wo-
chenanzeiger alles Gute zum
100. Jubiläum. Foto: ns

EINE SONDERVERÖFFENTLICHUNG DER MÜNCHNER WOCHENANZEIGER – WWW.WOCHENANZEIGER.DE

Autohaus Lotspeich – Ihr Mazda-Experte
Verlags-Sonderveröffentlichung

Seit 1975
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Dr. Bettina Gundler,
Leiterin des Verkehrszentrums
des Deutschen Museums

»Weiter so rund

laufen«
100 Jahre ist es her, da kam in Deutschland ein kleiner
grüner Wagen auf den Markt, der nach dem Vorbild
des amerikanischen Models T in Fließfertigung ge-
baut wurde: der Opel Laubfrosch. Das Auto selbst war
– abgesehen von der Farbe – eher unscheinbar, hatte
nur zwölf PS und erreichte kaum mehr als 65 km/h.
Technisch gesehen war es eine nur kaum verhohlene
Variante eines Citroën 5 CV. Aber es war in Deutsch-
land eines der ersten Fahrzeuge, mit dem moderne
Produktionsmethoden nach US-Vorbild in die Auto-
mobilindustrie Einzug hielten.
Die Produktionszahlen des Rüsselsheimer Opel-Wer-
kes reichten zwar bei weitem nicht an Ford heran.
Aber die Tagesproduktionwurde innerhalb kurzer Zeit
auf über 100 Fahrzeuge gesteigert. 1928 verließen pro
Arbeitstag bereits rund 250Wagen das Fließband – ei-
ne für deutsche Verhältnisse nennenswerte Zahl. In
diesem Jahr erreichte Opel gegen die in- und auslän-
dische Konkurrenz einenMarktanteil von rund 26 Pro-
zent mit steigender Tendenz. Angesichts der harten
Konkurrenzverhältnisse auf dem deutschen Markt
suchte die Firma dann doch den Schulterschluss mit
amerikanischen Investoren. 1929 kam ein Vertrag zu-
stande, der General Motors die Aktienmehrheit der
neuen Adam Opel AG sicherte – und damit eine Zu-
kunft.
Den Münchner Wochenanzeigern wünsche ich zum
Geburtstag, dass es für sie in den nächsten Jahrzehn-
ten weiter so rund läuft wie 1924 bei der Produktion
der neuen Opel-Wagen.
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Die 1920er-Jahre
1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927 1928 1929

Erst 1928 durften

alle zusammen

ins Schwimmbad

MÜNCHEN (red) · Die
ersten öffentlichen

Münchner Bäder waren bis
1928 strikt nach Geschlech-
tern getrennt. Die Trennung
fand nicht nur innerhalb der
Bäder (etwa im Müller’schen
Volksbad mit getrennten Be-
cken für Damen und Herren)
statt, es waren auch manche
Bäder nur für ein Geschlecht
zugänglich.
Für Frauen gab es nur ein ein-
ziges städtisches Freibad in
den Isarauen, das auch bei
weitem nicht so großzügig
ausgelegt war wie das Schy-
renbad, das damals nur für
Männer zugänglich war. 1906
richteten 41 Frauen ein Ge-
such an die Stadt, um gegen
ihre Benachteiligung zu pro-
testieren. Aber erst 22 Jahre
später wurde die Geschlech-
tertrennung aufgehoben.

Georg Habermann

Eversbuschstr. 139                          Tel. 089 / 818 88 640
80999 München/Allach                   Fax 089 / 818 88 642

e-mail: dachspenglerei@online.de

Fachbetrieb
der Spenglerinnung

Spenglerei & Bedachung
Sanitäre Installationen

PLANEGGER STRASSE 21 · 089/83 96 94 27

WWW.NICOLO-IHRFRISOER.DE
Friseurmeister 
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Polstertausch bei Multipolster in München

FÜR IHR ALTES SOFA

SIE ERHALTEN JETZT BIS ZU

S   FA
TAUSCH
PRÄMIE

2200.-* 

ALTALT  GEGENGEGEN  NEUNEU

WIR GRATULIEREN DEM WOCHENANZEIGER ZUM 100-JÄHRIGEN JUBILÄUM!

OHNE ZINSEN ·  

OHNE GEBÜHREN

0%%
FINANZIERUNG

**

36 MONATE36 MONATE

FÜ

SIESS

Multipolster GmbH & Co. Handels-KG, 09214 Burgstädt

Deutschlands größter Polstermöbelspezialist – www.multipolster.de

München Schwanthalerstraße 115 – 

direkt an der Theresienhöhe beim Forum Schwanthalerhöhe

*Sie geben uns Ihre alte Garnitur, wir geben Ihnen einen Rabatt von 25% (= Tauschprämie), maximal jedoch 2200 Euro beim Kauf einer neuen Garnitur. Ausgenommen von dieser Rabattaktion sind alle Artikel, die in unseren Prospekten oder Anzeigen 

beworben werden, sowie mit Top-Preis ausgezeichnete Artikel. Weiterhin ausgenommen sind bereits reduzierte Ausstellungsstücke und Modelle der Marke von Wilmowsky. Gültig nur für Neuaufträge. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Eine 

Barauszahlung ist nicht möglich. (Aktion wird gegebenenfalls verlängert). Gültig bis 30.10.2024 ***Ohne Zinsen, ohne Gebühren – bis zu 36 Monate Laufzeit. Angebot in Zusammenarbeit mit der Santander Consumer Bank AG. Sitz: 41061 Mönchen-

gladbach – Wohnsitz und Beschäftigung in Deutschland sowie Bonität vorausgesetzt.
MP-42-24_M

gladbach  Wohnsitz und Beschäftigung in Deutschland sowie Bonität vorausges

exklusivNEU &

FLAGSHIP STORE
NUR BEI  MULTIPOLSTER

und unter vonwilmowsky.com

NUTZEN SIE  
DAS PARK- 

HAUS IM FORUM  
SCHWANTHALERHÖHE!
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Die 2000er-Jahre
2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

»Viele interessante Begegnungen«
Wir sagen DANKE: Theo Kobler ist

einer von 4.000 Zustellern – seit 22 Jahren
MÜNCHEN · In Bewe-
gung sein musste für

Theo Kobler in seinem Leben
immer etwas. In Wain – ei-
nem kleinen Ort zwischen
Ulm und Memmingen
– wuchs er auf. Nach Mün-
chen kam er nach dem Abi
1967, um Theater- und Mu-
sikwissenschaften zu studie-
ren. Sein Leben lang war er
ein Theatermann: ob Staats-
theater Kassel, Bremen,
Darmstadt – sein Berufsleben
führte ihn als Regieassistent
und Spielleiter zu vielen gro-
ßen Bühnen in der Republik.
Und überall brachte Kobler
Dinge in Bewegung: Er sorgte
für die deutsche Erstauffüh-
rung von Stücken, holte sonst
kaum gespielte Stücke auf
den Spielplan, brachte Kin-
dern das Theater nahe. Kultur

ist schließlich Nahrung für
die Seele, findet er. In den
90er Jahren war er wieder in
München tätig: als Regisseur
am Gärtnerplatztheater.

Mit Leidenschaft
dabei

»Es war eine sehr, sehr inte-
ressante Zeit«, erzählt er über
jede seiner Stationen – seine
Leidenschaft für sein Tun ist
ihm immer geblieben. Daher
blieb er auch nach seiner
»Gärtnerplatzzeit« einer, der
Dinge in Bewegung bring
und in Bewegung hält: In sei-
nem Heimatort Wain war er
nicht nur der Regisseur von
Harald Kächlers Historien-
spiel anlässlich der 750-Jahr-
Feier, sondern gründete auch
den Verein »Schäfers Kultur
Stadel«, der Theaterauffüh-
rungen, Ausstellungen, Le-
sungen und Konzerte organi-
siert. 25 Jahre lang blieb er
dessen Vorsitzender. Einen

»kulturellen Quantensprung
für die Gemeinde« nannte
der Wainer Bürgermeister
einmal dankbar das, was Kob-
ler mit dem Verein angesto-
ßen hatte.
Dann stolperte Kobler über
eine Annonce der Münchner
Wochenanzeiger, in der Zu-
steller gesucht wurden. Da-
mals sei er in einer Phase ge-
wesen, in der er etwas verän-
dern wollte: »Ich habe gese-
hen, es bewegt sich nichts
mehr im Leben«, sagt er, »also
muss ich mich eben bewe-
gen!« Gesagt, getan – und
zwar 22 Jahre lang: Seit 2002
verteilt Theo Kobler in Solln
den Sendlinger Anzeiger und
ist damit einer der gut 4.000
Zusteller der Wochenanzei-
ger. »Ich habe dabei viele inte-
ressante Begegnungen ge-
habt und Leute kennenge-
lernt«, erinnert er sich gern.
Natürlich traf er mitunter
auch auf weniger angeneh-
me Zeitgenossen. Mit einer
Prise Ironie hat er ihnenmeist
den Wind aus den Segeln ge-
nommen – charmant undmit
einem Augenzwinkern.
Im nächsten Januarwird Theo
Kobler seinen 78. Geburtstag
feiern – Zeit, etwas kürzer zu
treten. Daher beendet er zum
Jahresende seine lange Tätig-
keit für dieWochenanzeiger.

Wir sagen
»Danke!«

Wir danken Theo Kobler für
seine zuverlässige Arbeit
– und allen anderen Zustel-
lern. Denn sie sind vielleicht
das wichtigste »Rädchen« im
großen Verlagsgetriebe: Ohne
sie käme kein einziger Anzei-
ger zu seinen Lesern; ohne sie
wäre alles, was Kollegen in
vielen Arbeitsschritten zuvor
geplant, gemacht und erledigt
haben, vergeblich gewesen.

Theo Kobler, seit 22 Jahren
Zusteller bei den Münchner
Wochenanzeigern. Foto: job

Kommen Sie ins Team!

Neue Zusteller sind bei uns immer willkommen. Lust auf ei-
ne regelmäßige Nebentätigkeit bei den Münchner Wochen-
anzeigern? Hier können Sie sich melden:
Tel. 089-54655137
E-Mail: vertrieb@crossmedia-verteilung.de.

Helfende 
Hände  

für Mama

Tagespflege Neuhausen

tagespflege.neuhausen@muenchenstift.de

+49 89 17904 155

Jetzt 

Schnuppertag 

vereinbaren!

Und mehr Entlastung  
für deinen Alltag

Tagespflege Neuhausen 
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Eversbuschstraße 133 · 80999 München · Telefon 089/8 12 13 83
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Verdistraße 113 · 81247 München

Telefon 089 / 8 11 13 52

info@metzgerei-raab.de

www.metzgerei-raab.de

Die Metzgerei Raab bedankt sich 
bei Herrn Kramer für die 

15 Jahre guter Zusammenarbeit!



Deutschlands Nr. 1 für Obst & Gemüse*

gratuliert dem Münchner Wochenanzeiger 
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MdL Joachim Herrmann, Bayerischer Staatsminister

des Innern, für Sport und Integration

»Ich blättere immer
wieder gerne darin«
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, ich gratuliere Ihnen
herzlich zu 100 Jahre MünchnerWochenanzeiger! Das Anzeigen-

blatt für München mit aktuellen Nachrichten, Veranstaltungen, Anzeigen und Klein-
anzeigen aus München ist aus unserer Landeshauptstadt und ihrem Umland nicht
mehr wegzudenken. So ist die Gruppe Münchner Wochenanzeiger der Herausgeber
der auflagenstärksten Anzeigenblätter in München mit enormen Leserreichweiten.
1924 als kleines Familienunternehmen mit dem Westend-Anzeiger gestartet, haben
Sie sich im Laufe der Zeit von einem reinen Anzeigenblatt zu einer unverwechselbaren
Stadtteilzeitungmit lokaler und aktueller Berichterstattung aus den Bereichen Politik,
Sport, Kultur und Unterhaltung entwickelt. Heute informieren Sie zwei Mal wöchent-
lich in einer äußerst beachtlichen Gesamtauflage von 1,5 Millionen Exemplaren in
München und der Region!
Inzwischen bereits in dritter Generation in Familienbesitz, sorgen lokale und subloka-
le Redaktion, zahlreiche private Kleinanzeigen, aber auch der nahezu komplette Han-
del für eine gelungene und ansprechendeMischung und damit für eine eindrucksvol-
le Leser-Blatt-Bindung. Auch ich blättere immer wieder gerne im Münchner Wochen-
anzeiger.
Ich wünsche dem Münchner Wochenanzeiger sowie all seinen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern weiterhin alles Gute und viel Erfolg! Auf die nächsten 100 Jahre Lesever-
gnügen für unsere Landeshauptstadt und die Region!
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Der Wegbereiter
1928 wurde der Tierpark Hellabrunn
als erster Geozoo derWelt wiedereröffnet.Erfolg

* Gültig bis 30.11.2024 für Dein Kölle Zoo München ab einem Einkaufswert von 30 €. 
Ausgenommen von dieser Aktion sind Lebendtiere, Printmedien, (Geschenk-) Gutscheine, 

5€
GUTSCHEIN*

KÖLLE ZOO MÜNCHEN

STOCKACHER STR. 5

81243 MÜNCHEN

ÖFFNUNGSZEITEN

MO BIS FR: 09:00 – 20:00 UHR

SA: 09:00 – 20:00 UHR

KOELLE-ZOO.DE

TIERISCHE
FREUDE
Über 100 Jahre 

Münchner 

Eversbuschstraße 194 a · 80999 München 

Telefon 089 / 8 12 31 31

www.glas-schaubeck.de

Dachdeckerei · Spenglerei · Zimmerei

JOSEF FEIG GmbH

Meisterbetrieb

Ihr Dach komplett aus einer Hand!

Dachstühle · Dachgauben · Dachfenster

Wärmedämmung · Dachumdeckungen

Spenglerarbeiten

Eversbuschstraße 160 · 80999 München

Telefon 089/8131219 · Telefax 0 89/8 92 98 64

Josef.Feig@web.de

100
Jahre

Wochen-anzeiger
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Romy Stangl, Vorstandsvorsitzende
One Billion Rising München

»Eine Stimme
für gesellschaftliche
Tabuthemen«
Ich gratuliere demMünchnerWochenanzeiger herzlich zum
100-jährigen Bestehen! Dieses Medium steht für engagier-
ten und seriösen Regionaljournalismus. Der Münchner Wo-

chenanzeiger informiert nicht nur umfassend über lokale Ereignisse, sondern ist auch
eine Stimme für gesellschaftliche Themen, die oft im Verborgenen bleiben.
Besonders hervorhebenmöchte ich das Engagement desWochenanzeigers, soziale Ta-
buthemen wie Gewalt im sozialen Nahraum gegen Frauen, in all ihrer Diversität auf-
zuzeigen. Durch fundierte Berichterstattung informiert der Wochenanzeiger die Öf-
fentlichkeit für dieses drängende Thema, um zu sensibilisieren und notwendige Dis-
kussionen anzustoßen.
Ihre Berichterstattung leistet nicht nur wertvolle Aufklärungs- und Präventionsarbeit,
sondern kommuniziert auch konkrete Hilfsangebote und zeigt Wege zu Schutz und
Unterstützung für Betroffene und deren Angehörige auf. Dieser engagierte Regional-
journalismus ist entscheidend, um gesellschaftliche Probleme sichtbar zu machen
und positive Veränderung zu bewirken.
In diesem Sinne danke ich demTeam des MünchnerWochenanzeigers für seine inten-
sive und wertvolle Arbeit.
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Sicherheit
Das Vorbild
Die Klinik Thalkirchner Straße von 1929 ist
der erste Klinik-Hochhausbau Deutschlands.

Foto: MünchenKlinik

Zum Jubiläum herzlichen Glückwunsch!

Gsan
dner

WÄSCHEREI-REINIGUNG 

Meisterbetrieb

• Hemdendienst
• Bett- und Tischwäsche

• Wir mangeln Ihre 
gewaschene Wäsche
• Wasserbettbezüge

• Steppbetten und -kissen
• Berufsbekleidung  

• Gastronomiewäsche

Kleinhaderner Straße 53 • 80689 München
Tel.: 089 70 16 55 • bernhardgsandner@t-online.de

Öffnungszeiten: Mo. – Mi. 7.00 –16.00 Uhr  Do. – Fr. 7.00 – 13.00 Uhr 

Wir haben 
täglich von 

11 Uhr bis 23 Uhr
geöffnet 

und freuen uns
auf Ihren Besuch!

Hübnerstraße 23 · 80637 München

Telefon 089/ 1202130

www.neuhauser-augustiner.com
Tradition trifft auf moderne Gastronomie
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Versorgung
nach dem Krieg
war schwierig

MÜNCHEN (red) · Die
Kriegsschäden in den

einzelnen Bereichen der
StadtwerkeMünchenwurden
nach dem Ende des Zweiten
Weltkriegs auf 64,587 Millio-
nen Reichsmark beziffert. Da-
zu kam ein gewaltiger Investi-
tionsstau, da dasmeiste Kapi-
tal ab der zweiten Hälfte der
1930er Jahre in die Rüstung
abfloss. Bei Strom, Gas und
Wasser war die Versorgungs-
lage nach dem Krieg zunächst
prekär.
Zahlreiche, teils unzugängli-
che Lecks verursachten einen
Verlust von 100.000 Kubik-
metern Trinkwasser täglich.
Den für die Stromversorgung

essenziellen Wasserkraftwer-
ken fehlte – auch aufgrund
besonders trockener Jahre
– ihr »Treibstoff«. Der Gasver-
brauch brach 1945/46 von 53
auf sechs Millionen Kubikme-
ter ein. Bereits 1948/49 konn-
ten die Stadtwerke aber eine
beeindruckende Bilanz und
Steigerung der Betriebsleis-
tung vorweisen: Die nutzbare
Stromabgabe lag bei 286,2
Millionen Kilowattstunden,
23 Prozent mehr als noch drei
Jahre zuvor. Der Gasver-
brauch stieg auf 67,8 Millio-
nen Kubikmeter. Und auch
die Wasserabgabe verzeich-
nete mit 85,58 Millionen Ku-
bikmeter eine Steigerung um
fast 40 Prozent.

DerWiederaufbauMünchens
nach dem 2. Weltkrieg, inclu-
sive der Wiederaufbau der
Gas-, Wasser- und Stromver-
sorgung, war ein enormer
Kraftakt. Foto: SWM

Die 1940er-Jahre
1940 1941 1942 1943 1944 1945 1946 1947 1948 1949

Verlags-Sonderveröffentlichung

Voll unter Strom beim Ausbau
Kaufland feiert 500. Schnellladepunkt mit 50-Prozent-Rabatt

(red) · Wer sein E-Auto
auf dem Supermarkt-

parkplatz lädt, der kann dies
bei Kaufland für zweiWochen
zu besonders günstigen Kon-
ditionen tun.
Denn das Unternehmen
nimmt den bereits 500.
Schnellladepunkt in Betrieb
und feiert diesen Meilenstein
mit einer besonderen Rabatt-
Aktion. Zwei Wochen lang
wird für Kunden, die das digi-
tale Vorteilsprogramm von
Kaufland, die Kaufland Card,
für den Ladevorgang nutzen,
ab dem 17. Oktober nur die
Hälfte des ohnehin schon
günstigen Tarifs abgerechnet.
Statt 0,48 Euro pro Kilowatt-
stunde kostet es so lediglich
0,24 Euro, um den Akku an
DC-Ladepunkten besonders
schnell zu füllen.
An AC-Ladepunkten mit bis
zu 22 Kilowatt Ladeleistung
kostet die Kilowatt-
stunde bis zum 30.
Oktober 0,145 statt
0,29 Euro.
»Wir freuen uns da-
rüber, neben vollen
Einkaufswägen auch für im-
mer mehr volle Akkus sorgen
zu können. Die Kunden neh-

men das Angebot gerne wahr
und deshalb wollen wir ihnen
mit dieser Rabatt-Aktion et-
was Besonderes zurückge-
ben«, sagt Paul-Werner Nei-

sser-Deiters, Leiter
Energiemanagement
aus dem Bereich Im-
mobilien DE.
Mit wenigen Schritten
kann sich jeder in der

Kaufland-App für die digitale
Kaufland Card anmelden und
sie dauerhaft über die App

aufrufen. Auch für die E-Mo-
bilität. Zur Zahlung des Lade-
vorgangs nutzen Kunden ein-
fach die in der Kaufland Card
integrierte Zahlungs-Funkti-
on Kaufland Pay. Der Kunde
verifiziert zur Nutzung nur
einmal seine Bankverbin-
dungsdaten und schaltet
Kaufland Pay frei. Anschlie-
ßend lässt sich in der Kauf-
land-App unter »E-Mobilität«
die gewünschte Ladesäule
auswählen und der Ladevor-

gang starten. Bundesweit ist
das Laden aktuell an über 300
Kaufland-Standorten mög-
lich. Ein Vorteil beim stetig
wachsenden E-Ladenetz von
Kaufland: Es besteht zu ei-
nemGroßteil aus DC-Ladesta-
tionen, die den schnelleren
Ladeprozess ermöglichen. So
können, abhängig vom Fahr-
zeugtyp, bereits 45 Minuten
Standzeit an der E-Ladestati-
on ausreichen, um Strom für
bis zu 250 Kilometer zu laden.

Kaufland feiert 500. Schnellladepunkt mit 50-Prozent-Rabatt. Foto: Kaufland

A L E G R I A  E X H I B I T I O N  P R Ä S E N T I E R T

UTOPIA MÜNCHEN
9.10.2024  26.1.2025 

TUTANCHAMUNIMMERSIV.DE

Wir begleiten Sie von Anfang bis Ende.

Kreissparkasse

München Starnberg Ebersberg

Immobiliencenter

Sendlinger-Tor-Platz 1

80336 München

Telefon 089 23801 2350

immobilien@kskmse.de

www.kskmse.de/immobilien

Nah, seriös und fair.

Immobilien-Kauf

Die Sparkassen-Finanzgruppe ist 

auf  Platz 1 im  Gesamtranking 

Wohnen der Fachzeitschrift 

Immobilienmanager. 

           (Ausgabe 05/2023)



-50%bis

auf fast Ihren 
gesamten Einkauf
Gültig vom UVP.
Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus den aktuellen und in den 
letzten 30 Tagen gültigen Prospekten auf www.moemax.de/brochures.

LOWBOARD 
„MADRID“
 (26870345/03)

179,-
UVP 544,-

-67%

LED-DECKENLEUCHTE 
„ITO“ (82271580)

1299
UVP 39,99 -67%

BESTECKSET 
„ELEGANCE“ 
(67430082/01-02)

2999
UVP 119,-

-74%

Die 
besten 
Preise 
jetzt!

zusätzlich

10%
Extrarabatt

für BonusClub Mitglieder 
und die, die es noch 

werden wollen

1)

1) Gültig von 16.10.2024 bis 22.10.2024. Ausgenommen reduzierte sowie in unseren Prospekten oder 
Werbemitteln beworbene Ware, die im Haus gekennzeichnet ist. Bei Inanspruchnahme keine weiteren 

Konditionen möglich. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, und Kauf von Produkten der Marken 
based, Smeg, Bora, Respekta, Mid.You, Livetastic, P&B, Globo, Eglo, Trisa, Sanotechnik, Silva, ELO, Knorr 

baby, Gardenson, Flex-Well, Naturtex, Mäser, Gutscheine und Nahrungsmittel. Pro Einkauf und Kunde nur 
ein Gutschein gültig. Alle Abschläge beziehen sich auf den Abholpreis. Keine Barauszahlung möglich. Auch 

im Onlineshop einlösbar. Mömax Deutschland GmbH, Mergentheimer Str. 59, 97084 Würzburg.

Mömax Eching: Heisenbergstraße 2, 85386 Eching-Ost
Mömax München: Maria-Probst-Straße 18, 80939 München

Mömax Aschheim: Eichendorffstr. 36, 85609 Aschheim

KUNSTFELL 
„NEW WAVE 2“ 
(36840079/01-02)

2999
UVP 58,- -48%

Cordon bleu 
Toskana 2 3 14 

A (Weizen, Roggen)C, G, 
H-Cashewnüsse

3,-
um nur

Happy Birthday! mömax gratuliert dem Münchner 
Wochenanzeiger zum 100 jährigen Jubiläum! 

299,-

-57%
UVP 698,-

POLSTERBETT 
„BILLY“ 

(23300007/01-05)
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Florian M.Wimmer,
1. Vorstand, Vorsitzender Festausschuss
Freiwillige Feuerwehr Allach v. 1874 e.V.

»Gute gegenseitige
Unterstützung«
Sehr herzlich gratu-
liert die 150-Jährige
dem 100-Jährigen:

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Allach
und 100 Jahre Wochenanzeiger im Jahre
2024 – seit jeher eine gute gegenseitige
Unterstützung und beste Zusammenar-
beit. Wir sind sehr froh, dass wir unsere
ehrenamtliche Arbeit hier in Allach und
Untermenzing immer wieder vorstellen
können.
Der Wochenanzeiger und Allach sind le-
bendig! So haben wir vor gut fünf Jahren
den »Festring Allach« gegründet. Damit
»einfach was vorwärts geht!«
Auf viele weitere Jahre der guten Zusam-
menarbeit! Und wie wir in Allach sagen:
Ois guade zum Geburtstag – auf dei
Wohl! Hoch soist lebn.
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Der Festring Allach (hier das Präsidium)
will das Brauchtum erhalten und pflegen.
»Heimat ist für alle Allacherinnen und Al-
lacher nicht nur ein Wort«, so der Fest-
ring, »wir wollen, dass es bei uns ein ech-
tes Mit- und Füreinander gibt!«

Vereine
Der Unvergessene
Karl Valentin ist in München der einzige Komiker, dem ein
ganzes Museum gewidmet wurde – er starb am 9.2.1948.

Markus Schuster & Team

www.eselwandern.bayern

Tel. 0 81 51 / 363 01 45

info@eselwandern.bayern

• Touren: vom kleinen Familien -

spaziergang bis zur Tagestour

• Coaching, Teambuilding oder

 tiergestützte Intervention

• Gerne erhalten Sie bei uns

 Gutscheine

Gehen Sie mit uns auf

Wanderschaft …

… genießen Sie 

mit uns die Natur 

am Starnberger See

Eure dm-Mä kte 
im Großraum

München

Mit euren Geschichten und Nachrichten im Münchner Wochenanzeiger 

habt Ihr Generationen begleitet, uns die Welt erklärt und uns zum 

Nachdenken angeregt. Dafür danken wir euch ebenso wie für unsere 

jahrelange Partnerschaft . Ihr habt uns geholfen, unsere Botschaft en auf 

den Punkt zu bringen. Denn wir sind mehr als unser dm-Sortiment. 

Wir sind eine Gemeinschaft , die Lust an Zukunft  hat. 

Mögen die nächsten 100 Jahre genauso kooperativ, 

spannend, kreativ und druckfrisch sein.

100 Jahre alt und noch druckfrisch

Herzlichen 
Glückwunsch
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Robert Gässl – Angerlohstr. 15 – 80997 München

* Gas-/Wasserinstallation                Telefon: 089/ 812 12 26

* Badrenovierung                             Telefax: 089/ 892 92 26  

* Kundendienst                                 Mobil: 0171/ 65 15 149

* Heizung                                                      

* Rohrreinigung

Tel. 089 / 8 12 12 26 www.gaessl-sanitaer.de

Über 80 Jahre Firma Gässl – 
Testen Sie uns.

Wir gratulieren zum 

100. 
Verlagsjubiläum.



Wir gratulieren dem

zum 100. Geburtstag!

Münchner Wochenanzeiger

Ehrmann 
Obstgarten
versch. Sorten

120 – 125 g 

(3.12 - 3.25 / kg)

Dein bayrischer Discounter

0.39*

0.691

–43%

Dallmayr Crema d’Oro
Ganze Kaffeebohnen, 
versch. Sorten

1 kg

–35%
spare 6.–

10.99*

16.991

Bergbauern Käsescheiben
versch. Sorten

130 – 150 g

(11.27 –  13.- / kg)

1.69*

2.691

–37%

Bayerisches Puten-Brustfilet
mager, vakuumverpackt

500 g (6.58 / kg)

3.29*

4.491

–26%

gekühlt

  FÜR BAYERN
 VO BAYERN

Montag, 14.10.24 –Samstag, 19.10.24Montag, 14.10.24 –Samstag, 19.10.24
11Bisheriger 30-Tage-Bestpreis, außer Dallmayr Crema d´Oro 10.99, Ehrmann Obstgarten 0.39. Die abgebildeten Artikel sind nicht in allen Filialen erhältlich und können wegen des begrenzten Angebots schon am ersten Tag ausverkauft sein. Druckfehler/Irrtum vorbehalten. Bisheriger 30-Tage-Bestpreis, außer Dallmayr Crema d´Oro 10.99, Ehrmann Obstgarten 0.39. Die abgebildeten Artikel sind nicht in allen Filialen erhältlich und können wegen des begrenzten Angebots schon am ersten Tag ausverkauft sein. Druckfehler/Irrtum vorbehalten. 

*Erhältlich bei Netto City (nicht in allen Sorten). Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. *Erhältlich bei Netto City (nicht in allen Sorten). Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Netto Marken-Discount Stiftung & Co. KG • Industriepark Ponholz 1 • 93142 Maxhütte-HaidhofNetto Marken-Discount Stiftung & Co. KG • Industriepark Ponholz 1 • 93142 Maxhütte-Haidhof
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100 Jahre – 100 Preise
Wir feiern Geburtstag und Sie bekommen die Geschenke!

MÜNCHEN (red) · Die
Münchner Wochenan-

zeiger feiern ihr 100-jähriges
Jubiläum. Wie es sich für so
einen besonderen Geburtstag
gehört, gibt es auch jede
Menge Geschenke. Im Gegen-
satz zu normalen Geburts-
tagsparties bekommen aber
Sie, liebe Leser, die Geschenke
und nicht das Geburtstags-
kind. Damit wollen wir Danke
sagen für Ihre Treue in den
letzten zehn Jahrzehnten.

Champions League

Der Hauptpreis (Preis A) be-
steht aus zwei Tickets für das

UEFA Champions-League-
Spiel FC Bayern : Paris Saint-
Germain am Dienstag, 26.
November.

Ein Tisch für die Show

Aber auch weitere attraktive
Preise warten auf glückliche
Gewinner. So verlosen wir ei-
nen Tisch für 6 Personen am
GOP. Varieté Theater Mün-
chen in der Maximilianstraße
48 am 28. Januar für die neue
Show: »Surprise« (Preis B). Ein
Trio der Extraklasse: Multita-
lent Chantall, Universalgenie
Marco Noury und Tausend-
sassa Markus Schimpp lassen

kein Auge trocken, und geben
zusammen mit Ausnahmear-
tisten das beste Beispiel da-
für, dass sich akrobatisches
Können und Comedy bestens
verknüpfen lassen. Vor der
Show gibt es ein köstliches
3-Gänge-Menü direkt an Ih-
ren Plätzen am Theatersaal
(mehr unter variete.de).

Abenteuer-Paket

Weiter geht es mit einem Tag
voller Abenteuer in der Jo-
chen Schweizer Arena in der
LudwigBölkowAllee 1 in Tauf-
kirchen. Gewinnen kann man
ein Abenteuer-Paket der Ex-

traklasse: Surf & Fly in der Jo-
chen Schweizer Arena (Preis
C)! Erlebe den ultimativen
Nervenkitzel und sichere dir
einen Tag voller Action. Starte
auf der stehenden Welle und
erlebe das Surfen in seiner in-
tensivsten Form – egal ob An-
fänger oder Profi! Anschlie-
ßend erfüllst du dir beim In-
door Skydiving den Traum
vom Fliegen in einer der mo-
dernsten Anlagen Europas.

Therme Erding

Nicht nur Action, sondern
auch Entspannung stehen bei
uns auf der Geschenkeliste.

So verlosen wir 10 x 2 Tickets
für die Therme Erding, die in
diesem Jahr ihren 25. Ge-
burtstag feiert (Preis D). Im
textilen Familienbereich Ther-
me & Erlebnisbad gibt es
Spaß und Action für Groß
und Klein. Auf 2.850 Rut-
schenmetern stehen Ihnen 28
Wasserrutschen in drei
Schwierigkeitsgraden zur Ver-
fügung. Entspannung finden
Sie im riesigen Wellenbad
und den zahlreichen Gesund-
heitsbecken in der Therme
oder lassen Sie sich im Crazy
River einfach treiben. Für
Wellness und Erholung besu-
chen Sie die VitalTherme
& Saunen. Hier erwarten Sie
vielfältige Gesundheitsbe-
cken und 24 Saunen. Entde-
cken Sie täglich rund 150
Wohlfühlaktionen und ge-
stalten Sie Ihren perfekten
Wellnesstag!

Köstlichen Brände

Last but not least muss natür-
lich auch gebührend auf den
runden Geburtstag angesto-
ßen werden. Wie wäre es da
zum Beispiel mit einem der
köstlichen Brände aus der
Slyrs-Destillerie am schönen
Schliersee? Wir verlosen eine
Führung für 6 Personen incl.
Tasting (Preis E). Entdecken
Sie das flüssige Gold vom
SLYRSee direkt vor Ort in der
SLYRS Erlebniswelt.
Außerdem verlosen wir noch
viele weitere spannende Prei-
se unter allen Einsendern.

Gewinnen Sie!

Wir verlosen jede Menge
tolle Preis zu unserem Jubi-
läumsgewinnspiel. Teilneh-
men kann man bis Montag,
4. November, auf www.wo-
chenanzeiger.de/gewinn-
spiele oder per Postkartemit
dem jeweiligen Stichwort
(z.B. Preis A), Absender und
Telefonnummer senden an:

MünchnerWochenanzeiger,
Moosacher Straße 56 – 58,

80809 München.

Gewinnen
Der Stangerlbus
1948 wurde auf der Strecke Laim –Waldfriedhof der
Oberleitungsbus eingeführt. 1966 endete der Betrieb.

Foto: SWM

Laborausbildung in den Bereichen 
            • Lebensmittelanalytik

            • Biotechnologie

            • Pflanzen und Umweltanalytik

Gesta
lte

die

Zukun
ft

Laborschule Landsberg

ATA

Infotag 19.10.24     10 – 14 Uhr

www.atalandsberg.bayern.de

Wohlfühlklima auf

   höchstem Niveau 

SANITÄTSHAUS SAMBERGER
SEIT 1892 IN MÜNCHEN

Als ehemaliger königlich-bayerischer Hofl ieferant blicken wir auf 

eine über 130-jährige Firmen geschichte zurück. 1892 gegründet 

und als traditioneller Familien betrieb in 4. Generation geführt, 

haben wir sämtliche Entwicklungen in der Orthopädie- und 

Reha technik begleitet und mitgeprägt. Bis heute steht der Name 

Samberger wie kein anderes Münchner Unternehmen für Vitalität, 

Mobilität und Lebensqualität.

Wir gratulieren dem Münchner Wochenanzeiger 
herzlich zum 100-jährigen Jubiläum!

IHR SANITÄTSHAUS 7 x IN MÜNCHEN

Paul Samberger GmbH

Landsberger Straße 203

80687 München

Telefon: 089 517777-0

E-Mail: info@samberger24.de
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Die 1920er-Jahre
1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927 1928 1929

Zuverlässige Versorgung sicherstellen
Wir zeigen, wo unser Essen herkommt

MÜNCHEN ( job) · »Wer
bewusst bayerischeWa-

re kauft, bekommt Qualität
und tut auch was für Klima-
und Umweltschutz«, sagt
Landwirtschaftsministerin
Kaniber. Vor 100 Jahren war
Umweltschutz sicher nicht
das Hauptanliegen der Bevöl-
kerung, wenn’s ums Essen
ging. Was auf den Tisch kam,
kam ohnehin meist aus der
Umgebung. Die Bedeutung
regionaler Lebensmittel für
die Versorgung ist heute in-
des nicht weniger wichtig als
1924. In vielen Beiträgen zei-
gen die Münchner Wochen-
anzeiger ihren Wert; berich-
ten, wo sie herkommen und
wieman sie zubereitet – auch
in Serien wie »Reste-Rezepte«
oder »HeimatSeenSucht«.

Metzger vor den Produktionsgebäuden der SendlingerWurst-Fabrik, aufgenommen 1922.
Foto: Stadtarchiv MünchenDE-1992-FS-PK-STB-13936

Gibt’s doch  gar nicht. Wir gratulieren dem 

Münchener Wochenanzeiger 

zum Jubiläum und feiern mit 

vielen tollen Angeboten!

Das galaktische Jubiläum!
Das galaaktisccccche Jubiläum!!

Mehr zu 55 Jahre ROLLER und ROLLF unter  Mehr zu 55 Jahre ROLLER und ROLLF unter  

www.roller.de/special/55-jahre-roller www.roller.de/special/55-jahre-roller 

ROLLER GmbH & Co. KG  / Willy-Brandt-Allee 72 / D-45891 Gelsenkirchen / www.roller.de

ROLLER-Markt Eching I Liebigstraße 4 I 85386 Eching
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Prinz Frederik I.

und Prinzessin Katharina I.,

Narrhalla

»Gemeinsam
Kultur pflegen«
Liebe MünchnerWochenanzeiger,
herzlichen Glückwunsch zu eurem beeindru-
ckenden 100-jährigen Jubiläum!
Seit einem Jahrhundert versorgt ihr unsere
Münchner mit lokalen Nachrichten und be-
gleitet sie durch die Höhen undTiefen des Le-
bens – eine beeindruckende Leistung, die wir
sehr schätzen.
Auch die Narrhalla blickt auf eine lange Tra-
dition zurück, und es erfüllt uns mit Stolz,
dass wir gemeinsammit euch einen so wich-
tigen Teil der Münchner Kultur pflegen dür-
fen. Eure Berichte über die närrische Jahres-
zeit tragen maßgeblich dazu bei, die Freude
und den Zauber des Faschings in die Stadt zu
tragen.
Wir wünschen euch für die nächsten 100
Jahre viel Erfolg und freuen uns auf viele
weitere gemeinsame Faschingssaisons!
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Zauber
Ein Schulzentrum
Ab 1952 befand sich die Landesgehörlosenschule am
Westpark. Inzwischen ist der Bau abgerissen.

Foto: job

Bauseweinallee 125 
80999 München
www.scheidl-gmbh.de

Telefon: 089 / 89 22 00 91
Telefax:  089 / 8 12 57 57
E-Mail:   info@scheidl-gmbh.de

Altbausanierung komplett · Moderne Heizungen

Bäder zum Verlieben

Kundendienst Gas – Wasser – Heizung

Alles aus einer Hand

seit 

51 
Jahren

Wir als 50ger gratulieren dem 
100-Jährigen zum Geburtstag!

Bedanken wollen wir uns auch 
für die gute Zusammenarbeit!

Bayerisches Eisenbahnmuseum e.V.

gratuliert zu 100 Jahren Münchner Wochenanzeiger –

Herzlichen Glückwunsch aus Nördlingen!

Inh.: Monika Hagl
Ubostr. 27 · 81245 München

Tel.: 089 / 8 63 38 96
Instagram: kleiner_hofladen_aubing

Öffnungszeiten
Do. +  Fr. 9 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr · Sa. 8 – 13 Uhr

Erlebniseinkauf auf dem Bauernhof!
· frisches Rindfleisch und Eier vom Hagl-Hof
· Obst und Gemüse aus der Region
· Blumen und Accessoires in unserem Blumenpavillon

Parkplätze im Hof! Infos unter 0173 / 4 26 54 78

ZAHREN

81245 München · Pippinger Str. 49 · Tel. 089/882245
Telefax 089 / 8 20 43 14 · www.landau  er-zahren.de
Mail: Landauer-muc@web.de · Gewerbehof Pipping

Heizung – Sanitär
Reparaturen – Kundendienst
Solartechnik
Brennwerttechnik Glückwunsch zum 100. Geburtstag!

Allacher Straße 250-252 • 80999 München 

Telefon 089/892641-0 • Telefax 089/892641-25

E-Mail: info@hoppe-muenchen.de

Internet: www.hoppe-muenchen.de

Wir 30-Jährigen gratulieren dem Münchner

Wochenanzeiger herzlich zum 100-Jährigen.
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Prekäre Zustände
1945 begann derWiederaufbau

MÜNCHEN (red) · Die
Kriegsschäden in den

einzelnen Bereichen der
StadtwerkeMünchenwurden
auf 64,587 Millionen Reichs-
mark beziffert. Dazu kam ein
gewaltiger Investitionsstau,

da das meiste Kapital ab der
zweiten Hälfte der 1930er
Jahre in die Rüstung abfloss.
Bei Strom, Gas und Wasser
war die Versorgungslage
nach dem Krieg zunächst pre-
kär. Zahlreiche, teils unzu-

gängliche Lecks verursachten
einen Verlust von 100.000 Ku-
bikmetern Trinkwasser täg-
lich. Den für die Stromversor-
gung essenziellen Wasser-
kraftwerken fehlte – auch
aufgrund besonders trocke-
ner Jahre – ihr »Treibstoff«.
Der Gasverbrauch brach
1945/46 von 53 auf sechsMil-
lionen Kubikmeter ein.
Bereits 1948/49 konnten die
Stadtwerke aber eine beein-
druckende Bilanz und Steige-
rung der Betriebsleistung vor-
weisen: Die nutzbare Strom-
abgabe lag bei 286,2 Millio-
nen Kilowattstunden, 23 Pro-
zent mehr als noch drei Jahre
zuvor. Der Gasverbrauch stieg
auf 67,8 Millionen Kubikme-
ter. Und auch dieWasserabga-
be verzeichnete mit 85,58 Mil-
lionen Kubikmeter eine Stei-
gerung um fast 40 Prozent.

DerWiederaufbauMünchens nach dem 2.Weltkrieg, inklusi-
ve derWiederaufbau der Gas-,Wasser- und Stromversorgung
war ein enormer Kraftakt. Foto: SWM

Die 1940er-Jahre
1940 1941 1942 1943 1944 1945 1946 1947 1948 1949

Robert Reisinger,
Präsident des TSV
München von 1860 e.V.

»Eine echte

Münchner

Institution«

Liebe MünchnerWochenanzeiger,
die älteste, heute noch in Deutschland erscheinende
Anzeigenzeitung herauszugeben, ist eine Besonder-
heit. Es lässt sich mit Fug und Recht von einer echten
Münchner Institution sprechen.
Im Namen des TSVMünchen von 1860 e. V., eines noch
älteren Traditionsvereins unserer Stadt, gratuliere ich
herzlich zum 100-jährigen Jubiläum.
Die Titel und Lokalausgaben der Münchner Wochen-
anzeiger werden heute gerne »Die Blauen« genannt.
Das finde ich anständig. Die Zeitungen sind dort ver-
wurzelt, wo auch die Löwen und viele unserer Fans zu
Hause sind: in den Münchner Stadtvierteln und den
angrenzenden Landkreisen.
Die Münchner Wochenanzeiger sind wie eine gute
Nachbarschaft.
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Wir gratulieren
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Eine Idee
Mit dem Neubau der im Krieg zerstörten Brudermühlbrücke
begannen 1952 die Baumaßnahmen für den Mittleren Ring.

Dieter Reiter, Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München

»Von großer Bedeutung«
DieMünchnerWochenanzeiger gehören zu den traditionsreichs-
ten Anzeigenzeitungen und können dementsprechend in die-
sem Jahr bereits ihr 100-jähriges Firmenjubiläum feiern. Den
Grundstein für die Mediengruppe legte 1924 ein kleines Famili-

enunternehmen mit demWestend-Anzeiger, der heute das zweitälteste noch existie-
rende Anzeigenblatt in Deutschland ist. Im Laufe der Zeit haben sich viele Verlage zu-
sammengeschlossen, so dass dieMünchnerWochenanzeiger heute zweimal wöchent-
lich auf die beeindruckende Gesamtauflage von 1,5 Millionen Exemplaren in Mün-
chen und der Region kommen.
Seit vielen Jahrzehnten – und in einem Fall sogar seit einem Jahrhundert – bieten die
MünchnerWochenanzeiger ihren Leser*innen ein Stück Heimat und berichten aus ih-
rem unmittelbaren Lebensumfeld. Dabei erreichen sie auch Menschen, die sich keine
Tageszeitung mehr leisten können und versorgen sie mit ausgewogenen, zuverlässi-
gen Informationen. Sie geben der Bürger*innenschaft ein Forum für Debatten und
bringen einer großen Öffentlichkeit nahe, was ehrenamtlich Tätige für sie leisten.
Durch Mitarbeiter*innen in den Stadtbezirken und Gemeinden haben die Münchner
Wochenanzeiger einen direkten Draht zu den örtlichen Geschehnissen und erklären
etwa, was in den Bezirksausschüssen passiert. Diese lokale Verwurzelung in der Be-
richterstattung ist gerade in einer Millionenstadt von großer Bedeutung für die De-
mokratie vor Ort, die die Stadt auch beim 75-jährigen Jubiläum der Münchner Be-
zirksausschüsse vor zwei Jahren in den Mittelpunkt gestellt hat. In diesem Sinne gra-
tuliere ich denWochenanzeigern und wünsche ihnen für die Zukunft alles Gute!
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Patrick Lindner, Sänger

»Bei uns
immer im
Briefkasten«
Als Münchner Bub kann ich mich
noch dran erinnern, dass der An-
zeiger immer bei uns im Briefkas-

ten zu finden war, mit all dem für die Münchner Inte-
ressanten Neuigkeiten in unserer Stadt und aus der
Umgebung.
Umso mehr freute ich mich darüber, dass auch später
meine Konzerte in München angezeigt waren, es gab
somanch schönen Bericht, den ich vonmir lesen durf-
te, und ganz besonders stolz war natürlich meine Ma-
ma, wenn ich wieder mal auf der Titelseite hervorlä-
chelte und in jedem Hauseingang so quasi die Men-
schen begrüsste.
Deshalb auch von meiner Seite herzlichen Glück-
wunsch zu »100 Jahre Münchner Wochenanzeiger«!
Ich wünsche der gesamten Leserschaft, weiterhin mit
den Münchner Wochenanzeigern gut informiert zu
sein, bleiben Sie gesund und alles Gute!
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Ehrenamt

Auto Gott Ottobrunn
Rudolf-Diesel-Straße 28-32
85521 Ottobrunn
Telefon: 089 60 8768-0
Telefax: 089 60 8768-20

DIT München GmbH - 
Landsberger Straße
Landsberger Str. 222
80687 München
Telefon: 089 547177-0
Telefax: 089 57071 33

Frankfurter Ring
Frankfurter Ring 166
80807 München
Telefon: 089 3509667-0
Telefax: 089 3509667-15

Neumarkter Straße
Neumarkter Straße 80
81673 München
Telefon: 089 437370-0
Telefax: 089 437370-27 www.dit-muenchen.de

1 Ein unverbindliches Toyota Easy Leasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota C-HR Hybrid 
Team Deutschland: 1,8-l-VVT-i, Benzinmotor 72 kW (98 PS), und Elektromotor, 70 kW (95 PS), Systemleistung 103 kW (140 PS): Anschaff ungs-
preis: 29.197.50 € zzgl. Überführung, Leasingsonderzahlung: 0,00 €, Gesamtbetrag: 12.474.24 € zzgl. Überführung, jährliche Laufl eistung: 
10.000 km, Vertragslaufzeit: 48 Monate, 48 monatl. Raten à 259,88 €. Nur bei teilnehmenden Toyota Händlern. Das Leasingangebot gilt nur für 
Privatkunden und nur bei Anfrage und Genehmigung bis zum 31.10.2024. Individuelle Preise und Finanzangebote bei uns.

2 Bis zu 15 Jahre Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen Herstellergarantie + max. 12 Jahre Toyota Relax Anschlussgarantie 
der Toyota Motors Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Einzelheiten zur Toyota Relax 
Garantie erfahren Sie unter www.toyota.de/relax oder bei uns im Autohaus.

Energieverbrauch Toyota C-HR Hybrid Team Deutschland, 1,8-l-VVT-i Benzinmotor 72 kW (98 PS) und Elektromo-
tor 70 kW (95 PS), Systemleistung 103 kW (140 PS) 5-Türer kombiniert: 4,8 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 
108 g/km; CO2-Klasse C

DER TOYOTA C-HR HYBRID
TEAM DEUTSCHLAND

 TOYOTA EASY LEASING

260 €1

MTL. 
LEASEN
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Frühzeitig absichern:
Das bevorzugte Belegungsrecht als Schlüssel zur Pflege-Zukunft

MÜNCHEN · Die Be-
schäftigung mit dem

Thema Pflege ist etwas, das
viele Menschen lieber auf-
schieben. Doch der demogra-
fische Wandel und die damit
einhergehende steigende
Nachfrage nach Pflegeplätzen
zeigen: Wer heute vorsorgt,
profitiert morgen. Besonders
in Ballungsgebieten wie
München, wo der Mangel an
Pflegeeinrichtungen akut ist,
wird der Zugang zu einem
Pflegeplatz in den kommen-
den Jahren immer schwieri-
ger. LangeWartelisten von bis
zu zwei Jahren sind bereits
heute die Realität. Eine kluge
Lösung für Vorsorgekäufer
bietet das Modell des bevor-
zugten Belegungsrechts, das
mit dem Kauf eines Pflegea-
partments einhergeht.
Das bevorzugte
Belegungsrecht
Wer heute ein Pflegeapart-
ment erwirbt, sichert sich
nicht nur eine solide Kapital-
anlage, sondern auch ein be-
vorzugtes Belegungsrecht in
allen Einrichtungen des je-
weiligen Betreibers. Mit dem

Kauf einer Pflegeapartment
beispielweise im derzeit in
Lechbruck entstehenden Pfle-
gezentrum der BayernCare si-
chert man sich das Recht auf
einen schnellen Platz in einer
von neun Einrichtungen in
der Region München. Diese
exklusive Möglichkeit ermög-
licht es den Käufern, im Be-
darfsfall rasch den nächsten
freien Pflegeplatz zu erhalten
– ohne jahrelang auf einer
Warteliste zu stehen. Ein sol-
cher Vorteil kann im Ernstfall
entscheidend sein, um sich
selbst, dem Lebenspartner
oder sogar einem Eltern- oder
Großelternteil schnell und si-
cher eine Pflegeversorgung

zu ermöglichen.
Der demografischeWandel
verschärft die Situation
Deutschland altert. Laut Ex-
pertenprognosen wird die
Zahl der Pflegebedürftigen
bis zum Jahr 2030 drastisch
steigen, während das Ange-
bot an Pflegeplätzen mit die-
ser Entwicklung nicht mithal-
ten kann. Der Zugang zu ei-
nem Pflegeplatz wird damit
zunehmend zu einer Heraus-
forderung. In dieser Situation
gleicht das bevorzugte Bele-
gungsrecht einem »VIP-Ti-
cket«, das jederzeit die Tür zu
einem Pflegeplatz öffnet
– selbst dann, wenn der Be-
darf überraschend eintritt.

Pflegeapartment
als Kapitalanlage
»Neben dem Vorteil der Vor-
sorge bietet der Kauf einer
Pflegeapartment auch hand-
feste finanzielle Argumente«,
erklärt Günther Marzog, Ge-
schäftsführer der BayernCare,
die seit über 20 Jahren Pfle-
geimmobilien in Süddeutsch-
land entwickelt. »Angesichts
der demografischen Entwick-
lung in Deutschland wird die
Nachfrage nach Pflegeplätzen
weiter steigen, was sich auch
positiv auf denWert von Pfle-
geimmobilien auswirken
dürfte. Die Mieteinnahmen
sind indexiert, das bedeutet,
dass sie regelmäßig an die In-
flation angepasst werden. In
unsicheren Zeiten ist dies ein
Pluspunkt, denn Pflegeimmo-
bilien gelten als besonders
krisensicher«, so Günther
Marzog.
Auch für die Zukunft ist ge-
sorgt: Die Pflegeapartment
kann vererbt oder jederzeit
wieder veräußert werden. Da-
mit bleibt das Investment fle-
xibel und lässt sich sowohl für
den eigenen Bedarf als auch

für die nachfolgenden Gene-
rationen nutzen.
Rundum-Sorglos-Anlage:
Kein Verwaltungsaufwand
Ein weiterer Vorteil dieser An-
lageform: Man muss sich
nicht um die Verwaltung
kümmern, die Mietersuche
entfällt und der Betreiber des
Pflegeheims sorgt für die
Pflege und Instandhaltung
der Immobilie.
BayernCare: Starker Partner
für Seniorenimmobilien
Einer der führenden Projekt-
entwickler für nachhaltige
und zukunftsorientierte Se-
niorenimmobilien in Süd-
deutschland ist die BayernCa-
re. Das fränkische Unterneh-
men entwickelt derzeit ein
neues Pflegezentrum in Lech-
bruck am See. Eine gute Gele-
genheit, um zu investieren
und sich das bevorzugte Bele-
gungsrecht für neun Einrich-
tungen in München und 80
Einrichtungen deutschland-
weit zu sichern. Interessierte
können sicher gerne unter Tel.
09131/7775-600 oder per
E-Mail unter info@bayern
care.de informieren.

Foto: iStock
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Einsatz
Das Mahnmal
1958 wurde das im Krieg schwer getroffene Siegestor
wiederaufgebaut – an der Südseite bewusst vereinfacht.

Foto: MarcusWiegand

Danke für fast ein ganzes Berufsleben bei den »Blauen«
Drei entscheidende Persönlichkeiten stellten dieWeichen

Vor 37 Jahren habe ich
beim Werbe-Spiegel-

Verlag »provisorisch« ange-
dockt – mit dem festen Vor-
satz, nur zwei, drei Monate,
allenfalls höchstens ein hal-
bes Jahr zu bleiben.

Mittelständisch
aufgestellt

Wenn ich mir heute die Frage
stelle, warum es so ganz an-
ders kam (und ich diesen Um-
stand darüber hinaus nie be-
reut habe), komme ich zu ei-
ner Antwort, die nahezu auch
identisch ist auf die Fragestel-
lung, warum so ein Konstrukt
wie »die Blauen« im Grunde
in der Medienlandschaft der
Bundesrepublik inzwischen
nahezu einzigartig ist: Es lag
an ein paar Personen, ein
paar mittelständisch aufge-
stellte Unternehmer-Persön-
lichkeiten, die mit ihren ganz
spezifischen Eigenheiten das
so spannende Konstrukt der
»Blauen« gründeten, entwi-
ckelten und bewahrten.
Kurt Kaiser (Sendlinger Anzei-
ger) gab den Anstoß zur
Gründung der sog. »Gruppe
Münchner Wochenanzeiger«.

Aller Konkurrenz zum Trotz
brachte er die illustre Runde
der verschiedenen Anzeigen-
blatt-Verleger in einem Tradi-
tionslokal in Sendling zusam-
men. Ohne seine Initiative
wäre heute kein einziges An-
zeigenblatt aus jener Grün-
dungsphase nach dem Zwei-
ten Weltkrieg in München
mehr am Markt. Und es war

nicht nur diese Initiative und
deren weitreichende Folgen,
die wir bis heute unserem
weitsichtigen und immer fai-
ren Kollegen Kurt Kaiser ver-
danken, es war auch seine Fä-
higkeit, aus ehemals konkur-
rierenden Anzeigenblatt-
Haudegen eben besagte
»Gruppe« zu formen.
Mein großer persönlicher

Mentor war Dieter Ullrich, der
mich vom ersten Tag an för-
derte und mich vom Medium
Anzeigenblatt und dessen im-
posanter Reichweite nachhal-
tig begeistert hat. Leider wa-
ren uns nur sehr wenige Jahre
gemeinsamen Weges ver-
gönnt.
Der dritte ebenfalls für das
Schicksal der »Blauen« ent-
scheidende Protagonist war
Jürgen Bergmaier. Er brachte
nicht nur geniale Marketing-
Ideenmit in die Runde; er for-
cierte,bedingt durch Erfah-
rungen aus seinemVerbands-
netzwerk, die sog. »Kombi-
Vermarktung“und war eben-
falls ein ganz großer Integrie-
rer. Er hatte entscheidenden
Anteil daran, dass alle Titel bis
auf eine Ausnahme innerhalb
dieser Gruppe geblieben sind
– egal, aus welchen Gründen
sie weitergegeben wurde. Bei
keiner dieser Übernahmen
wurden Kollegen aus Kosten-
Optimierungsgründen frei-
gestellt, sprich entlassen. Und
so ist es nur schlüssig, dass
aus den einstmals über ei-
nem Dutzend Anzeigenblatt-
verlage heute ein großes Ge-
samthaus gewachsen ist.

Trotz Corona sind wir perma-
nent und zuverlässig zweimal
in der Woche erschienen: mit
der Mittwochs- und der
Samstagsausgabe.

Wir sind
ein Stück München

Wir empfinden uns als ein
Stück München und nehmen
auch diesbezüglich unsere lo-
kale und publizistische Ver-
antwortung wahr. Wir be-
schäftigen gut 4.000 Zustelle-
rinnen und Zusteller aus
mehr als 60 Nationen. Diese
Zustell-Struktur auch in Zu-
kunft aufrecht zu erhalten,
wird unsere allergrößte Auf-
gabe sein.
Unsere redaktionellen Inhalte
müssen nicht auf Klicks schie-
len und sich deshalb auch
nicht mit Fake News aufmot-
zen. Es liegt in der Natur der
Mediengattung Anzeigen-
blatt, dass wir uns mit den
sog. »normalen« Fakten be-
schäftigen. Insofern sind wir,
wie es der renommierte Jour-
nalist Leyendecker mal for-
mulierte, »der Dorfbrunnen«,
an dem sich Menschen tref-
fen und austauschen – und
eben nicht die Brunnen-Ver-
gifter.
Wundert sich jetzt noch je-
mand, dass ich mich bei den
»Blauen« so wohl gefühlt ha-
be? All den jungen oder jün-
geren Kolleginnen und Kolle-
gen wünsche ich noch viele
tolle Jahre in diesem beein-
druckenden Team!

Michael Simon
(Werbe-Spiegel)

Jürgen Bergmaier. Foto: MNR

Michael Simon. Foto: BVDA
/ Bernd Brundert

Kurt Kaiser. Foto: pr

23.08.25 – 07.12.2513.04.25 – 27.07.25

R
U

Y
S

C
H

R
A

C
H

E
L

A
C R

U
Y

C
H

NATURE INTO ART

26.11.24

–16.03.25

C
IN

: 
IT

0
2

1
0

5
9

A
1

D
V

E
IX

P
E
X



Entdecke unsere Jubiläumsangebote!

149.-
- 46 

% 279.-statt

Stück

Luftentfeuchter 
„DH-5424“
Mit 3,7-Liter-Wassertank, Timer-
Funktion (1-24 h), LED-Anzeige 
und Kohlenstoffluftfilter. 
Geeignet für Räume bis zu 48 m³. 
Beugt Schimmel vor und kann 
Erkältungen, Allergien und Atem-
beschwerden lindern. Max. 46 dB. 
Maße: B34,4 x H57,2 x T25 cm. 
Leistung: 260 W. Art.-Nr. 46305557

Entfeuchtungsleistung: 
max. 16 l/Tag

Heidekraut (Calluna vulgaris) „ Beauty Ladies“
Knospenblüher, geeignet für Beete, Kübel und Schalen. Winterhart, breites Farbspektrum. 
Einfarbig, Topf Ø 9,5 cm, 1,79 €. Art.-Nr. 358303
Twins, Topf Ø 9,5 cm, 2,49 €. Art.-Nr. 691508
Trios, Topf Ø 9,5 cm, 2,79 €. Art.-Nr. 45716436
(ohne Dekotopf)

 1.
ab

79

Höhe 15 cm

Bei Abgabe des 
Coupons im Markt*

 1.
NUR

99

120 Liter

rkt*

er

Garten-
Abfallsack
Polypropylen 150 g/m2 mit 
 flexiblem PP-Kunststoffring. 
Sehr widerstandsfähig, platz-
sparende Aufbewahrung. 
Ø 45 cm, H76 cm. 
Art.-Nr. 21062918

* Nur gültig bis zum 19.10.2024 in den teilnehmenden Märkten, unter 
hagebaumarkt-muenchen.de. Ein Coupon pro Einkauf. Die Abnahme ist pro Coupon 
auf max. 1 Stück begrenzt. Nicht kombinierbar mit weiteren Rabatten sowie 
 Kundenkarten. Nur solange der Vorrat reicht.

2.
- 33 

% 4.statt

Pack

99

49 

0,30 €/kg

Holzbriketts
Diese zusatzstofffreien Ruf Holzbriketts aus naturbelassenen 
Hartholzspänen eignen sich ideal für kleinere bis mittlere Öfen. 
Sie zeichnen sich durch ihre schnelle Wärmeabgabe aus und ermög-
lichen ein besonders effizientes, sauberes und nachhaltiges Heizen 
mit Holz. In Folie verpackt. Art.-Nr. 292906

10 kg

Hartholz

ög-
en 

10 kg

Hartholz

Be
Co

NUR

Gar
Abf
Polypr
 flexib
Sehr w
sparen

29.
- 36 

% 46.statt

Stück

99

99 

Standtrockner „Pegasus 180 Solid“
Stabile Standbeine. Seitlich ausklappbare Flügel. Ca. 18 m Trockenlänge, 
H105cm. Inkl. 2 Kleinteilehalter. Art.-Nr. 45288808

    hagebaumarkt-muenchen.de    

Die Nr. 1 in und um München
Preisempfehlungen unverbindlich. Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. Warenabgabe nur in handelsüblichen Mengen und solange der Vorrat reicht. Alle Preise in Euro. Alle Angebote ohne Deko. * UVP = unverbindliche Verkaufspreisempfehlung. Nur gültig in 
den teilnehmenden Märkten: München: Hofmannstr.1, Lerchenauer Str.1, Meglingerstr.2 sowie Brunnthal1, Dachau1, Eching1, Erding1, Freising1, Fürstenfeldbruck1, Germering1, Haar1, Miesbach3, Pfaffenhofen4, Unterhaching5 und Unterföhring1: 1HEV Heimwerkermarkt GmbH & Co. KG, 2MBH Heimwerkermarkt GmbH & Co. KG, 
3VES Heimwerkermarkt GmbH, 4OPF Heimwerkermarkt GmbH & Co. KG, 5UBH Heimwerkermarkt GmbH & Co. KG

WIR GRATULIEREN DEM WOCHEN-

ANZEIGER ZUM 100. GEBURTSTAG!

Gültig bis zum 19.10.2024
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In 100 Jahren
mehr als
verdoppelt

MÜNCHEN ( job) ·
680.704 Einwohner

zählte München 1925. Am 1.
Januar 2023 waren es schon
1.588.330 –mehr als das Dop-
pelte. Jetzt wohnt schon jeder
neunte Bayer hier.
Das Wachstum der Stadt ver-
lief keineswegs kontinuier-
lich. Ein Höhepunkt wurde im
Olympia-Jahr 1972 erreicht
(beinahe 1.339.000 Münch-
ner), danach fiel die Zahl fast
jedes Jahr, bis sie 1987 etwas
unter 1.243.000 lag. Seither
wächst München wieder:
2015 wurde die 1,5-Millio-
nen-Marke überschritten.
Die Zahl der Münchner, die
100 Jahre und älter sind, liegt
etwa bei 300. Es sind vor al-
lem Münchnerinnen: Unter
fünf derart Hochbetagten ist
nur ein Mann.

»Ich würde nichts anders machen«
Noch älter als derWochenanzeiger: Elvira Friedl wurde vor 108 Jahren geboren

MÜNCHEN (tab) · Elvira
Friedl wurde an einem

Mittwoch geboren. Das ist an
sich noch nichts Außerge-
wöhnliches, passiert ja zahl-
reichen Menschen. Auch das
Geburtsdatum, den 30. Au-
gust, dürfte sie mit vielen ge-
meinsam haben. Anders sieht
es da schon beim Geburtsjahr
aus. Denn: Elvira Friedl wurde
mitten in den 1. Weltkrieg hi-
neingeboren. Sie ist Jahrgang
1916. Dieses Jahr feierte die
Seniorin ihren 108. Geburts-
tag. Somit ist sie älter als der
Wochenanzeiger.

»Da muss man dem
Herrgott danken«

Elvira Friedl sitzt in einem
Korbstuhl am Fenster ihres
Zimmers im Ballauf-Hof, ei-
nem Pflege- und Senioren-
heim in Perlach. Das silber-
graue Haar ist fein frisiert,
über dem weißen Oberteil
trägt sie eine rote Strickjacke.
108 Jahre – sie scheint selbst
nicht wirklich überrascht zu
sein, dass sie dieses Alter er-
reicht hat. »Ich habe Glück ge-

habt«, sagt sie. »Ich hatte nie
eine größere Krankheit und
keine Operation. Da muss
man dem Herrgott danken.«

»Wir waren eine
stinknormale Familie«

Geboren wurde Elvira Friedl
in Asch, einer kleinen Stadt in
Westböhmen (Tschechien).
Hier verbrachte sie ihre ersten
Jahre, dann erfolgte der Um-
zug nach Eger. »Da bin ich in
die fünfte Klasse gekom-
men«, erinnert sie sich. »Ich
habe gerne in Eger gelebt. Die
hatten ein schönes Bad.« Ge-
schwommen sei sie nämlich
immer gerne. In Eger heirate-
te Elvira ihren Rudolf, ge-
meinsam bekam das Paar
Sohn Karl, der heute 90 Jahre
alt ist. Am Ende des 2. Welt-
krieges wurde die Familie ver-
trieben. Sie siedelte nach Nie-
derbayern und ließ sich in
Niederalteich nieder. »Wir ha-
ben an der Donau gewohnt,
direkt am Damm«, blickt Elvi-
ra Friedl zurück. Hier betrieb
das Ehepaar einen Friseursa-
lon, Sohn Karl ging bei seinen

Eltern in die Lehre. Rudolf
schnitt außerdem regelmä-
ßig den Männern in der Abtei
Niederalteich die Haare.

»Wir waren eine stinknorma-
le Familie«, betont die Senio-
rin. »Wir haben nicht schlecht
gelebt, aber auch nicht über-

mäßig. Es gab keine Ausrei-
ßer nach oben und keine nach
unten«, sagt sie und lächelt.
»Uns ist es ganz gut gegan-
gen.« Früher seien sie viel ge-
reist, mit der Bahn oder dem
Flugzeug. »Bis runter in den
Orient. Ans Meer.«

Zum Sohn
nach München

Mitte der 1970er Jahre folg-
ten Elvira und Rudolf ihrem
Sohn, der inzwischen in Mün-
chen lebte. Rudolf starb vor
15 Jahren, bis vor zwei Jahren
lebte die Seniorin noch selb-
ständig in einem Haus mit ei-
nem ihrer beiden Enkelsöhne.
Neben diesen beiden Enkeln
hat Elvira Friedl zwei Urenke-
linnen und zwei Urenkel.
Ob sie denn die erste in ihrer
Familie sei, die über 100 alt
wurde? Elvira Friedl zuckt mit
den Schultern. »Wahrschein-
lich schon.« Würde sie heute,
rückblickend, etwas anders
machen? »Nein«, sagt sie ent-
schieden. »Ich würde nichts
anders machen. Ich wüsste
nicht, was.«

Jahrgang 1916: Elvira Friedl feierte Ende August ihren 108.
Geburtstag. Foto: tab

Die 1910er-Jahre
1910 1911 1912 1913 1914 1915 1916 1917 1918 1919

Fibromyalgie Verein Bayern e.V.

Sie suchen Hilfe und Informationen zum Krankheits-
bild Fibromyalgie? Dann sind Sie bei uns richtig.

Fibromyalgie mit seiner Leitsymptomatik „Muskel-
Faser-Schmerz“ und den verschiedensten Begleit-
symptomen, wie z. B. Kopfschmerzen, Schlafstörun-
gen und Verdauungsbeschwerden benötigt eine
 bedarfsgerechte Behandlung nach medizinischer
Notwendigkeit und unter Berücksichtigung der per-
sönlichen Situation. 

Informieren Sie sich bei uns über unsere bayern-
weiten Selbsthilfegruppen und besuchen Sie einen
unserer nächsten kostenlosen Online-Infoabende
oder rufen Sie uns an unter Tel. (089) 14 90 36 62.

Weitere Infos unter www.fibromyalgie-bayern.de

VATERSTETTEN

www.dinkelking.de

ODER ONLINE UNTER:

DU FINDEST UNS IN:

OTTOBRUNN

HAAR
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MdL Josef Schmid (CSU)

»Sprachrohr der
Gemeinschaft«
Lieber Wochenanzeiger, herzlichen Glück-
wunsch zum 100-jährigen Jubiläum! Hinter Dir
liegt ein Jahrhundert voller journalistischer Ex-
zellenz, Engagement und Informationsvermitt-
lung. Das ist eine beeindruckende Leistung, die
gebührend gefeiert werden sollte.
Du hast über die Jahre hinweg unermüdlich da-
zu beigetragen, die Menschen in München und
Umgebung mit relevanten Nachrichten, Infor-
mationen und Geschichten zu versorgen. Als
verlässliche Informationsquelle und Sprachrohr

der Gemeinschaft hast Du einen wichtigen Platz in den Herzen der Leserinnen und Le-
ser eingenommen.
Ich danke Deinem gesamten Team für seinen unermüdlichen Einsatz, die ungebroche-
ne Leidenschaft für den Journalismus und die kontinuierlich gute Arbeit, die es er-
möglicht hat, die Stadtviertel und ganz München über Dekaden hinweg zu informie-
ren und zu verbinden.
Mögest Du auch in den kommenden Jahren weiterhin erfolgreich sein und die Men-
schen mit für sie wichtigen und interessanten Inhalten bereichern. Auf die nächsten
100 Jahre voller journalistischer Exzellenz und Engagement!
Ich sende Dir meine herzlichen Glückwünsche zu diesem bedeutendenMeilenstein!
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Relevanz
Das Zebra
Deutschlands erster Zebrastreifen wurde
1952 in der Neuhauser Straße markiert.

Dyson Airwrap ID™
Multi-Haarstyler und -trockner
Strawberry Bronze und Rosè
Art.-Nr.: 36150026265

Dyson Supersonic Nural 
Strawberry Bronze und Rosé  
Art.-Nr.: 36103019265

569.-
56.9010 Monatsraten à

DD
S
A

Gültig bis 26.10.2024 in allen teilnehmenden expert TechnoMärkten. Keine Mitnahmegarantie. Nur solange Vorrat reicht. Sofern die Ware nicht vorhanden ist, bemühen wir uns, diese umgehend für Sie zu beschaffen. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Alle Preise sind Abholpreise. Irrtümer, Produktänderungen und Druckfehler vorbehalten. Alle Standorte unter wir.expert-technomarkt.de/standorte

Bluetooth-Lautsprecher 350 
Integriertes Mikrofon
Wasser- und staubabweisend
Art.-Nr.: 17090015414

9.99
UVP 29.99

66%

Unserem        langjährigem Medien-Partner gratulieren wir mit exklusiven

Dyson Airstrait 
Strawberry Bronze und Rosé 
Art.-Nr.: 36150027265

499.-
49.9010 Monatsraten à

NUR SOLANGE 

VORRAT REICHT! DYSON LIMITED 
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Antiquitäten

WITTMANN
Dachau

Tel. 01 72 / 2 73 48 97 oder WhatsApp
Klosterstraße 1 • 85221 Dachau-Altstadt

www.kunsthandel-dachau.de

Militaria aller Art gesucht!

An -und Verkauf!
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Die Legende
1966 spielte Jimmy Hendrix im Schwabinger Big Apple Club
und zertrümmerte erstmals eine Gitarre auf der Bühne.

Foto: Michaela Leis

Ronja Hofmann,
Klimagerechtigkeitsbewegung
Fridays for Future

»Zusammenhänge
herstellen«

Herzlichen Glückwunsch zu 100 Jahre Wochenanzeiger! Gerade in Zeiten, in denen
Krisen Alltag zu werden scheinen, braucht es guten Journalismus, der erklärt, infor-
miert und einordnet. Es braucht Journalist*innen, die Zusammenhänge herstellen, so-
dass abstrakte Vokabeln wie »1,5 Grad« oder »Klimagerechtigkeit« verständlich wer-
den. Es braucht Journalist*innen, die die Geschichten hinter den Zahlen erzählen: Die
Geschichten von Flutopfern, denen die Klimakrise mit einem Schlag das Zuhause ge-
nommen hat, oder die Geschichte von Oma Hilde, die im 7. Stock wohnt und nicht
weiß, wie sie die Hitze im Sommer ertragen soll. Und es braucht Journalist*innen, die
von denen berichten, die beschlossen haben, selbst die Veränderung zu sein, die wir
alle für eine sichere, gute, lebenswerte Zukunft brauchen.
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Joey Kelly, Extremsportler undMusiker

»Sie laden zum
Mitmachen ein«
Wir leben in einer Zeit, in der fast jedem fast alles möglich ist. Je-
der kann seinen eigenenWeg finden, seine eigenen Talente nut-
zen, seine eigenen Ziele verfolgen – im Sport, in der Kultur, in der
Arbeit. Ganz wichtig dabei sind die Startbedingungen: Wer heu-
te bei Olympia eineMedaille holt, hatmeist in einem Sportverein

in seiner Nachbarschaft angefangen. Wer heute auf einer großen Bühne steht, hat
vielleicht in seiner Schule zum ersten Mal Theater gespielt oder ein Musikinstrument
gelernt. Wer heute erfolgreich in seinem Beruf ist, hat womöglich in einem Betrieb in
seinemViertel ein erstes Praktikum gemacht.
Für alle diese vermeintlich »kleinen« Einrichtungen vor Ort sind die Münchner Wo-
chenanzeiger ein einzigartiges Forum: Sie zeigen, was in den Schulen, in den Betrie-
ben, in den Vereinen in der Nachbarschaft gestemmt wird. Die Wochenanzeiger brin-
gen einer breiten Öffentlichkeit nahe, was Lehrkräfte, Trainer, Ehrenamtliche und alle,
die sich für die Gemeinschaft stark machen, leisten. Sie zeigen, wie viele Möglichkei-
ten uns allen offenstehen und laden zum Mitmachen ein. Meine besten Glückwün-
sche zum 100-jährigen Jubiläum!
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die feisten,
mehrfach preisgekröntes
Gesangs- und Comedy-Duo

»Happy Birthday
& Merci!«
Wenn wir »feisten« das tun, was wir am liebs-
ten tun, purzeln jede Menge neue Lieder aus
unserer Songschreibmaschine. Heute aber pur-
zeln Glückwünsche aus der Tastatur. Denn es ist
uns ein großes Anliegen, dem Münchner Wo-
chenanzeiger zum 100. Geburtstag zu gratulie-

ren. Seit Jahren präsentiert er Vokal Total und seit Jahrzehnten sindwir fester Bestand-
teil des Festivals und glücklich und dankbar über die Berichterstattung. Happy Birth-
day &Merci! Weiter so!
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Willi Weitzel, Abenteurer,
Reporter, Welterforscher
(»Willi will’s wissen«)

»Wir alle
profitieren«

Ich gratuliere zu 100 Jahre Münchner Wochenanzei-
ger und ich wünsche Euchmindestens 100 weitere er-
folgreiche Jahre, denn schon rein optisch profitieren
wir alle von Eurer legendären Aufmachung, die Wo-
che für Woche München und das Umland weiß-blau
verziert!
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Zukunft

Der Partner-Pass kann auch eine wichtige Ergänzung zur vermutlich
millionenfach vorhandenen Patientenverfügung sein.

Inhaber 
Michael Werner

Lampenschirme und Leuchten
rund um die gemütliche, 
stilvolle Einrichtung
Jugendstil, modernes bis
 klassisch elegantes Design
Reparaturen und Anfertigungen

Tal 42/Westenriederstr. 49

80331 München

Tel. (089) 29 69 58

Fax (089) 29 63 89

www.der-lampenschirm.de

Geschäftszeiten: Mo.– Fr. 10.00 – 18.00 Uhr · Sa. 10.00 – 16.00 Uhr
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Wer weiter denkt, kauft näher ein
Der lokale Handel ist das Fundament unserer Stadt

MÜNCHEN ( job) · Wer
sorgt eigentlich dafür,

dass es in unseren Städten
und Gemeinden Straßen,
Wasser und Strom gibt? Dass
zu jeder Tag- und Nachtzeit
Feuerwehr, Rettungsdienste
und Krankenhäuser für uns
bereitstehen? Dass Busse,
Tram und U-Bahn fahren?
Dass Kindergärten und Schu-
len da sind? Dass Sportverei-
ne Hallen und Plätze haben?
Dass unser Müll entsorgt
wird? Dass Grünanlagen ge-
pflegt werden?
Die Kommunen können diese
Aufgaben für ihre Bürger nur
erbringen, weil sie Geld dafür
ausgeben. Das muss aber erst
einmal erwirtschaftet wer-
den: Wichtigste Einnahme-
quelle der Kommunen ist die
Gewerbesteuer, für die die
vor Ort ansässigen Firmen,
Betriebe und Geschäfte auf-
kommen. Diese Geschäfte
und Händler tragen so dazu
bei, dass ihre Nachbarschaft
blühen und gedeihen kann.
Fehlen sie, bleiben auch die
Stadtsäckel leer und die Vier-
tel sterben.

Im Jahr 2022 hat die Stadt
München über 8,5 Milliarden
Euro eingenommen – und für
ihre Bürger investiert und
ausgegében. Zieht man die fi-
nanziellen Zuweisungen des
Freistaats ab (das sind z.B. die
»Geldspritzen« für Schulen,

Kitas und ÖPNV), bleiben 5,2
Milliarden Euro, die die Stadt
über Steuern und Abgaben
selbst erwirtschaftet hat. Den
weitaus größten Brocken
(mehr als 61 Prozent) erbrach-
te dabei die Gewerbesteuer.
Versand-Giganten, die im Ir-

gendwo sitzen, sparen sich
die Leistungen für die Bürger
vor Ort. Sie saugen wichtige
Kaufkraft ab. Bei Online-Gi-
ganten zu bestellen mag dem
Verbraucher auf den ersten
Blick bequem scheinen, er
sägt aber an dem Ast, auf
dem er auch morgen gerne
noch säße.
Wer in Geschäften in seinem
Ort einkauft, kann deren Ser-
vice und persönliche Bera-
tung nutzen, er kann die Wa-
re ansehen, fühlen und prü-
fen. Vor allem aber trägt er
dazu bei, dass es auch mor-
gen alles, was er braucht,
noch in erreichbarer Nähe
gibt. Einzelhändler, Handwer-
ker und Geschäfte vor Ort bie-
ten zudemwohnortnahe Aus-
bildungsplätze und Arbeits-
stellen. Diese Nähe ist unver-
zichtbar für alle, die Familie
und Beruf halbwegs mitei-
nander vereinbaren wollen.
Der lokale Einzelhandel und
die Dienstleister vor Ort sind
das Fundament, auf dem un-
sere Stadt und Viertel stehen.
Werweiter denkt, kauft näher
ein.

Für die Menschen ist es wichtig, dass sie die Dinge des alltäg-
lichen Bedarfs in ihrer Nähe finden. Das war schon vor 100
Jahren so, als diese Aufnahme in der Aidenbachstraße 6 ent-
stand: Hier konnten die Münchner damals Molkerei-Produk-
te erstehen. Mit denMünchnerWochenanzeigern können die
Einzelhändler und Dienstleister nach wie vor alle Haushalte
über ihre Angebote und Produkte informieren. Foto: Stadtar-
chiv München DE-1992-FS-PK-STB-14185

Zehn mal Plus

Die stationären Einzelhänd-
ler und Dienstleister in un-
seren Viertel leisten vieles
für die Bürger:

• 1. Sie sind Jobmotoren: Sie
schaffen und erhalten Ar-
beitsplätze vor Ort. Pen-
delverkehr wird vermie-
den.

• 2. Sie bilden aus: Sie be-
gegnen dem Fachkräfte-
mangel und übernehmen
Verantwortung für die
nächste Generation.

• 3. Sie bieten wohnortnahe
Arbeitsplätze. Das macht
es Müttern und Vätern
leichter, Familie und Beruf
zu vereinbaren.

• 4. Die Steuerleistung der
kleinen und mittelständi-
schen Unternehmen trägt
unsere Kommunen und
verschwindet nicht in
»Steueroasen«.

• 5. Einzelhändler beraten
jeden persönlich, denn sie
kennen ihre Kunden.

• 6. Sie erklären ihre Produk-
te. Sie sind auch da, wenn
es mal Probleme gibt.

• 7. Sie helfen beim Installie-
ren technischer Geräte
und übernehmen Repara-
turen.

• 8. Im Geschäft vor Ort kön-
nen Kunden sehen, fühlen
und z.B. anprobieren – be-
vor sie etwas kaufen.

• 9. Einzelhändler sind im
Viertel verwurzelt. Sie
springen ein, wenn Not
am Mann ist. Sie rüsten
Sportvereine aus, unter-
stützen Schulen und Kitas.

• 10. Sie halten traditionelle
Feste am Leben und ma-
chen kulturelle Veranstal-
tungen durch ihre Beiträ-
ge oft erst möglich.

Die Verkehrswende
Die Fußgängerzone zwischen Stachus undMarienplatz
wurde 1966 beschlossen. Eröffnet wurde sie 1972.Handel

Moderne 
ArchitekTÜR
Flexible Designlösung, beste 

Qualität- auch bei Türen

Hier geht´s zum Internorm-Türendesigner

Wir suchen genau Sie:  

Sie sind frisch ausgelernt oder  haben noch Ihre 
mündliche Prüfung vor sich?

Neue Herausforderung gefällig?

Dann sind wir genau die richtige Adresse für Sie.

Alle Informationen zur Stellenausschreibung  

 www.stadtwerke-hall.de/offene-stellen.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an unser  

Bewerbermanagementteam, Tel. 0791 401-750.

Offene Stellen

Lernen Sie uns kennen
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Die Weitsicht
OB Hans-Jochen Vogel lässt 1960 einen Plan
für die Gesamtentwicklung der Stadt erstellen.

Foto: cr

Auf Spurensuche
St. Benedikt sichtet sein Pfarrarchiv

WESTEND · Lange bevor
es Standesämter gab,

hielten die Pfarrer fest, wer
geboren und getauft wurde,
wer wen wann heiratete und
wer starb. Neben diesen »Ma-
trikeln«, die oft weit in die
Vergangenheit zurückrei-
chen, sammeln sich im Archiv
einer Pfarrei jede Menge Do-
kumente, Pfarrbriefe, Bilder
und andere Schätze an. Die
Kirche St. Benedikt wurde
1878-80 auf der damals noch
kaum bebauten »Sendlinger
Heide« als Filialkirche der Be-
nediktinerabtei St. Bonifaz er-
richtet. 1923 wurde St. Bene-
dikt selbstständige Pfarrei,
heute ist die Gemeinde Teil
des PfarrverbandsWestend.
Derzeit sehen Pfarrgemeinde-
räte, Kirchenpfleger und
Pfarrvikar das Pfarrarchiv in

St. Benedikt durch und ord-
nen es. Im Oktober wollen sie
mit den Fundstücken eine
kleine Ausstellung zusam-
menstellen, um den Men-

schen in der Gemeinde und
im Viertel die Geschichte der
Pfarrei und die Geschichten
der Menschen, die sie bilden,
nahe zu bringen.

Renate, Sebastian undWolfgangMeier, Pfarrvikar Jaime-Pas-
qual Hannig und Sarah Brunell (von links) sichten das Pfarr-
archiv in St. Benedikt. Foto: job

Erinnerung

WIR GRATULIEREN DEM 
MÜNCHNER WOCHENANZEIGER ZUM

UND FEIERN MIT!
100. JUBILAUM

10 x IN DER REGION, 100 x DEUTSCHLANDWEIT. JETZT          MARKT IN DER NÄHE FINDEN.

Eilles Gourmet, 
Idee Kaffee 
verschiedene 
Sorten oder
Mövenpick Classic 
Filterkaffee gemahlen
 verschiedene Sorten
500 g Vac. Packung
(1 kg = 9.98)

AKTION!

4.995.29*
Preis Vorwoche 7.29

De Cecco
Italienische 
Pasta oder 
Spezialitäten
 verschiedene 
Ausformungen
500 g Packung
(1 kg = 2.98)

1.29 APP
COUPON

MIT

AKTION!

1.49

(1 kg =  
2.58)

Landliebe
Butter
 250 g Packung
(1 kg = 8.00)

AKTION!

1.99
*  WIEDERHOLT GÜNSTIG: UNSER GÜNSTIGSTER PREIS DER LETZTEN 30 TAGE (AKTION)

JUBILÄUMSANGEBOTE
GÜLTIG VOM 14.10 – 19.10. APP

COUPON

MIT
SMART SPAREN  
MIT UNSEREN  
HIT APP-COUPONS.
Coupons in der App aktivieren.
An der Kasse vorzeigen & sparen.

www.Musikforum-Blutenburg.de

Herzlichen Glückwunsch 
zu 100 Jahre Werbespiegel!

Spieglein, Spieglein wir fragen um Rat, 

wer macht gute Schlagzeilen und Werbung  

In der Stadt? 

Die Antwort folgte dann auch prompt, 

der Bernhard Kramer zu euch kommt. 

Nimmt alles auf und kurze Zeit später

steht’s im Werbespiegel.

Glückwunsch Bernhard  Kramer zu 15

Jahre und dem

 Werbespiegel für 100

Jahre.

Musikforum 

Blutenburg e.V.  

Musikunterricht für

jung und alt

Pippingerstraße 113 und

Rosa–Bavarese-Straße 19
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Prospekte garantieren Aufmerksamkeit
Das »Schaufenster« funktioniert bestens als Orientierung beim Einkaufen

MÜNCHEN ( job) · Wenn
Händler, Dienstleister

und Unternehmen ihre Kun-
den erreichen wollen, bedie-
nen sie sich gerne der kosten-
losen Wochenzeitungen: Sie
sind der wichtigste Verteiler
gedruckter Handelskommu-
nikation.

91 Prozent

Das gilt auch für den Prospekt
– oft als Beilage im Anzeigen-
blatt. Mit Prospektwerbung
erreichen Händler und Unter-
nehmen 91 Prozent der Bevöl-
kerung. Die Botschaft im Pro-
spekt kommt also messbar an
und bringt den Geschäften
Kundenfrequenz: 59 Prozent
der Menschen orientieren
sich beim Einkauf an Produk-

ten oder Angeboten, die sie
zuvor in Prospekten gesehen
haben.

68 Prozent

Gedruckte Werbung hat da-
bei die Nase vorn: 68 Prozent
der Befragten (das sind über
zwei Drittel) bewerten Wer-
bung in Anzeigenblättern po-
sitiv. Werbung auf Websites
hingegen wird von nur 37
Prozent als positiv empfun-
den. Wenn Konsumenten
zwischen Prospekten in ge-
druckter und in digitaler
Form wählen könnten, wür-
den sich 59 Prozent für die ge-
druckte Variante – zum Bei-
spiel als Beilage in der Anzei-
genzeitung – entscheiden.

73 Prozent

Prospekte funktionieren wie
Schaufenster und geben Im-
pulse: 73 Prozent der Anzei-
genblattleser blättern die bei-
liegenden Prospekte auch
dann durch, wenn sie gar
nichts Bestimmtes suchen.

Hohe Wirkung

Der Prospekt hat nach wie vor
eine nachweislich hohe Reich-
weite und Werbewirkung:
Zahlreiche Studien unter-
mauern die Relevanz, die

weitreichende Akzeptanz und
damit auch die hohe Effizienz
des gedruckten Prospekts.
Das zeigt auch der Deutsche
Prospekt Award, der jedes
Jahr vom BVDA verliehen
wird. Dieser Preis würdigt ne-
ben kreativen und innovati-
ven Aspekten die Nachhaltig-
keit sowie die Verknüpfung
von analogen und digitalen
Formaten bei Prospekten.
2023 verzeichnete der Deut-
sche Prospekt Award eine Re-
kordzahl von 130 Einreichun-
gen von 80 einsendenden Un-
ternehmen. »Das beweist,
dass der Prospekt ein univer-
selles Medium ist, das auch
vor dem Hintergrund sich
ständig verändernder Bedürf-
nisse und Erwartungen der
Kundinnen und Kunden sehr
vielseitig eingesetzt werden
kann«, erklärt BVDA-Ge-
schäftsführer Sebastian Scha-
effer. »Er bietet Raum für eine
kreative und zielgruppenge-
rechte Angebotskommunika-
tion mit hohen Nachhaltig-
keitsstandards und digitalen
Verknüpfungsmöglichkei-
ten.« Die prämierten Einrei-
chungen der vergangenen
Jahre belegen, wie wichtig
dieser Werbekanal für den
Handel ist.

»Der Prospekt ist das ideale Informationsmedium und wichtiger Impulsgeber für preisbe-
wussteMenschen«, resümierte BVDA-Geschäftsführer Sebastian Schaeffer bei der Verleihung
des Deutschen Prospekt Awards. Foto: BVDA / Bernd Brundert

Verlässliche Größe

In einem komplexer wer-
denden Werbemarkt sind
kostenlose Wochenzeitun-
gen eine verlässliche Größe.
Der BVDA hat mit Studien
wie »Anzeigenblatt Quali-
tät« (AQ) oder »Lokale Wel-
ten« wichtige Grundlagen-
forschung zur Nutzung der
Anzeigenblätter etabliert.
Darüber hinaus weist die Al-
lensbacher Markt- undWer-
beträgeranalyse (AWA) die
Nutzung von kostenlosen
Wochenzeitungen aus. An-
zeigenblätter werden zu-
dem in dermedienübergrei-
fenden Studie »best for
planning« (b4p) unter die
Lupe genommen. Aus die-
sen Studien stammen die
hier genannten Zahlen.

Die Runde
1970-72 wurde die Rudi-Sedlmayer-Halle gebaut. Später hieß
sie einige Jahre »Audi Dome« und seit 2023 »BMW Park«.Wirkung

Gehen über den gesetzlichen

Rahmen hinaus:

die über 70 Zusatzleistungen der IKK classic.

Jetzt entdecken: ikk-classic.de/entdecken



Spider Murphy Gang

»Eine irre lange Zeit«
Herzlichen Glückwunsch den Münchener Wochenan-
zeigern zum 100-Jährigen! Eine irre lange Zeit, kaum
zu glauben. Wir schaffen erst in zwei Jahren unser
50-jähriges Jubiläum. Viel Glück Euch für die nächs-
ten 100 Jahre!
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Legenden

Filiale Laim

Fürstenrieder Str. 34

80686 München

Tel. 089 / 54 67 12-30

Filiale Pasing

Am Schützeneck 8

81241 München

Tel. 089 / 82 92 07-0

Filiale Neuhausen

Nymphenburger Str. 153

80634 München

Tel. 089 / 16 63 56

Das älteste Sanitätshaus 
im Münchner Westen

sagt Danke für die gute Zusammenarbeit
und wünscht den 

Münchner Wochenanzeigern 

alles Gute
zum 100-jährigen Jubililäum.

Landmann’s Biomarkt & Pichler Biofleisch
Pasinger Str. 50, 82166 Gräfelfing

Durch Ihren bewussten Einkauf 
schaffen Sie eine gesunde Heimat !

Regionale und wertvolle Lebensmittel – 100 % Bio

Fördert Umwelt- und Naturschutzmaßnahmen

Höchste Anforderungen bei den Tierwohlkriterien

Bio-Landbau ist Klimaschutz, Gewässerschutz und Bodenschutz

Leistet einen großen Beitrag zur Artenvielfalt

Verhindert die Rodung von Regenwald

Nachhaltig für eine bessere Zukunft
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So sah München vo
Zehn kurze Blicke zurück in die »gute alte Zeit«

Als der Westend-Anzeiger gegründet wurde, waren München und seine Umgebung noch viel beschaulicher, wie diese historische Karte zeigt. Sie gibt

Rundfunk
Mit der »Deutschen Stunde in Bayern« aus demVerkehrsministerium an der Ar-
nulfstraße wurde imMärz 1924 die erste Radiosendung in Bayern ausgestrahlt.
30 Jahre später kam das Fernsehen und noch einmal 30 Jahre später das Privat-
radio und -fernsehen hinzu. Der 1968 eröffnete Olympiaturm versorgte vor al-
lem den Großraum München mit dem zweiten und dritten Fernsehprogramm.
Sein Sendegebiet reicht bis in die südliche Oberpfalz, nach Niederbayern und
Schwaben. Sogar in den Südtiroler Alpen kann man vom Olympiaturm abge-
strahlte Programme empfangen. Heute werden über den Turm vor allem Radio-
programmeundDigital-TV ausgestrahlt. Die Frequenzen des Bayerischen Rund-
funks für München kommen von Ismaning undWendelstein.

Wissenschaft
Der Tierpark Hellabrunn wurde 1911 gegründet, musste aber 1922 wegen
Geldmangels aufgrund der Inflation schonwieder schließen. Gebäude verfielen
oder wurden abgerissen. 1928 wurde der Tierpark wiedereröffnet – nach einer
Idee des Hamburger Zoogründers Carl Hagenbeck als erster Geozoo derWelt. Im
Geozoo werden die Tierarten nach ihrer geographischen Herkunft angeordnet.
Schnell erlangte der Tierpark dank dieses Konzeptes und der Abbildzüchtungs-
Versuche ausgerotteter Tierarten weltweite Anerkennung. Bis heute wird die
Geozoo-Idee fortgeführt. 18.500 Tiere aus 529 Arten leben in Hellabrunn.

Verkehrsknoten
1926 waren in München 12.248 Kraftfahrzeu-
ge zugelassen. So viele rollen heute im Schnitt
alle zwei Stunden und zehn Minuten über die
Donnersbergerbrücke.

Medizin
Als Ferdinand Sauerbruch 1928 München ver-
ließ, galt die von ihm geführte Chirurgische
Universitätsklinik als weltweit führend auf
dem Gebiet der Thoraxchirurgie. Neben der
Etablierung von innovativen Methoden bei der
Operation, etwa der Speiseröhre, des Magen-
eingangs oder auch der Hirnchirurgie, wagte
sich Sauerbruch in den 1920er Jahren erstmals
auch an Eingriffe am freigelegten Herzen. Das
LMU-Klinikum mit seinen Standorten Groß-
hadern (ab 1973 bezogen) und Innenstadt ge-
hört heute zu den größten Universitätsklinika
in Europa und behandelt jährlich rund 500.000
Patienten. Das Haderner Hauptgebäude, der
»Toaster«, soll für 500 Millionen Euro duch
einen Neubau ersetzt werden.

Die 1920er-Jahre
1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927 1928 1929



or 100 Jahren aus
« –Was wurde aus dem, was damals entstand?

den Stand von 1920 wieder. Quelle: Bayerische Vermessungsverwaltung - www.bayernatlas.de, CC BY-ND 3.0 DE

Flugverkehr
Weil der Flugplatz Oberwiesenfeld an seine Grenzen kam, baute man ab 1927
den Flughafen Riem. Die Eröffnungwar für den 1. September 1939 geplant; we-
gen des deutsche Angriffs auf Polen verzögerte sich die Betriebsaufnahme je-
doch bis zum 25. Oktober 1939. Als erste zivile Maschine landete eine Ju 52 der
Lufthansa aus Berlin.
Der Flughafen Riemwar zu dieser Zeit einer dermodernsten Flughäfen derWelt
und wurde bis zum Umzug ins Erdinger Moos 1992 betrieben.
Heute befinden sich auf dem Areal unter anderem die Messestadt Riem mit
Wohn- und Geschäftskomplexen, die Neue Messe München und der Riemer
Park, der aus der Bundesgartenschau 2005 hervorgegangen ist.

Sport
1920 hatte der FC Bayern 700 Mitglieder und war damit das, was er noch heute
ist: der größte FußballvereinMünchens. 1926 gewann er die SüddeutscheMeis-
terschaft, 1932 war zum ersten Mal der nationale Titel errungen. Und die
Sechzger? Die freuten sich 1926 über ihr gerade an der Grünwalder Straße fer-
tiggestelltes Heinrich-Zisch-Stadion.
Beide Vereine waren zunächst gemeinsam Hausherren der Allianz-Arena, die
2005 eröffnet wurde. Die für die Arena charakteristische Fassade besteht aus
2.784 nur 0,2 mm dicken Folienkissen aus Ethylen-Tetrafluorethylen, von denen
1.056 beleuchtet werden können.

Unterhaltung
Über drei Stunden dauerte der monumentale Stummfilm »Helena. Der Unter-
gang Trojas«, der 1924 in die Kinos kam. Die bayerische Produktion kam sogar in
Hollywood bestens an: »in jeder Beziehung brillant« lobte die US-Fachzeitschrift
Variety.
Nach dem Troja-Streifen gelang der bayerischen Produktionsfirma Emelka kein
herausragender Erfolg mehr. Sie scheiterte am Schritt vom Stumm- zum Ton-
film und ging 1932 in Konkurs. Ihr Geiselgasteig-Gelände blieb »Film-Areal«.
1965 ging es in den Besitz der Bavaria über, die 1979/81 u.a. »Das Boot« produ-
zierte.

Bahn
Nach einigen Jahren Verzögerung wegen der
schlechten wirtschaftlichen Lage wurde 1925
mit der Elektrifizierung der Bahnstrecke von
München nach Rosenheim und Salzburg be-
gonnen.
Aufgrund von Geldmangel gingen die Arbei-
ten nur langsam voran. Erst ab April 1927 war
die Bahnstrecke vom heutigen Ostbahnhof
nach Rosenheim elektrisch befahrbar.

Die 2020er-Jahre
2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029
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»Für Durchblick sorgen und die Dinge näherbringen«
Prof. Wolfgang M. Heckl, Generaldirektor des Deutschen Museums

Auch vor 100 Jahren wa-
ren die Mikroskope

schon hochentwickelte Instru-
mente. Objekte, die kleiner
sind als 0,2Mikrometer, lassen
sich aber mit Lichtmikrosko-
pen nicht mehr beobachten.
Dieses Lichtmikroskop
stammt von der Firma »R.

Winkel Göttingen« undwurde
im Jahr 1924 angefertigt.

Ungeheuerer
Fortschritt

Schon im folgenden Jahr-
zehnt wurde das Rasterelek-
tronenmikroskop erfunden.
Heute kann man mit Raster-
elektronenmikroskopen, mit
denen ich selbst schon arbei-
ten durfte, Dinge erkennen,
die nur 0,1 Nanometer groß
sind. Ein ungeheurer Fort-
schritt für die Forschung und
für praktische Anwendungen,
die der Gesellschaft großen
Nutzen bringen. So groß ist
ein einzelnes Atom.
Aber erst mit dem nobelpreis-
gekrönten Rastertunnelmi-
kroskop meines Postdoc-Va-
ters Gerd Binnig war es mir
möglich, das kleinste Loch der

Welt zu bohren, ein Atom
groß und seit 1992 im Guin-
ness-Buch der Rekorde, zu se-
hen im »Science Communica-
tion Lab« im Deutschen Mu-
seum.
DasMikroskop von 1924 steht
übrigens im Deutschen Mu-
seum gleich gegenüber dem
Mikroskopischen Theater
– wo den Besucherinnen und
Besuchern Bilder aus dem
Rasterelektronenmikroskop
gezeigt werden.

Genauigkeit
und Detailreichtum

Den MünchnerWochenanzei-
gern wünsche ich zum 100.
Geburtstag, dass sie – man
möge die Wortspiele verzei-
hen – auch weiterhin für
Durchblick sorgen und einem
die Dinge näherbringen.

Wenn möglich, in größerer
Genauigkeit und mit größe-
rem Detailreichtum als vor
100 Jahren.

Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang M.
Heckl.

Fotos: Deutsches Museum

Mikroskop von R. Winkel,
Göttingen, aus dem Jahr
1924.

Das kleinste Loch der Welt (in
der Mitte), nur ein einziges
Atom groß.

Nutzen
Die Lösung
1971 ging der erste Abschnitt der U-Bahn in
Betrieb - vom Kieferngarten bis Goetheplatz.

Klinikum rechts der Isar
Technische Universität München

In der Wade zwickt es, beim Gehen müssen Sie 
oft stehenbleiben, Ihre Beine fühlen sich schwer 
an? Beschwerden, die ihre Ursache in Erkran-

ne sind im Alltag oft stark eingeschränkt. „Doch 
mit der richtigen Therapie ist es möglich, bis ins 
hohe Alter mobil zu bleiben“, sagt Prof. Daniela 
Branzan, seit April 2024 Direktorin der Klinik 
und Poliklinik für Vaskuläre und Endovaskuläre 
Chirurgie am TUM Universitätsklinikum, Klini-
kum rechts der Isar, in München.

phere arterielle Verschlusskrankheit (pAVK). 
Dabei bilden sich Ablagerungen in den Arterien 
(Arterienverkalkung). „Die Beine werden dann 

erklärt Prof. Branzan. Unter Belastung kommt 

ne müssen beim Gehen oft stehenbleiben – die 
pAVK ist daher auch als „Schaufensterkrank-
heit“ bekannt. 
Weitere Anzeichen: 
• Nach dem Gehen oder beim Hochlagern ist 

kühler als das andere. 
• Die Haut wird dünn, schuppig und leicht ver-

letzlich. Wunden heilen schlecht. 
• Die Beschwerden im linken und rechten Bein 

können sich unterscheiden. 

Saugkatheter und Schallwellen
Hilfe bei pAVK und anderen Gefäßerkrankun-

für Vaskuläre und Endovaskuläre Chirurgie: 
Wir bieten Ihnen ein umfassendes Spektrum 
an diagnostischen und therapeutischen Ver-
fahren – „von der Ultraschalluntersuchung der 

Gefäße über modernste Bildgebungstechniken 
bis hin zu Katheter-Verfahren im OP“, sagt Prof. 
Branzan. „So können wir das beste Therapie-
konzept für jede Patientin und jeden Patienten 
festlegen.“ Das Ziel ist dabei immer: die Durch-
blutung wiederherstellen und die Funktion der 
Gefäße verbessern. Wir bieten dazu alle gängi-
gen Verfahren wie Ballon-, Stent- oder Gefäß-
bypass-OPs sowie innovative Interventionen, 
unter anderem Saugkatheter und Schallwellen, 
um Gefäßkalk zu beseitigen. 

Ganzheitlich und interdisziplinär
„Wir betrachten unsere Patientinnen und Pa-
tienten ganzheitlich“, sagt Prof. Branzan. „Da-
her haben wir auch andere Erkrankungen wie 
Herzprobleme, Blutgerinnungsstörungen und 
Diabetes stets im Blick.“ Besonders komplexe 
Fälle werden im interdisziplinären Gefäßboard 
besprochen: Darin beraten Expertinnen und Ex-
perten verschiedener Fachrichtungen gemein-
sam über die bestmögliche Therapie. 
Für eine optimale Behandlung ist auch eine 
erfahrene internistische Oberärztin Teil des 
Teams. Menschen mit chronischen Wunden 

rinnen. Orthopädietechniker begleiten uns bei 
der Visite, um mit unserem ärztlichen Team die 

Lassen Sie Durchblutungsprobleme in unserer 
Ambulanz abklären! Unser Team um Frau Prof. 
Daniela Branzan steht Ihnen mit seiner Experti-
se zur Verfügung:

Vereinbaren Sie gern einen Termin unter 
Tel. 089/4140-6666 (Mo. bis Fr. 8 bis 15 Uhr).
Klinik und Poliklinik für Vaskuläre und 
Endovaskuläre Chirurgie, 
TUM Universitätsklinikum, Klinikum rechts der Isar
Ismaninger Straße 22, 81675 München

Prof. Dr. Dr. med. Daniela Branzan, Direktorin der Klinik und Poliklinik für Vaskuläre und Endovaskuläre Chirurgie

Schmerzen in den Beinen? 
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Der Ringschluss
Mit der Freigabe der nun gedoppelten Donnersbergerbrücke
imMai 1972 wurde der Mittlere Ring fertiggestellt.

Alltagshelfer im Katastrophenfall
Systemrelevant: In der Corona-Krise erlebten dieWochenanzeiger höchstes Vertrauen

MÜNCHEN ( job) · Die
C o r o n a - P and em i e

brachte 2020 nicht nur vorher
undenkbare Einschränkun-
gen mit sich, sondern verun-
sicherte auch viele Menschen.

Staatsregierung setzt
auf Wochenanzeiger

Die Münchner Wochenanzei-
ger wurden von der bayeri-
schen Staatsregierung als sys-
temrelevant eingestuft und
als effizienter Kanal genutzt,
um die Bevölkerung zu infor-
mieren: Die Münchner Wo-
chenanzeiger gaben die sich
immer wieder ändernden Co-
rona-Regeln und angepass-
ten Infektionsschutzmaßnah-
men flächendeckend an die
Bürger weiter. Sie waren in

den Monaten des Katastro-
phenfalls, des Lockdowns und
der Ausgangsbeschränkun-
gen eine ganz praktische All-
tagshilfe für die Menschen.

»Unverzichtbare
Funktion«

Zugleich setzten die Münch-
nerWochenanzeiger –wie die
Schäffler in den mittelalterli-
chen Pestjahren – ein Zeichen
der Zuversicht und ließen 300
Menschen erzählen, worüber
oder worauf sie sich freuen.
Diese Aktion wurde in Berlin
mit dem Medienpreis
»Durchblick« ausgezeichnet.
Bei der Preisübergabe unter-
strich Prof. Monika Grütters,
die damalige Staatsministe-
rin für Kultur und Medien,

dass Anzeigenzeitungen eine
unverzichtbare Funktion für
die Gesellschaft haben:

»Gäbe es ein Ranking der Be-
rufe, deren Bedeutung in der
Corona-Krise zugenommen
hat, wären Lokalberichter-
statter, Virologen, Pflegekräf-
te und Paketzusteller ganz
vorne. Das Vertrauen in Me-
dien ist in der Corona-Krise
deutlich gestiegen. Neben
den öffentlich-rechtlichen
Medien genießen Lokalzei-
tungen das höchste Vertrau-
en. Ihnen traut man in Zeiten
von Fake News nicht nur zu,
das sachlich Richtige heraus-
zufiltern, sondern auch das
persönlich Relevante. Hier
kommt die Wirklichkeit zu
Wort.«

Prof. Monika Grütters war 2013 bis 2021 Staatsministerin
und Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Me-
dien. Foto: BVDA

Vertrauen
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* 
N

u
r 

in
 M

ä
rk

te
n

 m
it

 B
e

d
ie

n
th

e
k
e
 u

n
d

 n
ic

h
t 

b
e
i 
v
in

z
e

n
z
m

u
rr

 e
rh

ä
lt

li
c
h

, 
S

e
rv

ie
rv

o
rs

c
h

lä
g

e
.

AKTI

.1 7
Himbeeren 
aus Portugal oder Marokko
Klasse I, 125g Packung
1kg = € 14,32

-34%

.1 69

Leerdammer Käsescheiben 
versch. Sorten

 30% - 50% Fett i. Tr.
100g - 140g Packung 

1kg = € 16,90 - € 12,07

0

Müll
versc
 400m

(zz

1

Dr. Oetker Ristorante Pizza ode

Flammkuchen versch. Sorten, tie
26

1kg 

1

Pasta das Original aus Italien,
aus 100% Hartweizengrieß

250g / 500g Beutel  
1kg = € 3,40 /

€ 1,70 

-38%

.0 85

-31%

.0 95

Gulasch* gemischt, vom Schwein
und Jungbullen

 100g 

1

Deutscher Kalbs- Rollbraten* 
oder Braten* aus der Schulter, ohne 

1

Puten-Paprikabrust*oder Nusssc

-44%

.1 00

Regensburger* 
oder Pfälzer* 

100g 

Andy Reiter & Stefan Klingberg, Häfft-Verlag

»Wir haben von der großen
Reichweite profitiert«
Wir beiden Häfft-Gründer Andy Reiter & Stefan Klingberg gratulieren herzlich zu 100
Jahre Münchner Wochenanzeiger! Als Kalender-Verleger und langjährige Kooperati-
onspartner von Herbert Bergmaier & Team können wir gut einschätzen,welche Leis-
tung aller beteiligten Menschen darin steckt: Woche für Woche in ganz München im-
mer wieder aktuelle Inhalte & Service-Angebote zu verbreiten und zwar zielgenau in

jedem Viertel und jeden
Briefkasten. Und wir kennen
das aus eigener Erfahrung:
als Schüler waren wir beide
jahrelang Austräger des
Sendlinger Anzeigers! Später
haben wir für unsere Haus-
aufgabenhefte sehr von der
großen Reichweite profitiert,
so konnten wir deutlich
schneller groß werden in
München.Merci für alles! Auf
die nächsten 100 Jahre!

Fo
to
:
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t

Schule

GRATULIEREN UNSEREM 

LANGJÄHRIGEN MEDIENPARTNER 

MÜNCHNER WOCHENANZEIGER

VON GANZEM HERZEN

ZUM 100-JÄHRIGEN JUBILÄUM.

UNSERE EDEKA ERNST MÄRKTE IN GARCHING,
UND 3 X IN MÜNCHEN
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AKTION

.1 49

Mandarinen „Nardorcott“ 
aus der Republik Südafrika

 Klasse I
 750g Packung 

1kg = € 1,99

ON

79

Kiwi Gold 
aus Neuseeland

 Klasse I
 Stück 

1

PICK & MIX

2

00
EINZELPREIS

.0 79
Umgerechneter

Einzelpreis: € 0,50

-37%

.2 49

Dr. Oetker Müsli Vitalis oder
Paula Müslispaß

 versch. Sorten
330g - 600g

Packung 
1kg = € 7,55 -

€ 4,15

-50%

.0 69
1

lermilch 
ch. Sorten
ml Flasche 
zgl. € 0,25

 Pfand) 
1l = € 1,73

Oatly! 
Hafer-Drink 
versch. Sorten

 frisch oder
haltbar

 1l Packung 

-22%

.1 69
-26%

.0 88

Südzucker Feiner Rüben Zucker
1kg Packung

-20%

.4 79
1

Melitta Kaffee versch. Sorten, gemahlen
 vakuumverpackt

 500g Packung 
1kg = € 9,58

-33%

.0 99

APP-PREIS2

.0 89
-40%

1k
g

 =
 €

 1
0

,4
7

 -
 €

 8
,9

0

Lorenz Crunchips oder Nic Nać s 
versch. Sorten

3x 110g - 3x 150g Beutel 
1kg = € 9,09 - € 6,67

3

PICK & MIX

3

00
49%
GESPART

EINZELPREIS

-40%

.1 19

Umgerechneter
Einzelpreis: € 1,00

Wodka Gorbatschow 
versch. Sorten

 37,5% Vol., 0,7l Flasche 
1kg = € 9,27

er Bistro 
efgefroren 
5g - 390g
Packung 
= € 7,51 -

€ 5,10

-38%

0 . 85

Red Bull Organics Red Bull Organics oderoder Energy Drink  Energy Drink 
mit Taurin und Koffeinmit Taurin und Koffein

 250ml Dose  250ml Dose 
(zzgl. € 0,25 Pfand) (zzgl. € 0,25 Pfand) 

1l = € 3,401l = € 3,40

Coca-Cola**, Fanta, Sprite 
oder mezzo mix** 

versch. Sorten, 1,5l Flasche 
(zzgl. € 0,25 Pfand) 

1l = € 0,79

-37%

.1 19
APP-PREIS2

.0 99
-47%

1l
 =

 €
 0

,6
6

-33%

.6 49

APP-PREIS2

.5 99
-38%

1l
 =

 €
 8

,5
6

-41%

.1 99
1

Milka Schokolade versch. Sorten
85g - 100g Tafel, 1kg = € 11,65 - € 9,90

Löwenbräu Original und weitere Sorten
 Träger mit 20x 0,5l Flasche (zzgl. € 3,10 Pfand) 

1l = € 1,08

Grüner Veltliner, Blaufränkisch
oder Zweigelt 

und weitere Sorten
 aus Österreich /

Deutschland
1l Flasche 

Hengstenberg Gurken
Knax, Sticksi oder Cornichons

 Abtropfgewicht 190g - 360g, 330g / 670g Glas 
1kg = € 9,21 -€ 4,86

-43%

.1 85
1

Coppenrath&Wiese Unsere Goldstücke 
kernig&kräftig,  6 / 7 Stück

 tiefgefroren
400g - 490g 

Beutel 
1kg = € 4,63 -

 € 3,78

Settele 
Eier-Spätzle 
versch. Sorten

 laktosefrei
 1kg Packung

-32%

.2 35

Dallmayr capsa Kaffee-Kapseln 
versch. Sorten, 10er Packung 

 1 Kapsel = € 0,24

-14%

.1 45

vom Hals

Knochen
 100g 

-15%

.1 85

chinken* 
100g 

-39%

.10 80

-24%

.2 85
-34%

.1 75

-28%

.2 00
1

Niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage: Regensburger oder Pfälzer Wurst: € 1,79, Puten-Paprikabrust oder Nussschinken: € 2,19,
Gulasch: € 1,39, Kalbs-Rollbraten: € 1,69, Leerdammer: € 2,59, Oatly: € 1,79, Dr. Oetker Müsli: € 3,99, Milka: € 1,04, Südzucker: € 1,69,
Lorenz: € 1,99, Edeka Herzstücke Pasta: € 1,39, Red Bull: € 0,99, Coca Cola: € 1,11, Wodka: € 5,99, Settele: € 2,99, Hengstenberg: €2,49, 
Löwenbräu: € 10,00.
¹Gleichzeitig niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage.

1kg = 
€ 10,82 - € 7,93 **
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MdB Jamila Schäfer (Bündnis 90/Die Grünen)

»Bemerkenswert und
wichtig für München«
Die Wochenanzeiger feiern in diesem Jahr ihr 100-jähriges Jubi-
läum – eine bemerkenswerte Leistung in einer Zeit, in der viele
Printmedien mit großen Herausforderungen konfrontiert sind.

Wo finden die schönsten Stadtteilfeste statt? Wann ist der nächste Flohmarkt in mei-
ner Nachbarschaft?Wie kann ichmeine lokalen Abgeordneten erreichen?Wo kann ich
soziale Unterstützung in der Nachbarschaft erhalten? Antworten auf diese Fragen
gibt’s verlässlich in denWochenanzeigern.
Das ist auch gut so. Denn in Zeiten der sozialen Medien und einer unübersichtlichen
Nachrichtenfülle kann man schnell den Überblick verlieren. Zum Glück trägt die Re-
daktion derWochenanzeiger dazu bei, wesentlichen lokalen Anliegen und Themen die
nötige Sichtbarkeit zu geben.
Denn seit vielen Jahren sind die Wochenanzeiger eine wichtige kostenlose Plattform
für das soziale, politische und kulturelle Leben in unserer Stadt. Besonders wichtig:
Die Wochenanzeiger bieten allen Menschen in unserer Stadt Informationen – auch
denjenigen, die sich keine Tageszeitung leisten können.
Damit leisten die Wochenanzeiger einen wichtigen Beitrag für den sozialen Aus-
tausch, die politische Teilhabe und den Zusammenhalt – gerade in einer Metropole
wie München, wo die Themenvielfalt sehr groß ist.
Ich gratuliere den Münchner Wochenanzeigern herzlich zum 100-jährigen Bestehen
undwünsche ihnenweiterhin viel Erfolg bei ihrer Arbeit. Vielen Dank für ihren Beitrag
für das demokratische Miteinander in unserer Stadt!
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Die Spiele
Die Olympischen Sommerspiele in München
fanden vom 26. August bis 11. September 1972 statt.Erfolg
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GOLDANKAUF
KARLSFELD

Kostenlose Schätzung! 

Montag – Freitag 10 – 18 Uhr

Rathausstraße 79 · 85757 Karlsfeld
Tel. 0 81 31 / 4 31 07 52

www.goldankauf-karlsfeld.de

Erbschmuck
Ankauf von: Altgold, Silber, Zahngold, Schmuck, Münzen, Zinn u.v.m.

Wir wünschen alles Beste zum 
100.Verlagsjubiläum und auf weitere 100 Jahre!

Wir bedanken uns für die herzliche 
Zusammenarbeit.
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Wissen, wie der Hase läuft
Wir machen Planungen zugänglich

MÜNCHEN ( job) · Der
Rotkreuzplatz in Neu-

hausen war schon vor 100
Jahren ein Verkehrsknoten,
an dem sich mehrere Stra-
ßenbahnlinien trafen. Heute
fährt hier immer noch eine
Trambahn. Längst liegt unter
dem Platz auch ein U-Bahn-
hof. Er wurde 1983 eröffnet.

Viele Möglichkeiten,
mitzugestalten

Für die Bürger einer Stadt ist
es wichtig, bei der Gestaltung
ihrer Viertel mitreden zu kön-
nen. Sie sind schließlich die
Experten für das, was vor Ort
am besten funktioniert.
Heute gibt es viele Möglich-
keiten, sich und die eigenen
Vorstellungen in Planungs-

prozesse einzubringen; man
muss sie nur kennen undwis-
sen, wie sie ablaufen.
Die Münchner Wochenanzei-
ger berichten daher über die
Planungen für die großen
und kleinen Vorhaben in der
Stadt – vom barrierefreien
Umbau einer Bushaltestelle
oder dem Aufstellen weiterer
Abfalleimer bis hin zur Ver-
längerung einer U-Bahnlinie,
die mehrere Jahre in An-
spruch nimmt; vom Bau eines
Hauses in der Nachbarschaft
bis hin zur Errichtung eines
kompletten Stadtquartiers.
Wir melden, wann und wo
Pläne für die Bürger einseh-
bar sind, und geben unseren
Lesern den Raum, über das
Für und Wider der Vorhaben
zu diskutieren.

So sah der Rotkreuzplatz 1920 aus. Im Zweiten Weltkrieg wurde nahezu die komplette Be-
bauung des Platzes, wie sie hier zu sehen ist, zerstört. Darunter befanden sich auch das Jagd-
schlössl und dieWinthirapotheke. Foto: Stadtarchiv München DE-1992-FS-STR-1377

Die 1920er-Jahre
1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927 1928 1929

Die Datenschutzhinweise zu unserem WhatsApp-Prospekt-Service  

finden Sie hier: pflanzen-koelle.de/datenschutz
pflanzen-koelle.de

*Einlösbar ab einem Einkaufswert von 25,-€

Unser Prospekt per WhatsApp:

Heute anmelden 

und direkt 5,– €*

Coupon erhalten!

 QR-Code scannen und anmelden

 5 €-Coupon direkt im Anschluss
 aufs Handy erhalten

und anmelden

Anschluss

Pflanzen-Kölle 
Unterhaching
Parkackerstraße 2

82008 Unterhaching

Pflanzen-Kölle
Untermenzing
Goteboldstraße 9

81247 München

Öffnungszeiten 
Unterhaching
Mo. – Sa.: 09 – 19 Uhr

Sonntag*: 11 – 13 Uhr

Öffnungszeiten
Untermenzing
Mo. – Sa.: 09 – 19 Uhr

Sonntag*: 10 – 12 Uhr
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Verlags-Sonderveröffentlichung

Die gruseligste Zeit des Jahres feiern
Halloween erleben im Europa-Park Erlebnis-Ressort

RUST (red) · Deutsch-
lands größter Freizeit-

park feiert wieder die gruse-
ligste Zeit des Jahres: Allerlei
Hexen und Gespenster ent-
führen die Besucher bis zum
3. November in eine einmali-
ge Atmosphäre. Damit zele-
briert der Europa-Park das
größte Halloween Deutsch-
lands.
Eine außergewöhnliche Deko-
ration, ein herbstliches kuli-
narisches Angebot und atem-
beraubende Shows entführen
die Besucher in eine Welt aus
Grusel und Magie. Mit
»SPOOK ME! 2« erleben die
Besucher die Fortsetzung des
schaurig-schönen Europa-
ParkMusicals. DieWasserwelt
Rulantica zeigt sich ebenfalls
von ihrer gruseligen Seite

und bietet die perfekte Mög-
lichkeit, um auch trüben
Herbsttagen zu entfliehen.
Nach aufregenden Stunden
können die Gäste im Europa-
Park Hotel-Resort entspan-
nen.

Fahrspaß für die
ganze Familie

In den 17 europäischen The-
menbereichen gibt es auch im
Herbst Fahrspaß für die ganze
Familie – und wer nicht auf-
passt, wird nach allen Regeln
der Geisterkunst erschreckt.
Besucher entdecken den neu-
en Themenbereich Kroatien:
Absolutes Highlight ist dort
derMulti Launch Coaster »Vol-
tron Nevera powered by Ri-
mac«. Das Geisterschloss lädt

als »Castello dei Medici« wie-
der mit einer aufgefrischten
Fahrt zumGruseln ein.
Im Französischen Themenbe-
reich findet das Spooky Kids
Village mit verschiedenen Ak-
tionen für Kinder statt. Für
die Gäste besteht unter ande-
rem die Möglichkeit, sich Hal-
loween-Frisuren machen zu
lassen. Für alle, die nach dem
actionreichen Fahrspaß Hun-
ger haben, gibt es ganz be-
sondere saisonale Leckerbis-
sen. Neben leckeren Gerich-
ten mit Kürbis und weiteren
herbstlichen Speisen gibt es
auch typische Oktoberfest-
spezialitäten.
Im Griechischen Themenbe-
reich sorgen durstige Vampi-
re und tanzende Skelette
mehrmals täglich in der Eis-

show »Surpr’Ice presents The
Vampire Circus on Ice« für
beste Unterhaltung.
Für die Mutigsten bietet sich
das Horror-Event »Traumatica
– Festival of Fear« an. Das
mehrfach preisgekrönte Gru-
selspektakel treibt selbst den
furchtlosesten Besuchern den
Angstschweiß auf die Stirn.
»Traumatica« findet immer
freitags bis sonntags bis 9.
November statt. Zusätzliche
Termine sind am 24. Oktober,
31. Oktober und 7. November.
Tickets sind imVorverkauf on-
line erhältlich.

SWR3 Halloween-Party
lädt zum Feiern ein

Nachtgespenster und Vampi-
re aufgepasst: Am 31. Okto-
ber steigt wieder Deutsch-
lands größte Halloween-Party
im Europa-Park. Von 20 bis
2 Uhr heizen Groovige Live-
Musik, erstklassige SWR3-DJs
den Tanzwütigen im Confer-
tainment-Center des Europa-
Park ein. Die Besucher erwar-
tet zudem eine breite Aus-
wahl an fruchtigen Cocktails,
erfrischenden Longdrinks

und leckeren Snacks. Der
Europa-Park ist in der Som-
mersaison 2024 täglich von 9
bis 18 Uhr geöffnet (längere
Öffnungszeiten in der Haupt-
saison). Tagesdatierte
Europa-Park Tickets sind on-
line unter tickets.euro
papark.de oder zum Best-
Preis in Kombination mit ei-
ner Übernachtung unter euro
papark.de/reservierung er-
hältlich. Aktuelle Informatio-
nen sowie Eintrittspreise un-
ter europapark.de . Telefon:
+49(0)782277-6688

Halloween im Europa-Park feiern, ein gruseliger Spaß für die
ganze Familie wartet hier auf die Besucher. F: Europa-Park

Gewinnspiel
Wir verlosen 5 x 2 Karten.
Teilnehmen kann man bis
Freitag, 25. Oktober, auf
www.wochenanzeiger.de/
gewinnspiele oder per Post-
kartemit Stichwort »Europa-
Park«, Absender und Telefon-
nummer senden an:
Münchner Wochenanzeiger,
Moosacher Straße 56 – 58,
80809 München. Der
Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen.
Unsere Datenschutzhinweise finden Sie
aufwww.wochenanzeiger.de/datenschutz

Gewinnen
Das Millionenprojekt
1972 wurde die MünchenKlinik
Neuperlach in Betrieb genommen.

Foto: Festring Perlach

28.09. – 03.11.2024

JETZT  

TICKETS 

SICHERN

Ganzjährig geöffnet!
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Jutta Speidel,
Schauspielerin

»Das ist
sehr wertvoll
für uns«

Auch vonmir die allerbestenWünsche zum 100-jähri-
gen Bestehen. In der heutigenWelt, wo alles schneller
und höher sein muss, freut es mich sehr, dass der
Westend-Anzeiger immer noch so viele Menschen er-
reicht. Toll, dass sich dasWochenblatt so sehr auch für
die sozialen Belange in der Nachbarschaft einsetzt. So
wie ich es mit meinem Verein HORIZONT bereits seit
27 Jahre tue. Danke, dass Sie über unsere Arbeit im-
mer wieder berichten. Das ist sehr wertvoll für uns.
Eine weitere Gemeinsamkeit ist unser 3. Schutzhaus,
welches wir im Münchner Nord-Westen für woh-
nungslose Mütter mit Kindern (um-)bauen: Das Be-
standsgebäude hat auch 100 Jahre auf dem Buckel
und wird uns sicher noch lange erhalten bleiben.
Machen Sie weiter so – auf die nächsten 100 Jahre.
Herzlichst,
Ihre Jutta Speidel
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Dr. Jörg Eggers, BVDA-Hauptgeschäftsführer

»Wichtiges Gegengewicht
zu Fake News«
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Leserinnen und Leser, die
gedruckte Ausgabe ist das Herzstück einer kostenlosenWochen-
zeitung. Durch die nahezu flächendeckendeVerteilung erreichen

kostenlose Wochenzeitungen so viele Haushalte wie kaum ein anderes gedrucktes
Presseprodukt. Dies macht kostenlose Wochenzeitungen wie die Münchner Wochen-
anzeiger zu einer Konstante im Lokaljournalismus. Stets am Puls der Zeit und nah an
den Themen, die die Menschen in und umMünchen beschäftigen, leistet das Verlags-
team einen zentralen Beitrag zur Meinungsbildung in der Region.
Anhaltende Krisen und Unsicherheiten nehmen nicht nur Einfluss auf den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt, sondern auch auf das Mediennutzungsverhalten der
Menschen. DieMünchnerWochenanzeiger bilden einwichtiges Gegengewicht zu Fake
News und tendenziöser Berichterstattung. Sie ermöglichen allen Bürgerinnen und
Bürgern über alle Alters- und Einkommensgruppen hinweg den Zugang zu gut recher-
chierten lokaljournalistischen Inhalten. Das ThemenspektrumderMünchnerWochen-
anzeiger ist dabei vielfältig und erstreckt sich über die Lokalpolitik, örtliche Vereine
und Institutionen, das Ehrenamt und den lokalen Handel. Dadurch liefern sie nicht
nur relevante Informationen aus dem Nahbereich, sondern fördern gesellschaftliche
Teilhabe, die für eine demokratische Gesellschaft unerlässlich ist.
Im Namen des Bundesverbandes kostenloser Wochenzeitungen danke ich dem Team
derMünchnerWochenanzeiger für sein tägliches Engagement und gratuliere herzlich
zum 100. Geburtstag!
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Konstanz
Der »Toaster«
Im Klinikum Großhadern wurde 1974
der erste Patient aufgenommen.
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Max Raabe & Palast Orchester

»Kulturelles Bindeglied«
Heute ist ein guter Tag, um glücklich zu sein. Diese Zeile aus unserem aktuellen Pro-
gramm passt zu Ihrem bemerkenswerten Jubiläum. Das Repertoire des Palast Orches-
ters spiegelt die 100 Jahre musikalisch wieder. Die Münchner Wochenanzeiger haben
die Ereignisse in dieser wechselvollen Zeit begleitet, Nachrichten vermittelt und als
kulturelles Bindeglied fungiert. Qualität ist keine Frage des Alters. Auf die nächsten
100 Jahre. Mit bestenWünschen!
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Faris Al-Sultan,
Gewinner des
Ironman Hawaii (2005)

»Was gibt’s
Neues in der
Nähe?«
Im Zeitalter des Internet, wo die
Speisekarte eines Restaurants

auf den Fidschiinseln nur einen Mausklick entfernt
ist, stellt ein gedrucktes Exemplar der Münchner Wo-
chenanzeiger wieder einen Bezug zur echten Lebens-
wirklichkeit dar. Was macht der hiesige Sportverein,
was tut sich an meiner Infrastruktur und was gibt’s
Neues in meiner Nähe? Wo kann und will ich mitma-
chen?
Mir persönlich liegt der Sport natürlich sehr am Her-
zen. Ob die Gesunderhaltung, die Freude oder der Ehr-
geiz, der Beste zu werden, im Vordergrund steht: Der
Sport beginnt fast immer in einem lokalen Sportver-
ein und präsentiert sich in einem lokalen Blatt.
In diesem Sinne gratuliere ich denMünchnerWochen-
anzeigern ganz herzlich zum 100sten.
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Der Meister
1974 gewann Deutschland in München das Finale der
Fußball-WMmit einem 2:1-Sieg über die Niederlande.

Foto: mha

Qualität

Die Firma Lupse & Lupse gratuliert dem Münchner Wochenanzeiger
zu diesem herausragenden 100-jährigen Jubiläum!

Ausstellungsräume: Leibstraße 32 | 85540 Haar | Tel. 0 89 / 45 67 09 31 | Fax 0 89 / 45 67 09 32 | www.lupse.de
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Alexander Lenders, Präsident des Bundesverbandes
kostenloserWochenzeitungen (BVDA)

»Stiftet Identifikation
und Gemeinschaftssinn«
Seit 100 Jahren sind die Münchner Wochenanzeiger eine feste
Größe in und umMünchen.Mit einer wöchentlichen Auflage von

1,5Mio. Exemplaren halten sie ihre Leserschaft stets zuverlässig informiert.Woche für
Woche stellen die Münchner Wochenanzeiger die Vielfalt der Region dar und geben
der örtlichenWirtschaft, Vereinen und Ehrenamtlichenmit ihrer Berichterstattung ei-
ne Stimme. Als Präsident des Bundesverbandes kostenloser Wochenzeitungen freue
ich mich, diese publizistische Leistung würdigen zu können.
Beim Blick in andere Länder wird uns erst richtig bewusst, wie wertvoll unabhängiger
und freier Journalismus ist. In einer Zeit, in der zunehmend Fake News kursieren und
Populisten an Zuspruch gewinnen, sind unsere Demokratie und unsere Freiheit in Ge-
fahr. Umso wichtiger ist die Arbeit kostenloserWochenzeitungen in Deutschland.Wie
kein anderes gedrucktes Presseprodukt erreichen sie die breite Bevölkerung.
Dem Team der Münchner Wochenanzeiger gelingt es, mit stets hoher Qualität die Le-
serinnen und Leser informiert zu halten. Dies ermöglicht den Menschen in der Region
aktive gesellschaftliche Teilhabe, sie fördert gemeinsamen Diskurs und stiftet Identifi-
kation und Gemeinschaftssinn.
Im Namen des Bundesverbandes kostenloser Wochenzeitungen gratuliere ich den
Münchner Wochenanzeigern herzlich zum 100-jährigen Jubiläum. Ich beglückwün-
sche alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die zu dieser Erfolgsgeschichte beigetra-
gen haben, und wünsche für die Zukunft anhaltenden Erfolg und alles Gute!
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Der Anschlag
1980 forderte das Oktoberfest-Attentat
12 Tote und zahlreiche Verletzte.

Foto: Robert Bösl

Andrea Betz,
Vorstandssprecherin
Diakonie München und
Oberbayern

»Das ist
sehr
wertvoll«

Die Münchner Wochenanzeiger erreichen viele
Münchner*innen über soziale und gesellschaftliche
Grenzen hinweg. Das ist sehr wertvoll – besonders für
die Bürger*innen, die keinen oder nur beschränkten
Zugang zu digitalen Informationen haben. Viele Men-
schen, die Einrichtungen und Beratungsstellen der
Diakonie aufsuchen oder sich freiwillig bei uns enga-
gieren, sind durch denWochenanzeiger auf unsere so-
zialen Angebote aufmerksam geworden. Neben Infor-
mationen über Angebote in München haben soziale
Themen, die Menschen in München bewegen, immer
einen Platz. Ob es umWohnungslosigkeit, Armut, die
Situation geflüchteter Menschen oder Fragen der In-
klusion geht. Dafür möchte ich herzlich Danke sagen.
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Diskurs

Dahoam gut vernetzt!
Unsere Mitglieder erleben bei uns echte Gemeinschaft,  

denn Genossenschaft verbindet. Wir gratulieren herzlich zu  

100 Jahre Münchner Wochenanzeiger. 
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Die »Verkehrswende«
gibt’s seit 100 Jahren
Wir geben allen die Möglichkeit

zumMitreden
MÜNCHEN ( job) · 1922
waren in München ge-

rade einmal etwas mehr als
2.000 Personenwagen (und
1.619 Lastwagen) zugelassen.
Anfang des Jahres 2023 wa-
ren es 350 (!) Mal so viele: Mit
rund 761.300 Pkw meldete
München einen Höchststand.
Welchen Platz man in einer
Stadt für welche Fortbewe-
gungsmittel bereitstellt, war
daher schon immer eine sehr
emotional geführte Debatte.
Die heute nicht mehr aus der
Stadt wegzudenkende Fuß-
gängerzone war zunächst
durchaus umstritten. Heute

drehen sich die Diskussionen
nicht minder engagiert um
Tram-Tangenten, Autobahn-
durchstiche, Radschnellwege,
S t ad t -Um l and - Bahnen ,
E-Scooter, Parklizenzgebiete
und Fahrverbote.
Wir leben in einer ständigen
»Verkehrswende«. Die
Münchner Wochenanzeiger
berichten über dieseVerände-
rungen und erklären, welche
Pläne es für den Verkehr vor
Ort gibt. Bei uns hat jeder
Bürger die Möglichkeit, sich
in Debatten darüber einzu-
klinken und seine Meinung
zu veröffentlichen.

Die Theatinerstraße um 1920 (im Hintergrund die Theatiner-
kirche): Autos, Trambahn, Fahrradfahrer und Fußgänger su-
chen ein sicheres Durchkommen. Heute ist dieser Bereich Teil
der Fußgängerzone.

Foto: Stadtarchiv München DE-1992-FS-STR-2748

Munich Cowboys,
eines der traditionsreichsten Football Teams in Deutschland

»Danke für die starke
Partnerschaft«
Die Munich Cowboys gratulieren den Münchner Wochenanzeigern herzlich zu ihrem
100-Jährigem Jubiläum. Wir bedanken uns gleichzeitig für die starke Partnerschaft
und freuen uns gemeinsam auf die nächsten 100 Jahre.
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Die 1920er-Jahre
1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927 1928 1929

IHRE UNTERKUNFT: 4  Resort Reitenberger

12 Kur-Anwendungen 

pro Woche inklusive!

Erholungsreise nach Marienbadd

Hinweise: 
Verlängerung: Der Preis der Verlängerungswoche 
entspricht der jeweiligen Saisonzeit während des Aufenthalts.
Reiserücktritts-Versicherung empfehlenswert.
Veranstalter: Vital Tours GmbH, Schulstr. 15, 69427 Mudau. 
Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters (Einsicht 
möglich unter: www.kurdirekt.de/arb oder im aktuellen 
Katalog). Änderungen vorbehalten, 
maßgeblich ist die Reisebestä-
tigung. Unsere Datenschutz-
Bestimmungen finden Sie unter: 
www.kurdirekt.de/datenschutz

Entspannen Sie mal wieder so richtig in Marienbad, 
dem wohl schönsten westböhmischen Kurort. Präch-
tige Bauten, wunderschöne Parkanlagen und rund 40 
Heilquellen prägen das Bild des mondänen Kurorts.

8 Tage p.P.

€ 747,- 

ab

Das Resort befindet sich in zentraler Lage direkt bei 
der Kolonnade. Alle 112 Zimmer sind mit Bad der 
Dusche/WC, Fön, Leihbademantel, Sat.-TV, Telefon, 
kostenfreiem Internetzugang (WLAN), Safe und Mi-
nibar ausgestattet. Des Weiteren verfügt das Resort 
über eine 24-Std.-Rezeption, drei Lifte, kostenfreien 
Internetzugang (WLAN), Terrasse, Bar sowie Café 
mit À-la-carte-Restaurant und über einen Kurbe-
reich mit Schwimmbad (9 x 6 m, ca. 29°C), Whirl-
pool, Sauna, Infrarotkabine, Dampfbad, Salzgrotte, 
Kneippbecken und Fitnessraum.

Anreise: montags 8 Tage Verl.-Woche
A 06.01.25; 13.01.25 € 747,- € 499,-
B 20.01.25; 27.01.25 € 847,- € 599,-
C 03.02.25; 10.02.25 € 877,- € 599,-
D 17.02.25; 24.02.25; 03.03.25 € 927,- € 649,-
E 10.03.25; 17.03.25; 24.03.25; 

31.03.25 € 997,- € 719,-

INKLUSIV-LEISTUNGEN
Haustürabholung inkl. Kofferservice
An- und Abreise im modernen Fernreisebus
7/14/21x Übernachtung im 4  Resort Reitenberger
7/14/21x reichhaltiges Frühstücksbuffet
7/14/21x Abendessen als Buffet inkl. Trinkwasser
1x Kaffee und Kuchen pro Aufenthalt
12 Kur-Anwendungen pro Woche 
nach ärztlicher Vorgabe
Kostenfreie Nutzung von Schwimmbad, 
Whirlpool, Sauna und Fitnessraum
1x Salzgrotten-Nutzung pro Aufenthalt
Kurtaxe für den gesamten Aufenthalt
Örtliche, deutschsprachige Reiseleitung

TERMINE & PREISE 2025 p.P. im DZ

Reisecode: MWA

ZUBUCHBARE LEISTUNGEN p.P./Nacht 
Aufpreis Einzelzimmer: € 20,-

       Online buchbar direkt unter:  
       www.kurdirekt.de

Folgen Sie uns auch auf 
Facebook und Instagram!

Beratung & Buchung:   

      0800 - 228 42 66
gebührenfrei / Mo.-Fr.: 9-17 Uhr Weitere Termine & Angebote 

im neuen Katalog 2025 - 
Jetzt kostenlos anfordern!

Erholungsreisen 2025
Gesundheit, Kur  & Wellness

Ihr Vorteil – Sie entscheiden selbst:

            Komfortable Busanreise inkl. 

Haustürservice oder            Eigenanreise

Beratung 
& Buchung:

0800 - 228 42 66
Mo-Fr: 9-17 Uhr

kostenfrei

001_KURdirekt_2025.indd   1
001_KURdirekt_2025.indd   1
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Sonderverkauf Factory Outlet
Bei Triumph ab Donnerstag, den 24. Oktober bis 10. November in München

MÜNCHEN · Vor mehr
als 135 Jahrenwurde ei-

ne klassische Korsettfabrik
mit nur sechs Nähmaschinen
und sechs Mitarbeiterinnen
in einer Scheune in Heubach
im damaligen Königreich
Württemberg gegründet.
Heute gehört die Triumph
Gruppe zu den global führen-
den Lingerie-Unternehmen.
Für seine Marken Triumph
und sloggi entwickelt, produ-
ziert und vermarktet das Un-

ternehmen die vielseitige
Produktpalette von Dessous,
Nachtwäsche und Bademode,
sowohl über Großhandels-
kunden als auch über eigene
Geschäfte und E-Commerce-
Plattformen.
Sowohl bei der persönlichen
Beratung durch eine Fitting-
Expertin, als auch bei der La-
denbaugestaltung und
der Sortimentsauswahl wur-
den die individuellen Bedürf-
nisse der Frauen in den Mit-

telpunkt gestellt. Insgesamt
gibt es deutschlandweit 53
Triumph Stores und Outlets.
Aktuell haben Kunden vom
24. Oktober bis 10. November
die Möglichkeit,
im Factory Out-
let Centre (FOC)
München bei
einem Sonder-
verkauf von Triumph und
Sloggi dabei zu sein. Zweimal
im Jahr werden alle Restpos-
ten aus den Triumph-Outlets

zusammengetragen und im
FOC München zu Schnäpp-
chenpreisen angeboten.
Auf Sonderverkaufsflächen
werden alle BHs für 10 Euro

und alle Damen-
undHerren-Slips
für 5 Euro ange-
boten.
Das freundliche

und fachkundige Verkaufs-
team sorgt dafür, dass die
Kundinnen und Kunden ge-
nau die richtigen Produkte

und Passformen für ihre Grö-
ße finden.
Neben dem Standardsorti-
ment kann hier, ebenso wie in
den anderen Outlet-Centern,
auch Neuware erworben oder
jederzeit in der gewünschten
Größe bestellt werden.

Adresse:

Triumph FOCMünchen
Marsstraße 46
80335 München
Tel: 089-51114784

VOM 24.10. BIS ZUM 10.11.2024*

Handel
Der Einkaufsspaß
Das PEP Einkaufscenter Neuperlach wurde am 28. März 1981
eröffnet und 2000 und 2018 erweitert und umgebaut.

Foto: Festring Perlach
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MdLMarkus Blume, bayerischer Staatsminister

fürWissenschaft und Kunst

»Verlässlicher Begleiter
und guter ›Nachbar‹«
Liebe Familie Bergmaier, liebeMitarbeiterinnen undMitarbeiter,
liebe Leserinnen und Leser, ein kraftvolles »Happy Birthday« zum
100-jährigen Jubiläum des MünchnerWochenanzeigers!
Wir feiern Sie – und mit Ihnen ein Jahrhundert weiß-blaue An-
zeigenblatt-Tradition in München. Durch alle Stürme der Zeit bis
heute erfolgreich zu sein, ist eine besondere Leistung. Dafür gilt
besonderer Dank der Verlegerfamilie und allenMitarbeiterinnen

undMitarbeitern. Der MünchnerWochenanzeiger war und ist allerdings immermehr
gewesen als »nur« ein Anzeigenblatt. Mit seinen vielfältigen örtlichen Lokalausgaben
ist er ein verlässlicher Begleiter und guter »Nachbar« für dieMenschen in unserer Lan-
deshauptstadt. Woche für Woche informieren Lokalredaktionen über das örtliche Ge-
schehen und laden spannende Inserate zum Stöbern ein.100 Jahre Münchner Wo-
chenanzeiger ist deshalb auch ein Ausrufezeichen für die Bedeutung der Graswurzel-
berichterstattung!
Mit einem herzlichen »Vergelt’s Gott« danke ich den Macherinnen und Machern des
Münchner Wochenanzeigers für das große Engagement und die Hingabe, die in jede
einzelne Ausgabe fließen. Alles Gute und auf viele weitere, gute Jahre!
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Leser im Mittelpunkt
Alle Infos aus IhremViertel unter

www.wochenanzeiger.de

Liebe Leserinnen und Leser,

wir freuen uns sehr, Ihnen zu
unserem Jubiläum die neu
gestaltete Version unserer
Webseite wochenanzeiger.de
präsentieren zu dürfen! Wir
haben eine Plattform ge-
schaffen, die modern und an-
sprechend ist und Ihre Be-
dürfnisse als Leser in denMit-
telpunkt stellt.
Unsere neue Webseite bietet
ein übersichtliches Layout,
das es Ihnen erleichtert, die
gewünschten Informationen
schnell zu finden. Die Naviga-
tion wurde optimiert, so dass
Sie mit nur wenigen Klicks zu
den Themen gelangen, die Sie
interessieren.
Unsere Webseite ist jetzt voll-
ständig für mobile Endgeräte
optimiert. Egal, ob Sie am
Computer, Tablet oder
Smartphone surfen – Sie kön-
nen unsere Inhalte jederzeit
und überall abrufen.
Wir sind überzeugt, dass die
neue Webseite nicht nur Ihre
Leseerfahrung verbessert,
sondern auch eine Plattform
für anregende Diskussionen
und den Austausch von Ideen
bietet. Ihr Feedback ist uns
sehr wichtig, und wir freuen

uns darauf, gemeinsam mit
Ihnen diese Reise fortzuset-
zen. Vielen Dank für Ihre
Treue und Ihr Interesse!

Ihr Redaktionsteam

Für Smartphone-Nutzung
optimiert: Die Seite wochen-
anzeiger.de Foto:Woanz

Der Anschlag
1980 forderte das Oktoberfest-Attentat
zwölf Tote und zahlreiche Verletzte.

Foto: Robert Bösl

GRATULIEREN UNSEREM 

LANGJÄHRIGEN MEDIENPARTNER 

MÜNCHNER WOCHENANZEIGER

ZUM 100-JÄHRIGEN JUBILÄUM.

PLANEGGER STRASSE 2, 81241 MÜNCHEN
MONTAG�–�SAMSTAG: 07:00�–�20:00 UHR

Seit 90 Jahren sind wir in Allach für
unsere Kunden da.

.Tel (0 89) 8 12 21 71  Fax (0 89) 8 12 40 61

.Nikolaus-Rüdinger-Str. 17  80999 München
 Ecke Vesaliusstraße 

www.allacher-apotheke.de

Sigrid-Renate Drasch

Fachapothekerin für Offizinpharmazie
Zusatzbezeichnung: Homöopathie und Naturheilverfahren

VERSANDAPOTHEKE

A pr oe th hc ea kll e

A

Diabetes-

Schwerpunkt-

Apotheke

Wir freuen uns, als 90-Jährige
dem Wochenanzeiger zum 

100. zu gratulieren!
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MdL Florian Herrmann,
Bayerischer Staatsminister für
Bundesangelegenheiten undMedien,
Leiter der Staatskanzlei

»Sie verhelfen
Ehrenamtlichen
zu mehr Sichtbarkeit«
Vor hundert Jahren begann die Erfolgsgeschichte der Münchner
Wochenanzeiger. Zu diesem Jubiläum herzlichen Glückwunsch!

Die Anfänge des Anzeigenblatts lagen im Westend. Seither nahm es eine glänzende
Entwicklung.
Heute erreichen die lokal verorteten Titel Leserinnen und Leser in den verschiedenen
Stadtvierteln Münchens und in umliegenden Regionen. Zweimal wöchentlich infor-
mieren die Blätter die Bewohnerinnen und Bewohner über Aktuelles undWissenswer-
tes aus ihrem unmittelbaren Lebensumfeld: Nachrichten aus Kultur, Politik, Vereinsle-
ben und Bildung haben hier ihren Platz.
DieMünchnerWochenanzeiger sind ein Forum des Austauschs und der Debatte. Men-
schen, die sich vor Ort ehrenamtlich engagieren, verhelfen sie zumehr Sichtbarkeit. So
leisten die Ausgaben jedeWoche aufs Neue einenwertvollen Beitrag zum Zusammen-
halt in unserer Gesellschaft, ermöglichen Teilhabe und stärken die Identifikation mit
der Heimat. Dafür Dank und Respekt und alles Gute für die Zukunft!
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Forum
Der Einkaufsspaß
Das PEP Einkaufscenter Neuperlach wurde am 28. März 1981
eröffnet und 2000 und 2018 erweitert undmodernisiert.

Foto: Festring Perlach

kein 
Restmüll!

   Obacht! Ich bin

Papier

Papier und Pappe sind 

kostbare Wertstoffe 

und gehören in die 

Papiertonne!

www.awm-muenchen.de/

richtig-trennen

Volkartstraße 4 a · 80634 München

Telefon 089-1679681 · Fax 089-1675510

Handy 0171-8281638

www.der-polsterer-muenchen.de

Enrico Kämpfe

Hemden · Kittel · Mangeln · Schrankfertige Wäsche

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!

• Reinigungsannahme
• Änderungsannahme

Hirschgartenallee 2b · 80639 München · Telefon 0 89 / 17 57 47

5 Hemden hängend
(nur handgebügelt) 

= 16 €
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MdL Georg Eisenreich,
Bayerischer Staatsminister der Justiz

»Bürgerinnen und Bürger
kommen hier zu Wort«
Seit nunmehr 100 Jahren informiert der Münchner Wochenan-
zeiger die Münchnerinnen und Münchner aktuell und zuverläs-

sig über das Geschehen in ihren Stadtvierteln. Sie bekommen Berichte zu interessan-
ten Veranstaltungen, gute Recherchen zu wichtigen Themen und Interviews mit den
unterschiedlichsten Personen. Sie werden informiert über Aktionen in Kindergärten
und Schulen und über Angebote der Vereine und Kultureinrichtungen. Darüber hi-
naus finden im Münchner Wochenanzeiger viele ehrenamtliche und soziale Projekte
ihren Platz. Der Wochenanzeiger gehört zu München. Er ermöglicht, dass sich alle Le-
serinnen und Leser unentgeltlich informieren und am Leben in ihren Stadtvierteln
teilhaben können. Diese Stadtteilzeitungen erfüllen damit eine wichtige Funktion.
Dafür mein herzlicher Dank!
In den wöchentlichen Ausgaben werden auch die verschiedenen Anliegen der Münch-
nerinnen und Münchner dargestellt und Probleme aufgezeigt. Viele engagierte Bür-
gerinnen und Bürger kommen hier zu Wort. Für mich als Landtagsabgeordneter ist
der Wochenanzeiger daher eine wichtige Informationsquelle. Wenn ich denWochen-
anzeiger lese, freue ichmich. Denn die Beiträge zeigen auch, dass wir in München vie-
le Vereine und ein großes ehrenamtliches Engagement haben. Das ist für die Gemein-
schaft in einer Großstadt von größtemWert. Ich gratuliere demMünchnerWochenan-
zeiger sehr herzlich zum100-jährigen Bestehen undwünsche demgesamten Team für
die Zukunft alles Gute.
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Der Stenz
Helmut Fischer gelang der Durchbruch
1983mit »Monaco Franze«.

Foto: ms

Simone Fleischmann,
Präsidentin des
Bayerischen Lehrer- und
Lehrerinnenverbands e.V.
(BLLV)

»Ein Stück
Heimat«
Für ganz viele Menschen und

auch für mich sind die weiß-blauen Münchner Wo-
chenanzeiger eine frühe Kindheitserinnerung: Ir-
gendwie immer da und immer im Briefkasten oder
auf der Treppe. Erst zum Spielen und später zum An-
kucken und zum Lesen. Und jetzt werden dieWochen-
anzeiger hundert Jahre alt. Das ist alles andere als
selbstverständlich. Es liegt fürmich an der räumlichen
und persönlichen Nähe, dass die Wochenanzeiger
heute genauso beliebt sind wie damals. Es geht um
die Themen in der Nachbarschaft und um das, was
uns täglich bewegt. Auch heute wachsen die Kinder
mit den Münchner Wochenanzeigern auf. Und damit
sind sie ein wichtiger Teil der Medienbildung. Natür-
lich müssen wir alle lernen, mit digitalen Medien um-
zugehen – und auch die Wochenanzeiger gibt es
längst online. Die Kinder müssen lernen, mit der De-
battenkultur in sozialen Medien umzugehen. Und sie
müssen lernen, dass und wie die künstliche Intelli-
genz dieMedienweiter verändert.Wir alle sind aufge-
rufen, souveräne und kritische Nutzer dieser neuen
Möglichkeiten zu sein. Die Münchner Wochenanzei-
ger bleiben dabei ein ganz wichtiger Baustein, der ein
Stück mediale Heimat bedeutet und uns mit unserer
Nachbarschaft und denMenschen dort verbindet.
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Abdelkarim,
Comedian und Kabarettist

»Ich habe
immer
gerne darin
geblättert«
Der Münchner Wochenanzeiger

wird also 100. Und auch wenn es unglaubwürdig
klingt, der Münchner Wochenanzeiger ist schon seit
meinem ersten Auftritt in Münchenmein treuerWeg-
begleiter.
Wo auch immer ich in München ankam, der Wochen-
anzeiger lag schon da und hat auf mich gewartet. Ist
das noch Begrüßungskomitee oder schon Horrorfilm?
Manweiß es nicht, aber ich habemich immer sehr ge-
freut, gerne darin geblättert und gelesen. Ich bin ein
großer Fan von Stadtteilzeitungen, weil man nur da
erfährt, was der Nachbar so treibt.
Aus diesem Grund auch von mir herzlichste Glück-
wünsche zum Jubiläum und auf weitere 100 Jahre.
Und bis demnächst irgendwo in München.
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BILDER-
BUCH-
TYPEN
… produzieren und

verpacken schöne 

Weihnachtsgeschenke

*  Der Mensch zählt, nicht das Geschlecht. CEWE setzt auf Vielfalt, lehnt Diskriminierung ab und denkt nicht in 

Kategorien wie etwa Geschlecht, ethnische Herkunft , Religion, Behinderung, Alter oder sexuelle Identität. 

Wir suchen dich für die Weihnachtssaison 2024*

Unterstütze uns in der Produktion, so dass unsere Kund:innen ihre Produkte in der 

besten Qualität rechtzeitig unter dem Tannenbaum liegen haben. Die Tätigkeiten, 

wie z.B. Verpacken, Sortieren und einfache Maschinenbedienung, sind leicht erlernbar.

Zeitraum:

Oktober bis Dezember

fl exible Anstellungen zwischen 

4 – 12 Wochen

Arbeitszeiten: wir arbeiten im Schicht-

system, aber ohne wöchentlichen 

Wechsel, sowie an den 4 Wochenenden 

vor Weihnachten

Vollzeit oder Teilzeit nach Absprache

Was wir dir bieten können: 

Stundenlohn 14,38  € Brutto + Zuschläge

Sondervergütungen für Einsätze 

an den Wochenenden

Urlaubsgeld

Kostenlose Parkmöglichkeiten

Betriebskantine

Bewirb dich online unter:

cewe.de/karriere
Tipp: Bewirb dich sofort & 

unkompliziert über Whatsapp 

Ansprechpartner: 
Lisa Gschmeißner & Thomas Maier
mu-weihnachtssaison@cewe.de 
089 – 84007-323

Cewe-Str. 1 – 3 • 82110 Germering
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Dr. Ansgar Klein, Geschäftsführer Bundesnetzwerk
Bürgerschaftliches Engagement (BBE)

»Sie erreichen
sehr viele Menschen«
Kaum zu glauben – 100 Jahre bereits veröffentlichen die
MünchnerWochenanzeiger Anzeigen. Die aktuellen Anzeigen-

blätter, das wissen wir im Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement (BBE) ge-
nau, erreichen ganz niedrigschwellig sehr viele Menschen.
Seit Jahren schon sind die Anzeigenblätter daher auch sehr wichtig als Informations-
anbieter zu den Themen des Engagements vor Ort. Der Bundesverband kostenloser
Wochenzeitungen und das BBE haben dazu Gespräche geführt. Auch die Münchner
Wochenanzeiger pflegen den intensiven Austauschmit den zivilgesellschaftlichen Ak-
teuren vor Ort und diese nutzen ihr Informationsangebot.
Die Glückwünsche des BBE an die Münchner Wochenanzeiger verbinde ich mit dem
Wunsch, dass dieWochenanzeiger ihre Partnerschaft mit der lokalen Zivilgesellschaft
weiter pflegen.

Fo
to
:B
B
E

Mitstreiter

Christine Neubauer, Schauspielerin

»Damit bin ich
aufgewachsen«
Ich, als urbayerisches Münchner Kindl lebe auch seit einiger
Zeit wieder in München, ummehr Zeit mit meiner Mama zu
verbringen. Dieses Jahr durfte ich zudem mit meinem Film
»Hundswut« durch viele Regionenmeiner Heimat reisen.
Meine beiden Co-Produzenten und mir war es wichtig, unse-
rem Publikum in den Kinos und während der OpenAir-Tour
live zu begegnen und gemeinsam in allen Fragen Rede und
Antwort zu stehen.

So hatte ich auch wieder die Möglichkeit, jede Woche die Münchner Wochenanzeiger
zu lesen und gratuliere ganz herzlich zum 100. Geburtstag. Damit bin ich aufgewach-
sen und er begleitet mich schon mein ganzes Leben! Macht weiter so! Es ist in allen
Haushalten eine feste Größe und einfach eine bayerische Institution.
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Eine Premiere
1983 führte Bruno Reichart im Klinikum Großhadern die
erste Herz-Lungen-Transplantation Deutschlands durch.

Foto: Steffen Hartmann

Vertraute Tradition seit 180 Jahren.
089 - 201 761 201 | www.trauerhilfe-denk.de

„Vielen Dank,
     für Ihre Hilfe in dieser      
     schweren Zeit.“

Seniorenwohnheim Nymphenburg

- Wohnen am Schloss -

089 / 179194 - 0

In Kooperation mit:

Senioren- Betreuungs- Service GmbH

 Gebiet: Neuhausen- Nymphenburg

- Wundversorgung

- Beratung und Anleitung

-

- Gästezimmer

- 24h- Hausnotruf

- Essen auf Rädern täglich 

frisch zubereitet

www.seniorenwohnheim.de

Mieten Sie ein bis drei Zimmerappartements in unserem Betreuten Wohnen in unmittelbarer Nähe 
zum Nymphenburger Schloss. Während Sie unbeschwert den Tag genießen, können Sie sich 
darauf verlassen, dass Sie in jeder Lebenslage optimal versorgt werden. Gehen Sie mit unserer 
professionellen Unterstützung den Weg des Älterwerdens mit uns gemeinsam.

Das Besondere für Haus und Garten
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 12 Uhr bis 20 Uhr

Samstag von 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Genießen Sie ein köstliches Frühstück jeden Samstag ab 9.00 Uhr

Stallweihnacht 
22.10.24 – 11.01.25

Große Ausstellung – Neues Café – Genießen

Sie den Einkauf und die Einkehr bei uns.
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Gundula Brunner und SabineWieninger,
geschäftsführender Vorstand IMMA e.V.

»Eine wertvolle Plattform«
Seit einem Jahrhundert sind die
Münchner Wochenanzeiger ein
unverzichtbarer Bestandteil des
Lebens in München und der Re-
gion. Mit ihrer Berichterstattung
aus Kultur, Politik, Vereinsleben
und Bildung fördern sie den so-
zialen Zusammenhalt und die
politische Teilhabe.
Als IMMA e.V. setzen wir uns für die Verbesserung der Situation von Mädchen* und
jungen Frauen* ein und bieten ihnen konkrete Unterstützung bei ihren Anliegen und
Problemen. UnserZiel ist es, sie in allen Lebensbereichen selbstbestimmt und gleichbe-
rechtigt zu fördern. Dabei berücksichtigenwir derenVielfalt: die sexuelle Identität, die
kulturelle, nationale und religiöse Herkunft bis hin zu verschiedenen Fähigkeiten und
gesundheitlichenBedürfnissen.Wir kämpfen gegen Benachteiligungen und Diskrimi-
nierungserfahrungen und stärken dieMädchen* und jungen Frauen* in ihrer sozialen,
schulischen und gesundheitlichen Entwicklung.
Wir arbeiten im Rahmen eines feministisch-parteilichen Ansatzes und beziehen wich-
tige Bezugssysteme wie Eltern, Peers und Schulen mit ein. Die Münchner Wochenan-
zeiger sind eine wertvolle Plattform, die die Stimme auch dieser Zielgruppe stärken
und die Gesellschaft für ihre Anliegen sensibilisieren.Wir freuen uns auf viele weitere
Jahre der Zusammenarbeit und wertvollen Berichterstattung.
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Vielfalt
Die Oase

DerWestpark wurde für die Internationale
Gartenbauausstellung (IGA) 1983 angelegt.

Öffnungszeiten
Mo. – So.  10:00 – 24:00 Uhr

Feiertage  10:00 – 24:00 Uhr

Warme Küche* 11:00 – 23:00 Uhr

Augustiner Bräustuben
Landsberger Straße 19

80339 München

www.braeustuben.de

Wo einst die Brauereipferde ihre Heimat hatten, laden heute die Augustiner Bräustuben 

aller Welt, um die besondere Atmosphäre dieses traditionsreichen Wirtshauses zu ge-

 

-

fairen Preisen.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre „Bräustuben-Wirte“

Willkommen in den Augustiner Bräustuben!

Reservieren Sie Ihren Tisch unter:

Tel.: 089 - 50 70 47 oder

www.braeustuben.de
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Hautnah dabei sein
Wir lassen unsere Leser Spektakuläres erleben

MÜNCHEN ( job) · Ob
Champions-League-

Spiel mit dem FC Bayern oder
Hoagartn im »AltenWirt«, ob
Taylor-Swift-Konzert im
Olympiastadion, Führung
durch die Aquarell-Ausstel-
lung im Kulturhaus oder
Meet-and-Greet mit der lusti-
gen Kabarettistin: In den
Münchner Wochenanzeigern
erfahren die Leser rechtzeitig
von interessanten Veranstal-
tungen in ihrer Stadt und in
ihren Vierteln.
Hier finden sie all die großen
und die vielen kleinen Termi-
ne - Vhs-Vortrag über ferne
Länder oder Häkelkurs, Floh-
markt oder Selbsthilfegrup-
pe, Vereinsabend oder Sport-
stunden.

Hinter die Kulissen
blicken

Oft ermöglichen wir unseren
Lesern, ganz nahe dabei zu
sein, hinter die Kulissen zu
blicken oder bei manchem
Spektakel sogar selbst mitzu-
mischen. Immer wieder mal
verlost unsere Glücksfee zu-
dem Tickets für Theater, Kon-
zerte, Ausstellungen, Sport-
events: Noch einfacher geht
Dabeisein nicht!

Spektakulärer Anblick: Am 1. Oktober 1929 fuhr das Luft-
schiff LZ 127 »Graf Zeppelin« über die Oktoberfestwiese. Die
»Graf Zeppelin« hatte in den beiden Monaten zuvor den Erd-
ball umrundet und innerhalb von 35 Tagen 49.618 km zu-
rückgelegt. Von 1931 bis 1937 pendelte sie regelmäßig zwi-
schen Deutschland und Brasilien über den Atlantik.

Foto: Stadtarchiv München DE-1992-FS-ERG-B-2255

Die 1920er-Jahre
1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927 1928 1929

Jürgen Kirner (Couplet-AG / BR-Brettl-Spitzen)

»Wichtige Alltagshelfer,
die hohe Glaubwürdigkeit
besitzen«
Die Münchner Wochenanzeiger feiern ihren 100. Geburtstag,
was außerordentlich ist angesichts einer bewegten Geschichte
und eines nicht immer einfachen, aber immer spannenden Ver-

lagssegments. Die kostenlose Wochenzeitung vor Ort sorgt dafür, dass die Menschen
über aktuelle Geschehnisse vor ihrer Haustür im Stadtviertel und über die großen The-
menMünchens informiert sind, mitreden können und sich in ihrem Lebensumfeld ak-
tiv einbringen können. Mit ihrer großen Lesernähe, Lokalkompetenz, umfangreichen
Service- und Verbraucherinformationen sind die Münchner Wochenanzeiger seit 100
Jahren wichtige Alltagshelfer, die eine hohe Glaubwürdigkeit besitzen. Die Informati-
on und Diskussion über den eigenen Nahbereich stiftet Zugehörigkeitsgefühl, Identi-
tät und Gemeinschaftssinn.
Zu ihrem herausragenden Geburtstag gratulieren wir von der Couplet-AG und ganz
besonders auch ich sehr herzlich!
Für die nächsten, sicherlich sehr herausfordernden Jahre und Jahrzehnte die allerbes-
ten Glückwünsche.
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Der 

Johanniter-

Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
immer an Ihrer Seite.

* Gültig vom 23.09.2024 bis 03.11.2024. 
 Zu den Aktionsbedingungen besuchen 
 Sie bitte: hausnotruf-testen.de/
 aktionsbedingungen oder schreiben eine Mail 
 an aktionsbedingungen@johanniter.de.

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

23.09. bis 03.11.2024:

Münchens größtes
Uhrenarmbandsortiment
und alles rund um die Uhr

Karlsplatz – Stachus EKZ 2. UG und Tal 1

80335 München

Telefon: 089/54 344 285

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–20.00 Uhr, Sa. 9.30–20.00 Uhr

Sofort-Batteriewechsel

Watch Service Point

Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum.

Zeitumstellung 

nicht 

vergessen

GEMEINSAM IM ALTER.

WÜRDEVOLLE PFLEGE.

WIR PFLEGEN UND BETREUEN –

MENSCHLICH, NAH UND 

KOMPETENT.

Verwaltung: Fürstenrieder Str. 165 - 81377 München
Tel. 089 71 000 810 - www.pflegeservice.org

Seit 2001 

unterstützen wir 

pflegebedürftige 

Menschen, die Pflege und

Betreuung benötigen, in

ihrem gewohnten Umfeld –

in und um München. 

Unsere Leitsätze sind 

Kompetenz, Flexibiliät, und

der verantwortungsvolle,

einfühlsame Umgang mit

hilfs bedürftigen 

Menschen.
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Andrea Schirmaier-Huber,

Konditorenweltmeisterin

»Süße Grüße«
Die Münchner Wochenanzeiger sind für mich sehr wich-
tig. Hier erfahre ich alles aus Kultur, Politik, Schule ,Men-
schen und Ehrenamt – für mich allen Informationen aus
meinem unmittelbaren Lebensumfeld. DemWestend-An-
zeiger von ganzem Herzen alles Gute und einen süßen
Gruß zu seinem 100-jährigen Bestehen.
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Tradition

Alessandra Geissel, Moderatorin

»Ein Blatt mit Herz«
Ich wünsche dem Münchner Wochenanzeiger alles Gute zum
Jubiläum! Für mich als Münchner Kindl ist diese wöchentliche
Zeitung Tradition & Erinnerung pur. Alles Wissenswerte aus
deinem Stadtteil in einer kompakten Ausgabe! Einfach super,
mit wertvollen Insider-Tipps und Infos, die man sonst nicht so

einfach bekommt… Ein Blatt mit Herz für unsere Stadt! Ich liebe das! Bitte weiterma-
chen. Auf die nächsten 100 Jahre mit euch!
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Das Unwetter
Der Hagelsturm 1984 verursachte den bis dahin
größten Schaden für Versicherungen.

Foto: pd

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum !

Wir sind stolz seit vielen Jahren Ihr Partner sein

zu dürfen und freuen uns auf die nächsten Jahre.

Die 94 Fellis & 12 Samtpfoten der Fellnasenhilfe 

„Villa Asli e.V.“ sind ganz arg in NOT geraten und brauchen

dringend Hilfe, denn Sie haben Hunger + Durst 

(Futterspenden) und brauchen tierärztliche Unterstützung.

Jeder Cent zählt und wird zu 100% für die Fellnasen 

verwendet.

Fellnasenhilfe Villa Asli. e.V.
IBAN DE81 7019 0000 0003 005305

BIC GENODEF1MO1 

PayPal VillaAsli@fellnasenhilfe.org

Tierarztpraxis am Durchblick

Dr. Georgia Götze

Dr. Monika Fuderer

Grandlstraße 28

81247 München

Telefon 089 / 88 95 25 00

Termine nur nach

telefonischer Vereinbarung!

www.tierarztpraxis-am-durchblick.de

Herzlichen

Glückwunsch

zum 

100. Geburtstag

Täglich geöffnet 

von 11.30 – 23.00 Uhr

Partyservice · Küche 11.30 – 22.30 Uhr
80999 München-Allach · Oertelpl. 1 · direkt am S-Bhf. Allach

Tel. 089 / 81 89 70 89 · Fax 089 / 81 89 70 87
lokal@trattoria-olive.de · www.trattoria-olive.com

Muschel-

wochen

Das gesamte
Team von

Olive wünscht 
alles Gute zu 
100 Jahren 

Wochenanzeiger.ab  Ende 
Oktober
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Der Rekordhalter
Christian Ude wurde 1993 zum OB gewählt
und blieb länger als jeder andere.

Wirtschaftsmotor Mittelstand
Die MünchnerWochenanzeiger beschäftigen 140 Mitarbeiter und 4.000 Zusteller

Der Mittelstand ist das
Rückgrat unserer Ge-

sellschaft und Deutschlands
Wirtschafts- und Beschäfti-
gungsmotor. Er ist die trei-
bende Kraft bei Innovationen,
stellt mehr als die Hälfte aller
Arbeitsplätze und erwirt-
schaftet mehr als jeden zwei-
ten Euro.

Über Generationen
familiengeführt

Zum Mittelstand zählen viele
inhaber- oder familienge-
führte Betriebe wie die
Münchner Wochenanzeiger.
Regionale Verwurzelung,
Kontinuität, Denken in Gene-
rationen und ein verantwor-

tungsvoller Umgang mit Mit-
arbeitern, Kunden und Ge-
schäftspartnern sind charak-
teristisch für denMittelstand,
der mehr als 80 Prozent aller
Ausbildungsplätze stellt und
damit die Verantwortung für
die Fachkräfte von morgen
übernimmt.
Die Münchner Wochenanzei-
ger beschäftigen 140 Mitar-
beiter sowie gut 4.000 Zustel-
ler und bilden in verschiede-
nen Berufen aus.
»Der Mittelstand ist das Fun-
dament der Wirtschaft im
Freistaat und Garant für
Wohlstand und zukunftsfähi-
ge Arbeits- und Ausbildungs-
plätze«, betont das bayeri-
scheWirtschaftsministerium.

Isabella-Alessa Bauer, Finanzredakteurin

»Eine großartige Zeit«
Nach dem Studium und einem Praktikum bei der Süddeutschen
Zeitung durfte ich bei den Wochenanzeigern mein Volontariat
machen – eine großartige Zeit, in der ich Journalismus von der
Pike auf gelernt habe und die der Grundstein für meinen weite-
ren Werdegang war. Heute bin ich Finanzredakteurin und Ana-

lystin beim Frankfurter FINANCE Think Tank und damit dem Journalismus stets treu
geblieben. Herzlichen Glückwunsch, liebeWochenanzeiger!

Fo
to
:p
r

Juliane Breinl, Kinder- und Jugendbuchautorin

»Herzliches
Dankeschön!«
Über die Münchner Dächer sende ich als ehemalige freie Redak-
teurin – damals zuständig für den Bezirk Sendling-Westpark,

den »Siebener« – meine Glückwünsche zum Jubiläum! Außerdem ein herzliches Dan-
keschön, weil ich ohne meine Tätigkeit für den Wochenanzeiger niemals mein erzäh-
lendes Kindersachbuch, »MeinMauerfall – Von der Teilung Deutschlands bis heute« so
voller Überzeugung hätte schreiben können, um damit nun heute auf Lesungen Kin-
der und Jugendliche zur Demokratie anzustiften. All die Ortstermine, Bezirksaus-
schusssitzungen, Interviews, Diskussionsrunden, etc. haben mir gezeigt, wie Demo-
kratie tagtäglich durchMenschen entsteht, die sich auf vielfältigeWeise für ein leben-
diges, friedliches, konstruktives und tolerantes Miteinander engagieren!
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Arbeit

Wilfried Hüntelmann,
Vorsitzender der Geschäftsführung
der Agentur für Arbeit München

»Er verbindet
Arbeitsuchende
und Arbeitgeber«

Herzlichen Glückwunsch zum beeindruckenden 100-jährigen Jubiläum! Der Münch-
nerWochenanzeiger ist für mich eine unverzichtbare und etablierte Plattform für vie-
le Themen, die auch den Arbeitsmarkt und die Ausbildung betreffen. Vor allen Dingen
erreicht er viele Zielgruppen und unterschiedliche Menschen, er greift hochaktuelle
Fragen auf und verbindet Arbeitsuchende und Arbeitgeber.
In Zeiten, in denen es an Fachkräften mangelt, leistet das Team des Wochenanzeigers
einen wertvollen Beitrag, indem es über Bildungsthemen berichtet und aufzeigt, wel-
che Chancen jungen Menschen offenstehen. Besonders wichtig ist, dass der Wert der
dualen Ausbildung, des Handwerks und des Mittelstandes für unsere Stadtgesell-
schaft vermittelt wird. Die Berichterstattung stärkt das Bewusstsein für diese wichti-
gen Themen und motiviert junge Menschen, ihre beruflichen Wege zu erkunden. Ich
freue mich auf viele künftige Ausgaben des Wochenanzeigers und wünsche dafür
weiterhin alles Gute.
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Simone Drexl,
ehemals Volontärin bei
denWochenanzeigern

»Alles Gute
zum
Geburtstag«

Von 2016 bis 2018 machte ich mein Volontariat bei
denWochenanzeigern und durfte in den Lokaljourna-
lismus direkt inmeiner Heimat eintauchen. Heute bin
ich immer noch Redakteurin, gerade aber in Eltern-
zeit. Alles Gute zum Geburtstag und vielen Dank für
die schöne Zeit!
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Sümeyye Uğur,
Journalistin beim
Bayerischen Rundfunk

»Happy
Birthday!«
Frisch in München, war es für

mich wirklich großes Glück, in der Redaktion des
MünchnerWochenanzeigers drei Monate zu hospitie-
ren. So habe ich viel Neues über Bayern, die vielen
Münchner Stadtteile und ihre Initiativen und Vereine
erfahren. Heute bin ich Journalistin beim Bayerischen
Rundfunk und gratuliere herzlich zum 100. Geburts-
tag – Happy BirthdayWochenanzeiger!
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Clemens Baumgärtner,

Münchens Referent für Arbeit undWirtschaft

»Er bringt Kundschaft
und Wirtschaft
zusammen«
In einer Zeit, in der Nachrichten vor allem über digitale Kanäle
bezogen werden, feiert der Münchner Wochenanzeiger sein

100-jähriges Bestehen. Während die stummen Verkäufer von Münchner Tageszeitun-
gen aus dem Stadtbild verschwinden, liegen die Wochenanzeiger bei einer Vielzahl
von Häusern undWohnungen regelmäßig und zuverlässig vor der Tür.

Er beweist damit nicht nur Kontinuität im eigenen Verlag. Er beweist auch, dass für
die Leserschaft, die oft keine Tageszeitung abonniert hat, und für die Inserenten eine
solche Zeitung bedeutsam ist. Kompakt, übersichtlich und neutral informiert derWo-
chenanzeiger über Themen, die ortsnah und wichtig sind. Er bringt Kundschaft und
Wirtschaft zusammen. Eine Anzeige imWochenanzeiger ist erschwinglich und effek-
tiv. Für lokale Gewerbetreibende gibt es kaum eine bessere Möglichkeit der Direktver-
marktung.

Deshalb ist der Wochenanzeiger so wichtig und für das lokale Gewerbe wertvoll. Ich
wünsche Verlag und Redaktion viel Erfolg für die nächsten….naja auf jeden Fall 100
Jahre.
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Kompakt
Das Unglück
Beim Busunglück in Trudering
sterben drei Menschen, 30 werden schwer verletzt.

Dorfstraße 39 · 81247 München-Obermenzing · Telefon 81115 90 · www.alter-wirt-obermenzing.de

Kirchweih
Sonntag, 20. Oktober 2024

Bitte reservieren Sie vor!

Wir gratulieren der 

Familie Schlegl zu

20 Jahren

im Alten Wirt von Obermenzing! 

Ältester Gasthof in München seit 1417

607 Jahre in Obermenzing

Durchgehend warme Küche

Herrliche Räumlichkeiten für Ihre Familien- und 
Geschäftsfeiern von 20 – 200 Personen

Traumhafter großer Wirtsgarten 
mit Spielplatz

Täglich von 9 bis 24 Uhr geöffnet · Kein Ruhetag

Für die gute Betreuung und Bespaßung zusammen mit der

Familie Schlegl, den Stammgästen und Herrn Kramer 

bedanken wir uns. 

Wir freuen uns auf weitere Jahre der netten Zusammenarbeit.

100 Jahre Werbe-Spiegel

secondhands & trends
Mode & Accessoires mit Niveau für SIE

Wir gratulieren dem Werbe-Spiegel ganz 
herzlich zum 100-jährigen Jubiläum und sagen

DANKE für die gute Zusammenarbeit!

Di -Fr        9 –13 Uhr                              EVERSBUSCHSTR. 96

                 15 –18 Uhr                              80999 München - Allach

Sa            10 –13 Uhr                              Telefon 089/89218808

secondhands.trends            www.secondhands-and-trends.de

Uns gibt’s auch schon 21 Jahren in Allach 

Goteboldstr. 154 am Langwieder See
Tel. 089 / 8 12 73 98 ·  f.korkisch@gmail.com

• Gemüse aus Eigenanbau
• Grabanpflanzung • Kräuter
• Beet- und Balkonblumen

Gärtnerei Korkisch wünscht 
alles Gute zum 100. Geburtstag!
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Christian Kopp, Landesbischof der Evangelisch-

Lutherischen Kirche in Bayern

»Menschen wollen
wissen, was in ihrer
Nachbarschaft passiert«

Mit einer Auflage von 1,5 Millionen Exemplaren in München und Umland erreichen
die Anzeigenblätter der Münchner Wochenanzeiger sehr viele Menschen. Mich auch.
Die Artikel berichten immer wieder auch über sehr viel, was in den evangelischen und
katholischen Kirchengemeinden passiert.
Da wird das Gemeindefest genauso angekündigt wie wunderschöne Kirchenmusik in
einem Stadtteil. Wenn es in einer evangelischen Kindertagesstätte ein Highlight gibt,
steht das imWochenanzeiger. Oder auch einmal, wenn es einfach wieder zu wenig Ki-
Ta-Plätze gibt oder Probleme in der ambulanten Versorgung von Pflegebedürftigen.
DerWochenanzeiger wird gerade auch vonMenschen gelesen, die sich keine Tageszei-
tung leisten können. Damit leisten die Münchner Wochenanzeiger einen wichtigen
Dienst für unser Zusammenleben und auch für die Demokratie. Menschen wollen
wissen, was in ihrer Nachbarschaft passiert.
Es macht das Leben schöner, wenn man Interessantes und Neues aus dem eigenen
Stadtquartier oder Lieblingsstadtteilen erfährt. Vielen Dank an das Team desWochen-
anzeigers für sein großes Engagement. Und herzlichen Glückwunsch zu 100 Jahren
Münchner Wochenanzeiger. Wenn es die Münchner Wochenanzeiger nicht schon gä-
be, kluge undmutige Menschenmüssten sie erfinden.
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Die Helfer
Die Münchner Tafel wurde vor 30 Jahren durch
eine Privatinitiative ins Leben gerufen.

Foto: Münchner Tafel

Kirche

- Brauchbares Mobiliar

kann angerechnet

werden

- Pauschalpreis-

vereinbarung

· Umzüge mit Möbeln
· Ab- & Aufbauservice
· Kompletträumungen
· Teilräumung

· Messi-Wohnungen
· Räumungen gewerblicher 

Immobilien
· Möbeleinlagerung

· Teppich- & Bodenentfernung
· Tapetenentfernung
· Bodenverlegearbeiten
· Maler- & Lackiererarbeiten

· Küchenausbau
· Entkernung
· Abriss
· Rückbau

RENOVIERUNGEN

FLORIAN BÖHRINGER | TEL. +49 174 3 88 09 00
www.haushaltsaufloesungen-besenrein.de

Dorn führte die Ursache vieler
Rückenprobleme und anderer kör-
perlicher Beschwerden auf Fehl-
stellungen der Wirbelsäule und
des Beckens zurück, für welche er
nicht zuletzt den Bewegungsman-
gel des modernen Lebens verant-
wortlich machte. Insbesondere ein
Beckenschiefstand (die Betroffe-
nen haben meist das Gefühl, dass
ein Bein länger ist als das andere),
häufig durch eine Verrenkung des
Hüftgelenks verursacht, kann sko-
liotische Veränderungen der Wir-
belsäule sowie Wirbelverschie-
bungen im Lenden-, Brust- und
Halswirbelbereich hervorrufen. Im
schlimmsten Fall resultiert hieraus
ein Bandscheibenvorfall. Die
Dorn-Therapie ist daher eine sehr
wirkungsvolle Behandlungsme-
thode für die Behebung von
Beckenschiefstellungen, Wirbel-
fehlstellungen und Wirbelsäulen-
verkrümmungen. Dabei wirkt sie
sich positiv auf die Schmerzsymp-
tome des Betroffenen aus und gibt
ihm so eine Anleitung zur Selbst-
heilung. Auch Hexenschuss oder
Nackenverspannungen können
mit der Dorn-Therapie behandelt
werden. Diese resultieren meist
aus Fehlstellungen oder Blocka-
den der Wirbel. 

Üblicherweise helfen hier nur
schmerzhafte Chiropraktiker oder
teure Schmerzmittel, welche mit
Nebenwirkungen gekoppelt sind.
Mit der Dorn-Therapie lassen sich
durch sanfte Bewegung und
gezieltem Druck auf Gelenke und
Wirbel die Fehlstellungen ohne
Schmerzen beseitigen. Zudem ist
die Dorn-Therapie im Gegensatz
zur Chiropraktik ungefährlich, da
nicht gestreckt wird und keine
ruckartigen Bewegungen vorkom-
men. Doch das sind längst nicht
alle Leiden, welche mit der Dorn-
Therapie behoben werden kön-
nen. 

So kann diese Therapieform 
beispielsweise auch 
• Migräne 
• Gelenkschmerzen 
• Ischialgie (Krämpfe oder Taub-

heitsgefühl in den Beinen) 
• Durchblutungsstörungen 
• Schwindelgefühlen entgegen

wirken. 

Kontakt: 
Heilpraxis Zimmermann 
Gräfelfinger Straße 124 a 
81375 München 
Telefon 089/57 95 75 57 
www.heilpraxis-zimmermann.de 
info@heilpraxis-zimmermann.de 

Wirbelsäulen-
Gelenkkorrektur (Dorntherapie)

ANZEIGE

Kontakt:
Gräfelfinger Straße 124 a, 81375 München 
Telefon 089/57 95 75 57 
Web: www.heilpraxis-zimmermann.de
E-Mail: info@heilpraxis-zimmermann.de

Heilpraxis
Zimmermann
Harald Zimmermann

Heilpraktiker

Dorn-Therapie
Schmerztherapie
Massagen
Triggerpunktmassage/
-Therapie
manuelle Lymphdrainage
Neuraltherapie
Faltenunterspritzung
Klassische Akupunktur
(TCM)
Triggerpunktakupunktur

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 
nach Vereinbarung

krebs-bei-kindern.de

GEMEINSAM 

KRAFT 

SPENDEN

  

SPENDENKONTO:   

Initiative krebskranke 

Kinder München e.V. 

HypoVereinsbank München  

Kennwort: »Zukunft schenken«  

IBAN: DE83 7002 0270 0002 4400 40
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Lydia Dietrich,

Geschäftsführerin der Frauen*hilfe München

»Aufklärung über
Hilfseinrichtungen
und Notfallnummern«

Liebe Münchner Wochenanzeiger, herzlichen Glückwunsch zum 100-jährigen Jubilä-
um! In Zeiten der Digitalisierung, der Flut und des Massenkonsums von willkürlichen
und intransparenten Kurzinfos über Social Media ist es für ein Printmedium schon ein
ganz besonderer und toller Geburtstag. Es freut mich sehr, dass es die Münchner Wo-
chenanzeiger schon so lange gibt und weiterhin geben wird.
Die Wochenanzeiger sind von unschätzbaremWert, denn sie erreichen die Menschen
direkt in Ihrem jeweiligen Viertel und versorgen sie mit Informationen zu ihrem un-
mittelbaren Lebensumfeld. Ob lokale Nachrichten, Politik, Kultur, Vereinsleben und
Veranstaltungen vor Ort oder auch übergeordnete Themen von wichtiger Bedeutung
wie die Aufklärung über häusliche Gewalt und die Nennung verschiedener Hilfsein-
richtungen und Notfallnummern – dieWochenanzeiger halten für dieMenschen alles
bereit.
DieWochenanzeiger sind einMedium für alle, unabhängig von ihremGeldbeutel und
tragen auch damit zur Teilhabe aller Menschen in der Gesellschaft bei. Ich kenne die
Wochenanzeiger schon seit Jahrzehnten und schätze die Informationen aus meinem
Viertel sehr.
Vielen Dank für die wertvolle und tolle Arbeit!
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Schutz
Der Bürgerwille
1996 stimmten die Bürger beim ersten Bürgerentscheid
der Stadt für den Bau von drei Tunneln amMittleren Ring.
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Ital. Ristorante - Pizzeria seit 30 Jahren

81373 München · Partnachstraße 6 · Telefon 089/7433213

Neben einer traditionell italienischen Küche erwartet

Sie eine große Auswahl an Fisch-, Fleisch- und Pasta-

Gerichten… sowie diverse Pizzasorten.

Antonio und sein

Team freuen sich 

auf Ihren Besuch! 

Wir sind für Sie da. 
Täglich von 11.30 – 22.30 Uhr geöffnet. 

DURCHGEHEND WARME KÜCHE. 
Dienstag RUHETAG! 

Um Reservierung wird gebeten.
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Die 2000er-Jahre
2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

»Kultur und Tradition bewahren«
Skifahrer-Legende MarkusWasmeier gratuliert

SCHLIERSEE (hw) · Zehn
Jahre Arbeit lagen vor

der Eröffnung des Markus
Wasmeier-Freilichtmuseum
2007 in Neuhaus am schönen
Schliersee. »Wie gut, dass
man manchmal vorher nicht
weiß, wie viel Arbeit in so ei-
nem Projekt steckt«, erklärt
Skifahrer-Legende und Muse-
umsgründer Markus Was-
meier bei einem Interview
schmunzelnd. Viele Besucher
können gar nicht glauben,
dass sich hier, wo sich ein idyl-
lisches Altbairisches Dorf aus
der Zeit um 1700 erstreckt,
vor dem Museumsbau rein
gar nichts befunden hat au-
ßer unberührter Natur.
»Unser Ziel ist es, dass man
die bayerische Kultur und das
Brauchtum mit allen Sinnen
erleben kann«, fasst Markus
Wasmeier seine Intention zu-
sammen.

Langjährige Partner
mit Liebe zur Heimat

Da passen die Münchner Wo-
chenanzeiger als langjähriger
Partner hervorragend dazu.
Seit vielen Jahren erscheint
eine Kolumne aus dem Was-
meier-Freilichtmuseum im
Wochenblatt. Dort findet der
Leser spannende Informatio-
nen über das Museum und
die Veranstaltungen, die ge-
mäß dem Brauchtumskalen-
der dort stattfinden. »Ich
freue mich, dass meine Ko-
lumne auch weitab vom
Schliersee erscheint und so
für das Museum aber auch
für den Erhalt der bayeri-
schen Traditionen wirbt«; be-
tont Markus Wasmeier. Aber
auch abgesehen von seiner
Kolumne hebt Markus Was-
meier die Bedeutung von Lo-
kalanzeigern wie den Münch-
ner Wochenanzeigern hervor.
»Es ist wichtig, dass die Men-
schen erfahren, was vor ihrer
Haustür passiert, was gebo-
ten wird, aber auch Neuigkei-
ten aus der Lokalpolitik oder
dem Vereinswesen«, so Mar-
kus Wasmeier. Dass die Nach-
richten ankommen, sieht er
auch an den vielen Besu-
chern, die aufgrund seiner
Kolumne im Wochenblatt ins
Museum strömen.

Dass die Besucherzahlen
stimmen, ist wichtig, ist das
Wasmeier-Freilichtmuseum
doch keine staatliche Einrich-
tung sondern ein privat ge-
führtes Museum, das sich sel-
ber finanzieren muss. Genau
wie die Münchner Wochen-
anzeiger ist auch das Was-
meier-Freilichtmuseum ein
Familienunternehmen, denn
mit Wasmeiers Söhnen steht
schon die nächste Generation
bereit, um dasMuseum in die
Zukunft zu führen.

Für die Zukunft
gut aufgestellt

»Wir werden den Bereich um
das Eingangsgebäude mit
dem Kassenbereich ausbau-
en. Dort sollen Höfe und Häu-
ser aus der Jahrhundertwen-
de aufgebaut werden und
auch mehr Möglichkeiten zur
Begegnung entstehen«, ver-
rät Markus Wasmeier. Die
Münchner Wochenanzeiger
werden natürlich berichten
und damit beitragen, diesen
wunderbaren Ort, an dem es
Geschichte zum Anfassen
gibt, lebendig zu erhalten.

Mehr über das Wasmeier-
Freilichtmuseum erfährt
man im Internet unter
www.wasmeier.de.

MarkusWasmeier liest die Wochenanzeiger nicht nur wegen
seiner eigenen Kolumne gern. Foto: hw

· Behandlung von Angstpatienten und Kindern
· Ästhetische Zahnmedizin · Minimalinvasives Vorgehen

· Parodontologie, Chirurgie, Implantologie 
· professionelle Zahnreinigung

089 88 69 05 alle Kassen

• Einbaumöbel
• Küchen
• Badezimmer

• Garderoben
• Schlafzimmer
• Dachschrägenlösung

Ihre Vision – Unsere Expertise
Ihr Trauminterieur

Tel. 089 23 05 60 00
Eversbuschstr. 181
80999 München
info@dittrichinnenausbau.de
dittrich-innenausbau.de
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Dr. Arne Ackermann,
Direktor der Münchner
Stadtbibliothek

»Mit den
Menschen
gestalten«

Herzlichen Glückwunsch an dieMünchnerWochenan-
zeiger zum 100-jährigen Jubiläum!
Seit Jahrzehnten greifen sie regelmäßig Neuigkeiten
aus den Münchner Stadtbibliotheken auf – ob es um
Eröffnungen von Bibliotheken geht, Lesungen für
Groß und Klein, Infoveranstaltungen, Kunstausstel-
lungen, Kinofilme oder besondere Aktionstage. Dabei
werden stets die Talente und Eigenheiten der einzel-
nen Stadtbibliothek, aber auch des jeweiligen Stadt-
teils charmant und klug in den Blick genommen.
Unser Ziel ist, gemeinsammit den Menschen in Mün-
chen die Bibliothek der Stadt zu gestalten – dies ge-
lingt uns unter anderem mit der Hilfe von Medien-
partnern wie den Wochenanzeigern. Wir bedanken
uns für die großartige Zusammenarbeit und freuen
uns auf viele weitere gemeinsame Jahre!
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Bruno Jonas,
Kabarettist

»Herzlichen
Glückwunsch«

Die Lebenserwartung
steigt – der Wochenan-
zeiger wird 100! Herzli-
chen Glückwunsch!
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Der Protest
Die »Biergartenrevolution« 1995 wandte
sich gegen eine frühere Sperrstunde.

Foto: mha

Kultur

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. 8.30 – 18 Uhr

Sa. 10 – 16.30 Uhr 
So. während der 

Sommerzeit geschl.

Seit 1929 gibt es im Herzen Sendlings
die Konditorei Grass mit angeschlosse-
nem Café. Wir stehen für exquisite
Kuchen, Torten und Backwaren aus
eigener Herstellung und bieten eine
Frühstück- und Mittagskarte.

Konditorei – Café

Konditorei – Café Grass
Plinganserstraße 36

81369 München 
Telefon 089/77 58 79

www.cafe-grass.de

Michael Hofstetter                      

Geschwister-Scholl-Ring 2          

82110 Germering

Telefon:  0 89/80 07 3911

Mobil:     0151/24 05 38 87

E-Mail:    info@caravan-gutachter.com

Internet: www.caravan-gutachter.com

Auf Anfrage
auch:

PKW, LKW, 
Kleintransporter,
Schausteller -
fahrzeuge und
PKW-Anhänger. 

Schranken hoch für den Erfolg:

GRATULATION ZU 100 JAHREN!

Erfolg braucht starke Partner:

Parkraumbewirtschaftung ohne Schranken

Parkraumüberwachung ohne Parkscheiben www.parken-und-management.de 
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MdL KatjaWeitzel,

Sprecherin der SPD-Fraktion für Religionspolitik,

Kulturpolitik undWissenschaftspolitik

»Als niederschwelliges
Medium unverzichtbar«

Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des Wochenanzeigers übermittle ich meine
herzlichsten Glückwünsche. Seit einem Jahrhundert ist er eine unverzichtbare Infor-
mationsquelle und leistet einen wertvollen Beitrag zur Meinungsbildung und Ge-
meinschaftsförderung. Als SPD-Landtagsabgeordnete ist der Wochenanzeiger für
mich eine wichtige Quelle, um zu erfahren, was imMünchnerWesten passiert. Ob An-
kündigungen von Vereinsfesten oder Berichte über Anliegen der Bürger*innen in den
Stadtvierteln – der Wochenanzeiger informiert umfassend. Zudem bietet er mir als
Abgeordnete die Möglichkeit, über meine Arbeit imMünchnerWesten zu berichten.
Seit vergangenem Jahr bin ich Landtagsabgeordnete für den Münchner Westen. Ich
freuemich auf die Zusammenarbeit mit demMünchnerWochenanzeiger, um die Bür-
ger*innen über die Arbeit im Landtag und vor Ort zu informieren. In einer Zeit, in der
Informationen und Meinungsbildung zunehmend über Social Media erfolgen, bleibt
derWochenanzeiger als analoges und niederschwelliges Medium unverzichtbar.
Ich freue mich darauf, mit den Leserinnen in den Austausch zu kommen und über
meine Arbeit im Landtag zu informieren. In diesem Zusammenhang bedanke ichmich
bei denWählerinnen für ihr Vertrauen. Es ist mir wichtig, über meine Arbeit zu infor-
mieren und für die Bürger*innen ansprechbar zu sein – in enger Zusammenarbeit mit
demMünchnerWochenanzeiger, dem ich für die Zukunft alles Gute wünsche!
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Verstehen
Der Protest
Die »Biergartenrevolution« 1995 wandte
sich gegen eine frühere Sperrstunde.

Foto: mha

Pittroff Elektrotechnik München GmbH · St.-Johann-Straße 44 · 80999 München 

Telefon 089 99 01 88 - 0 · Fax 089 99 01 88 - 10 · info@pittroff.de · www.pittroff.de

Pittroff Elektrotechnik 

wünscht dem 

Wochenanzeiger 

alles Gute 

zum 100. Geburtstag!

Trauerfall   was nun?

Palais Lerchenfeld - Damenstiftstraße 8

-80331 München Telefon 0 89/2 3199 02

www.städtische-bestattung.de

Tag und

Nacht
erreichbar

Agnes-Bernauer-Str. 239 • 81241 München • Telefon 82 93 95 50 

jeden Tag von 10 – 24 Uhr geöffnet 
von Mo. bis So. durchgehend  warme Küche von 11 – 22 Uhr

Catering für Feste und Feiern

Das Wirtshauser Team freut sich auf Euch!

Tägl. wechselnde Speisekarte - siehe unter www.wirtshauser.de
z. B.:  Schweinebraten, Haxn, Ente oder Fischgericht

ÜBER 70 JAHRE IN MENZING
MALERMEISTER

INNUNGSFACHBETRIEB

R. Heckler GmbH · Pippinger Straße 49 · 81245 München
wwww.Malermeister-Heckler.de

Büro 089 837354
Werkstatt 089 92635380

Richard@Malermeister-Heckler.de
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MdB Stephan Pilsinger (CSU)

»Die Anonymität der
Großstadt aufbrechen«
Ein wahrhaft langer Zeitraum der Berichterstattung voller Ereig-
nisse in einem Jahrhundert des Wandels. Viel hat sich verändert
seit der Gründung der Zeitung im Jahr 1924. Wie München über

die Jahrzehnte zurMillionenstadt wurde, sowurde auch derWochenanzeiger eine Zei-
tung mit wöchentlicher Millionenauflage und damit eine wahre Erfolgsgeschichte.
Mit der Berichterstattung vor Ort und dem lokalen Kolorit der Zeitung leistet der
Münchner Wochenanzeiger einen wichtigen Beitrag in der Medienlandschaft Mün-
chens.
Zwischen all den bundesweit ausgerichteten Verlagshäusern findet der Münchner
Wochenanzeiger seinen ganz eigenen Platz, indem er mit den Stadtteilzeitungen nah
bei den Bürgern vor Ort ist und wie kein anderer den Charakter und die Besonderhei-
ten der einzelnen Stadtteile hervorhebt. Regionalität ist Ihr Erfolgsrezept, nah bei den
Menschen und nah bei den Familien- und mittelständischen Unternehmen vor Ort!
Lokale Nachrichten mit Berichten aus dem Vereinsleben und der Lokalpolitik des je-
weiligen Stadtteils brechen die Anonymität der Großstadt auf und schaffen Sichtbar-
keit.
Der Münchner Wochenanzeiger ist damit ein wichtiges Sprachrohr der Bürgerschaft
im Viertel. Gerade in einer Zeit, in der die Printmedien aus Kostengründen auf reine
Onlineformate umsteigen, leisten Sie mit Ihrer kostenlosen Ausgabe einen unver-
zichtbaren und wertvollen Beitrag der Informationsvermittlung. Meinen herzlichen
Glückwunsch zum 100-jährigen Jubiläum!
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Der Spaziergänger
Sigi Sommer (»Und keiner weint mir nach«/
»Spaziergänger Blasius«) stirbt 1996.

Foto: job

Familien
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80997 München · Peter-Müller-Straße 43

Telefon 089/8123192 · Fax 089/8129307

info@bleyer-gebaeudereinigung.de

www.bleyer-gebaeudereinigung.de

Meisterbetrieb

seit 1976

Unterhaltsreinigung · Glasreinigung

Fassadenreinigung · Teppichreinigung

Bleyer
Gebäudereinigung

Herzlich willkommen
im Wirtshaus Franzz!

Weihnachtsfeier 

schon geplant? 

Wir beraten Sie gerne.

Zur Kirchweih am 20.10.24 –
genießen Sie frische 

Kirta-Gänse und -Enten

Öffnungszeiten 
Mo. - Do. 11.30 - 23 Uhr · Fr. 11.30 - 24 Uhr · Samstag Ruhetag 

Sonn- & Feiertage 11.30 - 22.30 Uhr
Franzz Wirtshaus Pasing · Bäckerstr. 89 · 81241 München

Telefon 089 / 63 87 68 38 · info@franzz.com 
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Uschi Jonas, Team-Leiterin CORRECTIV.Faktencheck

»Vielen Dank
für die tolle Kooperation«
Herzlichen Glückwunsch zum 100-Jährigen an die Münchner Wochenanzeiger! Infor-
mationen und Nachrichten werden heute zwar zahlreich digital und auf Social Media
konsumiert, doch gedruckte Anzeigenblätter haben ebenso ihre Relevanz. Medienkon-
sum im Jahr 2024 hat sich letztlich im Vergleich zu vor zehn oder 20 Jahren einfach
stark diversifiziert und vervielfältigt. Deshalb lassen Mitglieder des Bundesverbands
kostenloser Wochenzeitungen BVDA seit Jahren Faktenchecks aus unserer Redaktion
in ihren Blättern drucken – so auch die Blätter der MünchnerWochenanzeiger. Das ist
aus unserer Perspektive wichtiger denn je, denn Falschbehauptungen und Desinfor-

mation können Angst und
Hass schüren, aber auch mit
falschen Informationen das
Wahlverhalten beeinflussen.
Wir freuen uns deshalb umso
mehr, dass unsere Aufklärung
in den Anzeigenblättern direkt
bei Ihnen zu Hause im Brief-
kasten landet. Deshalb an die-
ser Stelle: Vielen Dank für die
tolle Kooperation – und alles
Gute für die nächsten 100 Jah-
reWochenanzeiger.
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MdL Anna Stolz,

Bayerische

Staatsministerin für

Unterricht und Kultus

»Wichtige
Stimme«
Herzlichen Glückwunsch zum
100-jährigen Jubiläum, lieber

MünchnerWochenanzeiger!
Seit so vielen Jahren schon sind Ihre Redakteurinnen
und Redakteure eine wichtige Stimme der Region, die
die Bürgerinnen und Bürger über die neuesten Ge-
schehnisse aus der Landeshauptstadt informiert. Mit
dabei natürlich auch immer viele Berichte und Wis-
senswertes rund um unsere Münchner Schulen.
So können Sie, liebe Leserinnen und Leser, Schule
hautnah miterleben und mehr über die ganz unter-
schiedlichen Facetten der Bildungspolitik sowie das
bunte Schulleben erfahren. Dazu gehören neben
Theateraufführungen auch Wettbewerbe, Spenden-
aktionen und vieles mehr.
Meinen herzlichen Dank dafür und alles Gute für die
nächsten 100 Jahre.
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Bildung
Die Bühne
»Tristan und Isolde« eröffnen 1996 das
wiederhergestellte Prinzregententheater.

Foto: bs

Wochenblatt-Verlag  
Schrader GmbH & Co. KG
21244 Buchholz in der Nordheide

www.kreiszeitung-wochenblatt.de

Mia san do!Mia san do!

Buchholz Buchholz 
i.d.Ni.d.N

Die WOCHENBLATT-Gruppe in den Landkreisen Harburg und Stade
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Die zwei starken Anzeigenblätter aus Sachsen-Anhalt  
gratulieren zu 100 Jahren lokaler Berichterstattung!

Lokale
Einkaufsratgeber

WegbegleiterInformationen
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Gratis in allen Haushalten

100 JAHRE MÜNCHNER WOCHENANZEIGER - EIN STARKES JUBILÄUM!
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»Leben und leben lassen«
Wir bringen Menschen zusammen

MÜNCHEN ( job) · Mit
»Leben und leben las-

sen« fasst man gerne die »Li-
beralitas Bavariae« zusam-
men, auf die wir stolz sind
und die sich besonders viel-
fältig bei den vielen großen
und kleinen Festen zeigt, bei
denen ganz unterschiedliche
Menschen zusammenkom-
men und miteinander Spaß
haben. Sei es die Wiesn als
der Welt größtes Volksfest
oder die eher familiären, be-
schaulichen Dorf- und Stra-
ßenfeste, Maibaumfeiern,
Vereinsjubiläen oder der
Stammtisch in der Lieblings-
wirtschaft: Die Münchner
Wochenanzeiger kündigen
Feste, Feiern und Veranstal-
tungen an und stellen Pro-
gramm und Angebote vor. So

finden Veranstalter, Wirtsleu-
te und ihre Gäste ganz leicht
zusammen.

Als unser Bild links entstand,
war das erste Oktoberfest
nach dem Weltkrieg (von
dem man damals noch nicht
wusste, dass er erst der Erste
gewesen war) gerade vorbei.
Acht Jahre lang war das Fest
zuvor jedes Mal ausgefallen.
1922 war dann schon die In-
flation deutlich zu spüren:
Für eine Wiesn-Maß musste
man 50 Mark hinblättern.
Der Geldentwertung geschul-
det fiel das Oktoberfest 1923
und 1924 gleich wieder aus.

Zuletzt fiel das Oktoberfest
2020 und 2021 aus: Der
Grund war diesmal Covid19.

Die Kellnerinnen Hedwig Forster und die »dicke Sophie« mit zahlreichen Steinkrügen in den
Händen imHof des Hofbräuhauses (Aufnahme vomOktober 1921).

Foto: Stadtarchiv München DE-1992-FS-NL-PETT3-0116

Die 1920er-Jahre
1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927 1928 1929

Wird auch in 
Düsseldorf gerne 
gelesen!

Wir gratulieren unseren Kollegen des Münchner 

Wochenanzeigers herzlich zum 100jährigen Bestehen und 

wünschen weiterhin viel Erfolg in der Weltstadt mit Herz!

PANORAMA 

ANZEIGENBLATT 

GMBH

PANORAMA 

ANZEIGENBLATT 

GMBH
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Die 1920er-Jahre
1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927 1928 1929

Handwerk hat goldenen Boden
Wir helfen den Betrieben, Fachkräfte zu finden

MÜNCHEN ( job) · Viele
alte Berufe sind heute

verschwunden: Wagner,
Schriftsetzer oder Büroma-
schinenmechaniker benötigt
niemand mehr. Gleichzeitig
entstanden in den vergange-
nen 100 Jahren neue Berufe.
Gerade im Handwerk haben
junge Leute beste Karriere-
chancen. »Handwerk hat gol-
denen Boden« meint nichts
anderes als dass diese Berufe
den Menschen eine sichere
Existenz bieten.

Nachwuchs gesucht

Die größte Herausforderung
für viele Betriebe ist es heute,
Nachwuchs zu finden. Die
Münchner Wochenanzeiger
sind Partner des Handwerks,
erklären denWert der Dualen
Ausbildung und helfen dabei,
Fachkräfte zu finden.

Im Geschäft des Damen- und Herrenfriseurs Stiller in der
Kazmairstraße 10 gab es auch eine Puppenklinik (Mitte).
Diese Aufnahme entstand 1920.

Foto: Stadtarchiv München DE-1992-FS-PK-STB-01700

Die Teams der beiden 
Kulturzentren 

GRETE und ubo9
schicken ganz 

herzliche Grüße an alle, 
die sich mit dem 

100. Jubiläum des
Münchner 

Wochenanzeigers
verbunden fühlen.

Ein Hoch auf den 
so wich�gen 

Lokaljournalismus!

Aus dem Ruhrpott in den Süden

die herzlichsten Glückwünsche zu 100 Jahren Münchner Wochenanzeiger!

FUSSBALL
BIERBIERBIER

Wir teilen die Liebe zu...

R hrpott in den Süden

hner W

& GUTEN 
   GESCHICHTEN
& GUTEN 
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Unterschiedliche Standpunkte erklären
Wir beleuchten, wie Politik gemacht wird

MÜNCHEN ( job) · Ende
1923 stoppte die Ren-

tenmark die Hyperinflation
und löste die Papiermark im
Verhältnis 1 zu 1 Billion ab.
Schon im folgenden Jahr
(dem Geburtsjahr des West-
end-Anzeigers) wurde dieses
Provisorium durch die Reichs-
mark ergänzt. Vier weitere
neue Währungen wurden
seither in Deutschland einge-
führt – und nach jeder Um-
stellung ging es den Men-
schen wirtschaftlich besser.
Die DDP, deren Plakat unser
Bild zeigt, war eine linkslibe-
rale Partei, die sich vehement
hinter die parlamentarische
Demokratie derWeimarer Re-
publik stellte und bis 1932 in
fast allen Regierungen vertre-
ten war. Der spätere Bundes-

präsident Theodor Heuss war
eines ihrer Mitglieder. Die Na-
tionalsozialisten diffamierten
die DDP als »Partei des Hoch-
kapitals« und »Judenpartei«
und lösten sie 1933 auf.

Wirtschaftliches Gedeihen
sind wie die Entfaltungsmög-
lichkeiten und die Sicherheit
für jeden Einzelnen nur dann
möglich, wenn sichMenschen
einbringen und politische
Ideen und Meinungen disku-
tieren können. Die Münchner
Wochenanzeiger berichten
daher, wie vor Ort Politik ge-
macht wird, sie kündigen po-
litische Veranstaltungen an,
begleiten Wahlkämpfe inten-
siv und führen Interviews mit
Kandidaten und Volksvertre-
tern.

»Die Hausfrau endlich wieder lacht ... « 1924 feiert die Deutsch-Demokratische Partei (DDP)
dieWährungsumstellung, die »die Befreiung von der Lebensmitteljagd« gebracht habe.

Foto: Stadtarchiv München DE-1992-PL-01623

Die 1920er-Jahre
1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927 1928 1929

Der Verlag für Anzeigenblätter gratuliert herzlich 

zu diesem außergewöhnlichen Jubiläum des Münchner Wochenanzeigers!

Wir freuen uns auf viele weitere Jahre der partnerschaftlichen Zusammenarbeit 

und grüßen freundlich aus Koblenz der Stadt an Rhein und Mosel.
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Stetig wachsendes Archiv
Wir erinnern, wie es früher war

MÜNCHEN ( job) · Im Ge-
burtsjahr des Westend-

Anzeigers, 1924, zählte Mün-
chen knapp 680.000 Einwoh-
ner. Inzwischen sind es mehr
als doppelt so viele.

Das Gesicht der Stadt
verändert sich

Heute leben und arbeiten wir
ganz anders als vor 100 Jah-
ren. Wir bewegen uns anders
fort. Dementsprechend hat
auch die Stadt ihr Gesicht ver-
ändert. Große, unumkehrba-
re Veränderungen im Stadt-
bild haben zudem der Zweite
Weltkrieg und die Art, wie die
durch ihn gerissenen bauli-
chen Wunden geschlossen
wurden, hinterlassen. Eine
ganze Reihe von historischen

Vereinen und Museen doku-
mentieren die Vergangenheit
unserer Stadt und erzählen,
woher wir kommen. Sie ma-
chen nachfühlbar, dass die
»gute alte Zeit« nicht immer
das bessere Jetzt war.

Immer wieder
Platz für Geschichte(n)

Die Münchner Wochenanzei-
ger bieten in ihren Ausgaben
Platz für Beiträge zur Ge-
schichte der Stadt und aller
Stadtviertel. Als lokal verwur-
zelte Zeitung freuen wir uns
zudem, mit unseren Artikeln
und Bildern aus vielen Jahr-
zehnten Teil des stetig wach-
senden »Archivs« unserer
Stadt und ihrer Bewohner
sein zu dürfen.

An der Kapuzinerstraße floss einst der großen Stadtbach an der Zimmerei Ebner und Reichene-
der vorüber (Aufnahme gegen 1925). Foto: Stadtarchiv München DE-1992-FS-NL-PETT1-1475

Die 1920er-Jahre
1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927 1928 1929

Es gratuliert die gesamte LINUS WITTICH Mediengruppe.

Wir gratulieren zu 100 Jahren 

Erfolg,Tradition und Innovation.
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Der Wirtschaftsfaktor

1998 zog die Messe von der Theresienhöhe
auf das neue Gelände in Riem um.

Kammeroper München

»Wissen stärkt

unsere Gemeinschaft«
Wir gratulieren denMünchnerWochenanzeigern zum100. Geburtstag. Es ist wunder-
bar, wöchentlich von euch so viele Infos über Politik, Wirtschaft, Soziales und Zeitgeist
zu bekommen. Und nicht zu vergessen euer Engagement in Sachen Kultur. DiesesWis-
sen über die alltäglichen Events in der Nähe und die Entwicklungen in Politik, Wirt-
schaft und Kultur, die ihr aus der Nähe beobachtet und uns allen zur Verfügung stellt,
schafft einen Zusammenhalt und stärkt unsere Gemeinschaft. Danke dafür!
Jubiläen muss man feiern! Das wissen wir als Kammeroper München sehr gut.
Schließlich sind wir heuer im 20. Jahr unseres Bestehens. Wir freuen uns, einen schon
so langenWeg gemeinsammit unserem Publikum, unseren Förderern und Freunden
undwohlwollend begleitet von euch als Presse gegangen zu sein. Dafür sindwir dank-
bar und können eure konstante Leistung über 100 Jahre umso mehr würdigen. Cha-
peau! Und auf die nächsten 100 Jahre MünchnerWochenanzeiger!
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Förderer

Gartenbau-Meisterbetrieb 

seit 20 Jahren

• Fällen • Pflegen • Pflanzen

Unsere Leistungen für Sie:
• Heckenverkauf und Pflanzung

• Baumfällung: Arbeitsbühne und Klettertechnik (SKT A+B)

• Fachgerechter Baum-Strauchschnitt

• Garten: Umgestaltung, Neugestaltung

• Verkauf und Pflanzung von Bäumen, Sträuchern, Stauden und Hecken

• Garten-Grünanlagenpflege

• Rollrasen

• Terassen, Wege, Platten, Zaunbau

• Baumschulen

Philipp E. Seeger

Büro • Heiterwangerstraße 44 • 81373 München

Betriebshof • Lochhausener Straße 49 • 81247 München

verdegartenbau@gmx.net

www.verde-gartenbau.de

089 5000 4711

Günter und Martin Loibl
Maler- und Bodenlegerbetrieb

3 Generationen aktiv: 
Günther, Martin und Luca Loibl

Auenbruggerstr. 47
80999 München

Telefon 0 89 / 8 12 46 59
Fax 0 89 / 8 13 12 50

Meisterbetrieb der 
Maler- und Lackiererinnung

Beratung, Planung und 
Ausführung sämtlicher 
Maler- und Tapezierarbeiten
Creative Maltechniken
Bodenbeläge aller Art
Parkett verlegen, schleifen 
und versiegeln
Wärmedämmung 
von Gebäuden

45
Jahre

Haustechnik
Heizung und Sanitär

Werner Gässl GmbH

Eichenweg 9 � 80997 München

Telefon: 089 / 8 12 37 27 

Internet: www.gaessl-haustechnik.de

E-Mail: info@gaessl-haustechnik.de

Kanzlei für Erbrecht

Schulstraße 68 ■ 82166 Gräfelfing ■ Telefon 089 / 88 999 320

kanzleidrschmid@t-online.de ■ www.kanzlei-drschmid.de

Dr. Dr. Petra Schmid
Rechtsanwältin ■ Mediatorin

■ Testamente ■ Testamentsvollstreckung

■ Pflichtteilsrecht ■ Nachlassabwicklung

■ Erbscheine ■ Patientenverfügungen

■ Vorsorgevollmacht ■ Erbengemeinschaften

Termine nach Vereinbarung ■ Hausbesuche möglich

Mainaustraße 62 | 81243 München | 089 - 820 72 724

Ihre Kieferorthopädie am Westkreuz

Jetzt online Termin buchen | www.dr-uecker.de

Modernste Behandlung in hochwertiger Qualität

Sanfte Behandlung von Kindern, Jugendlichen
und Erwachsenen

Nahezu unsichtbare Materialien & Schienen
hochwertig & schnell gefertigt im eigenen Labor
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»Pflege deine Zähne!«
Wir geben Gesundheitstipps weiter

MÜNCHEN ( job) · »Pfle-
ge deine Zähne!« legt

die Chronik der Sendlinger
Implerschule den Kindern
zum Start des Schuljahres
1928/29 ans Herz. Fast 100
Jahre später gilt dieser Rat
nicht minder und die Münch-
nerWochenanzeiger geben in
nahezu jeder Ausgabe all-
tagstaugliche Gesundheits-
tipps (oft auch zur Zahnpfle-
ge) an ihre Leserinnen und Le-
ser weiter.

Experten erklären

In unseren Ausgaben finden
die Leser Sonderveröffentli-
chungen zu medizinischen
Themen, Interviews mit Ärz-
ten und anderen Fachleuten
und viele Informationen rund
um die Gesundheit und die
Fitness bis ins hohe Alter.

Liebevoll und sorgfältig sind die Jahresblätter der Chronik
der Implerschule gestaltet. Foto: Sch

Die 1920er-Jahre
1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927 1928 1929

für Ihren Besuch  

in unserem Wohlfühl-

theater in Sendling C
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  MÜNCHEN

Adresse: Benedikterstr. 35, 81241 München
Telefon: 089/64 98 08 89

E-Mail: infos@prinzregentgarten.de

Web: prinzregentgarten.de

www.egro-mediengruppe.de

Die EGRO Mediengruppe gratuliert 
dem Münchner Wochenanzeiger  

herzlich zum 100-jährigen Firmenjubiläum! 

Dies ist ein außergewöhnlicher Meilenstein, der Ihre Beständigkeit, 
Innovation und den Erfolg über ein ganzes Jahrhundert hinweg würdigt. 

Wir wünschen Ihrem Unternehmen weiterhin viel Erfolg 
und Wachstum in den kommenden Jahren.

V E R L AG E   |    Z U S T E L LO R G A N I S AT I O N E N   |   AG E N T U R E N
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Caritasdirektor Professor Dr. Hermann Sollfrank

»Praktische Lebenshilfe,
um Menschen
zu stärken«

Es ist ein Grundsatz der Caritas, Menschen so zu stärken, dass sie ihr Leben eigenver-
antwortlich in die Hand nehmen können. Einen zentralen Schlüssel dazu kennt jeder:
Er heißt Bildung. Diese beinhaltet nicht nur Schul- und Berufsbildung, sondern ganz
lebensnahe Alltagsbildung zum Beispiel durch das Lesen eines hyperlokalen journalis-
tischen Mediums, wie es die Ausgaben der MünchnerWochenanzeiger sind.
Diese Gratis-Zeitungen vermitteln mit Berichten über Ehrenamtliche, lokale Kultur
und Politik niederschwellig Neuigkeiten,Wissen und Gemeinschaftssinn. Sie ermögli-
chen so, sich eigenen Meinungen aus vielfältigen Quellen zu bilden und nicht nur
über die Echokammernder Sozialen Medien. Das ist praktische Lebenshilfe, um Men-
schen in ihrem Alltag zu stärken.
Wer ermutigt wird, traut sich etwas zu. Das gilt im Großen wie im Kleinen. Zum Bei-
spiel bei der Entscheidung, statt Fastfood gesunde Lebensmittel für die Familie zu
kaufen und selbst zu kochen, weil man ein schönes Rezept gesehen hat. Oder zum
Wahllokal zugehen, weil man gelesen hat, wo es ist, und sich nicht beim Fragen genie-
ren muss. Oder über eine Kleinanzeige einen Job zu finden.
Sozial ist, was stark macht. Über das Leben in der Nachbarschaft informiert zu sein
und dadurch am Gespräch teilhaben zu können, macht stark. In diesem Sinne gratu-
liere ich den MünchnerWochenanzeigern herzlich zum 100. Geburtstag!«
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Kraft
Die Trendsetter
1999 gab es in München
die erste Blade Night.

HERZLICHEN

GLÜCKWUNSCH!
Wir wünschen dem Münchner 

Wochenanzeiger zum 100-jährigen 

Jubiläum das Beste und freuen uns 

auf weiterhin gute Zusammenarbeit.
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Zusammenhalt in schwierigen Zeiten
Wir unterstützen soziale Einrichtungen und Vereine

MÜNCHEN ( job) · Die
Frage, wie man bezahl-

baren Wohnraum in einer
wachsenden Stadt schaffen
kann, ist mitnichten neu: Das
Anwachsen der Einwohner-
zahlen verursachte in den
großen Städten gegen Ende
des 19. Jahrhunderts uner-
trägliche Wohnverhältnisse;
auch in München.

Sozial engagierte
Bürger

Besonders hart traf es allein-
stehendeMänner und Frauen
aus den unteren Schichten,
die sich nicht einmal ein Zim-
mer als Untermieter, sondern
nur ein Bett als Schlafplatz
leisten konnten. Sozial enga-
gierte Bürger gründeten da-

mals den Verein Ledigenheim
und ließen 1926/27 das heu-
te unter Denkmalschutz ste-
hende Gebäude in der Berg-
mannstraße im Westend mit
510 Zimmern bauen. Das
Haus folgt noch heute der so-
zialen Gründeridee und bie-
tet mit 382 Wohneinheiten
eine kostengünstige Alterna-
tive desWohnens.

Lebensqualität
verbessern

Die Münchner Wochenanzei-
ger zeigen, wie Vereine, sozia-
le Einrichtungen und bürger-
schaftlich engagierte Men-
schen den Zusammenhalt der
Stadtgesellschaft stärken und
die Lebensqualität aller Bür-
ger verbessern.

Das Ledigenheim im Westend – hier während der Bauarbeiten 1926. Lange befand sich im
Erdgeschoss auch ein Lokal, das in den 1960er Jahren u.a. von Karl-Heinz Wildmoser
–Münchner Großgastronomund Präsident des TSV 1860München – geführt wurde.

Foto: Stadtarchiv München DE-1992-FS-HB-XV-006

Die 1920er-Jahre
1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927 1928 1929

Wir gratulieren

dem Münchner Wochenanzeiger

zu 100 Jahren Erfolgsgeschichte.

Das Bild zeigt den Bleisatz der Allgäuer Zeitung zu damaligen Zeiten.
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Thomas Pape,
Vorstandsvorsitzender Stiftung ICP München

»Die Menschen
in unserer Nachbarschaft
gut informiert«
100 Jahre – das ist ein stolzes Jubiläum. Da kann die Stiftung ICP
München mit ihren fast 70 Jahren nicht ganz mithalten. Umso
mehr gratulieren wir zu diesem Erfolg, denn das ist ein solches
Jubiläum auf jeden Fall – gerade in unserer schnelllebigen Zeit,

in der die elektronischen Infokanäle immer mehr Zulauf erhalten und wichtiger wer-
den.
Ich jedenfalls freue mich jeden Mittwoch, wenn der Sendlinger Anzeiger in meinem
Briefkasten liegt. Und ganz besonders freue ich mich, wenn ich darin etwas über die
Stiftung ICP München lesen kann, was häufiger der Fall ist. Als Vorstand der Stiftung
ICPMünchen verbindet mich nämlich auch eine enge berufliche Zusammenarbeit mit
demWochenblatt. Es hat uns über unsere fast 70 Jahremit kompetenter und zuverläs-
siger Berichterstattung über alle relevanten Themen und Ereignisse in unseren Ein-
richtungen begleitet. So hat dasWochenblatt sichergestellt, dass die Menschen in un-
serer Nachbarschaft gut über uns und unsere wichtige Arbeit für die Menschen mit
Behinderung informiert waren und sind.
Dafür ein herzliches Dankeschön, verbundenmit den bestenWünschen für die nächs-
ten 100 Jahre!
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Manuel Pretzl,
Vorsitzender der
Stadtratsfraktion CSU/FW

»Wir sind
dankbar«
Der Münchner Wochenanzeiger

ist eine verlässliche und bürgernahe Tradition und
aus unseren Haushalten nicht wegzudenken.Wir tref-
fen im Rathaus fast täglich Entscheidungen, die das
Leben der Münchnerinnen und Münchner beeinflus-
sen und es ist enorm wichtig,dass diese Nachrichten
auch alle Haushalte erreichen. Politik lebt von den
Bürgerinnen und Bürgern, und die Zeitung ist ein un-
verzichtbares Mittel für Dialog und Information. Jeder
will wissen, was vor seiner Haustür passiert. Daran
kann auch das Internet nichts ändern – denn der re-
gelmäßige Blick in den Briefkasten und anschließend
in den Münchner Wochenanzeiger gehört einfach
zum Alltag dazu.
Bereits vier Generationen werden schon mit den
stadtteilspezifischen Neuigkeiten versorgt und ich bin
mir sicher, dass sich auch die kommenden über diesen
Service freuen und es nie an Themen fehlen wird.
Weiter so – wir sind dankbar, dass es Euch gibt!
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Die Heilung
Von 2000 bis 2011 wurde die Isar
in der Stadt wieder naturnah gestaltet.Bürger

MEDIA Central gratuliert zum

100. Jubiläum

Münchner Wochenanzeiger

Gratulation!



■
MÜNCHEN · Die ARTMUC
hat sich in den letzten

zehn Jahren zu Bayerns größ-
ter Entdeckermesse und Ver-
kaufsplattform für zeitgenös-
sische Kunst entwickelt. Das er-
klärte Ziel der ARTMUC ist es,
jungen aufstrebenden Künst-
lern eine Plattform zu geben,
um sich einer breiten Öffent-
lichkeit gegenüber zu präsen-
tieren und ihre Kunst auch di-
rekt verkaufen zu können.
»Gerade die aktuellen wirt-
schaftlichen und geopoliti-
schen Entwicklungen beschäf-
tigen uns immer mehr im all-
täglichen Leben und Beein-
trächtigen unsere
Wahrnehmung. In solchen
Zeiten ist es wichtig, innezu-
halten und sich auch mal den
schönen Dingen im Leben zu
widmen. Kunst soll inspirie-
ren, zum Nachdenken anre-
gen und motivieren. Das
kommt aktuell zu kurz, und
wir möchten das mit der in-
ternationalen Vielfalt auf der
ARTMUC für ein paar Tage in
den Mittelpunkt rücken«, er-
klärt Veranstalter Raiko
Schwalbe. Zusätzlich zur
Kunst wird der neue Bereich
»Functional Art and Design«
auch bei der aktuellen Ausga-

be der Kunstmesse einen ho-
hen Stellenwert haben. Nach
der erfolgreichen Kooperation
mit der Meisterschule für Mo-
de/Designschule München
wird die ARTMUC Kunstmesse
im April mit der AMD Akade-
mie Mode & Design die be-
stehende Präsentation der
Anwendung von Kunst und
Design erweitern und mit der
Klasse von Prof. Arnold Gevers
vom Fachbereich Modedesign
eine neue Ausstellung zum
Thema Mode präsentieren.
Die ARTMUC bietet fachkun-
digen und kunstinteressier-
ten Besuchern eine umfang-
reiche Auswahl an internatio-
nalen Kunstwerken aus den
Bereichen Malerei, Fotografie,
Skulpturen und digitaler
Kunst. Ein Besuch der ART-
MUC lohnt sich auf jeden Fall,
um abseits der bestehenden
Museen und Kunsträume et-
was Neues zu entdecken und
sich inspirieren zu lassen.

Freitag, 25. Oktober 2024
19–22 Uhr (Eröffnungstag)
Samstag, 26. Oktober 2024
11–19 Uhr
Sonntag, 27. Oktober 2024
11–19 Uhr

Internationale Vielfalt der Kunst auf der ARTMUC
Internationale Vielfalt der Kunst auf der ARTMUC

Vivere Arte Art Galery  – Valeria Patrizi
»Giselle«

Galerie an der Zitadelle – Andreas Claussen
»Another Panic Buy«

Domagk Ateliers – Zhenya Li 
»Red Koi«

Unique Contemporary  – Maxim Wakultschik
»She dared no more than ask him with her eyes«

justBEE-Gallery – Franz Betz
»Canyons of Perspective«

Galerie Luzia Sassen – SAXA
»Franz Beckenbauer«



SKIWELT SCHEFFAU:

Mit der 8er Eibergbahn
 entsteht die kapazitätsstärks-
te und eine der energie -
autarksten Sesselbahnen der
Welt. Ein Herzstück wird die
neue 140 kWP PV-Anlage am
Dach der Tal station der
 Eibergbahn. Mit dieser kann
rund 50% der  benötigten
 Jahresenergie selbst
 erzeugt werden.

SKIWELT SÖLL:

Strom aus dem eigenen
Kleinwasserkraftwerk.
Durch den Bau des Klein-
wasserkraftwerks am
Stampfanger Bach können
die Bergbahnen Söll ab
 Dezember 2024 rund 25%
der benötigten Jahres -
energie selbst abdecken.
Maximale Leistung: 
380 kW/h, Jahresleistung:
1.500.000 kW/h.

SKIWELT WESTENDORF:

Neuer Speichersee Aiblboden.
Talabfahrten und Übungs -
gelände im Tal in der SkiWelt
Westendorf werden schnee -
sicher. Mit dem neuen
Aiblboden See von 90.000m3

entsteht ein naturnah -
angelegter Schneiteich nahe
der Mittelstation der SkiWelt
Westendorf.

SKIWELT BRIXEN IM THALE:

Aussichtsplattform Riesen-
Panorama. Auf der Berg -
station der Zinsbergbahn 
erwartet alle Skifahrer in 
der SkiWelt Brixen ein 
neues Riesen-Panorama -
erlebnis. Bequem mit dem
Personenaufzug oder der
Treppe, können auch 
Fußgänger ab dem Winter
die Zinsbergbahn erreichen.

SKIWELT SÖLL:

Verhextes Kinderland auf
Hochsöll. Ganz neu entsteht
heuer ein verhextes Winter-
wunderland mit Natureis-
laufplatz,  Winterspielplatz
und einem kleinen Förder-
band frei  zugänglich für 
Groß und Klein in Hochsöll. 
www.skiwelt.at/neuerungen

Freizeit
Die SkiWelt Winterkarten für Vielskifahrer werden günstiger!
Noch bis 5. Dezember gibt es die SkiWelt Winterkarte für alle Vielfahrer zum 
Vorverkaufspreis. Bequem im Onlineshop oder an den SkiWelt Kassen vor Ort. 
Bereits ab 10 Skitagen lohnt sich der Kauf einer Winterkarte.

■
SKIWELT · Die SkiWelt
Wilder Kaiser - Brixental

zählt zu den größten, mo-
dernsten und ökologischsten
Skigebieten der Welt. 81 mo-
derne Bahnen, über 275 Pis-
tenkilometer und 80 Hütten
bringen Abwechslung und
Spaß in den Wintertag.

Irrsinnig groß, irrsinnig viel-
fältig, irrsinnig gemütlich: Die
SkiWelt vereint auf ihren über
275 Pistenkilometern das Bes-
te vom Winter – und das nur
eine Autostunde von Salz-
burg, Innsbruck und Mün-
chen entfernt. 81 moderne
Bahnen führen von den neun
Einstiegsorten bergwärts.
Oben breitet sich ein einzig-
artiges Bergpanorama aus,
mit Ausblicken auf den erha-
benen Wilden Kaiser und über
70 Dreitausender bis zum
Großglockner. 80 urige, fami-
liengeführte Hütten mit Son-
nenterrassen und Bedienung
sorgen zwischendurch für den
Tiroler Einkehrschwung. 

Winterspaß 
für jede Größe

Ob Anfänger, Familie, sportli-
che Fahrer oder Genussskifah-
rer: Die SkiWelt hat für jeden
Skifahrertyp die passenden
Abfahrten. Familien finden je-
de Menge einfache und irrsin-
nig breite Abfahrten sowie
Übungspisten, kindersichere
Lifte und viele besondere Er-
lebnisse wie außerdem 22
professionelle Skischulen mit
eigenen Kinderskischulen so-
wie Mini- und Kleinkindbe-
treuung ab einem Jahr am

Berg. Alle Pis-
ten sind irr-
sinnig breit
und werden
täglich per-

fekt präpa-
riert. Ob blaue, rote oder
schwarze Pisten, auch bei
unterschiedlichem Fahr-
können kann jeder seine
Piste nach Fähigkeiten
und Vergnügen wählen
und am Ende trifft man
sich für die Weiterfahrt
wieder. Brixental. 

Abwechslung 
von früh bis spät

Für alle die Abwechslung lie-
ben, gibt es auf den über 275
Pistenkilometern jeden Tag
Neues zu entdecken. Jeder
kann seine Routenführung
täglich so wählen, dass keine
Piste doppelt gefahren wer-
den muss, außer man möchte
es natürlich. Auf sportliche
Viel-Skifahrer warten zudem
die SkiWelt Tour oder sogar
mit der KitzSkiWelt Tour die
längste Skirunde der Welt.
Skifahren bis »die Wadl’n
brennen«: Auf geht’s zu 20 irr-
sinnig langen Talabfahrten.
Für Erlebnis-Suchende gibt es
drei Fun- und Snowparks in
unterschiedlichen Schwierig-
keitsgraden, Skimovie-, Renn-
und Tempo-Messtrecken so-
wie in Söll von Mittwoch bis
Samstag Österreichs größtes
Nachtskigebiet. Ab Ende Janu-
ar verlängert die SkiWelt für
noch längeren Pistenspass

wieder wie jedes Jahr die Öff-
nungszeiten am Nachmittag.
Das ist ein jährlicher Service
der SkiWelt ohne Aufpreis. Die

SkiWelt Bri-
xen und die
SkiWelt West-
endorf brin-
gen zudem
alle Frühauf-
steher ab
16. Februar
jeden Frei-
tag und Samstag ab 7.30
Uhr ohne Zusatzkosten auf
die Piste. 
Auf der SkiWelt Tour entde-
cken Skifahrer und Snowboar-
der die besten Seiten eines
der größten, modernsten und
ökologischsten Skigebiete der
Welt. Je nach Fahrtrichtung
liegen zwischen Brixen im
Thale, Ellmau, Going, Hopf-
garten, Itter, Scheffau, Söll
und Westendorf 69 bis 84 Pis-
tenkilometer. Die SkiWelt Tour
kann in einem oder mehreren
Tagen gefahren und in jedem
Ort gestartet und beendet
werden. Und das Beste: Kein

Lift und keine Piste müssen
zwei Mal gefahren werden,
außer man möchte es. Zudem
lädt rund alle 3,5 km eine Ski-

Welt Hütte mit
 regionalen Schman-
kerln ein. Zumindest
einmal im Leben
sollte man auch die
KitzSkiWelt Tour ge-
fahren sein: Die
längste Skirunde
der Welt vereint die
SkiWelt Wilder Kai-
ser – Brixental und

das angrenzende Skigebiet
KitzSki. Die 88 Kilometer 
Abfahrten, auf denen 17.000
Höhenmeter bewältigt wer-
den, reichen von Tirol bis nach
Salzburg.

Kontakt

SkiWelt Wilder Kaiser 
– Brixental
Dorf 84
A – 6306 Söll
Tel. +43 5333 400
office@skiwelt.at
www.skiwelt.at

Irrsinnig viel Angebot
SkiWelt-Erlebnisse auf über 275 Pistenkilometer

SkiWelt Wilder Kaiser Brixental

Die SkiWelt Berg-
bahnen investieren
27 Mio. Euro!

SKIWELT AKTUELL
WINTER 2024/2025

www.skiwelt.at/winterkarten

Verlags-Sonderveröffentlichung
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Der Maßstab
Seit 2004 gilt: Kein neues Hochhaus
darf die Frauenkirche überragen.

Foto: mha

Franz Xaver Peteranderl,

Präsident der Handwerkskammer für München und Oberbayern

»Die regionale Wirtschaft stärken«
Ich gratuliere denMünchnerWochenanzeigern sehr herzlich zu 100 Jahren informativem Jour-
nalismus. In der heutigen Medienlandschaft gibt es nur wenige Marken, die auf eine so lange
und erfolgreiche Geschichte zurückblicken können. Die Wochenanzeiger zeichnen sich durch
Kundennähe und kontinuierlich gute Leistungen aus.
Nicht nur darin sind sie dem Handwerk überaus ähnlich: Unsere Betriebe versorgen die Bevöl-
kerung zuverlässig mit Produkten und Dienstleistungen, die Wochenanzeiger ihre Leserinnen
und Leser mit Infos und Ratschlägen aus dem unmittelbaren Lebensumfeld. Daher ist es nur
folgerichtig, dass auch das Handwerk aus München und der Region immer wieder in denWo-

chenanzeiger-Ausgaben vorkommt. So wird die regionaleWirtschaft gestärkt und der Kontakt zur Leserschaft zemen-
tiert.
Ich wünsche denMacherinnen undMachern, dass der journalistische undwirtschaftliche Erfolg der vergangenen 100
Jahre auch in Zukunft anhält.
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Wir freuen uns, Sie auch in unserer neuen Filiale Apotheke im Eichenhof, 

Ranertstraße 5, 81249 München-Lochhausen begrüßen zu dürfen.

„Apotheke zeitgemäß, aber  persönlich und nah“, 

unter  diesem Motto kümmern wir uns um Ihre Gesundheit.

Ranertstraße 3
81249 München-Lochhausen

Telefon 089 / 82 08 50 01

Kompetenter Service seit 1989
Bereits seit über 30 Jahren behaupten sich Karen und Peter

Schür erfolgreich mit ihrem „Gardinen-Wasch-Service“ am

Markt. Die Medien lobten schon im Mai 1989 die einfalls -

reichen, jungen Unternehmer mit ihrer pfiffigen Idee vom

„Waschparadies für Gardinen“. Neben dem Auf- und Ab -

hängen der zu reinigenden oder zu waschenden Gardinen

beinhaltet der zuverlässige Komplettservice auch Neuan -

fertigungen und dazugehörige Dekorationsarbeiten.

ANZEIGE

Gardinen
Wasch
Service

Gardinen-Wasch-Service, Inhaber Peter Schür
Telefon 089/448 25 85

ansonsten jederzeit gerne unter Handy 0171/620 31 73

www.Grabpflege-Held.de
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Redaktionelle Qualität und Bedeutung
Journalistische Arbeit der MünchnerWochenanzeiger mit elf Preisen ausgezeichnet

MÜNCHEN (red) · Kos-
tenlose Wochenanzei-

ger sind ein Forum für das,
was im Viertel passiert: Be-
richte über vor Ort elementa-
re Einrichtungen wie Schulen
oder bürgerschaftliches Enga-
gement finden sich nirgends
noch in so großem Umfang
wie in denWochenanzeigern.
Längst kann sich deren redak-
tionelle Qualität und publi-
zistische Bedeutung mit der
anderer Medien messen.

Elf mal wurden allein die
Münchner Wochenanzeiger
seit 2015 für ihre journalisti-
sche Arbeit ausgezeichnet
– von so unterschiedlichen
Organisationen wie der Stif-
tung Lesen, der Caritas und
dem Bundesverband kosten-
loserWochenzeitungen:

• 2015 Medienpreis Durch-
blick (BVDA) – Sonderpreis
für die Serie »Lokal einkau-
fen«

• 2016 Medienpreis Sozial-
courage (Caritas) für die Se-
rie »Besondere Menschen«

• 2017 Dietrich-Oppenberg-
Preis (Stiftung Lesen) für die
Schwerpunktausgabe »Le-
sen«

• 2017 Medienpreis Durch-
blick (BVDA) – 1. Preis in der
Kategorie Leser- und Ver-
brauchernähe für die Gene-
rationenausgabe

• 2018 Medienpreis Durch-
blick (BVDA) – 2. Preis in der
Kategorie Leser- und Ver-
brauchernähe für die Serie
»Leben und Tod«

• 2019 Medienpreis Durch-
blick (BVDA) – 1. Preis in der
Kategorie Leser- und Ver-
brauchernähe für die Serie
»Respekt«

• 2020 Medienpreis Durch-
blick (BVDA) – 1. Preis in der
Kategorie Leser- und Ver-
brauchernähe für die Nach-
haltigkeitsausgabe.

• 2021 Medienpreis Durch-
blick (BVDA) – 2. Preis in der
Kategorie Leser- und Ver-
brauchernähe für die Serie
»Reste-Rezepte«

• 2021 Medienpreis Durch-
blick (BVDA) – 3. Preis in der
Kategorie Corona-Mutma-
cher für die Serie »Freude«

• 2023 Medienpreis Durch-
blick (BVDA) – 3. Preis in der
Kategorie Leser- und Ver-
brauchernähe für die Bei-
träge zum Lehrermangel

• 2024 Medienpreis Durch-
blick (BVDA) – 2 . Preis in der
Kategorie Leser- und Ver-
brauchernähe für die Leser-
aktion zu rücksichtslos ab-
gestellten E-Scootern.

Preisverleihung der Stiftung Lesen 2017 (von links): Johannes Beetz (Münchner Wochenan-
zeiger), Petra Cyrus (ARD), Dr. Jörg F. Maas (Stiftung Lesen), Dr. Susanne Eisenmann (Präsiden-
tin der Kultusministerkonferenz), Thomas Thiel (FAZ), Hatice Akyün (ZEITmagazin), Heinrich
Meyer (Stiftung Presse-Haus NRZ). Foto: MichaelWagner

Der BVDA würdigte die Nachhaltigkeitsausgabe der Münch-
nerWochenanzeiger mit dem »Durchblick«. Foto: crea

»Absolut preiswürdig«

Viele Menschen tragen im Alltag Entscheidendes zum Zu-
sammenhalt unserer Gesellschaft bei. Das kann eine ehren-
amtliche Tätigkeit sein, der gute Abschluss einer Schule oder
Ausbildung, die Kindererziehung als Mutter oder Vater, der
Einsatz im Beruf, das sachliche Debattieren politischer Fra-
gen, das freundlicheWort an der Supermarktkasse.
Die Münchner Wochenanzeiger ließen Menschen erklären,
wovor sie Respekt haben. 2019 zeichnete der BVDA diese
»Respekt-Ausgabe« der Münchner Wochenanzeiger mit
dem »Durchblick« (1. Platz) aus.

Oscar Tiefenthal (Evangelische Journalistenschule) erläuter-
te seitens der Jury:

»Das Ertragenkönnen von anderen Meinungen und der res-
pektvolle Umgangmiteinander sind nicht selbstverständlich
in Zeiten von ’Hate speech’ und ’Lügenpresse’. In der politi-
schen Debatte und in den sozialen Medien wird wenig Rück-
sicht genommen. Umso bemerkenswerter ist die Aktion des
MünchnerWochenanzeigers. Absolut preiswürdig.«

»Eine mustergültige Leistung«

2017 vergab der BVDA den 1. Preis (Durchblick) für die Gene-
rationenausgabe der MünchnerWochenanzeiger.

Prof. Michael Haller (Universität Leipzig) begründete die Ju-
ry-Entscheidung:

»’Du bist nicht allein’ / ’Generationen füreinander’ macht
das, was vor allem lokale Medien leisten sollten: die Men-
schen, die in getrenntenWelten leben, über die Zeitungmit-
einander ins Gespräch zu bringen. Dass gilt in besonderem
Maße für die Generationen. Und dies zeigt der Wochenan-
zeiger in exemplarischer Weise. Die Redaktion fand die ge-
nau richtigen Themen, für die sich alle drei Generationen in-
teressieren, vomTelefon über das Haustier bis hin zu so heik-
len Fragen wie die der Sterbebegleitung. Stets mit Augen-
maß und in der richtigen Tonhöhe. Und stets auch so aufbe-
reitet, dass die Leser einen Nutzwert haben. Einemustergül-
tige Thematisierungsleistung!«

»Informativ, aber nicht belehrend«

Die 2020 ausgezeichnete Nachhaltigkeitsausgabe der
Münchner Wochenanzeiger war ein Kompendium mit 500
lesernahen Beiträgen (z.B. »Wieviel ist ein Kilogramm CO2?
Wie ist Ihre persönliche CO2-Bilanz?«, »Für beinahe einen
Zentner CO2mailen –Was kosten Mails?«).
Über 300 Menschen sowie 100 Vereine, Gemeinden und Ini-
tiativen haben Dinge geschildert, die jeder für etwas mehr
Nachhaltigkeit im Alltag tun kann.

Die Jury wertete:

»Das ist Leser- und Verbrauchernähe, wie man sie sich vor-
stellt: informativ, aber nicht belehrend,mit vielen guten Bei-
spielen und Alltagstipps.«

Die 2020er-Jahre
2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029
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Was Hänschen (und Gretel) nicht lernt ...
Wir berichten, was in unseren Schulen geleistet wird

MÜNCHEN ( job) · 1925
blicken die Mädchen

dieser Klasse der Sendlinger
Implerschule skeptisch in die
Zukunft. Ihr noch recht neues
Schulhaus war zuvor imWelt-
krieg fast fünf Jahre lang als
Lazarett genutzt worden;
während der kurzlebigen Rä-
terepublik 1919 diente es als
Gefängnis. Erst 1920 konnte
in dem Gebäude wieder un-
terrichtet werden. Die Impler-
schule wurde damals wie an-
dere Schulen gebaut, weil die
Stadt größer wurde und die
bestehenden Gebäude nicht
mehr ausreichten: Dieses Pro-
blem kennen wir immer noch
– die Stadt versucht, esmit ih-
rer milliardenschweren
»Schulbauoffensive« in den
Griff zu bekommen.

München ist in den letzten
100 Jahren »Schulstadt« ge-
blieben. In den Schulen selbst
hat sich viel verändert. Heute
sehen Klassen, Unterricht, pä-
dagogische Konzepte und Bil-
dungspläne ganz anders aus
als damals. Neue Münchner
Schulen werden nach dem
»Lernhaus«-Modell gebaut.
1924/25 hätteman diese Idee
vermutlich mit Argwohn be-
äugt. Eines ist jedoch gleich
geblieben: Was in den Schu-
len passiert, ist fundamental
für unsere Stadtgesellschaft,
denn Bildung ist der Schlüssel
für eine gute Zukunft jedes
Einzelnen. Deswegen berich-
ten die MünchnerWochenan-
zeiger regelmäßig aus den
Schulen vor Ort und zeigen,
was dort geleistet wird.

1925 blicken die meisten Mädchen dieser Klasse der Sendlinger Implerschule skeptisch und
ernst in die Zukunft. Foto: Schule

Die 1920er-Jahre
1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927 1928 1929

Wir gratulieren zum 100-jährigen GeburtstagWir gratulieren zum 100-jährigen Geburtstag
Danke für viele Jahre partnerschaftlicher Zusammenarbeit und gegenseitiger Unterstützung. 

Auch für die konstruktiven Stunden im Bundesverband der kostenlosen Wochenzeitungen 
und anderen Gremien.

Print wirkt – auch nach über 100 Jahren!

Wir freuen uns auf die zukünftigen Jahre 
und wünschen weiter viel Erfolg.
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Wachsen und bewahren
Wir begleiten, wie sich Heimat verändert

MÜNCHEN ( job) · Viele
der um München ver-

streuten Gemeinden sind im
Lauf des letzten Jahrhunderts
Teil der großen Stadt Mün-
chen geworden. Forstenried
ist ein typisches Beispiel eines
dieser einstmals kleinen Dörf-
chen.

Große unbebaute
Flächen ringsum

Als es 1912 eingemeindet
wurde, zählte es gerade ein-
mal 800 Seelen. Unser Bild
aus dem Jahr 1930 zeigt noch
große freie Flächen rings um
das Dörfchen herum, die in-
zwischen längst bebaut wur-
den.
Kurz bevor diese Aufnahme
entstand – anno 1927 – war

im Ort aus dem Kraftsport-
club Forstenried der TSV Fors-
tenried entstanden. Den gibt
es wie viele andere Forsten-
rieder Vereine nach wie vor.
Die Münchner Wochenanzei-
ger berichten immer wieder
über deren Veranstaltungen
und die sportliche Erfolge ih-
rer Mitglieder.

Verbliebene Freiflächen
bewahren

Und auch das Ringen der Bür-
ger, die ihnen heute noch ver-
bliebenen freien Flächen im
Münchner Süden für sich und
die nachfolgenden Generatio-
nen zu bewahren, findet in
der Berichterstattung derWo-
chenanzeiger regelmäßig
Platz.Diese alte Postkarte zeigt Forstenried im Jahr 1930. Foto: gemeinfrei

Die 1930er-Jahre
1930 1931 1932 1933 1934 1935 1936 1937 1938 1939

■ DRUCKEREIEN 

■ VERLAGE 

■ MEDIEN SERVICES

Weiss-Druck GmbH & Co. KG

Hans-Georg-Weiss-Straße 7 

52156 Monschau

DYNAMIK IST WEISS

WIR GRATULIEREN

Wir freuen uns, in den vergangenen  

Jahren den erfolgreichen Weg des Münchner 

Wochenanzeiger begleitet zu haben.  

Die besten Wünsche zum  

100. Geburtstag und  

weiterhin viel Erfolg!

Ins Ziel kommen die Meisten. Es geht aber darum,  

der Schnellere zu sein. Wenn Ihr nächster großer 

Druck auftrag mit mehr Dynamik abgewickelt werden 

muss, sollten Sie vorher mit einer der faszinierendsten 

Druckereien Deutschlands sprechen.  

Damit Sie die Zielfahne früher sehen. 

www.dynamikistweiss.de

Tel. +49 2472 982-0
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Immer sicher unterwegs
Wir möchten, dass Sie stets gut ankommen

1927 bekam München
die erste elektrische

Ampel: Sie hing damals über
der Kreuzung am Bahnhof-
vorplatz. Damit die Münch-
ner auch verinnerlichten, was
das Kasterl mit den Farben
über der Kreuzung sollte,
wurde in der Zeitung ein klei-
nes Gedicht dazu abgedruckt.

»Erscheint vor dir
die Farbe rot,
dann wirst du

von Gefahr bedroht.
Musst warten,

wenn’s auch sehr pressiert,
bis wieder frei

die Fahrbahn wird.
Solange flammt
das gelbe Licht,
ist die Geschichte
sauber nicht.

Doch wenn es leuchtet
hoffnungsgrün,
dann überschreit
die Straße schön,

weil vorschriftsmäßig
keiner dann

dich überfahren
darf und kann.«

Heute gibt es in der Stadt an
die 1.100 Lichtzeichenanla-
gen. Viele von ihnen können
weitaus mehr als »nur« Farbe
bekennen, sondern z.B. auch
Tramund Bussen denWeg frei
machen: Vorschaltungen ge-
ben diesen schnellstmöglich
Grün, sobald sie sich einer
Kreuzung nähern. Auf den Ze-
brastreifen mussten die
Münchner noch länger war-
ten: Der erste in ihrer Stadt
wurde im Juli 1952 in der

Neuhauser Straße markiert.
Nicht nur Verkehrseinrichtun-
gen und -regeln, auch die
Fahrzeugtechnik ändert sich.
Menschen bewegen sich heu-
te anders von A nach B als vor
100 Jahren; Pferdekutschen
und Fuhrwerke sieht man nur
noch zum Wiesn-Einzug; Au-
tos, Stangerlbus, U-Bahn, Las-
tenräder und E-Scooter kamen
(zumindest zeitweise) hinzu.
Wir begleiten diese Entwick-
lungen. Deswegen finden Sie
in unseren Anzeigern jedeWo-
che nicht nur zahlreiche Ange-
bote auf den Seiten unseres
Kfz-Marktes, sondern auch
viele Hinweise und Tipps zum
richtigen Verhalten im Stra-
ßenverkehr – leider nicht allzu
oft in Form von Gedichten wie
bei den Kollegen 1927.

Seinerzeit modernste Technik: ein Lastwagen der Faßfabrik
Drexler (Westendstraße 95 i) am Güterbahnhofmit Arbeitern
(Aufnahme von 1920). Ein paar Jahre später wurden in Mün-
chen die ersten Ampelnmontiert.

Foto: Stadtarchiv München DE-1992-FS-PK-STB-01684

Die 1920er-Jahre
1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927 1928 1929

Erlangen - Schloßplatz 7

Forchheim - Hauptstr. 26
5,-

Coupon  
Batteriewechsel

MAXIMILIAN

Goldankauf
Altgold, Zahngold, etc.

Sie brauchen

Bargeld?

Juweliere

www.banki.de

Wir machen Ihr Gold zu Geld

und das seit 40 Jahren.

10. April 2024

Gesamtauflage403.000

Wochenzeitung für Erlangen

Auto-Kraus GmbH & Co. KG

St. Johann 5 • 91056 Erlangen • Telefon 09131/7543-0

www.auto-kraus.de

RENAULT AUSTRAL

E-Tech Hybrid

Renault Austral Mild Hybrid 140, Benzin, 103 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 7,4; mittel: 5,8; hoch: 5,3; 

Höchstwert: 6,7; kombiniert: 6,2; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 139 (Werte nach WLTP)*. Renault Austral: 

Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,2–4,7; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 141–105 (Werte nach WLTP)*. 

Abb. zeigt Renault Austral Full Hybrid Esprit Alpine mit Sonderausstattung.

Renault Austral

ab

29.990,- €

Kostenübernahme durch Arb.Agentur+Jobcenter möglich.

Sabel Akademie 0911 23071-0

Chance für Arbeitsuchende

Kursbeginn am 21. Mai 2024

Buchhaltungskurs mit DATEV + SAP

GOLDANKAUF

Zahngold - Altgold

Schmuck - Münzen

SEIT ÜBER 25 JAHREN 

IN ERLANGEN

Rathausplatz 5 

Tel.: 09131 - 816952

Erlangen - Schloßplatz 7 | Forchheim - Hauptstr. 26
Goldbarren An- & Verkauf 

zum aktuellen Preis
MAXIMILIAN

REGION – Was haben die Nürnberger Kaiserburg, das Schloss Ratibor, 

die Burg Rabenstein und das Schloss Faber-Castell gemeinsam? Sie sind 

Teil der Burgenstraße, und die feiert heuer ihr 70-jähriges Bestehen u.a. 

mit einer tollen Foto-Gewinnaktion! 
MEHR IM INNENTEIL

Frankens schönste Burgenroute 

feiert 70. Geburtstag!
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@marktspiegel.de

Fürth – Schwabacher Str. 41
5,-

Coupon  
BatteriewechselMAXIMILIAN

Goldankauf
Altgold, Zahngold, etc.

10. April 2024

Gesamtauflage
403.000

Wochenzeitung für Fürth

Schnell
verfügbar!

Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI 

Advantage, 110 kW (150 PS), 

19 Zoll LM-Räder, Sitz- und 

Lenkradheizung, Navi, digi-

tales Cockpit, Einparkhilfe 

vorne/hinten, Rückfahrka-

mera, KRELL-Soundsystem, 

Klimaautomatik u. v. m.

UPE1

Aktionspreis

Mtl. ohne Anzahlung2

Kraftstoffverbrauch in  

l/100 km: Kurzstrecke: 8,5; 

Stadtrand: 6,7; Landstraße: 

6,1; Autobahn: 7,4; kombi-

niert: 7,0; CO2-Emissionen 

kombiniert: 159 g/km; 

CO2

3

J. Scharf Automobile GmbH & Co. KG

Nürnberg

Neuburger Str. 20  0911/32434-69

Leyher Str. 79  0911/32434-58

hyundai.scharf.de

1) Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers am 

Tag der Erstzulassung inkl. Fracht. 2) Laufzeit 48 Monate, 

-

ein Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe 

GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt am 

Main, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind 

Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem 

vorgeschriebenen WLTP Messverfahren ermittelt. Abbil-

Zwischenverkauf vorbehalten. Angebot nur gültig, solange 

garantien.

Kostenübernahme durch Arb.Agentur+Jobcenter möglich.

Sabel Akademie 0911 23071-0

Chance für Arbeitsuchende

Kursbeginn am 21. Mai 2024Buchhaltungskurs mit DATEV + SAP

mattfeldt+sänger
marketing und messe ag

EINE MESSE DER

 Energielösungen der Zukunft 

 Neutrale Beratung durch die Kriminalpolizei

 Starke Partner rund um Ihr Zuhause

 Vorträge von Experten mit Praxistipps

 Sa./So. von 10 bis 17 Uhr

13. - 14. APRIL

STADTHALLE FÜRTH

REGION – Was haben die Nürnberger 

Kaiserburg, das Schloss Ratibor, die Burg 

Rabenstein und das Schloss Faber-Castell 

gemeinsam? Sie sind Teil der Burgen-

straße, und die feiert heuer ihr 70-jähriges 

Bestehen u.a. mit einer tollen Foto-

Gewinnaktion! MEHR IM INNENTEIL

Frankens 
schönste 
Burgenroute 
feiert 70.
Geburtstag!

MarktSpiegel-Zusteller 

m/w/d gesucht

Wir suchen für 

Eigenes Heim

Oberasbach
Stein

zuverlässige Zusteller.

Telefon: 0911 / 96 98 10

info@dwfranken.de
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Nürnberg - Breite Gasse 76
Lauf - Marktplatz 52

5,-
Coupon  
Batteriewechsel

MAXIMILIAN
Goldankauf
Altgold, Zahngold, etc.

Nürnberg - Breite Gasse 76 | Lauf - Marktplatz 52

Goldbarren An- & Verkauf 
zum aktuellen Preis

MAXIMILIAN

Schnell
verfügbar!

Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI 
Advantage, 110 kW (150 PS), 
19 Zoll LM-Räder, Sitz- und 
Lenkradheizung, Navi, digi-
tales Cockpit, Einparkhilfe 
vorne/hinten, Rückfahrka-
mera, KRELL-Soundsystem, 
Klimaautomatik u. v. m.

UPE1

Aktionspreis

Mtl. ohne Anzahlung2

Kraftstoffverbrauch in  
l/100 km: Kurzstrecke: 8,5; 
Stadtrand: 6,7; Landstraße: 
6,1; Autobahn: 7,4; kombi-
niert: 7,0; CO2-Emissionen 
kombiniert: 159 g/km; 
CO2 3

J. Scharf Automobile GmbH & Co. KG

Nürnberg

Neuburger Str. 20  0911/32434-69
Leyher Str. 79  0911/32434-58
hyundai.scharf.de

1) Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers am Tag der Erstzulassung inkl. Fracht. 2) Laufzeit 48 Monate, 

-

ein Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt am Main, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind 

Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP Messverfahren ermittelt. Abbil-

Zwischenverkauf vorbehalten. Angebot nur gültig, solange 

garantien.

10. April 2024

Gesamtauflage
403.000

Wochenzeitung für Schwabach • Roth

Kostenübernahme durch Arb.Agentur+Jobcenter möglich.

Sabel Akademie 0911 23071-0

Chance für Arbeitsuchende

Kursbeginn am 21. Mai 2024
Buchhaltungskurs mit DATEV + SAP

pünktlich 

günstig und sauber
Beratung

eigene Herstellung
und Montage

Holz, Holz-Aluminium

    0 91 43 - 4 40

www.rachinger.de

Ihre Haustür zum 

VERLIEBEN!

Frankens schönste 
Burgenroute feiert 
70. Geburtstag!
REGION – Was haben die Nürnberger Kaiserburg, das Schloss Ratibor, die Burg Rabenstein und das Schloss Faber-Castell gemeinsam? Sie sind Teil der Burgen-straße, und die feiert heuer ihr 70-jähriges Bestehen u.a. mit einer tollen Foto-Gewinnaktion! MEHR IM INNENTEIL
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MarktSpiegel-Zusteller 
m/w/d gesucht

Wir suchen für 
Schwabach

Thalmässing
zuverlässige Zusteller.

Telefon: 0911 / 96 98 10
info@dwfranken.de

marktspiegel.de/newsletter

Jeden Morgen die 
wichtigsten Infos 
aus der Region 
und jede Woche 
Knaller Gewinnspiele

Nürnberg - Breite Gasse 76Lauf - Marktplatz 52 5,-
Coupon  Batteriewechsel

MAXIMILIANGoldankaufAltgold, Zahngold, etc.

Falbenholzweg 34 · 91126 Schwabach
09122/636030 · www.auto-buhl.de

G
m

bH

REISECHECK FÜR ALLEPKW-MARKEN. 16-Punkte-Check für Ihre Sicherheit. *Eventuell anfallende Materialkosten werden 

nach Absprache zusätzlich berechnet.

1990 €*

Nürnberg - Breite Gasse 76 | Lauf - Marktplatz 52

Goldbarren An- & Verkauf zum aktuellen Preis

MAXIMILIAN

10. April 2024

Gesamtauflage

403.000

Schnell
verfügbar!

Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI Advantage, 110 kW (150 PS), 19 Zoll LM-Räder, Sitz- und Lenkradheizung, Navi, digi-tales Cockpit, Einparkhilfe vorne/hinten, Rückfahrka-mera, KRELL-Soundsystem, Klimaautomatik u. v. m.

UPE1

Aktionspreis

Mtl. ohne Anzahlung2

Kraftstoffverbrauch in  l/100 km: Kurzstrecke: 8,5; Stadtrand: 6,7; Landstraße: 6,1; Autobahn: 7,4; kombi-niert: 7,0; CO2-Emissionen kombiniert: 159 g/km; CO2
3

J. Scharf Automobile GmbH & Co. KGNürnberg
Neuburger Str. 20  0911/32434-69Leyher Str. 79  0911/32434-58hyundai.scharf.de

1) Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers am 

Tag der Erstzulassung inkl. Fracht. 2) Laufzeit 48 Monate, 
-

ein Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe 

GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt am 

Main, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem 

vorgeschriebenen WLTP Messverfahren ermittelt. Abbil-Zwischenverkauf vorbehalten. Angebot nur gültig, solange 
garantien.

Wochenzeitung für Nürnberg

REGION – Was haben die Nürnberger 
Kaiserburg, das Schloss Ratibor, die Burg 
Rabenstein und das Schloss Faber-Castell 
gemeinsam? Sie sind Teil der Burgen-
straße, und die feiert heuer ihr 70-jähriges 
Bestehen u.a. mit einer tollen Foto-
Gewinnaktion! MEHR IM INNENTEIL

Frankens 
schönste 
Burgenroute 
feiert 70.
Geburtstag!

Kostenübernahme durch Arb.Agentur+Jobcenter möglich.
Sabel Akademie 0911 23071-0

Chance für Arbeitsuchende

Kursbeginn am 21. Mai 2024

Buchhaltungskurs mit DATEV + SAP

mattfeldt+sängermarketing und messe ag

EINE MESSE DER

 Energielösungen der Zukunft  Neutrale Beratung durch die Kriminalpolizei
 Starke Partner rund um Ihr Zuhause Vorträge von Experten mit Praxistipps Sa./So. von 10 bis 17 Uhr

13. - 14. APRILSTADTHALLE FÜRTH

MarktSpiegel-Zusteller m/w/d gesucht
Wir suchen für Steinbühl
Gebersdorf
Burgthann

Winkelhaid zuverlässige Zusteller.Telefon: 0911 / 96 98 10info@dwfranken.de
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Der MarktSpiegel 

gratuliert zum 

100-jährigen Jubiläum

und wünscht weiterhin viel Erfolg

1) Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers am 

Tag der Erstzulassung inkl. Fracht. 2) Laufzeit 48 Monate, 
-

ein Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe 

GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt am 

Main, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem 

vorgeschriebenen WLTP Messverfahren ermittelt. Abbil-Zwischenverkauf vorbehalten. Angebot nur gültig, solange 
garantien.

Zukunft Neutrale Beratung durch die Kriminalpolizei
Starke Partner rund um Ihr ZuhauseVorträge von Experten mit PraxistippsSa./So. von 10 bis 17 Uhr

marktspiegel.de
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Das Chamäleon
Mit dem Bau der Allianz Arena wurde 2002 begonnen.
2005 war das Stadion fertig.

MdL Judith Gerlach, Bayerische Staatsministerin

für Gesundheit, Pflege und Prävention

»Besonderer Fokus
auf Frauengesundheit«
Zum 100-jährigen Jubiläum der Münchner Wochenanzeiger
gratuliere ich ganz herzlich! Ihre Zeitung informiert die Men-
schen seit 100 Jahren mit aktuellen und lokalen Themen aus
Bereichen wie Kultur, Politik, Wirtschaft aber auch Gesund-
heit.
Und vor allem unsere Gesundheit liegt uns doch allen am

Herzen. Gesund bleiben bis ins hohe Alter – wer möchte das nicht? Die gute Nachricht
lautet: Wir haben das ein gutes Stück weit selbst in der Hand – und zwar mit einem
gesund-heitsförderlichen Lebensstil.
Deswegen lenkt das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit, Pflege und Präven-
tionmit Jahresschwerpunkten die Aufmerksamkeit auf wichtige Gesundheitsthemen.
Mit unserem aktuellen Schwerpunkt »Frauen – sichtbar & gesund« lege ich einen be-
sonderen Fokus auf die Frauengesundheit in allen Lebensphasen. Die Stärkung von
Prävention, Früherkennung und eine bessere Versorgung von Frauen sindmir ein gro-
ßes Anliegen.
Denn es gibt gesundheitliche Besonderheiten wie die Wechseljahre, von denen nur
Frauen betroffen sind, oder Erkrankungen, die bei Frauen häufiger oder in anderer
Form auftreten. So erleiden Frauen zwar insgesamt weniger Herzinfarkte als Männer,
aber sie sterben häufiger daran. Ihre Symptome sind weniger eindeutig oder anders
als bei Männern. Darüber sollten alle Bescheid wissen.
Mir geht es also um das Wissen über Krankheiten, um mögliche Risikofaktoren und
darum, was einen gesunden Lebensstil ausmacht. Das sind wenige, aber wissen-
schaftlich vielfach belegte, wirksame Faktoren: regemäßige körperliche Aktivität, der
Verzicht aufs Rauchen und auf übermäßigen Alkoholkonsum, eine ausgewogene Er-
nährung, gesunder Schlaf und Möglichkeiten zur Entspannung. Auch Vorsorgeunter-
suchungen gehören dazu. Das gilt natürlich für Frauen wie für Män-ner. Wichtig ist:
Es ist nie zu spät, damit anzufangen. Auch kleine Schritte zählen.
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Danke
Christian Kopp,

Landesbischof der

Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern

»Wissen, was in der
Nachbarschaft
passiert«
Mit einer Auflage von 1,5 Millionen Exemplaren in Mün-
chen und Umland erreichen die Anzeigenblätter der
Münchner Wochenanzeiger sehr viele Menschen. Mich

auch. Die Artikel berichten immer wieder auch über sehr viel, was in den evangeli-
schen und katholischen Kirchengemeinden passiert.
Da wird das Gemeindefest genauso angekündigt wie wunderschöne Kirchenmusik in
einem Stadtteil. Wenn es in einer evangelischen Kindertagesstätte ein Highlight gibt,
steht das imWochenanzeiger. Oder auch einmal, wenn es einfach wieder zu wenig Ki-
Ta-Plätze gibt oder Probleme in der ambulanten Versorgung von Pflegebedürftigen.
DerWochenanzeiger wird gerade auch vonMenschen gelesen, die sich keine Tageszei-
tung leistenkönnen. Damit leisten die Münchner Wochenanzeiger einen wichtigen
Dienst für unser Zusammenleben und auch für die Demokratie. Menschen wollen
wissen, was in ihrer Nachbarschaft passiert.
Es macht das Leben schöner, wenn man Interessantes und Neues aus demeigenen
Stadtquartier oder Lieblingsstadtteilen erfährt. Vielen Dank an das Team desWochen-
anzeigers für sein großes Engagement. Und herzlichen Glückwunsch zu 100 Jahren
Münchner Wochenanzeiger. Wenn es die Münchner Wochenanzeiger nicht schon gä-
be, kluge undmutige Menschenmüssten sie erfinden.
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Albert-Roßhaupter-Straße 42 · Sendling
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9.30 – 15.00 Uhr

Top-Aktuell – Winterstiefel für Damen gefüttert, mit
weißer Sohle und Reißverschluß auf der Seite  119,95 € Sichern Sie sich Ihre Gewinnkarte 

bei uns im Laden 
und nehmen an der Ziehung teil.
Mehr unter www.150-rieker.com 

Top-Aktuell – Winterstiefel für Damen

gefüttert, mit weißer Sohle und Reiß-
verschluss auf der Seite 119,95 €

kurze Damenstiefelette

mit Reißverschluß in den
Farben braun, schwarz 
und blau erhältlich 
69,95 € 

robuster 
top-modischer 
Schnür-Boots

in div. Modellen
 erhältlich, 
mit Reißverschluss
ab 69,95 €  

moderner 
Absatz-Stiefel

mit robuster Sohle 
gefüttert 69,95 €  

kohlmeier

illenseher

rechtsanwälte

Erbrecht und Steuerrecht
– Testamentsgestaltung/Aktualisierung Ihres Testaments

– Erbauseinandersetzung (gerichtlich / außergerichtlich)

– Durchsetzung/Abwehr von Pflichtteilsansprüchen

– Steueroptimierte Planung der Vermögensnachfolge

– Nießbrauch, Wohnrecht, Rente

– Übernahme von Testamentsvollstreckungen

– Schenkungsteuer/Erbschaftsteuer, 

auch bei Auslandsvermögen

Ihr Ansprechpartner:

Christian Illenseher 
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Neuhauser Straße 1/V
(Eingang Färbergraben) 

80331 München 
Telefon 089-235077-0

Telefax 089-235077-24
www.kohlmeier-illenseher.de
info@kohlmeier-illenseher.de

Wir bringen Farbe in Ihr Leben

Peter Hinkofer

Fachgerechte Ausführung

sämtlicher Maler-, Lackier- und Tapezierarbeiten

Waldhornstraße 95 d � 82110 Germering
Telefon 089 / 89 40 77 37 � Fax 089 / 89 40 77 36 

Mobil 0176 / 22 39 77 50
info@hr-malerfachbetrieb.de � www.hr-malerfachbetrieb.de
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SUPER-KNÜLLER

1.59

center

Hanauer Str. 68

  Oertelplatz

Bodenseestraße 253

Ollenhauer Straße 6  Dachauer Str. 63-65

Guardinistraße 98

Blodigstraße 6

SUPER-KNÜLLER

4.99

Dr. Oetker Ristorante Pizza  
oder  Bistro Flammkuchen, gefroren,  
je 265-390 g Packung  
1 kg = 7.51-5.10
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Bayerisches
Hackfleisch
gemischt vom Schwein und
Rind, frisch durchgedreht 
100 g

SUPER-KNÜLLER

0.88

SUPSUPSUPSUPERERERER- ÜÜÜÜÜKNÜKNÜKNÜKNÜLLELLELLELLERRRRSUPER-KNÜLLER

1.11

Angebote gültig bis Samstag, 19. Oktober 2024 Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 7 bis 20 Uhr (Dachauer Str.: Mo. bis Sa. 8 bis 20 Uhr)

100% GESCHMACK

Glutenfrei

Laktosefrei

Ohne Zusatz von

Geschmacks-

verstärkern

Hakle Toilettenpapier  
4-lagig
je 8x130 Blatt Packung

SUPER-KNÜLLER

0.85

Red Bull  
Organics oder  
Energy Drink
mit Taurin und Koffein
+ 0.25 Pfand
je 250 ml Dose
1 l = 3.40

SUPER-KNÜLLER

1.99

Bayerisches  
Hähnchen- 
Brustfilet
HKL A
100 g

SUPER-KNÜLLER

1.11
Bayerischer
Frischwurst-
Aufschnitt
6-fach sortiert,
mit Bierschinken  100 g

nn

KKKK

111111111111111111111111111111111111111
CKCKCKCKCCCCCC

00000000000000000000000000000000100% GESCHMACK

Glutenfrei

Laktosefrei

Ohne Zusatz von

Geschmacks-

verstärkern

SUPER-KNÜLLER

0.99 Bayerische
Wiener Würstchen
knackig
100 g

100% GESCHMACK

Glutenfrei

Laktosefrei

Ohne Zusatz von

Geschmacks-

verstärkern

SUPER-KNÜLLER

0.99

Emmentaler 
A.O.P.
Schweizer Hartkäse,
mind. 4 Monate gereift
45% Fett i. Tr.  100 g

SUPER-KNÜLLER

1.79Frisches

Rotbarschfilet
ideal zum Braten
100 g

SUPER-KNÜLLER

1.79Paprika
rot, gelb, orange oder grün,  
aus Bayern, Kl. I 
je 1 kg

SUPER-KNÜLLER

3.99

Langnese Cremissimo Eis, gefroren
825/900 ml Becher  
1 l = 2.17/1.99

SUPER-KNÜLLER

1.79

Weihenstephan 
Haltbare Milch 
1,5/3,5 % Fett 
je 1 l Packung

Landliebe Butter rahmig-frisch oder  
Die Streichzarte ungesalzen
je 250 g Packung/Becher
1 kg = 8.88

SUPER-KNÜLLER

2.22

Hengstenberg
Essig 
Altmeister der Klassiker, 
auch Bio oder Tafel 
je 0,75 l Flasche
1 l= 1.32

SUPER-KNÜLLER

0.99

Lavazza Caffè Crema oder 
Espresso  ganze Bohnen  
je 1 kg Beutel

SUPER-KNÜLLER

11.99

Dr. Oetker Vitalis Müsli oder  
Paula Müslispaß
je 330-600 g Packung  
1 kg = 7.55-4.15

SUPER-KNÜLLER

2.49

Milka Schokolade 
je 85-100 g Tafel
1 kg = 11.65-9.90

SUPER-KNÜLLER

0.99

e
mit der EDEKA App 
zusätzlich 0,10€ 

Rabatt = 0.89

Hergestellt in  

Fürst Uranov 
Wodka 
37,5 % Vol. 
0,7 l Flasche
1 l = 7.13

Adelholzener
Mineralwasser
classic, sanft, extra still 
oder naturell
je Träger
12 x 1 l PET Flasche
+ 4.80 Pfand
1 l = 0.50

SUPER-KNÜLLER

5.99
SUPER-KNÜLLER

2.99

ppiererer

mit der EDEKA App 
zusätzlich 0,20€ 

Rabatt = 2.79

SUPER-KNÜLLER

1.49

Mandarinen 
"Nadorcott"
aus der Republik Südafrika,  
Kl. I, 750 g Packung
1 kg = 1.99
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MdB Dieter Janecek (Grüne)

»In bewegten Zeiten
den Durchblick
behalten!«

Die Welt um uns herum verändert sich rasant. Krisen, Konflikte und tiefgreifende ge-
sellschaftliche Umbrüche prägen unseren Alltag. Als langjähriger Bundestagsabge-
ordneter undWirtschaftspolitiker verbringe ich viel Zeit mit Lesen und Recherchieren.
Ich kann Ihnen sagen, dass auch mir gelegentlich der Kopf schwirrt bei all den Mel-
dungen, die uns täglich so erreichen.
Umso wichtiger ist es, auf solide Informationen und sachliche Berichterstattung zu-
rückgreifen zu können. Denn nur wenn wir es schaffen, dem Populismus und der Des-
informationmit Fakten und gutem Journalismus entgegenzutreten, können wir die
Medienlandschaft als vierte Säule der Demokratie langfristig erhalten.
Eine informierte Gesellschaft ist eine starke Gesellschaft! Nur wer Bescheid weiß und
Zugriff hat auf eine solide Faktenlage, kannmitreden und aktiv an der Gestaltung un-
sererZukunft teilnehmen.
Für mich war der Wochenanzeiger immer eine verlässliche Quelle, um über lokale
Nachrichten zu Kultur, Politik undVereinsleben in der Landeshauptstadt auf dem Lau-
fenden zu bleiben.
Ich wünsche allen Münchnerinnen und Münchnern einen schönen Herbst und natür-
lich Herzlichen Glückwunsch an den Münchner Wochenanzeiger und das gesamte
Team zum 100-jährigen Firmenjubiläum.
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Der Drahtseilakt
Die Bundesgartenschau fand 2005 in Riem statt;
eine Seilbahn führte über das Gelände.

Foto: job

Fakten

Wir gratulieren

zu 100 Jahren

Westend-Anzeiger!

Hier gehts zur Webseite:
www.hwk-muenchen.de

Wofür ich morgens aufstehe? 
Für dieses Lachen.

Helfende Hände: 
Bei uns finden Menschen mit
komplexen Behinderungen
Förderung, Betreuung, 
Therapie und ein Zuhause –
in allen  Lebensphasen

Jetzt bewerben
www.helfende-haende.org

Ein Team mit Herz, 
eine Aufgabe mit Sinn. 
Mehr als ein Job –
bei Helfende Hände.
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Immer wieder die Balance finden
Wir laden unsere Mitbürger zumMitmachen ein

MÜNCHEN ( job) · Das
Sendlinger Tor ist eines

von drei erhaltenen Stadtto-
ren der Münchner Altstadt
und stammt aus dem 14.
Jahrhundert. Der Platz davor
ist einer der wichtigen Ver-
kehrsknoten unserer Stadt.
Gerade erst wurde die mehr-
jährige Modernisierung des
U-Bahnhofes darunter abge-
schlossen.

Lebendiger
Organismus

Man sieht: Eine Stadt ist wie
ein lebender Organismus, der
sich ständig verändert. Eine
Unmenge verschiedener Inte-
ressen, oft gegensätzlicher
Natur, muss immer wieder
neu in Balance gebracht wer-

den. 1924 musste man dafür
Sorge tragen, dass sich Pas-
santen und Straßenbahnen
nicht in die Quere kommen.
Heute ist die Frage zu beant-
worten, welchen Fortbewe-
gungsmitteln wir den meis-
ten Platz auf unseren Straßen
einräumen wollen (und wie
wir endlich die vermaledeite
Scooter-Plage in den Griff be-
kommen).
Lösungen lassen sich nur
durchsetzen, wenn sie von
den Bürgern angenommen
werden. Die Münchner Wo-
chenanzeiger bieten ihren Le-
sern Platz für Debatten und
Meinungen – und den Behör-
den Raum, ihre Entscheidun-
gen und Überlegungen zu er-
läutern. Wir laden alle ein,
mitzumachen!

Ansicht des Sendlinger-Tor-Platzes mit Trambahnverkehr und Passanten anno 1924 (oder
kurz davor). Foto: Stadtarchiv München DE-1992-FS-STR-3572

Die 1920er-Jahre
1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927 1928 1929

WIR GRATULIEREN DEM MÜNCHNER WOCHENANZEIGER ZUM 100-JÄHRIGEN JUBILÄUM. 

FÜR DIE ZUKUNFT WÜNSCHEN WIR ALLES GUTE UND VIEL ERFOLG.
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MdL Katharina Schulze, Fraktionsvorsitzende
BÜNDNIS 90/Die Grünen im Bayerischen Landtag

»Sie bringen Menschen
zusammen«
Liebe Leserinnen und Leser, es ist mir eine große Freude, den
Münchner Wochenanzeigern zu ihrem 100-jährigen Bestehen

gratulieren zu dürfen! Was für eine Zeitreise – ein ganzes Jahrhundert ist vergangen,
seitdem die erste Ausgabe in den Druck ging und die Wochenanzeiger sich zu einem
festen Bestandteil für dieMünchnerinnen undMünchner entwickelt haben – im Brief-
kasten oder online.
Was ich am besonders an den Wochenanzeigern schätze, ist ihr unverzichtbarer Bei-
trag für unsere Gemeinschaft: Sie bieten nicht nur aktuelle Nachrichten und Berichte
aus unseren Stadtteilen, sondern auchwertvolle Einblicke in das, was unsere Nachbar-
schaften bewegt und prägt. Was passiert in meinem Viertel, wann ist das nächste
Stadtteilfest, wie kann ich mich beim Seniorentreff einbringen? Lokale Initiativen, eh-
renamtliche Vereine und Gruppen, können sich imWochenanzeiger präsentieren und
vernetzen – und bringen so Menschen zusammen.
Von Veranstaltungstipps über lokale Politik bis hin zu den persönlichen Geschichten
und Anekdoten – die Münchner Wochenanzeiger haben stets ein offenes Ohr für die
Belange und Interessen derMünchnerinnen undMünchner und fördern die demokra-
tische Teilhabe hier bei uns in der Stadt – dafür sage ich Danke!
In diesem Sinnewünsche ich denMünchnerWochenanzeigern viel Erfolg die nächsten
100 Jahre und freuemich auf spannende Geschichten und Tipps rund um dasMünch-
ner Stadtgeschehen!
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HansWell, Wellbappn

»Für die
Kulturszene
wichtig«

Wie der Münchner Wochenanzeiger vor 100 Jahren
ausgeschaut hat, weiß ich nicht mehr, da war ich noch
zu klein. Wie er jetzt ausschaut, schon. Vor allem
schätze ich seine Funktion als Zeitung, die Leute er-
reicht, die schon lange nicht mehr Zeitung lesen. Der
MünchnerWochenanzeiger ist quasi die »Zeitungs-Ta-
fel« Münchens. Eure Ankündigungen für kulturelle
Veranstaltungen sind für die Kulturszene München
wichtiger denn je. Herzliche Gratulation!

Fo
to
:T
h
o
m
as

D
as
h
u
b
er

Das Clubhaus
2006-11 baute der ADAC seine neue Zentrale (rechts).
Links das Fraunhofer-Institut (grau).Kultur

MdB Daniel Föst (FDP)

»100 Jahre
nah am
Menschen«

100 Jahre Wochenanzeiger – 100 Jahre nah am Men-
schen! Als Politiker und Abgeordneter war das auch
stets meine Maxime, nicht nur im Münchner Norden,
sondern in ganz Deutschland. Gute Politik lebt von
den Erfahrungen aus der Praxis und dem echten Le-
ben. Ein offenes Ohr und ein wachsames Auge für die
Probleme derMenschen sind der Grundstein für gutes
Regieren.
Seit 2017 darf ich Sie als Abgeordneter im Deutschen
Bundestag vertreten und mich den gerade in unserer
Stadt so wichtigen Themen Bauen, Wohnen und
Stadtentwicklung widmen. Die Herausforderungen in
diesem Bereich sind – in München noch mehr als an-
dernorts – riesig und die Wohnungskrise ist groß.
Doch in den vergangenen drei Jahren haben wir vieles
auf den Weg gebracht: Nie wurde mehr Geld in den
sozialen Wohnungsbau investiert, Vorgaben und Re-
gularien gesenkt und Innovationen gefördert. Doch
zur Wahrheit gehört auch: Der Bürokratiewahn – ge-
rade aus Brüssel – macht Unternehmern, Vermietern
und damit auch Mietern das Leben schwer. Statt sich
in immer kleinteiligeren Vorschriften zu verlieren,
muss Europa wieder das große Ganze im Blick haben
und den Rest den Menschen überlassen.
Nur die Schuld in der EU zu suchen, greift für mich
aber zu kurz. Bund, Land und Kommunen sind gleich-
sam gefordert, um bezahlbarenWohnraum für alle zu
schaffen. Instrumente wie die Mietpreisbremse oder
Mietendeckel verschaffen vermeintlich kurzfristig Lin-
derung, aber am Ende ist klar: Wir müssen mehr,
schneller und günstiger bauen. Denn nur so kann
München zu einer Stadt werden, in der Wohnen nicht
allein eine Frage des Geldbeutels ist.
Seit einem Jahrhundert informiert, verbindet und be-
gleitet der Wochenanzeiger die Menschen in unserer
Stadt. Ich gratuliere herzlichst!
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Herzlichen 

Glückwunsch!
Die Mediengruppe Attenkofer 

gratuliert zum Jubiläum.

IngIngIngIngIngIngngIngIngIngIngIngIngIngIngIngIngIngngngngngggggg lllolsolsolsolsolsolsolsolsolsolsolsolsolsolsolsols dt dt dtadtadtadt dtadtadtadtadtadtadtadtadtadtadtadadadadddtttttttttttttttttttttIngolstadt
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MdL Julia Post (Bündnis 90/Die Grünen)

»Ein Jahrhundert
Münchner Lebensgefühl«
Liebe Leserinnen und Leser, ein Jahrhundert Münchner Lebensge-
fühl – seit 100 Jahren ist derMünchnerWochenanzeiger die Stim-
me unserer Stadtviertel und aus dem Münchner Leben nicht

mehr wegzudenken. Zu diesem besonderen Jubiläum gratuliere ich herzlich! Ihre Be-
richterstattung aus allen Ecken Münchens, auch aus dem Münchner Westen, meiner
Heimat, bringt die Menschen zusammen. In einer Zeit, in der lokale Nachrichten oft
von globalen Schlagzeilen verdrängt werden, leisten Sie einen wichtigen Beitrag für
das soziale Miteinander und die politische Teilhabe vor Ort: Nur wer informiert ist,
kann sich einmischen undmitwirken. Das stärkt den Zusammenhalt in unserer Stadt.
Das wünsche ich mir für unsere Demokratie. Auf viele weitere erfolgreiche Jahre!
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So alt wie die Münchner Wochenanzeiger
NEUHAUSEN · Die Pfarr-
und Klosterkirche St.

Theresia an der Landshuter
Allee wurde 1921 bis 1924 er-
baut. Die Kirche ist einer der
letzten Sakralbauten in Mün-
chen, der sich noch auf den

traditionellen Stil zurückfüh-
ren lässt. Danach errichtete
Kirchen sind von einer sachli-
cheren Architektur geprägt.
Am Sonntag, 20. Oktober, fei-
ert St. Theresia um 10 Uhr ein
Hochamt zum Patrozinium.

Im Anschluss wird zu einem
besonderen Frühschoppen
eingeladen, um in lockerer
Runde Erinnerungen auszu-
tauschen. Gerne können alte
Bilder von St. Theresia mitge-
bracht werden.

Der Neue
Reinhard Marx wird 2007 zum Erzbischof
von München und Freising ernannt. Gefühl

Es dreht sich alles um

Ente 
und Gans!

Reservieren nicht vergessen!

Blumen ZettlBlumen Zettl
Michelle Kurth |  Eversbuschstraße 5 | 80999 München

Telefon 089/8 12 83 05 | blumen-zettl@t-online.de
www.blumen-zettl.de

• Blumenpräsente 
für jeden Anlass

• Hochzeiten

• Trauerschmuck

• Grabpflege

• Fleurop
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MdL Ulrike Scharf,
Bayerische Staatsministerin
für Familie, Arbeit und Soziales

»Sie erreichen

wirklich alle Menschen!«
»Nichts ist so alt wie die Zeitung von gestern«, heißt es oft. Aber
wenn ein Zeitungsbetrieb sein 100. Jubiläum feiert, spricht das
Bände über seine Bedeutung für Bayern, seine Innovationsfreu-

de im Team, seinen Stellenwert in der Bevölkerung. 100 Jahre Münchner Wochenan-
zeiger! Ich gratuliere ganz herzlich zu dieser Erfolgsgeschichte!
Die Münchner Wochenanzeiger gehören zur Landeshauptstadt wie die Isar und das
Hofbräuhaus. Ihre Journalistinnen und Journalisten begleiten das Stadtgeschehen
– kritisch, unterhaltsam, informativ. Von Allach bis Zamdorf, von Aubing bis Perlach:
Sie gehen raus zu denMenschen.Wie ein Seismograph geben Sie die Stimmung in der
Stadt wieder. Politik, Sport, Kultur: Was zum Leben in München gehört, findet sich in
den Münchner Wochenanzeigern. Genauso gehören die Wochenanzeiger für viele
Münchner zum Leben.
Ihre Zeitung ist tief in der Heimat verwurzelt. Vom kleinen Familienunternehmen in
den 1920ern, als München halb so viele Einwohnerinnen und Einwohner hatte, bis hin
zu Ihren zahlreichen Lokalausgaben für die heutigeMillionenstadt. So viel sich im Lau-
fe der Zeit auch verändert hat, manches ist stets gleich geblieben: das schillernde
Nachtleben, zwei polarisierende Fußballvereine, die hohe Nachfrage nach Wohnun-
gen. Auch die Anzeiger sind uns fest ans Herz gewachsen – in guten wie in schlechten
Zeiten.
Damals wie heute waren gedruckte Zeitungen ein bedeutendes Gut. Damals war Pa-
pier knapp und teuer, heute lesen viele Menschen Nachrichten nur noch am Handy.
Gerade darin liegt der besondereWert der kostenfreien Münchner Wochenanzeigers:
Sie erreichen wirklich alle Menschen! Ihre gedruckten Angebote verhindern das Ab-
driften in zersplitterte Online-Blasen. Sie schaffen eine Gemeinschaft der Lesenden,
ein Gefühl der Verbundenheit. Die Menschen spüren: Meine Nachbarschaft, mein
Viertel, meine Stadt – unser Miteinander liegt in unseren Händen! Diese Überzeu-
gung ist die beste Motivation für politische Teilhabe, für soziales Engagement, für de-
mokratische Mitbestimmung.
Deshalb bitte ich Sie: Bleiben Sie eine starke Stimme für die Münchnerinnen und
Münchner! Herzlichen Glückwunsch zum 100. Jubiläum! Und alles Gute für die Zu-
kunft!
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Das Markenzeichen

Die BMW-Welt wurde
nach vier Jahren Bauzeit 2007 eröffnet.

Foto: job
Wurzeln

Testen Sie uns uns
lassen sich von
 unserem freund -
lichen und fach -
kundigen Team
überzeugen.

- Fürstenfeldbruck
- Freiham
- Dachau
- Unterschleißheim
- Ismaning
- Ottobrunn
- Wolfratshausen
- Starnberg

…wünscht alles 

Gute zum Jubiläum.

Blumen Zettel wünscht alles Gute zum 100. Geburtstag!

Sportangebote
im 

Münchner Westen

Volleyball „just for fun“
am Montag

von 20:30 Uhr bis 22 Uhr
in der Turnhalle der

Droste-Hülshoff-Schule

Generation-TT - Tischtennis 

für Kinder & Erwachsene
am Donnerstag
von 17 Uhr bis 19 Uhr
 in der Turnhalle der 
Georg-Büchner-Realschule

Das ganze Programm und alle Infos unter:
www.muenchner-gesundheitssport.de

Nordic Walking
Montag und Donnerstag 
von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr 
im Westpark  
Start & Ziel am Pfrontener Platz 

Wir gratulieren dem 
Münchner Wochenanzeiger
zum Jubiläum … 

… und freuen uns,
Ela Allertseder
(sehr erfahrene 

Spezialistin für 

Extensions)

bei uns neu
im Team 
zu haben.

Terofalstraße 6

80689 München

Tel.: 0 89 / 70 23 41

servus@vogt-friseure.com

vogt-friseure.com
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»Biohacking« für den Herbst
Körper und Geist optimal unterstützen

(red) · »Biohacking«, die
Kunst, den eigenen Kör-

per durch kleine, aber geziel-
te Maßnahmen zu optimie-
ren, gewinnt immer mehr an
Popularität. Der Herbst ist ei-
ne ideale Zeit, um mit Bioha-
cking-Methoden das Wohlbe-
finden zu steigern und sich so
auf die kältere Jahreszeit vor-
zubereiten.
Kältetraining: Mit sinkenden
Temperaturen bietet sich das
Kältetraining an, um das Im-
munsystem zu stärken und
den Stoffwechsel anzukur-
beln. Kalte Duschen oder ge-
zielte Kälteexposition, wie ein
Spaziergang ohne Jacke, kön-
nen die Kältetoleranz verbes-
sern und gleichzeitig die
Stimmung heben, indem sie
die Produktion von Endorphi-
nen und Noradrenalin anre-
gen.
Ernährung anpassen: Im
Herbst benötigt der Körper
mehr nährstoffreiche und
wärmende Lebensmittel.
Biohacker setzen auf eine Er-
nährung, die reich an Antioxi-
dantien und Omega-3-Fett-

säuren ist, um Entzündungen
zu reduzieren und das Im-
munsystem zu stärken. Kür-
bis, Beeren und Nüsse sind
hervorragende Lebensmittel,
um den Körper zu nähren

und gleichzeitig fit zu blei-
ben.
Lichttherapie: Mit den kürze-
ren Tagen und weniger Sonne
kann der Einsatz von Lichtthe-
rapie helfen, den Hormon-
haushalt im Gleichgewicht zu
halten. Besonders in denMor-
genstunden kann eine Licht-
therapielampe den Biorhyth-
mus unterstützen und dabei
helfen, Herbstmüdigkeit und
depressive Verstimmungen
vorzubeugen.
Atemübungen und Meditati-
on: Atemtechniken wie die
Wim-Hof-Methode oder re-
gelmäßige Meditation kön-
nen helfen, Stress abzubauen
und die Resilienz gegenüber
den Herausforderungen des
Alltags zu erhöhen. Diese
Techniken stärken das auto-
nome Nervensystem und för-
dern einen klaren Geist.
Mit diesen Biohacking-Strate-
gien kann der Herbst nicht
nur körperlich, sondern auch
mental optimal genutzt wer-
den, um gesund, energiegela-
den und ausgeglichen in die
kältere Jahreszeit zu starten.

Auch Eisbaden stärkt den
Körper und kann Infekten
vorbeugen. Vorher bitte ei-
nen Arzt konsultieren!

Foto: mha

Der Schein trügt
(red) · Fertig gekaufte
Smoothies sind oft zu

süß und enthalten nur wenig
Fruchtfleisch, aber viel Kalo-
rien. Wer die Wahl hat, sollte
lieber zu einem Obstsalat
greifen, da dieser nicht nur
sättigt, sondern auch eine
Vielzahl an Nährstoffen bietet
oder seinen Smoothie selbst
zubereiten und dabei auch
Fruchtfleisch verwenden. .

 Im  Gespräch  mit  Ihnen!         
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orträgeve-V in der Wo tolfarW
Das Leben mit starkem Übergewicht
kann jeden Schritt und jede Entschei-
dung belasten. Diäten scheitern oft,
und mit der Zeit steigt das Risiko für
gesundheitliche Probleme wie Blut-
hochdruck oder Diabetes. 

ege, den Kreislauf zuDoch es gibt W
durchbrechen.

ortrag erfahren Sie, welcheIn diesem VVo
f--Möglichkeiten es gibt, Adipositas ef

fektiv zu behandeln – und wie eine

Magenverklein
kann, wieder 
leben. Wir klär
die Adipositas
auf, welche O
kommen.

Im Gespräch m
Der Spezialist D
der Abteilung f
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nerung Ihnen helfen
gesund und aktiv zu

ren Ihre Fragen rund um
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ptionen für Sie infrage

mit Ihnen:
. med. Son, ChefarztDrr.
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Donnerstag, 240.2024.1 , 19-20 Uhr
olfartKlinikortrag findet im Adipositaszentrum der WDer VVo

166 Gräfelfingstatt: Ruffiniallee 17 · 82
el. 08.adipositas-muenchen.de · Twww 9/8587-0

Frau Dr. med. B. Eckstein
Ärztin für Allgemeinmedizin und das Praxisteam
Terofalstraße 23a · Blumenau · Telefon 7001112

Weiter so!

Wir gratulieren 

zum 100. Jubiläum.

SPENDE

BLUT
B E I M  R O T E N  K R E U Z

Taschentücher 

gibt’s im Supermarkt.

Blut NICHT.

Termine und Informationen unter 08 00 11 949 11 oder www.DRK.de



104 www.wochenanzeiger.de · Mittwoch, 16. Oktober 2024

Das Zentrum
Die Synagoge Ohel Jakob steht seit 2006 als Teil
des Jüdischen Zentrums auf dem St.-Jakob-Platz.Gewinnen

Stadthalle gratuliert mit Tickets
Jubiläumsverlosung zum 100-jährigen Bestehen derWochenanzeiger

GERMERING (red) · 100
Jahre Münchner Wo-

chenanzeiger – was für ein
Jubiläum! Die Stadthalle Ger-
mering freut sich, seit vielen
Jahren einen treuen und ver-
lässlichen Partner für die Be-
richterstattung und die Wer-
bung zu den vielfältigen Kul-
turveranstaltungen zu ha-
ben. In den Genuss des Ge-
burtstagsgeschenkes kom-
men Sie, liebe Leserinnen und
Leser:

Zehn Jahrzehnte
– zehn Gewinne

Für jedes Jahrzehnt verlosen
Stadthalle und Wochenanzei-
ger zwei Eintrittskarten zu ei-
ner Kulturveranstaltung. Ha-
ben Sie Lust auf Musik, Kaba-
rett oder Show? Bestimmt ist
auch für Sie etwas dabei:

Drag Voyage – Eine Reise um
dieWelt des Drag!
Am Samstag, 26. Oktober,
wird es bunt und schillernd
im Orlandosaal: die bekannte
Münchner Drag Queen Vicky

Voyage begibt sich mit dem
Publikum auf eine spannen-
de Spritztour queer über den
Drag-Globus!

Die BR Brettl-Spitzen – LIVE
auf Jubiläumstour
Passend zur Jubiläumsverlo-
sung gibt es auch Karten zur

zehnjährigen Jubiläumstour
der BR Brettl-Spitzen – am 31.
Oktober gewohnt traditions-
bewusst und heimatverbun-
den, aber auch genauso jung
und unverbraucht sympa-
thisch in Germering zu erle-
ben. Und natürlich satirisch
bissig wie eh und je.

The Elton Show
Energiegeladen und mitrei-
ßend ist die Tribute-Show The
Greatest Celebration of the
Rocket Man stets auf der Su-
che nach demmagischen Spi-
rit von Elton John und seiner
Musik. Freuen Sie sich am 9.
November auf ein Musikspek-
takel mit den größten Hits
des Jahrhundert-Entertai-
ners!

Don Giovanni
Opernfans dürfen sich auf
den 23. November freuen,
denn dann kommt Mozarts
berühmtesWerk Don Giovan-
ni in einer Inszenierung des
Freien Landestheaters Bayern
auf die Bühne des Orlando-
saals. Die Aufführung in
deutscher Sprache, aufgelo-
ckert mit Dialogen, wird mu-
sikalisch begleitet vom Freien
Landesorchester Bayern.

GoldMund – Anna Veit & 6
Philharmoniker
Die Gruppe GoldMund, das
sind sechs Musiker der
Münchner Philharmoniker
und die Sängerin Anna Veit,

die in der ungewöhnlichen
Kombination von Stimme,
Blech und Schlagwerk altbe-
kannten und nie gehörten
Chansons zum großen Auf-
tritt verhelfen.
Und in bester vorweihnachtli-
cher Stimmung beim Auftritt
am 19. Dezember garniert
»Mit mehr oder weniger La-
metta«.

Am19Dezember in der Stadthalle Germering: Goldmund.
Foto: Goldmund

Am 23. November in der Stadthalle Germering: Mozarts Don
Giovanni. Foto: FLTB

Am 26. Oktober in der Stadt-
halle Germering: Drag Voya-
ge. Foto: Drag Voyage

Gewinnen Sie Tickets!

Wir verlosen je 2 x 2 Karten. Teilnehmen kann man bis Frei-
tag, 19. Oktober. Senden Sie eine Postkarte oder Mail mit
dem Stichwort »Stadthalle«, Absender und Telefonnummer
an:
Redaktion Münchner Wochenanzeiger, Moosacher Straße
56-58, 80809 München, gewinnen@wochenanzeiger.de.
Bitte geben Sie an, für welche Veranstaltung Sie Karten ge-
winnenmöchten.



Lydia Staltner, Gründerin

LichtBlick Seniorenhilfe

»Gemeinsam
anpacken«
Die LichtBlick Seniorenhilfe e.V.
gratuliert von ganzem Herzen
zum Geburtstag! Der Münchner
Wochenanzeiger gehört fürmich
einfach zu unserer schönen

Stadt dazu –mit den lokalen Nachrichten aus den ver-
schiedenen Stadtteilen und der Nähe zu den Men-
schen, die hier leben.
Wir sind froh, dass der Wochenanzeiger unserem Ver-
ein schon lange verbunden ist. Denn er unterhält die
Menschen nicht nur mit positiven Geschichten, son-
dern richtet den Blick auch auf Dinge, die nicht so
schön sind – wie das Thema Altersarmut, von dem in
München leider viele Senioren betroffen sind.
Danke, dass ihr auch darüber berichtet. Es kamen
schon viele bedürftige Rentner zu uns, die über einen
Bericht im Wochenanzeiger auf uns aufmerksam ge-
worden sind. Wie schön, dass wir gemeinsam anpa-
cken und helfen können! Alles Gute und auf viele wei-
tere gemeinsame Jahre.
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Helfer

München 1823 – von 25 Einwohnern ist einer verarmt. Die Stadt 

arbeitet an einer revolutionären Idee: Das Volk soll in guten 

Zeiten für die Not sparen und sich so gegen Armut absichern. 

Am 2. Januar 1824 wird die Sparkasse gegründet. sskm.de/200

Du nennst es

Hilfezurselbsthilfe.

Wir nennen es Stadtsparkasse.

ALLES GUTE ZUM
100. GEBURTSTAG!

    Eine bemerkenswerte Leistung!   

   Ihr Engagement, die Leserinnen und 

 Leser über das Geschehen in ihren 

Stadtvierteln zu informieren, hat 

   großen Wert für unser München. 

      Wir gratulieren und wünschen 

            weiterhin viel Erfolg!

GEORG EISENREICH, STAATSMINISTER

CLEMENS BAUMGÄRTNER, OB-KANDIDAT

Schirmherrschaft: Staatsminister Georg Eisenreich MdL
Dazu laden wir Sie herzlich ein!

Maibaumverein Sendling-Westpark e.V.
info@maibaumverein-sendlingwestpark.de
www.maibaumverein-sendlingwestpark.de

Wir feiern 15-jähriges Jubiläum

Luise-Kiesselbach-Platz

18.10.24: Ab 14:00 Uhr an zünftigen Biergarten
19.10.24: Ab 10:00 Uhr Weißwurstfrühstück und 

ab 14:00 zünftige Musik mit dem Westparkduo
20.10.24: Ab 9:00 Uhr Empfang der Vereine

10:00 Uhr Gottesdienst
11:30 Uhr Trachtenzug
12:30 Uhr Blasmusik, Tanzmusik, Darbietungen: 
Trachtenverein, Goaßlschnoizer, Böllerschützen

Es gibt a zünftige Musik, Ayinger Bier vom Faß, Gegrilltes,
 Steckerlfisch, Kaffee und Kuchen. Für unsere kleinen Gäste 
gibt es ein Kinderkarussell und Kinderschminken.P
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m
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Krenmoosstraße 22a Telefon 0 8131/9 19 81
85757 Karlsfeld Fax 0 8131/5917 77

eigene Schlachtung – Imbiss
Platten- und Partyservice

hausgemachte Grillspezialitäten und Grillwürst’l
und prima Schinken- und Salamispezialitäten

Metzgermeister Hermann Eberle
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MdLMichaela Kaniber,

Bayer. Staatsministerin für Ernährung,

Landwirtschaft, Forsten und Tourismus

»Eine starke Stimme
für den Großraum
München«

ich gratuliere Ihnen von Herzen zum hundertjährigen Jubiläum! Ein Jahrhundert im
Dienste der Münchnerinnen und Münchner, das ist eine beeindruckende Zeitspanne,
in der sich Vieles erheblich verändert hat. Aber zum Glück gibt es seit 1924 eine Kon-
stante im Alltag der Münchner Bürgerinnen und Bürger: Ihre Anzeigenzeitungen, die
heute zweimal wöchentlich in einer Gesamtauflage von 1,5 Millionen Exemplaren in
München und der Region erscheinen. Als Quelle unterschiedlichster Informationen
sindIhre Stadtteil- Zeitungen als Begleiter im Alltag der Menschen nicht mehr wegzu-
denken! Seit nunmehr 100 Jahren liefern die Münchner Wochenanzeiger aktuelle
Nachrichten, Hinweise auf Veranstaltungen, Angebote und Tipps. Sie gewähren wert-
volle Einblicke in das tägliche Leben in unserer Stadt. Ihre Berichte spiegeln die Vielfalt
Münchens wider, genauso wie gesellschaftlichen Entwicklungen, kulturellen High-
lights über sportliche Ereignisse bis hin zu wichtigen lokalen Neuerungen. Dabei ste-
hen stets dieMenschen imMittelpunkt, die diese Stadt und das Umland so einzigartig
machen. Ihre unermüdliche Arbeit, die sorgfältige Recherche und das Engagement Ih-
res Teams verdienen unser aller Anerkennung. Denn damit tragen auch Sie dazu bei,
dass die Bürgerinnen und Bürger Münchens rundum gut informiert sind. Gerade in
Zeiten von Fake News und Schnelllebigkeit ist Ihre Berichterstattung sehr wertvoll. Be-
sonders hervorheben möchte ich eines: Durch die Themenvielfalt in ihrenWochenan-
zeigern haben Sie es geschafft, eine enge Bindung zu Ihrer Leserschaft aufzubauen.
Wer in München und der Region die Wochenanzeiger liest, ist über das Geschehen in
seinem Stadtteil undweit darüber hinaus voll im Bilde. Sie schaffen es, Geschichten zu
erzählen, die das Herz berühren und gleichzeitig den Geist anregen. Ich möchte mich
auch dafür bedanken, dass Sie den wichtigen Themen Ernährung, Landwirtschaft,
Wald und Tourismus gebührenden Raum in der Berichterstattung geben.
Ein Jubiläum – wie Sie es jetzt feiern – ist nicht nur ein Rückblick auf eine stolze Ver-
gangenheit, sondern auch ein Ausblick auf eine vielversprechende Zukunft. Ich bin
überzeugt, dass die MünchnerWochenanzeiger weiterhin fester Bestandteil des städ-
tischen Lebens und wichtiger Bestandteil der Medienlandschaft bleibt – auch weil Sie
mit der Zeit gehen.
Ich wünsche Ihnen – am besten für die nächsten 100 Jahre – weiterhin viel Erfolg und
eine treue Leserschaft. Und uns Lesern wünsche ich, dass dieMünchnerWochenanzei-
ger weiterhin eine starke Stimme für den GroßraumMünchen und seine Bewohnerin-
nen und Bewohner bleiben. Vielen Dank für Ihre unermüdliche Arbeit im Dienste der
Münchner Gesellschaft.
Herzlichen Glückwunsch zu diesem bemerkenswerten Jubiläum!
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Ein Frühstück
2009 hat Uschi Glas ihren Verein brotZeit e.V. gegründet,
mittlerweile gibt es an 400 Schulen kostenfreies Frühstück.

Foto: hw

Sorgfalt

Zum 100. Geburtstag des Münchner Wochenanzeigers 

gratulieren wir herzlich!

Unsere Geschichte
cucinare è la nostra passione

Wir begrüßen unsere Gäste in der Pizzeria „ Da Noi“ 
mit dem alten Team Pizzeria „Da Peppo“. 

Für eure Weihnachtsfeier haben wir einen Nebenraum
für 25 Personen.

Bitte um rechtzeitige Reservierung.

Dienstag – Freitag 11:30 – 23.00 Uhr

Sa. und Feiertag 16:00 – 23:00 Uhr · So. + Mo. Ruhetag

Küche jeweils bis 22.00 Uhr

Bodenseestraße 14 · 81241 München

Telefon 089/51513847 · www.danoi-pasing.de

Servicekraft

(m/w/d)
gesucht!

Alles Gute zum 100. Geburtstag!

G Ü R T H  & S P R I E G E L  G M B H

KFZ-MEISTERBETRIEB AUTOSERVICE GÜRTH & SPRIEGEL

Allacher Straße 249 · 80997 München

Telefon 089/8180 29 03

Alle Fabrikate – 
langjährige Volvo-Erfahrung
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Spektakuläre Sprengung
EinWahrzeichen verschwindet

GIESING (red) · Am 17.
Februar 2008 wurde

das Agfa-Hochhaus ge-
sprengt, um Platz für ein neu-
es Viertel zu machen. Im di-

rekten Vorfeld der Sprengung
wurde das Gebäude mit ins-
gesamt rund 125 Kilogramm
Sprengstoff sowie mit
Sprengschnüren von bis zu

100 Gramm pro Laufmeter
Nitropenta bestückt. Spreng-
meister Eduard Reisch war si-
cher, dass damit »wohl die
größte Sprengung in der Ge-
schichte Münchens durchge-
führt wird!« Um Staubent-
wicklung zu unterdrücken,
wurden die Etagen umfang-
reich bewässert. Tausende
Schaulustige verfolgten die
Sprengung aus sicherer Ent-
fernung. Der 1959 errichtete
Agfa-Büroturm war das
Wahrzeichen des rund zehn
Hektar großen Geländes der
»Agfa-Camerawerke«. Seit
1982 waren dort die For-
schungsaktivitäten der Agfa-
Gevaert Gerätetechnik kon-
zentriert. Das neue Wohn-
und Gewerbegroßareal »Ag-
fa-Park« bietet Wohnraum
für über 4.000 Menschen und
etwa 2.200 Arbeitsplätze.

Tausende verfolgten im Jahr 2008 die Sprengung des Agfa-
Hochhausese. Foto: Schunk Claus

Die 2000er-Jahre
2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

Das charmante und 

kompetente Immobilienbüro 

im Herzen von Nymphenburg

• Kostenlose Ermittlung des Marktwerts

• Professioneller Verkauf von Häusern und 

Wohnungen

• Klärung des Baurechts von Grundstücken

• Individuelle Beratung bei allen Fragen

rund um die Immobilie

Mitglied im

19

Jahre

Kriemhildenstraße 40, 80639 München

Telefon 089 / 17 95 81 91

www.immobilien-zippold.de

DEKRA
zertifizierter
 Sachverständiger 
für
Immobilienbewertung 
D 1 plus

100 Jahre Wochenanzeiger
Wir gratulieren!
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Für Zeitungspapier stirbt kein Baum
Bei uns werden jedes Jahr mehr Bäume gepflanzt als gefällt

MÜNCHEN (red) · Ge-
drucktes steht oft in der

Kritik, die für das Klima wich-
tigenWälder und damit auch
Lebensräume von Tieren zu
zerstören.

Bis zu zwölf Mal
recycelt

Kostenlose Wochenzeitungen
werden in der Regel auf Re-
cyclingpapier gedruckt, deren
Fasern bis zu zwölf Mal wie-
derverwertet werden können.
Zum Erhalt des Recycling-
kreislaufs werden immer wie-
der Frischfasern zugeführt,
bei denen es sich überwie-
gend um Sägewerksabfälle
und Durchforstungsholz han-
delt.

Frischfasern stammen
aus Abfällen

Bei letzterem handelt es sich
um Holz schwächerer Bäume,
die von Forstwirten aus dem
Wald genommenwerden, um
gesunden Bäumen bessere
Wachstumschancen zu ge-
ben. Wertvolles Stammholz
wird für andere Industrie-

zweige wie die Möbelindus-
trie verwendet.

Nachhaltig
bewirtschaftet

Für die Papierherstellung in
Deutschland kommen zudem

ausschließlich Holzfasern aus
nachhaltig bewirtschafteten
und in der Regel zertifizierten
Wäldern zum Einsatz. Von
nachhaltiger Forstwirtschaft
ist die Rede, wenn mindes-
tens so viele Bäume gepflanzt
wie gefällt werden. Dem eu-
ropäischen Papierverband CE-

PI zufolge werden in Europa
jedes Jahr 33 Prozent mehr
Bäume nachgepflanzt als ge-
fällt. Von 2005 bis 2020 haben
sich der Ernährungs- und
Landwirtschaftsorganisation
der Vereinten Nationen (FA-
OSTAT) zufolge die europäi-
schen Wälder um 58.390

Quadratkilometer vermehrt.
Dies entspricht einem tägli-
chen Wachstum von 1.500
Fußballfeldern.

Die Vielfalt der Arten
wächst

Dabei wird darauf geachtet,
dass auch die Vielfalt der
Baumarten stetig wächst. Mit
über 90 Prozent stammt die
große Mehrheit der Holzfa-
sern, die von der europäi-
schen Papierindustrie ver-
wendet werden aus Europa
selbst. Dabei handelt es sich
bei 80 Prozent der Fasern um
zertifizierten Zellstoff.

Lieferanten werden
kontrolliert

Zellstoff, der aus Ländern au-
ßerhalb Europas bezogen
wird, stammt ausschließlich
von kontrollierten Lieferan-
ten. Diese meist in Südameri-
ka ansässigen Lieferanten be-
wirtschaften Flächen, die zu-
vor für die Landwirtschaft ge-
nutzt wurden, hierfür aber
nicht mehr ertragreich genug
waren. Regenwald wird hier-
für nicht gerodet. Die wach-
sende Landwirtschaft, Berg-
bau, Infrastrukturprojekte so-
wie immer häufigere Brände
sind Grund dafür, dass Wäl-
der im Ausland schwinden.
Die Papierherstellung nimmt
hierauf keinen Einfluss.

Rohstoffe nicht aus
Rodungsgebieten

Dem Verband DIE PAPIERIN-
DUSTRIE zufolge wird in ge-
wissen Regionen wie Indone-
sien Regenwald zugunsten
des Anbaus von Eukalyptus
gerodet. Rohstoffe aus diesen
Gebieten kommen in der
deutschen Papierindustrie
nicht zum Einsatz.

Wegen gedruckter Zeitungen wird kein StückWald beeinträchtigt. Grafik: job

Der Benjamin
Der neue S-Bahnhof Hirschgarten wurde 2009 eröffnet.
Seither kam im S-Bahn-Netz nur noch der Halt Freiham dazu.

Foto: bb
Umwelt

Vesaliusstraße 13 · 80999 München
Telefon 089 / 81 89 35 90

Öffnungszeiten: 
Mo.– Fr. 9.00 –13.00 und 14.00 –18.00 Uhr

Samstag 9.00–14.00 Uhr

Sie suchen?

Wir haben!

· Accessoires
und Taschen
für jeden Anlass

· Geldbörsen
· hochwertige
Strumpfwaren

· Geschenkartikel
· 58Products
Porzellan

Schuh Baumann
Inhaberin Angelika Lechner

Die zwei Hundert-
jährigen feiern

gemeinsam Ihren 
200. Geburtstag! 

Wir bedanken uns 
für die super

Zusammenarbeit.

Verdistr. 33 · 81247 München
direkt �2 Obermenzing
Tel. 089 –85 79 39 20

www.naxos-muenchen.de

Täglich geöffnet: 11.30 –14.30 h & 17.30 –24.00 h · Dienstag Ruhetag

Allacher Straße 112 · 85757 Karlsfeld

Tel.: 089/1 41 18 72 · Tel. 08131 / 3 32 02 25 · info@rollladen-meisel.de

Meisterbetrieb · Innungsfachbetrieb

Markisen • Jalousien • Elektroantriebe 
Insektenschutz • Rollos • Rollläden • Rolltore

Fenster • Reparaturdienst
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Nicht alles lässt sich online herzaubern
Wir machen die Stärken des Einzelhandels vor Ort deutlich

MÜNCHEN ( job) · Die
Dinge das täglichen Be-

darfs – also Dinge wie Leber-
kässemmel und Schnürsen-
kel, Briefumschläge und
Zahnpasta – möchten wir am
liebsten dort besorgen kön-
nen, wo wir wohnen und wo
wir zu Fuß gut hinkommen.
Das ist nicht nur für ältere
Menschen ein elementares
Bedürfnis.

Ohne sie wird’s
schwierig

Geschäfte und Einzelhändler
gehören zu einem lebendigen
Viertel; fehlen sie, spüren die
Menschen sofort, dass ihr All-
tag schwieriger wird. Nicht al-
les, was man gerade braucht,
lässt sich flugs online herbei-

zaubern. Zudem bieten Ge-
schäfte und Händler vor Ort
wohnortnahe Arbeitsplätze,
tragen mit ihrer Steuerleis-
tung die Gemeinschaft mit
und bilden häufig junge Leu-
te aus.

Zuverlässiger
Partner

Die Wochenanzeiger unter-
stützen die lokalen Einzel-
händler und Dienstleister. Sie
machen deren Bedeutung
und Stärken deutlich. Sie sind
seit 100 Jahren ein zuverlässi-
ger und bestens funktionie-
render Weg, über den Händ-
ler und Dienstleister über ih-
re Angebote und ihre Service-
leistungen informieren und
neue Kunden gewinnen.

In der Colonial- & Specereiwarenhandlung von Karl Schaller in der Westendstraße 17 konn-
ten die Bürger sich mit dem versorgen, was man heute »Dinge des täglichen Bedarfs« nennt.
Damals (das Bild wurde 1920 oder kurz darauf aufgenommen) wie heute sind die Menschen
auf einewohnortnaheVersorgung angewiesen.

Foto: Stadtarchiv München DE-1992-FS-PK-STB-13116

Die 1920er-Jahre
1920 1921 1922 1923 1924 1925 1926 1927 1928 1929

Das BLITZ-Team gratuliert 

dem Münchner Wochenanzeiger

zum 100-jährigen Firmenjubiläum 

und freut sich auf weitere, gute 

Zusammenarbeit!

www.blitzverlag.de

Das Anzeigenblatt 

für ganz Mecklenburg-

Vorpommern!

Mecklenburger Blitz Verlag und 
Werbeagentur GmbH & Co. KG
Feldstr. 2 | 17033 Neubrandenburg
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Platz
Der Freizeitpark
Der Quartiersplatz Theresienhöhe auf dem Bahndeckel
des Alten Messegeländes wird 2010 freigegeben.

Bruno Jonas,
Kabarettist

»Herzlichen
Glückwunsch«

Die Lebenserwartung
steigt – der Wochenan-
zeiger wird 100! Herzli-
chen Glückwunsch!
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Verlags-Sonderveröffentlichung

29. Töpfermarkt
Schloss Blutenburg am 19./20.Oktober

MÜNCHEN · Zum 29.
Mal verwandeln Töpfer,

Keramiker und Künstler den
Schlosshof in eine vielseitige
und kreative Plattform für
professionelles Handwerk.
Fast 50 Aussteller aus ganz
Deutschland, Bayern und der
Region freuen sich sehr, ihre
Arbeiten wieder präsentieren
zu können und bedanken sich
herzlich für Ihr Kommen und
die Unterstützung.
Es gibt keine Händler, alle Teil-
nehmer sind Handwerker
und Künstler, die ihre Arbei-
ten in ihren Werkstätten
selbst herstellen. Dies ist auch
DAS wichtige Merkmal unse-
rer Töpfermärkte und dies
wird auch von den Besuchern
gewünscht und »belohnt«:
der direkte Kontakt, die Origi-
nalität, die professionelle
handwerkliche Arbeit. Der
Markt im Westen Münchens
hat sich in den letzten Jahren
sehr positiv entwickelt. Dass
sich die Aussteller immerwie-
der anmelden zeigt, dass der
Markt bei Ausstellern und Be-
suchern gleichermaßen be-
liebt ist. Kaum ein anderes
Handwerk kann auf eine so

lange Geschichte und Traditi-
on zurückblicken. Überall in
der Welt sind Gefäße aus Ton
für den täglichen Gebrauch
unentbehrlich, Keramikkunst
ist ein wesentlicher Teil kultu-
reller Identität.
Diese Tradition fortzuführen
undmit zeitgemäßenVorstel-
lungen in Einklang zu brin-
gen ist eine große Herausfor-
derung für unsere Töpfer und
Keramiker. Ein Töpfermarkt
ist das ideale Forum zur Prä-
sentation dieser Ergebnisse.

Hier findet die Begegnung
statt mit den Handwerkern,
die Arbeiten entstehen alle-
samt in den Werkstätten der
Aussteller, z.T. noch in kleinen
Familienbetrieben. Massen-
produktion und Handelsware
sind tabu.
So sind strenge Kriterien bzgl.
Professionalität, Originalität
und Qualität der Maßstab für
die Teilnahme am Töpfer-
markt.
Einige ausgewählte Hand-
werker erweitern des Markt-
angebot mit schönen Dingen
aus anderen Materialien:
Norbert Grimmer kommt aus
dem Erzgebirge mit seinem
vielfältigem Angebot an
Korbwaren und Flechtwerk.
Mit dabei ist auch wieder
Bürstenbinder Volker Kees
aus dem Schwarzwald mit al-
lerlei Bürsten, Pinseln, Besen
und noch viel mehr...eine Pre-
miere ist es für Jörg Bochtler
mit feinsten Holzarbeiten.
Es gibt also wieder viele span-
nende Dinge zu entdecken
auf demMarkt. Und für unse-
re kleineren Besucher wird es
wieder ein Kindertöpferzelt
geben.

Leider steigen die Kosten für
Organisation und Durchfüh-
rung von Veranstaltungen
stetig. Dass der Markt weiter-
hin stattfinden kann bitten
wir als Veranstalter um Ver-
ständnis dafür, dass wir einen
kleinen Eintrittspreis erheben
müssen.
Der Markt findet statt am
Samstag von 10-18 Uhr und
am Sonntag von 10-17 Uhr.
Eintritt 3,- (freier Eintritt bis
18 J. & Schüler/Studenten)
www.maerkte.info

Kaum ein anderes Handwerk kann auf eine so lange Traditi-
on zurückblicken wie das Töpferhandwerk. Foto: VA

Planegger Straße 9a
am 

Pasinger 
Marienplatz
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Die Schönheit
2011 wurde die 52 Meter hohe
Skulptur MaeWest aus Stahl fertiggestellt.

Foto: ikb/Archiv

Petra Reiter, Vorstandsmitglied bei
»Wir helfen München« (Bunte Münchner Kindl)

»Ich kenne ihn
schon seit
meiner Kindheit«

DasWichtigste zuerst: Herzlichen Glückwunsch zu 100 JahreMünchnerWochenanzei-
ger! Als geborene Münchnerin kenne ich dieWochenanzeiger schon seit meiner Kind-
heit – auch bei uns zu Hause lag immer die aktuelle Ausgabe. Und das hat sich bei mir
bis heute nicht geändert. Ob es um lokalen Nachrichten aus Kultur, Politik, Vereinsle-
ben oder Schule geht oder sonstige Infos – derWochenanzeiger ist als kostenloses Me-
dium nicht wegzudenken.
Eine Riesenauflage und die Verteilung direkt in die Haushalte ermöglicht wirklich je-
dem einen Zugang zu objektiven Informationen. Ich selbst freue mich beispielsweise
darüber, dass derWochenanzeiger regelmäßig über das Engagement von Ehrenamtli-
chen in vielen gesellschaftlichen Bereichen berichtet. Auch übermeine Stiftungsarbeit
»BunteMünchner Kindl«mit der ichmit 50 Ehrenamtlern und unterstützt durch zahl-
reiche Spenden daran arbeite, allen Schülerinnen und Schülern – egal, aus welchen
sozialen oder wirtschaftlichen Verhältnissen sie kommen – die gleichen Ausgangsvo-
raussetzungen zum Schulstart zu bieten. Also: Gutes Schulmaterial vom Anspitzer bis
zum Zeichenblock, passgenau für die jeweilige Schulklasse gepackt, kostenlos und
niederschwellig für alle Kinder.
Danke, lieberWochenanzeiger, für die Unterstützung und alles Gute für eure Zukunft.
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Objektivität

Theorie und Praxiskurse für alle Sportbootscheine
Kinderkurse • Segelkurse • Urlaubstörns

• Motorbootschein / Kurs • Bootsverleih u.v.m.

Mo., Di., Do., Fr. 7– 13 Uhr · Do. & Fr. 16 – 18 Uhr 

Mi. geschlossen · Sa. 7 – 12 Uhr

Inh. Anton Pollinger

Johann-Clanze-Str. 112 · 81369 München · Tel. 089 / 39 29 23 15

Metzgerei Pollinger

Gasthof Woerl
am Wörthsee

Paradieswinkel

Gaststätte · FremdenzimmerGaststätte · Fremdenzimmer

Besuchen Sie uns 
im goldenen Herbst!
Kirchweih geöffnet. 

Familie Woerl freut sich auf Ihren Besuch!

Wörthseestr. 25 · 82229 Seefeld-Hechendorf
Tel. 08152/76445 · www.woerl-paradieswinkel.de

Durchgehend warme Küche bis 21.15 Uhr 

Pflegerisch kompetente und fürsorgliche Betreuung 

an 1-6 Tagen die Woche 

in unseren gemütlichen Räumen.

Wir beraten Sie gerne!

Telefon: 089-54806833

E-Mail: info@tagespflegen.de

FREIeZEIT für 

pflegende

 Angehörige

ECHTE MÜNCHNER  ZIMMERER

MODERNISIERUNG
RESTAURIERUNG
SANIERUNG
ANBAU UMBAU
DACHAUSBAU
DACHFENSTER 
DACHGAUBEN
DENKMALPFLEGE
DENKMALSCHUTZ

Eversbuschstraße 207
80999 München
Tel.: 089 81 88 77 71
info@zimmereifrank.de
www.zimmereifrank.de

JETZT ALS 
ZIMMERER
BEWERBEN

Alles Gute zum Geburtstag 

an euch zu 100 Jahren und 

uns zu 20 Jahren.
Zimmerei Frank
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Natalie Schmid,
Vorsitzende Münchner
für Münchner e.V.

»Lieb
gewonnenen
Lektüre«

Für mich ist der Wochenanzeiger fast wie eine wö-
chentliche Verabredung, die zur lieb gewonnenen Lek-
türe-Routine geworden ist. Besonders aber für bedürf-
tige ältere Menschen, die sich nicht selten kein Abon-
nement einer Tageszeitung (mehr) leisten können
und keinen Zugang zu digitalenMedien haben, ist der
Wochenanzeiger von unschätzbarem Wert. So wird
diese Generation dadurch nicht nur mit aktuellen
Nachrichten versorgt, sondern erhält auch wertvolle
Informationen über Möglichkeiten der aktiven Teilha-
be und bleibt dadurch in der Mitte unserer Gesell-
schaft.
Ich gratuliere dem Wochenanzeiger von Herzen zu
diesem Jubiläum und wünsche dem sympathischen
Team hinter der Zeitung weiterhin so viel Erfolg – da-
mit wir noch über viele Generationen hinweg in den
Genuss dieses wertvollen Blattes kommen dürfen.

Fo
to
:p
r

Sympathie

Erleben und Erlebnis, zwei Begriffe, die den
Tag des Handwerks gut beschreiben. Seit dem
Schuljahr 2022/23 gibt es in Bayern einen ver-
pflichtenden Aktionstag, an dem man hand-
werkliche Berufe erleben soll und dadurch
jungen Schülern ein Erlebnis außerhalb des
Klassenraumes schafft. Am Tag des Handwerks
wird Mittel-, Realschülern und Gymnasiasten
die Bandbreite an Ausbildungs- und Karriere-
möglichkeiten im Handwerk gezeigt. Auch 2024
hat sich die Maler und Lackierer Innung München
in Zusammenarbeit mit der HWK für München
und Oberbayern an der Aktion beteiligt. Über
30 Schüler nehmen am 2. Oktober 2024 teil
und kommen in die Werkstätten der Maler
Innung. Eröffnet wurde der Tag durch Obermeister
Andreas Romanow, in Anwesenheit des Haupt-
geschäftsführers der HWK Dr. Frank Hüpers.
Anschließend werden fleißig die ersten Versuche
im Abkleben, Spachteln, Streichen, Lackieren,
Entgittern und Folieren gewagt, um in die Rolle
eines Maler und Lackierers, Fahrzeuglackierers
und Schilder- und Lichtreklameherstellers zu
schlüpfen: Berufe, in denen man auch seine
gestalterische Ader ausleben kann. Eine Vor-
selektion an Interessenten findet immer vorab
an deren Schule statt, so dass am Tag selbst
höchst motivierte Schüler teilnehmen. Wer
bereits während der Ausbildung über den Tel-
lerrand schauen möchte, kann als z.B. besonders
talentierter Maler und Lackierer am Leistungskurs
der Innung teilnehmen, ein Format, welches

seit vielen Jahren fest etabliert ist. Auch bietet
Erasmus+, die Möglichkeit, als Handwerker Er-
fahrungen im Ausland zu sammeln. Ein Teil-
nehmer äußert, „dass er zwar den Satz des Py-
thagoras in der Schule lernt, aber nicht, was
man im Handwerk alles machen kann.“ Eine
Aussage die bestätigt, dass diese Aktion mehr
als angebracht ist. Dabei ist ein Tag fast zu
wenig, bedenkt man, dass es im Handwerk 130
Ausbildungsberufe gibt und attraktive Weiter-
bildungsangebote vom Meister, Dualen bis hin
zum Trialen Studium. Das Handwerk steckt
voller Potential, so staunen die Teilnehmer nicht
schlecht, als sie erfahren, dass man im Handwerk
die gesamte – auch akademische – Karriereleiter
erklimmen kann, ohne das Handwerk verlassen
zu müssen. z.B. gibt es spezielle Studienange-
bote für Handwerker, die mit einem Bachelor of
Arts oder Bachelor of Engineering abschließen. 

Der Tag des Handwerks: in der 

Maler und Lackierer Innung München

Wir machen unser Gewerk erlebbar. 

Foto: Roland Weegen

Werden Sie EF Gastgeber und heißen Sie

Schüler aus der ganzen Welt willkommen. 

Erfahren Sie den Zauber des kulturellen

Austauschs als Gastfamilie.  

089 23119050
info.munich@ef.com

Interesse? 

Mehr Informationen erhalten Sie hier: 

Holen Sie die Welt
zu sich nach Hause

Schaffen Sie bleibende Erinnerungen und

Freundschaften, die über Kontinente

hinausgehen.

Ab zwei Wochen bis zu einem Jahr! Volle Flexibilität, 24/7

Unterstützung und eine angemessene Aufwandsentschädigung.

Wir freuen uns sehr …

dass uns das Münchner Wochenblatt  –
als nicht wegzudenkendes Medium in München –
bei der  Präsentation des Handwerks, seit mehr als
10 Jahren unterstützt. 
Wir gratulieren von ganzem Herzen und wünschen

mindestens weitere erfolgreiche 100 Jahre! 

Dr. Weber Geschäftsführer der Maler Innungen
München und Dachau (li) und Andreas Roma-
now, Obermeister der Maler Innung München

Foto: Roland Weegen
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Aktion Sonnenschein

»Von Anfang an
ein verlässlicher Partner«
Wir gratulieren dem Münchner Wochenanzeiger ganz herzlich zum 100-jährigen Fir-
menjubiläum! Zwar ist die Aktion Sonnenschein noch nicht ganz so alt, wurde aber
immerhin auch schon vor über 50 Jahren von Prof. Dr. Theodor Hellbrügge gegründet.
In der Pädagogik Maria Montessoris fand der Kinderarzt den Schlüssel zu einer inklu-
siven Erziehung und Beschulung, von der alle Kinder – mit und ohne Förderbedarf

– gleichermaßen profitieren. Der
MünchnerWochenanzeiger war uns von
Anfang an ein verlässlicher Partner. Sei-
ne aktuelle Berichterstattung vermittelt
nicht nur die bunte Vielfalt unserer Ein-
richtungen, von Aufführungen desMon-
Theaters über inklusives Golftraining bis
hin zu Benefizveranstaltungen. Sie sorgt
auch dafür, dass die Leser erfahren kön-
nen, was uns ausmacht und wie gelebte
Inklusion auf der Basis der Montessori-
pädagogik funktioniert. Gerade in Zei-
ten, in denen der Inklusionsgedanke im-
mer wieder angezweifelt wird, gewinnt
unsere Arbeit zunehmend an gesell-
schaftspolitischer Relevanz.
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CelinaWeil, Miss Deutschland 2024

»Ein bedeutender
Meilenstein«

Herzlichen Glück-
wunsch zum 100.
Jubiläum! Dieser be-
deutende Meilen-
stein im Leben eines
Unternehmens ver-
langt Anerkennung
für das Engagement
und für die harte Ar-
beit aller, die am Er-
folg der Zeitungmit-
gearbeitet haben.
Ich wünsche Ihnen
für die weiteren Jah-
re spannende The-
men und wünsche
von Herzen, noch
viele weitere un-
glaubliche Meilen-
steine mit Ihnen zu
feiern.
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Die Ausbreitung
1998 beginnt die Bebauung der Panzerwiese;
bis 2011 entsteht hier ein neues Qartier.

Foto: job

Inklusion



114 www.wochenanzeiger.de · Mittwoch, 16. Oktober 2024

Engagement für Tiere aller Art
Tierfreunde setzen auf die MünchnerWochenanzeiger

RIEM (hw) · Der Tier-
schutzverein München

gehört zu den ältesten und
mit rund 10.000 Mitgliedern
zu den größten Vereinen in
München. Gegründet wurde
er bereits 1842. Seit fast 70
Jahren betreibt der Verein das
Münchner Tierheim in Riem.

6.000 Tiere werden
im Jahr versorgt

Jährlich werden dort rund
6.000 Haus-, Nutz- und Wild-
tiere aufgenommen, die un-
tergebracht und tierärztlich
versorgt werden. Das Gelände
bemisst sechs Hektar und bie-
tet rund 1.000 Tieren auf ein-
mal Platz. Neben dem Tier-
heim in Riem betreibt der Ver-
ein einen Gnadenhof in Kir-
chasch bei Erding. Dort sind
Tiere untergebracht, die auf-
grund ihres Alters, wegen
Krankheiten oder Verhaltens-
auffälligkeiten keine Chance
auf Vermittlung haben. Darü-
ber hinaus kümmert sich der
Verein um rund 400 freile-
bende Katzen in der Stadt
München, die gefüttert und
medizinisch versorgt werden.
Seit 2002 ist Kurt Perlinger
Vorsitzender des Tierschutz-
vereins. Damals wie heute
sind die Zeiten finanziell an-
gespannt und die Sorge, ge-
nügend Mittel für den Unter-
halt der beiden Einrichtun-

gen zu erwirtschaften, treibt
den Vorstand um. Schließlich
gilt es jährlich rund 8 Millio-
nen Euro einzunehmen, um
die Kosten für die Tierbetreu-
ung stemmen zu können. 60
Prozent davon erwirtschaftet
der Verein durch Spenden,
Erbschaften und Mitglieder-
beiträge, berichtet Kurt Per-
linger nicht ohne Stolz. Finan-
ziert werden damit jedes Jahr
rund 210 Tonnen Tierfutter
und Streu, Personal- und Tier-
arztkosten.
Um das Tierwohl kümmern
sich neben 150 Mitarbeitern
zwischen 80 und 100 Ehren-

amtliche, ohne die der tägli-
che Betrieb nicht aufrecht zu
erhalten wäre. Die Ehrenamt-
lichen unterstützen die Tier-
pfleger beim Säubern der Ge-
hege, beim Füttern und beim
Gassigehen mit den Hunden
oder dem Betreuen der Kat-
zen. Wer den Verein als »Gas-
sigeher« unterstützen wolle,
müsse Mitglied werden und
einen Hundeführerschein ab-
solvieren. Hier vermittelt der
Tierschutzverein wichtiges
Wissen für den Umgang mit
Hunden.
Manche Mitglieder würden
auch Patenschaften für ein-

zelne Tiere übernehmen, die-
se besuchen und sich beson-
ders um deren Wohlergehen
kümmern, erklärt Pressespre-
cherin Kristina Berchtold.
Die Gründe, warum Haustie-
re im Tierheim stranden, sind
mannigfaltig, berichtet Per-
linger. So würden manche
Tierbesitzer ihre Vierbeiner
aussetzen, wenn diese ihnen
bei der Betreuung zu aufwän-
digwürden; andere Tiere wer-
den ihren Besitzern entzogen,
weil sich diese um ihre Haus-
tiere nicht artgerecht küm-
mern können. Wieder andere
Tierbesitzer geben ihre Haus-
tiere ab, weil sie mit deren
Versorgung überfordert sei-
en, zählt der Vereinsvorsitzen-
de auf. Aber auch verletzte
Wildtiere nimmt der Verein in
seine Obhut. Hier sei das Ziel,
die Tiere nach ihrer Genesung
wieder in die freie Wildbahn
zu entlassen.
Von den 6.000 Tieren jährlich,
die im Tierheim Unterschlupf
fänden, gebe es rund 3.000
Haustiere, angefangen vom

Hamster bis hin zum Papagei-
en. Zwischen 80 und 90 Pro-
zent der Haustiere würden
wieder an neue Besitzer ver-
mittelt, freut sich Kristina
Berchtold. Hier kommen nicht
selten dieMünchnerWochen-
anzeiger ins Spiel, die regel-
mäßig über Vermittlungstie-
re berichten und so den Vier-
beinern zu neuen Herrchen
und Frauchen verhelfen. Auch
wenn es darum geht, Veran-
staltungen des Tierschutzver-
eins zu bewerben, könneman
sich auf die Münchner Wo-
chenanzeiger immer verlas-
sen, betont Kurt Perlinger
glücklich. »Ohne die Münch-
ner Wochenanzeiger wüssten
viele Menschen nicht von un-
seren Angeboten und Aktio-
nen, kämen weniger Besu-
cher und dadurch weniger
Spenden herein«, fasst es
Kurt Perlinger zusammen. Ein
herzliches Dankeschön und
die besten Glückwünsche für
das Geburtstagskind gibt es
deshalb vom gesamten Vor-
stand des Tierschutzvereins.

Der Vorsitzende des Tierschutzvereins, Kurt Perlinger, und
Pressesprecherin Kerstin Berchtold gratulieren den Münch-
nerWochenanzeigern herzlich zum Geburtstag. Foto: hw

Kontakt und Öffnungszeiten

Den Tierschutzverein erreicht man unter Tel. 089/9210000
oder per E-Mail: info@tierschutzverein-muenchen.de .
Das Tierheim in der Riemer Straße 270 ist von Montag bis
Freitag von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr erreichbar.
Mehr Infos gibt es unterwww.tierschutzverein-muenchen.de

Christian Köning, Partei- und Fraktionsvorsitzender der Münchner SPD

»Weder abgehoben noch elitär«
Als derWochenanzeiger vor 100 Jahren gegründet wurde, warmit Eduard Schmid zum erstenMal ein Sozialdemokrat Münchner
Oberbürgermeister. Schmid setzte sich maßgeblich für die Elektrizitäts- undWasserversorgung ein – ein Thema, das der SPD da-
mals wie heute am Herzen liegt. Die Sicherung der maßgeblichen Güter des täglichen Bedarfs im Rahmen der Daseinsvorsorge
– bezahlbar und zu besten Bedingungen – ist auch heute eines unserer Kernanliegen. Über die Amtszeiten von ThomasWimmer,
Hans-Jochen Vogel, Christian Ude und nun seit 2014 Dieter Reiter stellt die Münchner SPD den Oberbürgermeister. Mit Gertraud

Burkert, Christine Strobl und seit 2020 mit Verena Dietl durften wir großartige Bürgermeisterinnen an die Stadtspitze bringen. Wir haben München
zu dieser erfolgreichen, lebenswerten, attraktiven und sozialen Stadt gemacht und entscheidend geprägt. Das ist unser Anspruch und unsere Ver-
pflichtung, deswegen sind wir die München Partei und stehen wie niemand sonst für eine starke Stadt. Für uns ist es damals wie heute von entschei-
dender Bedeutung, mit den Bürgerinnen und Bürgern zusammen unsere Stadt zu entwickeln. Wir brauchen mehr bezahlbareWohnung und Mieter-
schutz, eine bezahlbare Stadt für alle, soziale Mischung in den Vierteln und gute Seniorenpolitik, gute Bildung in Schulen und KiTas, eine starkeWirt-
schaft und gute Arbeit. Deswegen bauen wir die Alten- und Servicezentren aus, wir haben den städtischen Mietenstopp verlängert, wir haben den
MünchnerWärmefonds durchgesetzt, wir sorgen für sozialen Ausgleich. Undwir sind am Ende – ebenso wie derWochenanzeiger – weder abgehoben
noch elitär, sondern für die Münchnerinnen und Münchner da. Um dies auch weiterhin erfolgreich tun zu können, brauchen wir Sie – setzen Sie sich
ein für Demokratie und Gerechtigkeit. Herzliche Grüße – und auf die nächsten hundert Jahre!
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Tiere Der Umbau
Der Harras wurde 2011 bis 2013
vomVerkehrsknoten zum Platz umgestaltet.

Foto: hli
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BERNHARD LOOS, MDB

DR. ALEXANDER DIETRICH, MDL

MAX STRASSER, BEZIRKSRAT

ALEXANDER REISSL, STADTRAT

LEO AGERER, STADTRAT

ALLES GUTE ZUM 
100. GEBURTSTAG!

Stark in der Vergangenheit – stark in die Zukunft.
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Die 1990er-Jahre
1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999

Soziales Miteinander fördern
Münchner Tafel-Gründerin Hannelore Kiethe

gratuliert zum 100. Geburtstag
MÜNCHEN (hw) · In die-
sem Jahr feiern nicht

nur die Münchner Wochen-
anzeiger einen besonderen
Geburtstag, sondern auch die
Münchner Tafel. Zwar zählt
sie keine 100 Lenze, aber auf
stolze 30 Jahre bringt sie es
mittlerweile auch. Zu den
Gründerinnen der Münchner
Tafel gehörte Hannelore Kiet-
he, die bis heute die Vorsit-
zende des Vorstands der
Münchner Tafel ist.
Das Motto des Vereins lautet
damals wie heute: Lebens-
mittel verteilen – statt ver-
nichten. Rund 21.000 Bezie-
her versorgt dieMünchner Ta-
fel mit den gespendeten Le-
bensmitteln. Dafür sind rund
1.000 Ehrenamtliche im Ein-
satz, die wöchentlich rund
800 Abholpunkte, vom klei-
nen Gemüseladen um die
Ecke bis hin zum Lebensmit-
telproduzenten, abklappern,
um gespendete Lebensmittel
einzusammeln. Diese müssen
dann von den Ehrenamtli-
chen sortiert und portioniert
werden, damit auch für alle
Bezieher etwas da ist.
Der Bedarf an Unterstützung
ist seit der Gründung der
Münchner Tafel nicht weniger
geworden, im Gegenteil. »Die
Anfragen und Bitten um Un-
terstützung bei derMünchner
Tafel nehmen laufend zu. Ar-
mut kann jeden treffen! Unse-

re Gäste bilden einen Quer-
schnitt durch die Münchner
Gesellschaft. Jeder Tafelgast
hat ein persönliches Schicksal,
welches ihn zu uns führt« so
Hannelore Kiethe. Genau wie
die Münchner Tafel beständig
Spenden braucht, braucht sie
auch Helfer, die den Laden am
Laufen halten. Hier kommen
die Münchner Wochenanzei-
ger ins Spiel. »Ohne die Unter-
stützung der Presse und vor
allem der Münchner Wochen-
anzeiger würde unsere Arbeit
in diesem Umfang nicht auf-
recht erhalten werden kön-
nen.Wir sind darauf angewie-
sen, dass über unsere Arbeit

berichtet wird, damit wir
Sponsoren und Ehrenamtli-
che finden können, denn an
beiden besteht immer Be-
darf«, betont Hannelore Kiet-
he. So waren es auch die
Münchner Wochenanzeiger,
die während der Corona-Pan-
demie Helfer-Aufrufe für die
Münchner Tafel startete, weil
diemeisten der bislang einge-
setzten Helfer selber zur Ziel-
gruppe der Gefährdeten ge-
hörten und die Ausgabe in
dieser Zeit nicht übernehmen
konnten.
4.000 jungeMenschen hätten
sich nach den Aufrufen ge-
meldet und dazu beigetra-
gen, dass während der Pande-
mie die Verteilung nicht ein
einziges Mal ausfallen muss-
te. »Wir sagen im Namen al-
ler Tafelgäste undMitarbeiter
ein herzliches Dankeschön für
dieses Engagement«, so Han-
nelore Kiethe.
Derzeit werden vor allem Fah-
rer für die LKW-Flotte werden
gesucht. »Hier brauchen wir
Personen, die über einen Füh-
rerschein der Klasse 3 bzw. C1
verfügen«, betont Kiethe.

Die Vorsitzende der Münchner Tafel, Hannelore Kiethe, freut
sich über die langjährige gute Zusammenarbeit mit den
Münchner Wochenanzeigern und dankt für deren Engage-
ment für die gute Sache. Foto: hw

Mithelfen

Wer für die gute Sache
spenden oder sich engagie-
ren möchte, findet alle Da-
ten und weitere Infos unter
https://muenchner-tafel.de

Nachhaltige Reihenhäuser in ökologischer 

und gesunder Holzbauweise

5 Zimmer | ca. 152 m2 | Garten 

Terrasse & Balkon | 2 Stellplätze | u.v.m 

Provisionsfreier Verkauf: 

Sonnleitner Holzbauwerke  

GmbH & Co. KG

+49 170 7903081 

immo@sonnleitner.de

www.sonnleitner.de

ab 910.000 €

Gesund Wohnen  

mit der ganzen  

Familie

Z a h n a r Z t  i n  n y m p h e n b u r g

Seit mehr als 15 Jahren, 
direkt am Romanplatz. 
Die Praxis für die ganze Familie.

Erfahren Sie moderne Zahnmedizin mit
Ruhe und Sorgfalt sowie aktuellem
 Fachwissen aus erfahrener Hand.

Bus, Tram und kostenfreie Parkplätze
direkt vor dem Haus.
Barrierefreie Praxis im Erdgeschoss.

Besuchen Sie uns! –
Wir freuen uns auf Sie!

Notburgastraße 23 · 80639 München

Telefon 089 / 176 030
www.praxisamschlossgarten.de

Dr. med. dent. Maximilian Grosse | Zahnarzt

Zahnarztpraxis 
Florian Pütterich

Bauseweinallee 2

� Obermenzing

81247 München

Tel.: 089/81009041

Fax: 089/81009241

ALLE KASSEN

Prophylaxe, Implantologie, 

Kinderbehandlung, Parodontologie, 

Prof. Zahnreinigung, Ästhetik

Praxiszeiten: 
Mo, Di, Do: 8 – 12 Uhr  + 13.30 – 18 Uhr

Mi: 12 – 20 Uhr ·Fr. 8 – 11 Uhr 
www.zahnarztpraxis-verdistrasse.de
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Michael Altinger,
Kabarettist und Autor

»Jedes Mal
ein wichtiger
Türöffner«

Immer wieder strebe ich aus der strunzenöder Provinz
in die große Stadt und da war und ist der Münchner
Wochenanzeiger jedes Mal ein wichtiger Türöffner zu
einem tollen und begeisterungsfähigen Publikum.
Danke, dass es Euch gibt und Ihr für mich immer ein
verlässlicher Partner seid, wenn’s um Vorberichte und
gute Interviews geht. Auf die nächsten 100 Jahre, in
denen ihr weiterhin die Münchner zum Lachen, Stau-
nen und Diskutieren bringt. Herzlichen Glückwunsch
und Prosit auf euch!
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Lukas Dauser, Kunstturner, Weltmeister am Barren

»Durchhaltevermögen
bewiesen«
100 Jahre Münchner Wochenanzeiger sind eine lange Zeit, eine
Zeit, dieman ohne Ausdauer, Kampfgeist, die Bereitschaft an sei-
ne Grenzen zu gehen, nicht erfolgreich durchsteht und meistert.

Das gleiche gilt für den Sport, hier gilt, wie für die Wirtschaft, bereit sein alles zu ge-
ben und am Ball zu bleiben, auch wenn es manchmal Mühe und Anstrengung kostet.
Meine sportliche Karriere, die in Unterhaching beimTSV Unterhaching begann, haben
die MünchnerWochenanzeiger stets begleitet und viele Siege mit mir gefeiert.
Aber auch von den Erfolgen aus anderen Sportarten wird regelmäßig berichtet und so
die Sportler motiviert und für ihre Mühen mit Aufmerksamkeit belohnt. In Zeiten im-
mer knapper werdender Mittel ist es wichtig, den Sport vor Ort im Blick zu behalten
und für Öffentlichkeit zu sorgen, denn Sport dient nicht nur der Gesunderhaltung,
sondern auch dem gesellschaftlichen Zusammenhalt.
Ich wünsche den Münchner Wochenanzeigern zum 100. Geburtstag alles Gute und
weiterhin so viel Sportsgeist und Elan, um auch die nächsten 100 Jahre ganz vornemit
dabei zu sein, um seine wichtigen Aufgaben weiterhin erfolgreich erfüllen zu können.
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Die Entlastung
2015 wurde der Luise-Kiesselbach-Tunnel als
letzter der drei Mittlerer-Ring-Tunnel eröffnet. Ausdauer

LEISE RIESELT DER SCHNEE
AKTIV IN BRAND: WER RASTET, DER ROSTET

www.walliserhof.at | +43 5559 241 | office@walliserhof.at

Liebe Grüße aus Montafon-Brandnertal in Vorarlberg

Ihr haltet München fit mit Infos, 

wir halten München fit mit Gesundheit!

Von Herzen “Alles Gute zu 100 Jahren”  

sendet euch euer Team der WolfartKlinik
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»100 Jahre möchte auch ich werden«
StadtteilhistorikerWalter G. Demmel erzählt vom Gestern und einem »Stern«

UNTERMENZING (Wal-
ter G. Demmel) · 100

Jahre möchte auch ich wer-
den. Ich bin aber erst 88. Für
mich liegt das Gründungsjahr
1924 des Wochenanzeigers
bereits weit im Gestern. Im
Heute – seit 2011 – ermög-
lichte mir der Wochenanzei-
ger, als Stadtteilhistoriker
meine 130 Vorstadtgeschich-
ten zu Allach-Untermenzing
unseren Bürgerinnen und
Bürgern in ihre Wohnungen
zu bringen, als erzählte Ge-
schichte für alle.
Viele Leserinnen und Leser
kennen auch mein Buch, das
im Untermenzinger Jubilä-
umsjahr 2017 als »Münche-
ner Vorstadtgeschichten. Al-
lach-Untermenzing« erschie-
nen ist. In 2024 erinnerte und
feierte auch Allach sein Grün-
dungsjubiläum mit »1250
Jahre Allach« neben vielen
Veranstaltungen mit einer
Festschrift.

Die Jahre
nach dem Weltkrieg

Zum Wochenanzeiger-Jubilä-
um bräuchte ich nicht allzu
weit in die Geschichte unse-
res Stadtteils zurückzugrei-
fen. Es handelt sich um die
Jahre nach dem 1. Weltkrieg,
genauer um die Jahre, die im
Zeichen der Inflation standen.
Unter dieser litten auch die
Bewohner Allachs und Unter-
menzings. In diese Zeit fällt
der weitere Ausbau des Dia-
maltwerks westlich der Bahn-
linie und östlich der Bahnlinie
die Inbetriebnahme des ers-
ten Bauabschnitts der Loko-
motivfabrik Kraus & Comp.
südlich der seit 1909 beste-
henden Bayerischen Stahl-
formgießerei Krautheim
& Comp. GmbH.
Das Jahr 1924 sei für Mün-
chen etwas genauer durch ei-
ne Aufzählung der wichtigs-
ten Ereignisse beschrieben.
Im Februar/März fand gegen
Hitler, Ludendorff und weite-
re acht Anhänger der Hoch-
verratsprozess zum Hitler-
putsch statt, der für Hitler
mit fünf Jahren Festungshaft
in Landsberg und mit Frei-

spruch für General Luden-
dorff endete. Heinrich Held
von der Bayerischen Volkspar-
tei wurde Ministerpräsident
und der Bäckermeister Karl
Scharnagl, ebenfalls BVP, 1.
Bürgermeister in München.
Luise Kiesselbach gründete
den ParitätischenWohlfahrts-
verband Bayern, die Stadt
kaufte die Lenbach-Villa, Ri-
chard Strauss wurde Ehren-
bürger, im Oktober Einfüh-
rung der Reichsmark, 100jäh-
riges Bestehen der Stadtspar-
kasse, Konkordat zwischen
Kurie und bayerischem Staat.
Hans Dollinger erwähnt noch
zwei uns näher liegende Er-
eignisse: die Fertigstellung
der Obermenzinger Kirche
»Leiden Christi« (G. Buchner)
und die Einweihung von »St.
Martin« in Moosach (H. Lei-
tenstorfer).

»Hell leuchtender
»Münchner Stern«

Im Jahr 2017 feierte Menzing
1.200 Jahre mit einer Fest-
schrift. In dieser schrieb ich
u.a. ein Kapitel »Namhafte

Personen gestern und heute«
mit den wichtigsten Angaben
zu deren Leben. Es ging um28
Frauen undMänner, unter ih-
nen Heinz Bosl. In meinem
Werbe-Spiegel-Artikel 2014
sollte dann vor allem die Ent-
wicklung dieses einmaligen
Untermenzinger Künstlers in
seiner Kindheit, Jugend und
als Ballettkünstler dargestellt
werden: ein hell leuchtender
»Münchner Stern und Stern
des Südens«.
Heinz Bosl ist in Baden-Baden
geboren, wohnte in Dort-
mund und bezog 1953 mit
seinen Eltern und zwei Ge-
schwistern einen Neubau am
Untermenzinger Gerlachweg,
wo er bei seinen Eltern bis zu
seinemTodwohnte. Bosl woll-
te schon als Vierjähriger Roll-
schuhtanzen, wie Katharina
Valente singen und tanzen
und spielte schon früh in der
Familie Klavier. Er ging in die
Untermenzinger Volksschule
hatte seine Erstkommunion
in St. Martin und durfte
schon als Neunjähriger in das
Kinderballett der Bayrischen
Staatsoper. Für eine weiter-

führende Schule blieb keine
Zeit. Bosls Mutter schrieb,
dass sein Tag ausgefüllt war
mit morgens Schule, nach-
mittags Ballett, abends Haus-
aufgaben oder Mitwirkung in
einer Kinderrolle in vielen
Opernaufführungen. Nach
Abschluß der Ballettschule
sollte er aber weiter Klavier-
unterricht nehmen amTrapp-
schen Konservatorium in
München. Bosl entschloss sich
ganz für den Tanz und kam in
die Elevenklasse an der Baye-
rischen Staatsoper. Als jüngs-
ter Tänzer erhielt der erst
19-Jährige einen Vertrag an
der Münchner Oper.

Eine großartige
Karriere

Seine Karriere zusammenge-
fasst: Mit acht Jahren ins Kin-
derballett, mit 16 Jahren das
Abschlussexamen, mit 17
Gruppentänzer, mit 18 Halb-
solist und mit 19 Solist! 1968
wird in einemArtikel der Süd-
deutschen Zeitung der
22-Jährige geschildert als
»sehr schlank, sehr behend,
sehr lustig, sehr versiert
– und wenn nicht alles
täuscht, so ist mit Heinz Bosl,
dem jüngsten Solotänzer der
Bayerischen Staatsoper, ein
neuer Stern am Münchner
Balletthimmel aufgegan-
gen«. Privat fuhr er damals
mit großer Begeisterung sei-

nen Karman Ghia, wenn er
von der Bühnenarbeit zu sei-
nen Eltern in den äußersten
Westen Untermenzings
heimbrauste. Sicher auch pri-
vat ein Bayer: Bier war nach
Aussage seiner Mutter sein
Lieblingsgetränk. Und das als
Balletttänzer!
1965-1974 waren Bosls große
Jahre. Tanz war sein Leben. In
einem Interview sagte er,
dass Talent, Glück und Ehr-
geiz den erfolgreichen Tänzer
ausmachten. Er hatte aber
auch Glück, dass er auf den
bekannten Choreografen
John Cranko traf. Er tanzte
mit Margot Werner, Konstan-
ze Vernon und Margot Fon-
teyn, mit der er die interna-
tionale Bühne betrat und in
aller Welt begeistert gefeiert
wurde. Er tanzte am
17.04.1975 zum letzten Mal
mit seiner langjährigen
Freundin Margot und sah
nach derenWorten schon aus
wie »ein schmaler Engel.« Die
Krankheit war schon vier Jah-
re vorher ausgebrochen, ver-
mutlich Lymphdrüsenkrebs,
und nur wenige wussten Be-
scheid. Am 12.06.1975 er-
reichte die Öffentlichkeit die
Nachricht vomTode des phan-
tastischen Tänzers Heinz
Bosls.
Unter großer Anteilnahme
der Bevölkerung und vieler
Prominenter aus Kunst und
Kultur wurde Bosl im Famili-
engrab im Untermenzinger
Friedhof begraben.

Walter G. Demmel. Foto: pr

In den Münchner Wochenanzeigern erzählte Walter G. Demmel Geschichten aus dem Stadt-
teil. Foto:WSP

Mit Geschichten erzählen

Geschichte wird von Menschen gemacht, von Menschen er-
lebt, vonMenschen erzählt.Walter G. Demmel bringt seinen
Lesern die Geschichte der Stadtviertel mit Geschichten von
Menschen nahe. Einer von ihnen ist Heinz Bosl.

Die 1970er-Jahre
1970 1971 1972 1973 1974 1975 1976 1977 1978 1979



 Herzlichen Glückwunsch 

zu 100 Jahren 

Erfolgsgeschichte!

Wir lieben Neues Marketing!

Von der Beratung über die Kampagnenkreation, der Gestaltung 

Besuchen Sie uns auf LinkedIn 

oder unter www.mgo360.de
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Verkäufe Sonstiges

Thuja, Eiben, Kirschlorbeer. Ab
Feld günstig, verschiedene Grö-
ßen, z.B. Smaragd. 200-220 cm
€ 40,- Verkauf nach Vereinbarung.
www.Schlossgaertnerei-Grafrath.
de Tel. 08141-23802

Thujenverkauf Sonderaktion sehr
schöne Säulenthujen zu verkau-
fen, frisch v. Feld ausgegraben, z.B.
1 5 0 - 1 7 5 cm= € 3 0 , - 1 7 5 -
200cm=€35,- Lieferung möglich
Tel. 08134-5573176

Elegante Essgruppe Kirsch, Aus-
ziehb. runder Esstisch, echtholz-
furniert mit 6 Stühlen, alles
hochw. verarbeitet, Topzust., VB
€ 250,- Tel. 0151-53758787

Senioren Handy emporia5mini
neu von privat zu verkaufen, € 150
☎ 0175-4913879

Buchenbriketts& Brennholz Liefe-
rungmögl., Fa.☎ 0151/25752628

Brennholz! 01707071798

Möbel

1. Küchenzeile,wenig benutzt, ca.
3m, Backofen oben, weiß. VB
1.600 € + Esszi.tisch (weiß) mit 4
schwarzen Stühlen FP 150,00€
Highboard WoZi., teilmassiv
L98cm, H140cm, T38cm, Schrank-
wand, teilmassiv, mit Stehschrank
B96cm, H136cm, T40cm+ Hänge-
schrank B96cm,H130cm, T40cm+
Lowboard B225cm, H25cm,
T56cm. Gesamtlänge 320cm.
Neuw. L – Lederchouchmit Hocker
lange Seite rechts, L280cm B100
cm, elektrisch ausführbar. VB
700,00 €, Runder Tisch, weiß,
Durchmesser 120 cm, VB 50,00€
Tel ab 18.30Uhr: 0179/6179942--

Antiquitäten

Kaufe antikeMöbel, alte Fotoapp.,
Münzen/Zinn aller Art, Römerglä-
ser, Militaria, Blechspielzeug, Arm-
band/Taschenuhren auch defekt.
089/67974020, 0174/9847694

Wohnungsauflösungen

Haushaltsauflösungen Besenrein
brauchb. Mobiliar kann angerech-
net werden-Pauschalpreisverein-
barung. Wir bieten auch Umzüge
+ Renovierungen. Fa. Böhringer
Tel. 0174/3880900. haushaltsauf-
loesungen-besenrein.de

Haushaltsauflösung Flohmarkt.
Allesmuss raus. Geschirr, Glä-
ser,Möbel, Lampen, Tücher,
Taschen etc. Sonntag, den 27.10.
von 11-15 Uhr. Bahnhofstrasse 40
in Planegg

Münchner Familienbetrieb
übernimmt seit 1990 Wohnungs-
auflösungen, Entrümpelungen,
Seniorenumzüge, www.entruem-
pel-trupp.de, Tel. 0160/7764886
info@entruempel-trupp.de

1A Entrümpelungen zu fairen
Preisen. Beratung & Besicht. kos-
tenlos. Verwertb. wird angerech-
net. Fa.Winklmaier 089/45461411

Haushaltsauflösung, Entrümpe-
lungen, Abbruch, Entkernung und
Transporte. 0176/29780770

Fa. BM Logistic Wohnungsauflö-
sungen/Nachlass ☎ 089/
43576933www.bm-logistic.de

Wohnungsauflösungen, Sperr-
müll, Schwer- & Kleintransporte
089/51264578 o. 0172/8408383

Trödelprofi übernimmtWohnungs
auflösungen, Tel. 0171/4368404

Computer/EDV

Mobile PC-Hilfe !! Unterstützung
bei Problemen mit Computer,
Smartphone und Internet. Biete
auch Einzelschulungen mit Ge-
duld zum fairen Preis für Senioren
undNeueinsteiger. Telefon: 0176/
51368535 (Mo.-Fr.)

Mac&PC-DOKTOR 01717777766

IT-PROFI hilft Tel. 0160/95838153

Fahrräder

Suche älteres Rennrad und Cam-
pagnolo Ersatzteile u.Werkzeug
Tel. 08104-628696

Zu Verschenken

Verschenke 3-er Sofa und 2 Sessel
Schönes 3-er Sofa und 2 passende
Sessel kostenlos zu verschenken.
Das Sofa und die beiden Sessel
sind gelb mit Blumenmuster. Ent-
weder im Set oder einzeln. Wer zu
erst kommt,malt zuerst. Selbstab-
holung.Mobil: 0157/36799605

Zu verschenken Kochbücher (neu-
wertig), CD’s, Filme, Computerbü-
cher, evtl. auchMöbel. Nur Selbst-
abholung in München 81371. Nä-
heres unter Tel. 0173 1887649

Winterräder 205/60/R16 auf
Stahlfelge, ca. 8 Jahre alt, Tel.
0160/97327478

Wir holen tägl. kostenlos Floh-
marktware ab. 0172/8536421

Branchen-ABC

Bodenbeläge

Blumenerde-
Lieferservice

Weila-Erd GmbH
• Blumenerde • Gemüseerde • Rasenerde...

Lieferung kostenlos frei Haus
Telefon 0881/5004
www.weila-erd.de

Garten- & 
Landschaftsbau

Garten- & 
Landschaftsbau

Fachbetrieb 
übernimmt günstig 

Asphaltierungen, Pflasterungen

und Gartenbauarbeiten.

Telefon: 0171/6700003

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen
und Seniorenumzüge seit 1990. 
www.entruempel-trupp.de

0160/7764886IN
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Fliesen-, Platten-, Mosaikverlegung 
Telefon 0176/23 23 62 46

Badsanierung auch barrierefrei 
alles aus einer Hand!

Fliesen – Platten – Mosaik

Verlegung
Meisterbetrieb der Bauinnung

Fa. Ramml, Tel. 71 75 81

Telefon   089 / 26 21 16 52
Mobil:    0162-2 89 56 06
www.manickarajah.com

MANICKARAJAH PLANUNG & DESIGN  
> Innenarchitektur > Trockenbau > Parkett

> Fliesen > Elektro > Sanitär > Maler 

Alles aus einer Hand 

Dacharbeiten &
Instandhaltung

Dusche & Bad

Innenausbau

Wir haben das fix erledigt!
Entrümpelung, Renovierung, 

Transporte, Entsorgung
info@fixerledigt.de · 0176 / 55 23 89 17

HOCHDRUCK-

REINIGUNG 

Wege - Terrassen - Treppen

Fa. Tel. 0172/8027435

Handwerker

***** HANDWERKSBETRIEB ***** 
erledigt schnell & günstig

Maler- u. Verputzarb., Trockenlegung
u. Vollwärmeschutz, Terrassen- und
Dachsanierung, Holz- u. Bautenschutz

01 63 / 3 33 94 60

H. Schubert
Spenglerei/Bedachungen

· Steildach/Flachdach
· Dachfenster/Abdichtungstechnik

www.schubert-dach.com
Tel. 089/70 06 66 56 · Fax 089/70 06 59 77

Haushaltsauflösungen Besenrein
brauchb. Mobiliar kann angerechnet
werden · Umzüge & Renovierungen
P a u s c h a l p r e i s v e r e i n b a r u n g
Fa. Böhringer Tel. 0174/3880900
haushaltsaufloesungen-besenrein.de

Entrümpelungen &
Transporte

Entrümpelungen &
Transporte

GARTEN - SERVICE
Baumfällung, Baumpflegen

Hecken-/ Strauchschnitt
Marek Dabkowski

Telefon 01 74 / 9 78 99 32

ELEKTRO MORITZ
Schwarzhölzlstraße 45
85757 Karlsfeld bei Mü.
Tel.:    08131 / 61 41 63
mobil: 0151 / 56 05 61 57

Ausführung sämtl. Elektroarbeiten

Elektroarbeiten

Wohnungsauflösung, Entrüm-
pelung von Speicher bis Keller. 

Abrechnung der noch 
verwertbaren Möbel.

Kostenloser
Besichtigungstermin:

� 089/30788641

Pflege u. gestalte

Gartenanlagen
saalmann-gartenbau.de

015739254782

• Wohnungsauflösung
• Entsorgung
• Umzüge
• Messie-Räumung

Mo.– Sa. 
8 – 20 Uhr

DW

Abrechnung 
der noch 

verwertbaren Möbel

Mobil: 0151/64383577
Festnetz: 089/72488612

kostenlose 
Besichtigung

www.glasdusche.bayern
Glasduschen & Spiegel

NEPTUN Malik seit 40 Jahren Qualität

� 5 Jahre Garantie

� Sondermaße/Dachschrägen/Montage ohne Aufpreis

� rahmenlos und pflegeleicht

� kostenlose Beratung vor Ort 

Tel. 0 88 56 - 93 56 90, Mobil: 0177-7 52 58 33

Starkregen Unwetter
Überflutete feuchte Keller!! 

Undichtes Flachdach!!
Schnelle dauerhafte Lösung ohne

 Aushub und ohne Trockenzeit. 
Weltweit einzigartiges Verfahren.

BS Baustoffe ·  0157 /35132133 

www.malerwurst.de

Garten & Sanierungsbau 

Meinhard
Gartenarbeiten A – Z, als auch

Dach- und Steinreinigung, 
Pflasterarbeiten und 
Malerarbeiten u.v.m.

Telefon 0172-370 41 41

Dach- und Fassaden-Reinigung,
Steinreinigung, Pflaster- und
 Verlege- Arbeiten, Rollrassenver -
legungen, Schneidarbeiten, Neu-
pflanzungen, Unkrautentfernungen
Zaunbau u.v.m. 

0157 / 36 56 09 48 
Gartenbau 
Forster

Heizung & Sanitär

Bäder komplett · Gas · Wasser · Heizung
Reparatur · Wartung · Altbausanierung

Einbau von Gasheizungen · Kundendienst

Telefon 883073 Rohrreinigung
www.der-baedermacher.de
info@der-baedermacher.de

B A D  &  H E I Z U N G

Gartengestaltung Fischer,
Telefon 873862

www.gartenfischer.de

www.entrümpelungslöwen.de

Hecken schneiden, Rasen mähen, Ver-
tikutieren, Rollrasen, Sträucher- u. Baum-
schnitt, Pflasterarbeiten, Stein-, Dach-
und Fassadenreinigung. u.v.m.

� 0151-56 92 56 59

Gärtner hat noch Termine frei
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Zu Verschenken

4 Gebrauchte Esszimmerstühle zu
verschenken in München -Trude-
ring . Tel: 015229454054

Entrümpelung

Hauptstr. 19
85452 Eichenried
Telefon 089 12 12 54 91
info@bayrische-buam.de

Wir rama auf

Wir kümmern uns um eine 
bequeme Entrümpelung oder
 einen Umzug inkl. Räumung
und Entsorgung
zum Festpreis.
Verwertbares 
wird ange-
rechnet.

10-
jähriges
Jubiläum

se it 2014

Der Entrümpelungsprofi für Alles;
Tel. 0172/8468454

Sauber 
Entrümpelung

günstig – flexibel – sauber

Kostenlose Besichtigung
Besenreine Übergabe

Herr Sauber
081 23 / 9 03 16 21

DW Entrümpelung & Sanierung
Wohnungsauflösung, Entsorgung,
Umzüge,Messie-Räumung.
Kostenlose Besichtigung.
☎0151/64383577 oder
089/72488612

Entrümpelungs-Löwen Kostenlose
Besichtigung Festpreis Haushalts-
auflösung, Sanierung, Umzug ,
Entsorgung– Cosimastr. 121
81925München 089/92334098

Entrümpelung, T.089/55293051

Bayrische Buam Entrümpelung,
Umzüge, Renovierungen, kosten-
lose Besichtigung Anrufe unter
Te l e fon : 089/12125491 ,
www.bayrische-buam.de

Entrümpeln, Haus- u. Wohnungs-
auflösungen, verwertbares Gutes
wird angerechnet, schnell & preis-
wert .☎ 089/8634706

Sauber Entrümpelung günstig-
flexibel-sauber-kostenlose Besich-
tigung, besenreineÜbergabe
Herr Sauber – 08123/9031621

Wir haben das fix erledigt! Ent-
rümpelung, Renovierung, Trans-
porte. Telefon: 0176/55238917,
info@fixerledigt.de

Tiermarkt

Suche 2 Kätzchen oder eine Ein-
zelkatze bis 4 Jahre 089/8574914

Tierhüter

Suche in Pasing wohnende Be-
treuung für kl. Hund, 2-3x/Woche.
Näheres Tel. AB 0175/6062484

Kaufgesuche

!Frau Ernst Kauft!

Pelze, Bleikristall, Teppiche,
Bierkrüge, Schreib-/

Nähmaschinen, Krokotaschen,
Ferngläser, Trachten,

Trachtenschmuck, Tafelsilber,
Silberbesteck, Instrumente

u.v.m.

Familienbetrieb Ernst,
seit 1987

Telefon 089 /96058390

Achtung liebe Leser! Kaufe Pelze,
Trachten, Leder, Handtaschen,
Armband- und Taschenuhren,
Münzen, Bernstein, Mode-
schmuck, Silberbesteck. Zahle bar.
Hr. Franz,☎ 0151/73026325

Grüß Gott! Seriöser Ankauf von:
Edle Pelze, Abendgarderobe und
Trachten, Markenhandtaschen
und exkl. Accessoires, exklusive
Armband- und Taschenuhren,
Münzen, Bernstein/Schmuck, Por-
zellan, Tafelsilber, Militaria, Ori-
enttepp., Näh/Schreibmaschin.,
Musikinstrum., Bronze, Zinn, An-
tik/Vintage-Möbel, Kunst und An-
tikes. Barzahlung vor Ort! Herr T.
Grünholz.☎ 01520/3882737

Herr Philipp sucht Pelze, Lederja-
cken, Schallplatten, Gobellin-Bil-
der, Hirschgeweih, antike Sachen,
Sammeltassen, Teppiche, Trach-
tensachen, Abendkleidung aller
Art, Porzellan und Kristall. Seriöse
Abwicklung, bezahle in Bar.☎
089/32892031

Achtung, Achtung, Ankauf!! Pelze,
Porzelllan, Bücher, Möbel, Schall-
platten, Einmachgläser Beklei-
dung, Näh-, Schreibm., Tel. 089-
26215146

Branchen-ABC

Kammerer

Wir erledigen unkompliziert sämtliche
 Malerarbeiten im Innen- und Außen-

bereich. | Familienbetrieb | 0172/8918461
www.kammerer-malereibetrieb.de

Renovierung & 
Sanierung

Malermeisterbetrieb Nuriman

Fassadengestaltung 

Innenraumgestaltung 

Altbausanierung 

schnell, preiswert und zuverlässig! 

Tel. 089/20098996, Mob. 0179/7166293
www.malernuri.de

Malermeister
übernimmt sämtl. Malerarbeiten

Wohnungen, Treppenhäuser, Neubau
– für Fassaden eigenes Gerüst

Firma M. Werner 
Telefon 0178 / 3 31 92 54

0 81 42 / 92 77
08166 / 99 56 54

www.werner-malermeister.com

Sanieren – Renovieren – Modernisieren

Im, am & rund um’s Haus
Fassade – Terrasse – Gartenhaus 
Zaun – Balkon – Carport u.v.m.

Wir arbeiten mit Festpreisgarantie

Telefon 089 / 38 46 53 41
www.holz-bautenschutz-zimmermann.de
Wir machen ihr Zuhause zum Wohlfühlort

HOLZ & BAUTENSCHUTZ 
ZIMMERMANN

Möbelspedition
Umzüge, Schwer- und Kleintransporte

In- und Ausland
Telefon 089 / 51 26 45 78 oder

0172 / 8 40 83 83
montage.elischer@gmail.com

• Bodenbelagsarbeiten
• Fenster, Türen
• Vollwärmeschutz 
• Putzsanierung
• Malerarbeiten aller Art 
• Trockenbauarbeiten 
• Elektroarbeiten 
• Fliesenarbeiten u. v. m.

Telefon 0170/8956599

PB Projekt Bau GmbH:

Umbauten – Fliesen
Mauertrockenlegungen
kleine Maurerarbeiten

Hr. Wallinger,

☎ 0 89 / 8 56 11 80

Renovierungen aller Art
Alles aus einer Hand

Parkett, Laminat, Fliesen
Telefon 0174 /1526383

www.renesdienstleistungen.de

FACHBETRIEB FÜR 
MALER- LACKIERER- 
UND TAPEZIERARBEITEN.
Wir arbeiten nur mit Fach -

kräften und erstellen Ihnen

ein kostenfreies Angebot.

Telefon 01 62/ 73 007 18 
Unterhuber und Seidel GbR

Reinigung

Rufen Sie uns an! 
Telefon 0170/7 79 70 48

www.fensterreinigung-esapovic.de

HABEN SIE KEINE LUST 

ZUM FENSTERPUTZEN?

SCHNELLREPARATUREN
Rollläden + Markisen

Wärmedämmung

RABATTAKTION 15%
AUF ALLES NEUE 

Telefon 0 15 90 /1657125

Umzüge

Ihr Fachmann für: Sanierung,
Renovierung, Erneuern am Haus

Fragen Sie uns, 
wir helfen Ihnen gerne weiter.

Für ein starkes Handwerk.
Mobil: 0174 / 8 01 96 41

Telefon: 0821 / 20 92 16 27

Aus Liebe zum Handwerk

Seit 1995

Handwerksbetrieb Bauer  
Aus Liebe zum Handwerk! 

Sanieren - erhalten - erneuern
Wir führen folgende Arbeiten aus:
Treppen-, Blk.-, Garagen-, Terras-
sen-Sanierung, Abdichtg.  System,
fugenlose Steinteppich-Verlegung.

Rufen Sie unverbindlich an und
wir beraten Sie gerne vor Ort.

Telefon 0821/20921627
Mobil 0174/8019641

E-Mail: FTBauer@outlook.de

Seit
1995

Wir haben noch 

Termine frei.

Tel. 08123/9031621

info@kevali.de

Handwerkskammer - 
München Oberbayern
eingetragener Betrieb.

Renovieren – Sanieren –
Bautenschutz –
innen und außen. 
Dekra geprüft.

Deutscher Maler 
in Neuried,

auch am Wochenende und 
an Feiertagen. 

Telefon 0174/8 53 33 33

METALLBAU ALTENBURGER

Telefon 0171 / 2 78 05 31

Treppen · Geländer
Zäune · Tore · Carport

Allgemeine-
Überdachungen 

Metallbau

Malerarbeiten

• Dachsanierungen
• Holzarbeiten aller Art
• Malerarbeiten
• Balkonsanierungen

Mo.– Sa. 
8 – 20 Uhr

DW

Mobil: 0151/64383577
Festnetz: 089/72488612

kostenlose 
Besichtigung

Sanierungen im Innen- u. Außenbereich

Isolierglasscheiben 
erneuern.

FMK-Fenster@t-online.de

� 0177/387 15 13

Wir beraten Sie gerne, 

weil Sie uns nicht „Wurst“ sind!

Malerfachbetrieb für Renovierungen /
Sanierungen, Bodenverlegearbeiten, 

Entrümpelung mit Nachlass
Sonderangebot für Flachheizkörper v.

2.10.24 bis 5.2.25 ab € 85,-/Stck. 
+ MwSt. + Material

www.malerwurst.de

0151 /41232102

Malerteam hat Termine frei!

WÄRMEDÄMMUNG
FLEXIBEL · PREISWERT · JEDERZEIT

0171 / 51 51 095
musta.sanierung.gmbh@gmail.com

Reparaturen

Rentner (qualifiziert) 
übernimmt kleine

Reparaturen aller Art.

Telefon 0176/21246908

THOMAS SCHERMER

Maler- u. Lackierermeister
· schnell · preiswert

· zuverlässig 

Seniorenservice

· Aus- u. Einräumen
· Fassadenrenovierung

Tel. 8342463 u. 0177/8342463
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Kostenlose Parkplätze auf dem HofP

Wir kaufen
Gold – Altgold – Bruchgold

Münzen – Zahngold – Uhren – Schmuck
Silber – Platin – Palladium

Goldankauf Bayern
Barankauf

81241 München · Planegger Straße 9a/3. OG

089/6661688-0
Zur Wahrung der Diskretion befindet sich unser 
Ankauf in einem Büro- und Ärztehaus im 3. Stock
www.Goldankauf-Muenchen.de

Ankauf u
nd Bera

tung:

Mo.-F
r.: 

9 –18 Uhr,

Sa.: 9
 –14 Uhr

unve
rbindlic

h  u
nd 

koste
nlos

Bares für Rares
Wir kaufen von A bis Z Teppiche, 
Antike Möbel, Bilder, Porzellan, 

Asiatika, Trachten, Münzen, Brief-
marken, Postkarten, Zinn, Silber, 

Bestecke, Pelz aller Art zu Höchst-
preisen, Uhren hochwertiger Marken 
(auch defekt) wie Breitling, Cartier, 
Rolex usw., Schmuck zum aktuellen 

Börsenpreis plus Verarbeitung (Ringe,
Ketten, Armbänder, Broschen, Perlen-, 
Bernsteinketten, Zahn- und Bruchgold.

Lassen Sie Ihre Werte 
unverbindlich schätzen! 

Ihr Ansprechpartner in München:
Herr Dehner ☎ 089 / 12 50 88 17

Ankauf von Orientteppichen, Seidenteppi-
chen, Porzellan, Zinn, Bestecke, Münzen,
Schmuck, alte Gemälde, Heiligenfiguren,

Bronzefiguren, alte Möbel, und hochwertige
Uhren gesucht. Auch ganze Nachlässe. Ger-

ne auch beschädigte und alte Teppiche.

www.kunsthandel-bursch.de
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch,

Gutachter der DGemG und 
Auktionator der Stadt Wiesbaden.

Telefon 0 89/23 75 7179

Kaufgesuche

Frau Niederreiner zahlt Höchst-
preise für PELZE, Schreib-/Nähma-
schinen, Porzellan, Trachten,
Abendgard., Krüge, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Bilder,
Teppiche, Zinn,LP’s ,Besteck, In-
strumente, Kristall Zahle BAR
& FAIR Tel. 089/90415639

Frau Strauß kauft Pelze, Näh-&
Schreibmasch., Porzellan, Kristall,
Zinn, Abendgarderobe, edle Hand-
taschen, Bernstein, Münzen, Uh-
ren, Schmuck-+Tafelsilber, Schall-
platten,MCM+Luis Vuitton Ta-
schen + Koffer, Dupont Feuerzeug
Zahle BAR& FAIR 089/44312337

Suche hochwert. HIFI-Anlagen
Verstärker, Kassettendeck,
CD,-MD,-DAT,-DCC,-Player, Plat-
t ensp ie l e r , L au t sp reche r
☎ 0179/9044390

Achtung kaufe! Pelze, Abendgard.,
Nähmasch., Uhren,Münzen,
Modeschm., Zinn, Krawatten,
Porzellan;☎ 01573/6477016

Su. Brockhaus, Klassik-LPs, Porzel-
lan, Silber, Münzen, Orden, Edel-
pelze, Zinn, Handtaschen, Perser-
tepp., T. 0175/4242741

Frau Strauß kauft Rolex/Cartier/
Bre i t l ing/Omega/Glashüt te
☎ 089/44312337

Zahle 200.-€ für jede dt. Militärja-
cke bis 1945 (auch getarnt) Su.
noch Orden, Fotos, Helme, Mütze,
Dolche usw.☎ 0172/8310037

Hr. Höllenreiner suchtVorwerk –
Sauger, Massiv Möbel, Militaria,
Porzellan, Münzen, Bilder, Uhren,
Lexika, uvm. 0176/88312191

Alt zu Geld: Bekleidung, Porzellan,
Teppiche jegl. Art, Tischdecken,
Modeschmuck, Uhren u. Besteck
Tel. 0163/3456222Danke Braun

Kaufe Orden, Uniformen, Helme,
Fotos etc. bis 1945! Zahle gut! Bit-
te alles anbieten! 0179/7861987

Suche LEDERHOSEN, CHARIVARI,
Kropfketten,Schmuck, Zinn, Silber-
bestecke& Pelze 0178/5351818

Kaufe alte Fotoapperate auchOb-
jektive, sofort BARGELD ☎ 089/
67974020,0174/9847694

SucheMassivholzMöbel und Bau-
ernmöbel aller Art und Porzellan,
Krause☎ 0157/55484656

Uhrenankauf, Armbanduhren, Ta-
schenuhren, Wand/-Standuhren
auch defekt.☎ 0177/9037482

Kaufe alte Porzellanfiguren u.
Römergläser, ☎ 089/67974020,
☎ 0174/9847694

Kaufe Comic-CD-LP-DVD, Nach-
lass und Spiele. Info’s ☎ 0179/
5350087 u. 08105/7363111

Kaufe Whisky,Wein,Rum,Cognac
Herr Kolega, L.Kolega@web.de
☎ 015771187293

Kaufe alte Musikinstrum.,Porzel-
lan, Militaria, alte Armbanduhren
☎ 0174/9847694 ,089/67974020

SucheMusikinstrumente aller Art,
Trachtenschmuck 0171/6983025

Kaufe Fotoapparate, Ferngläser
Münzen, Uhren T. 0162/5487694

Kaufe Akkordeons aller Art
☎ 0172/8289163

Kaufe alte Ansichtskarten, Tel.
0152/29775666

Akkordeon + steirische Harmoni-
ka gesucht, T.: 0171/4666645

Su. altes Ölbild oder Bilderrahmen
auch beschädigt 0176/55644089

Verschiedenes

Elektro Meisterfachbetrieb Tel.
0173-6862994

Fachbetrieb führt aus:Dachstühle,
Anbauten, Vordächer, Gartenhäu-
ser, diverse Dacharbeiten, Dachre-
paratur u. Dachfenstermontage,
Carport- u. Dachreinigung. Tel.
089-92585883 o. 0174-9136836,
F a x 0 8 9 - 8 0 9 2 3 3 4 1
Harryk@hotmail.de

Dolmetscher - DE-FR, FR-DE, PT-
DE, DE-PT, Konsekutiv-, Flüster-,
Simultan- und Konferenzdolmet-
schen MDS Trans l a t i on ,
www.mds-translation.de, Tel.
0176-34221211

Badsanierung: Ein komplettes Bad
Qualität zum kl. Preis, Altersge-
rechte Umbauten von Badewanne
auf Duschwanne. Bodengleiche
Duschen, Fa Poltinger, 089/
69370393,www.poltinger.de

NFDach& FassadeMalerarbeiten,
Holz- und Fassade, Reparaturen,
Terrassenarbeiten, Dach- u. Stein-
reinigungen, Kellertrockenlegung
uvm. *Wird von Vollhandwerk
ausgeführt* Tel. 01578-2099505

Wir bieten an: Maler- u. Tapezier-
arbeiten, Trockenbau, Boden ver-
legen, Fliesenarbeiten, Trockenle-
gung, Badsanierungen u.v. m. Tel.
0 1 5 7 7 - 6 0 3 5 6 2 7 ,
info@hs-sanierungen.de

Übersetzer - DE-FR, FR-DE, PT-DE,
DE-PT, EN-DE, DE-EN; beglaubigte,
allgemeine und fachliche Überset-
zungen. MDS Translation,
www.mds-translation.de, Tel.
0176-34221211

Firma übernimmt Putzarbeiten,
Innen- u. Außenputz, WDVS -
Wärmedämmverbundsystem,
Dachgeschossausbau, Tel. 08202-
9049790

Renovierungen Innenausbau,
Maurer- / Innen- u. Außenputzar-
beiten - Maler - Fliesen - Bodenle-
ger - Trockenbau Tel. 0172-
9173319

Abdichtung und Trockenlegung
für Balkon und Terrasse mit Stein-
teppichverlegung. Tel. 01578-
2099505

A-Z Renovierungen Parkett, Lami-
nat, Fliesen, Badsanierungen, Elek-
troarbeiten, alles aus einer Hand.
Tel. 0174-1526383

NF Dach & Fassade Biete spez.
Dach, Fassade, Stein und Terras-
senreinig. an Tel. 01578-2099505

Licht: mg-lux.de Individuell - Bera-
tung - Umsetzung Tel. 08141-
21760

Wohnungsauflösungenmit Ange-
bot auf das Sie sich verlassen kön-
nen. Fa Tel. 08141-2450120

Biete Wintergartenreinigung,
Fenster- u. Pflasterreinigung Tel.
08141-5296392, 0176-24406805

Meister Dach + Flachdach + Dach-
rinne + Dachreinigung + Repara-
tur Tel. 0170-9631527

Firma Aalema: Gartenbau, Pflas-
ter, Trockenbau u. Carport Tel.
0179-7693386

Umzüge & Entrümpelungen Fa
Tel. 08141-2450120

Wir führen aus:Gerüstbau u. -ver-
leih Tel. 08202-9049790

Maurermeister hat noch Termine
frei Tel. 0172-1312326

Fensterreinigung Maierhofer, Fa.,
☎ 089/8418026, 0179/4717770

Wanne raus – Dusche rein ! Infos
089/21548246 , www.revifix.de

Maurermeister sucht Arbeit
☎ 0172/1312326

Besticke fast alles 089/1231017

Hemdennähen, Änd., T. 1231017

Gerüstbau Tel. 08202-9049790

info@mg-lux.de

Geldmarkt

Schnellkredit bis 50.000€ für Ar-
beitnehmer& Beamte ab eff. Jah-
reszins v. 0,99% z.B. 5.000,-€ mtl.
Rate 44,63,- € oder 20.000,-€ mtl.
Rate 178,54,-€.☎ 08131/319025
oder info@rendivest.de

Umzüge & Transporte

HIN & WEG Entrümpelungen/
Umzüge, sauber, günstig und
seriös,☎ 089/35464545

Komplettrenovierungen, Boden-
beläge aller Art,☎ 0174/1526383
Schnell, sauber, fachgerecht !

Umzüge, Entrümpelung, ab 20€/
Std. auch Sa./So.☎ 089/2021559

Sperrmüllabh.,☎ 089/21298716

Sperrmüll-Notruf 0173/8137862

Sperrmüll-Express 089/14304052

Entrümpeln,☎ 089/21298716

Kl. Transp. sof.☎ 089/ 62271485

Handwerker

Handwerksbetrieb Bauer - Aus
Liebe zum Handwerk! Sanieren–
erhalten–erneuern. Wir führen
folgende Arbeiten aus: Treppen-,
Blk.-, Gargen, Terrassen-Sanie-
rung, Abdichtg. System, fugenlose
Steinteppich-Verlegung. Rufen Sie
unverbindlich an und wir beraten
Sie vor Ort. ☎ 0821/20921627,
Mobil: 0174/8019641, E-Mail:
FTBauer@outlook.de

Wir beraten Sie gerne, weil Sie
uns nicht „Wurst“ sind! Maler-
fachbetrieb für Renovierungen
/ Sanierungen, Bodenverlegear-
beiten, Entrümpelung mit Nach-
lass Sonderangebot für Flachheiz-
körper v. 2.10.24 bis 5.2.25 ab
€ 85,-/Stck. +MwSt. +Material
www.malerwurst.de 0151/
41232102

Kevali Baudienstleistung Zertifi-
zierter Asbestbetrieb (TRGS 519)
vomDach bis zur Fassade inkl. Ab-
und Rückbau. Renovierung oder
Streicharbeiten bis hin zu Abriss
oder Entkernung. Kostenlose Be-
sichtigung. Tel. 08123/9031621 –
info@kevali.de

Sanieren-Renovieren-Modernisie-
ren. Im, am & rund um’s Haus!
Fassade-Terrasse-Gartenhaus-
Zaun-Balkon-Carport u.v.m. Wir
arbeiten mit Festpreisgarantie.
holz-bautenschutz-zimmermann.
de Tel. 089/38465341 Wir ma-
chen Ihr Zuhause zum Wohlfühl-
ort

www.glasdusche.bayern – Glas-
duschen & Spiegel NEPTUNMalik
seit 40 Jahren Qualität/5 Jahre
Garantie – Sondermaße/Dach-
schrägen u. Montage ohne Auf-
preis – rahmenlos und pflege-
leicht – kostenlose Beratung vor
Ort Telefon 08856-935690 Mobil:
0177-7525833

ZU FESTPREISEN! Sämtl. Maler,
Maurer-, Putz-, Fliesen- u. Trocken-
bauarbeiten, einschl. Bodenbe-
lagsverlegungen, sowie alle Um-
und Ausbauarb., einschl. DG,
Dachisolierungen& Badkomplett-
sanierungen – keine Anfahrtskos-
ten! GBHaussanierung
Tel. 0173/4131829

Starkregen Unwetter!Überflutete
feuchte Keller!! Undichtes Flach-
dach!! Schnelle dauerhafte Lösung
ohne Aushub und ohne Trocken-
zeit. Weltweit einzigartiges Ver-
f a h r e n . BS B a u s t o f f e
☎ 0 1 5 7 / 3 5 1 3 2 1 3 3
www.malerwurst.de

Handwerksbetrieb erledigt schnell
&günstigMaler- undVerputzar-
beiten, Trockenlegung und Voll-
wärmeschutz, Terrassen- und
Dachsanierung, Holz- und Bauten-
schutz. Telefon: 0163/3339460

Sanierungsbau R & M Pflasterar-
beiten, Malerarbeiten, Dach- u.
Steinreinigung, Fassadenreini-
gung, Zaunbau und Dachbe-
schichtungen u.v.m. 15 % Neu-
kundenrabatt☎ 0155-10307457

MB Entrümpelung & Sanierung –
Wohnungsauflösung, Entsorgung,
Umzüge, auch extremeMessi-Fäl-
le, kostenlose Besichtigung.
☎ 0177/7111648 oder 089/
72488612

PB Projekt Bau GmbH: Bodenbe-
lagsarbeiten, Fenster, Türen, Voll-
wärmeschutz, Putzsanierung, Ma-
lerarbeiten aller Art, Trockenbau-,
Elektro- u. Fliesenarbeiten, Tel.
0170/8956599

Malermeister übernimmt sämtli-
che Malerarbeiten, Wohnungen,
Treppenhäuser, Neubau, für Fas-
saden eigenes Gerüst, Firma M.
Werner, Tel. 08166/995654;
0178/3319254 od. 08142/9277

Haben Sie keine Lust zum Fenster-
putzen?Wir erledigen das! Solar-
anlagen-, Dampf-, Grundreini-
gung etc., Tel. 0170/7797048,
www . f e n s t e r r e i n i g u n g -
esapovic.de

Umbauten - Fliesen - Mauertro-
ckenlegungen - kleine Maurerar-
beiten, Herr Wallinger, Telefon
089/8561180,www.wallinger-
bausanierung.de

Rentner (qualif.) übern. kl. Rep. al-
ler Art, Tel. 0176/21246908
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Handwerker

Malereifach-/Familienbetrieb,
sämtl. Maler- u. Lackierarbeiten,
Fassaden, Tapezieren, Bodenbelä-
ge, Tel. 0172/8918461, www.
kammerer-malereibetrieb.de

Manickarajah Innenarchitektur
Trockenbau, Estrich, Fliesen, Par-
kett, Maler. Tel.0162/2895606,
i n f o@man i c k a r a j a h . c om
www.manickarajah.com

DW Sanierungen im Innen- & Au-
ßenbereich. Dach- u. Balkonsanie-
rungen, Holzarbeiten aller Art,
Malerarbeiten. Tel.: 0151/
64383577 oder 089/72488612

Malerteamhat Termine frei!
Flexibel / Preiswert / Jederzeit
( 0 1 7 1 - 5 1 5 1 0 9 5 Ema i l :
musta.sanierung.gmbh@gmail.co
m

DACHRINNENREINIGUNG, DACH-
ARBEITEN, Arbeitsbühnen, Speng-
ler- / Zimmerer- /Maurer- / Fassa-
den- / Malerarbeiten, Firma Bo-
genrieder, Tel. 0170/3018836

PARKETT – KOMPLETT Innungs-
fachbetrieb, Verkauf/ Verlegung
Laminat, Parkett, Teppich, PVC,
schleif/versiegeln, ölen, polieren.
☎ 089/424231

------Malermeister Nuriman ------
Fassaden- und Innenarbeiten,
schnell, preiswert und zuverlässig
Telefon: 0179/7166293 oder 089/
20098996

Grabsteinreinigung Aus alt mach
neu. Herbstputz!!! jetzt 40% spa-
ren Doppelgrabstein im Preis von
Einzelgrabmit einer gratis Schrift-
zug Erneuerung T. 0163/8958870

Malerteamhat Termine frei!
Flexibel / Preiswert / Jederzeit
☎ 0171-5151095 Emai l :
musta.sanierung.gmbh@gmail.com

Familienbetrieb! Vater und Sohn
übernehmen, Badumbau, Hei-
zung, Reparaturen u. Rohrreini-
gung. Tel. 0173/3564986

ABBRUCH– Bagger – Erdarbeiten,
Kanal, Sickergruben, Kellerwände
trockenlegen, abgraben, dämmen
Fa. Bogenrieder 0170/3018836

Fachbetrieb übernimmt günstig
Asphaltierungen, Pflasterungen
und Gartenbauarbeiten. Tel.
0171/6700003

Schnellreparaturen Rollläden und
Markisen!Wärmedämmung!
Rabattaktion 15% auf alles Neue.
Tel. 01590/1657125

MalerbetriebUnterhuber u. Seidel
GbR, Fachbetrieb fürMaler-Lackie-
rer Arbeiten. Tel. 0162/7300718,
gerhardseidel52@gmx.de

Metallbau Altenburger; Treppen,
Geländer, Zäune, Tore, Carport,
Allgemeine-Überdachungen,
☎0171/2780531

Älterer Malermeister übernimmt
sämtlicheMaler u. Renovierarb. zu
sehr günstigen Preisen sauber kor-
rekt,zuverlässig,☎0172/8919782

Dt.Handwerker für alles in u. ums
Haus u. Garten; T. 0178/1325347

Familienbetrieb! Vater und Sohn
übernehmenBadumbau,
Heizung, Reparaturen u. Rohrrei-
nigung☎ 0173/3564986

Fa. Schwarz & Kara, Badsanie-
rung, Spülkastenreparatur, Not-
dienst 24/7 . Tel. 0176/58857663
o. 089/23786269

Spenglerei/Bedachungen, Steil-
dach, Flachdach, Dachfenster,
☎ 0 8 9 / 7 0 0 6 6 6 5 6
schubert-dach.com

KevAli Baudienstleistung Asbe-
stentsorgung Sanierung undBau-
tenschutz Tel. 08123/9031621
Email: info@kevali.de

Fa. Schuster:Maler- und Tapezier-
arbeiten, Bodenbeläge aller Art,
Fliesenarb.,☎ 0177-54 25 079

Hochdruckreinigung:
Wege -Terrassen - Treppen,
Fa. Tel.☎ 0172/8027435

Isolierglasscheiben erneuern.
FMK-Fenster@t-.online.de
☎ 0177/387 15 13

DeutscherMaler in Neuried, auch
am Wochenende und an Feierta-
gen, Fa., T. 0174/8533333

Fliesenlegermeister übernimmt
sämtliche Fliesen- undMarmor-
arbeiten, Tel. Fa. 089/717581

Haushaltsauflösung, Entrümpe-
lungen, Abbruch, Entkernung und
Transporte. 0176/29780770

Elektro Schreinergeselle deutsch,
mont. Lampen, Vorhänge, Möbel
Kü., Ikea,Planung 0171/4512362

Malern – Tapezieren – Bodenbelä-
ge Renov. Bäder/WC‘ s und Fliesen
Fa. (089/7602447,0173/3510450

Malerarbeiten, Bodenbelagsarbei-
ten, alle Arten von Renovierungen,
Tel. 089/17103930

Fliesenleger Badumbau undmehr
Beratung -Planung - Ausführung.
Tel. 0176/23236246

Malermeister hat Termine frei.
Günstig !☎ 089/6802341

Elektroarbeiten 0172-9522009

Malerarbeiten☎ 0160/90946147

Fassadensan. Tel. 089/17103930

Gartenbau

Gartenbau Forster Dach- u. Fassa-
den Reinigung, Steinreinigung,
Pflaster u. Verlege Arbeiten, Roll-
rassenverlegungen, Schneidarbei-
ten, Neupflanzungen, Unkraut-
entfernungen, Zaunbau u.v.m.
Vereinbaren Sie jetzt unverbind-
l i c h e i n e n T e rm i n :
Garten-Sanierungsbau-Mettbach
@outlook.de Tel. 0157/36560948

Gärtner hat noch Termine frei!
Hecken schneiden, Rasen mähen,
Vertikutieren, Rollrasen, Sträu-
cher- u. Baumschnitt, Pflasterar-
beiten, Stein-, Dach- u. Fassaden-
reinigung u.v.m. ☎ 0151/
56925659

Pflege u. Gestalte Gartenanlagen
saalmann-gartenbau.de
☎ 0157/39254782

Garten-, Landschaftsbau, Alles
rund ums Haus- und Gartenarbei-
ten. Heckenschnitt, Rasenmähen,
Vertikutieren, Stein- u. Dachreini-
gung, u.v.m. Neukundenrabatt
10% Fa. Zielke☎ 0163-0045974

Problemfällung, Gartenpflege,
Wurzelstockfräsen, Hecken-
schnitt, Abfuhr, zuverlässig+preis-
wert, FA Lachner: 089/90059770,
www.die-baumexperten.de

Garten&SanierungsbauMeinhard
Gartenarbeiten A-Z als auch Dach-
u. Steinreinigung, Pflasterarbeiten
und Malerarbeiten u.v.m.
☎ 0172/3704141

Garten-Service Baumfällung,
Baumpflegen, Hecken-/Strauch-
schnitt Marek Dabkowski
☎ 0174/9789932

Bäume fällen, auch schwierige,
Abfuhr, Wurzelstöcke ausfräsen,
Pflasterarb., Fa. H. Gruber 089/
4704233 , www.baum-faellen.de

Gartenarbeit, Heckenschnitt und
E n t s o r g u n g a l l e r A r t .
☎ 0176/32277406

Biete Gartenarbeit, Rasenmähen
etc. – Tel. 0178/3827693

Baumfällung / Baumpflege, Klet-
tertechnik☎ 089/25004787

Mache Gartenarbeit, komme so-
fort☎ 0163/9136407

Unterricht

Akkordeon, Steirische,
Klavier u.a., Tel. 0171/5003155

Italienisch, korrekt schreiben u.
sprechen. Tel. 0173/5757805

Mathe-Nachhilfe 089/59997333

Klavierunt. Hsbes. T. 72633352

Flohmärkte

Künstlerin kauft Zinn aller Art für
kreative Gestaltungen zahle gute
Preise☎09391/9370672

Gesundheit

ZAHNIMPLANTAT:Kostenloses
Beratungsgespräch. Studie ver-
gleicht Zahnimplantate der Re-
nommeehersteller, so Zahnim-
plantate zumSelbstkostenpreis f.
Sie. Termin für kostenl. Bera-
tung. Untersuchung/Planung un-
ter Tel. 0176/62862278 oder per
mail: Implantatstudie@gmx.de

Kompetente Pflegehelferinm. 50
Jahren Erfahrung in der Pflege bie-
tet 24-Std.-Pflege oder Zeitweise
in Bayern, bevorzugt München
Tel. 0176-26668264

Mobile Fachfußpflege Tel. 0176-
26668264

Bekanntschaften

Eine wunderbare Frau 169 cm,
schlank, langes blondes Haar, at-
traktiv, fin. unabhängig sucht net-
ten Mann ab 60, PV Charisma
089-92000222 od. 92000288

Sterndeuter 60J sucht Dame ab
65J für gesellige Treffen.sms/
WhatsApp: 0155 66442272

Nähe U6/U3 Universität:Welche
Dame besucht gut gelaunte Sie 69
Jahre? Zus. a. d. Verlag, Mü. Wo-
chenanzeiger, Moosacher Str. 58,
80809München, Chiffre 1368513

Heimatnahe Partnervermittlung
für SENIOREN! T. 089 36192540
39 Jahre Berufserfahrung...u.Sa

Suche Freundin Single schlank 59
auch ältere.☎ 01793226135

ER sucht SIE, Tel. 96176460

Telefonkontakte

TELEFONSEX☎ 089/682787

Erotische Massagen

Sophia exklusive private Massa-
geadresse☎ 0172/8927307

NACKTE LADY☎ 0152/51721561
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Sie möchten ein Objekt verkaufen oder
eine Mietanzeige aufgeben?

Melden Sie sich unter 089/31 21 48-2020 oder unter
immobilienmarkt@wochenanzeiger.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf und helfen gerne weiter.

Ihre Ansprechpartner für den Immobilienmarkt!

wochenanz
eiger.de

Immobilien-Angebote

München-Giesing Penthousewhg
Bj 1970, 3 Z, Kü, Bad, WC, Diele,
Parkett, Wfl 66 qm, Dachterr. ca.
70 qm, Keller, TG-St.Pl., ruh. Lage,
kl. WE, 10 Whg., 730.000.- € von
P r i v a t , k e i n e Ma k l e r ,
helrol@arcor.de

Hobbyraum inMünchenMoosach
Schöner heller Hobbyraum in
München Moosach zu verkaufen
ca. 30 qm3 (davon 14 Wfl) 1 Vor-
raum+ 1 Bad helle Fensterfront BJ
1972 VHB 82.000,00 Kontakt
017644704847 Sofort verfügbar

Fasanerie helle charm. Mais-
Wohn. 1.+2.OG gr. Terr., EBK, 3 Zi,
2 Bäder, 2 TG-Stellpl. 2 Keller, 106
qm, prov . f re i 749.000 €,
☎ 0174/7821272

VERKAUFEN-VERMIETEN Kosten-
lose Immobilienbewertung für
München und Umgebung -seit 10
Jahren Ihr Partner. Jetzt unverb.
beraten:☎ 089/17104070

EG-Gartenwhg., 5-Zi., 120m²Wfl.,
Nh.Bogenhausen 0177/3684900

Immobilien-Gesuche

Ehepaar sucht ein Haus/Grund-
stück zum Erwerb von privat im
Süden von München (Grünwald,
Straßlach, Harlaching, Solln, Pul-
lach, Oberhaching, Baierbrunn,
Starnberg, Berg, Wolfratshausen),
☎ 0 1 5 1 6 4 3 8 6 2 6 0 ,
th.hartmann3@gmail.com

Erbpacht Immobilien bestmög-
lichst verkaufen☎ 089/131320
www.immobilienfischer.de

Zuhause gesucht: ZFH o. 2WHG
für 2 junge, sozial engagierte u.
humorvolle Familien pro Partei ab
3 Zi. u. 80 qm zum Kauf bis
€ 400.000,- pP o. zur Miete bis
€ 1.600,- WM pP Tel. 0152-
34203155

IN MÜNCHEN GESUCHT

Penthouse für Geschäftsführer
Einfamilienhaus für Banker

Doppelhaushälfte f. Handwerker

Immob.☎ 0176 -50664839

Freie ETWgesucht Zuschriften un-
ter Chiffre 1365889 an den
Münchner Wochenanzeiger,
Moosacherstr. 56-58, 80809Mü.

Berufstätiges junges Paar sucht
App., Einliegerwhg., WG, o.ä., un-
möbliert, U-Bahnbereich Tel.
015510247907

Wohnung, Haus od. Grundstück
Dringend gesucht ihr Tipp wird
ebenfalls belohnt 089/215372841

Suche stark renovierungsbed. 1-2
Zi. Whg im U-Bahnb. zu kaufen,
☎ 089-26212936

Suche Eigentumswohnung gerne
renovierungsbedürftig von PRIVAT
089 / 215 27 477

Privat kauft Haus o. WG in jedem
Zustand. Tel. 089/2000-3894

Suche 1-ZI WHG zum Kauf in
München Tel: 0178 9503242

Privatmann sucht Wohnung zum
Kauf.☎ 0179/2945294

Jg. Familie sucht Grundstück o.
Haus z. Kauf, Tel. 0170/8489890

Junges Paar sucht Eigentumswoh-
nung von Privat 089/20002097

Kaufe ETW/ Haus/ Grund, sofort.
Kaufentscheidung,☎089/663366

SUCHE1 Zi-Wohnung zumKauf
von Privat☎ 08171/9089996

Kaufe 1-3Whg01722814591Muc

KaufeWhg. Tel. 089/48998925

Mietangebote

3-Zi.Dachter.-Whg. in Olching.Die
helle 100 qm.Whg liegt imHerzen
von Olching. S-Bahn und Zentrum
sind in wenigen Gehminuten er-
reichbar. Ausgestattet mit Par-
kettböden, großem Wohn-/ Eß-
Bereich, große Einbauküche mit
hochwertigen Geräten. TG-Stell-
platz mit Wallbox. € 1500 zzgl.
NK. klaus.lebmeier@gmx.de

2-Zi. Gartenwoh., 65qm,Keller
Waschkü.,Terrasse, Loggia, 400qm
Gart. Leer/Halbmöb.in Münch-
West zu vermieten.Miete kalt
€800, 5-Jahresvertr.evt Verl.
Zuschr. unter Chiffre 1368276 a.d.
Mün. Wochenanzeiger, Moos-
acher Str. 56-58, 80809München

2 Zi. 55 qm,Mü.-Laim ab sofort zu
vermieten, KM 1.030.- € + NK
180.- € + G 120.- €, Handy: 0176/
56637028 v. Mo.-Fr. 10-16 Uhr
o d e r e m a i l :
HV.Mederlein@gmx.de

M-Ost: Waldkraiburg, Haus 130
m²Wfl, 4 Zi, 2 Gge, 367m² Grund,
1500 € mtl. kalt + NK.
☎ 0170-2348508

WG.-Zi., S6; Tel. 0151/15715709

DG, 4. OG, 2 Zi. + EBK + Bad, Send-
ling-Westpark, 742,50 + NK 85,-;
Heizung und WW separat, ab
01.11.24,☎ 089/7146578

Urige Hütte f. 8-10 Personen zu
vermieten. Ruhige Lage TIROLER
UNTERLAND Kontakt Tel: 0043
6506 236644

Feldmoching 2-Zi.-DG-Whg., SW-
Ausr., EBK, Bad m. Wanne, Keller,
800,- € + NK☎ 089/3141908

Mietangebote
gewerblich

Hobby-/Lager-/Büroraum frei
Raum (18 m²) im Souterrain (2
Fenster!) der Schongauerstraße 12
zu vermieten ab 1.1.25, Miete 240
€ + 60 € Nebenkosten (inkl. Strom,
Heizung und mit Gemeinschafts-
WC) Kontakt: Robert Plückthun
robert.plueckthun@bti-muc.de
Tel. tagsüber 089/3512412

Mietgesuche

Suche 1.5-3Zi Whg in München
25-jährige, fest angestellte Bio-
chemikerin in der Pharmaindus-
trie sucht ab 1.12/1.1 eine 1.5-3 Zi.
Whg (mit Balkon) zur langfristigen
Miete in zentraler Lage in Mün-
chen. Ich bin ledig, ohne Kinder/
Haustiere u. rauche nicht.
M a x . 1 8 0 0 EUR wa rm ,
☎ 015789117047

Paar in Vollzeitanst. sucht
GartenWhg ab 65qm,mind.2,5Z.
+Münchn.Westen+guteNachbars
Unkonv.Zsm.woh.mit hilfsbedü
Senioren&untyp.Schnitt d.Whg
vorstellb.Einzug ab 1.1.2025
0151-64608657, jb@audamed.de

Akademikerin (45J, LMU) Festan-
stellung Pharma/Forschung sucht
2-3 Zi Whg mögl.mit Garten/Ter-
rasse in Planegg /Würmtal/Wes-
ten bis 1000€. Alleinerziehend
(Tochter, 3J). Tel: 01792681805.

VERMIETUNG-VERKAUF-RENO-
VIER. Vermiet. kostenlos. Verkauf
& Renovierung zum fairen Preis.
info@annaimmo.de Tel. 089/
31852450, 0171/1469405

Papa sucht Wohnung nähe seiner
Jungs. Ichwürde gerne in der nähe
meiner 2 Kinder nähe Fürstenried
wohnen und suche dazu 1,5-2,5
Zi.Wohnung.☎ 0179-6302325 :-)

2-3 ZiWohnung gesucht Kranken-
schwester und Doktorandin (27),
WG-geeig.,Münchner Innenstadt,
Tel.: 0152 25157909

Suche 2-3 ZiWhg;max 1600 Inge-
nieur (27), festes Einkommen,
Nichtraucher, innerhalb mittl.
Ring Tel. 015141641860

Haus zu Miete/Pacht gesucht
auch renovierungsbedürftig.
☎ 0152/54068006

Münchnerin sucht 3-Zi. Wohnung
mit Balkon in Neuhausen/Nym-
phenburg☎ 0175-7472489

Fam. (bald zu 4.) suchtWhg /Haus
in M., ab 3 Zi . , >75qm.
☎ 015157712035

Eine angestellte,alleinstehende
junge Frau sucht 1-1,5 Z. Whg in
München.☎ 017664630052

Junge Frau sucht kl. Wohnung
max. 900€warm,mit Balkon
Tel. 0151/29808139

Content-Manager,43J,2ZKB bis
1000€ KMges., 017647391273

Suche 2-3 ZWMUC&Umgebung
max. 1200€WMT: 01712383031

Mietgesuche
gewerblich

Zentrales Büro gesucht: Junges
Technologieunternehmen sucht
neues Zuhause! Lage: Zentral,
max. Ostbahnhof entlang der
Stammstrecke bis max. Hacker-
brücke; Fläche: 700-1.000 qm –
Mix aus Open Space & Meetin-
gräumen; Budget: max. 28-30 €/
qm all-in; Mietdauer: 1,5 – max. 3
Jahre, Haupt- oder Zwischenmie-
te; E inzug 1 .1 .25 ; Te l . :
015792492614

Einstellplatz für DucatoCamper
(6m) in Halle/Scheune gesucht.
T e l . 0 1 5 1 - 4 2 8 7 0 1 4 8 ,
MUC-art@gmx.net

Grundstücke

Jg. Familie sucht Grundstück o.
Haus z. Kauf, Tel. 0170/8489890

Lagerflächen

Möbel und Akteneinlagerung nä-
heGrafing☎ 0170/2861960

Garagen

Garage gesucht oder trockenen,
sicheren Abstellplatz für Range
Rover. Tel. 0172 8165867

Gar. Pasing Josef-Retzer-Str., Du-
plex 90,- €☎ 0151/46700357

Bürovermietungsmarkt
auf Erholungskurs

Umsatz steigt für erste drei Quartale 2024 um 42 Prozent
MÜNCHEN (red) · In den
ersten drei Quartalen

2024 erreichte der Münchner
Bürovermietungsmarkt ei-
nen Flächenumsatz von rund
450.000 Quadratmeter. Im
Vergleich zum Vorjahreszeit-
raum ist das ein Anstieg um
42 Prozent. Für sich genom-
men verzeichnete das dritte
Quartal einen Anstieg um 87
Prozent. Dies ist das Ergebnis
einer aktuellen Analyse des
globalen Immobiliendienst-
leisters CBRE.
»Trotz der positiven Entwick-
lung am Münchner Büro-
markt sehen wir aufgrund
der herausfordernden ge-
samtwirtschaftlichen Rah-
menbedingungen noch im-
mer eine gewisse Zurückhal-
tung vieler Nutzergruppen.
Wir nehmen jedoch einen
graduellen Anstieg und eine

Konkretisierung der Nachfra-
ge wahr, insbesondere be-
dingt durch Großnutzer«,
sagt Georg Illichmann, Head
of Office Leasing München
bei CBRE. München profitier-
te von seiner breiten Nachfra-
gestruktur: Im laufenden
Jahr hatten Industrieunter-
nehmen mit 22 Prozent den
größten Anteil am Flächen-
umsatz. Ihnen folgte die IT-
Branche mit 14 Prozent, Bera-
ter mit 13 Prozent, Versiche-
rungen mit zehn Prozent und
öffentliche Dienste mit acht
Prozent.
40 Prozent des Umsatzes ent-
fiel im laufenden Jahr auf
Flächen innerhalb des Mittle-
ren Rings, weitere 40 Prozent
auf das restliche Stadtgebiet
und 20 Prozent auf das Um-
land. »Somit hat sich in die-
sem Quartal eine etwas brei-

tere Verteilung gezeigt
– auch zuletzt weniger stark
nachgefragte Lagen haben
ihre Berechtigung. Dennoch
beobachten wir weiterhin ei-
nen ’Flight to Quality’ – also
eine Präferenz bei Umzügen
zu besseren Lagen oder Aus-
stattungskategorien. Gut an-
gebundene Objekte im Stadt-
gebiet und Umland, können
gerade bei mietpreissensiti-
veren Nutzergruppen mit ih-
rem Preis-Leistungs-Profil
wieder verstärkt Nachfrage
generieren«, sagt Illichmann.
Die Anzahl von Abschlüssen
und konkreteren Gesuchen
für Flächen mit mehr als
5.000 Quadratmetern nahm
sukzessive weiter zu. 2024
wurden neun Abschlüsse mit
mehr als 5.000 Quadratme-
tern registriert, im Gesamt-
jahr 2023 waren es nur sechs.
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Audi

Suche Audi ab Bj. 2000 jd. Zust.
Firma☎ 089/97890365

Kaufe Audi, Fa, T. 089/61467795

BMW

Suche alle BMW, jeder Zustand,
24Std/Wo. Fa. Tel. 089/97890365

SUCHE BMW jd. Bj., jd. Zust., 24
Std./Wo., Fa., Tel. 089/89328547

Kaufe BMWFa. T. 089/61467795

Fiat

Suche Fiat PKW/BUS, ab Bj. 98,
jeder Zustand, 24h/Woche,
Fa.☎ 089/89328547

Kaufe Fiat Fa. T. 089/48998925

Ford

Su.Ford PKW/BUS,ab Bj. 98, jd. Zu-
stand,24h/Wo.,Fa.089/89328547

Kaufe Ford Fa. T. 089/48998925

Honda

Suche alle Honda ab Bj. 98, 24
Std./Wo., Fa. Tel. 089/97890365

KaufeHonda, Tel. 089/48998925

Hyundai

Su. Hyundai, Japaner u. Koreaner
Firma☎ 089/97890365

SucheHyundai 089/48998925

Kia

Kaufe Kia, Fa., T.089/48058775

Mercedes-Benz

Su. alle Mercedes jd. Bj. Zustand
Firma☎ 089/97890365

SUCHE MERCEDES alle Typen jd.
Bj.,24Std./Wo.,Fa., 089/89328547

Su.Mercedes, T. 089/62809177

Nissan

KaufeNissan Tel. 089/94002977

Opel

Astra, Bj. 05, 2. Hd., 66 KW,
100´ km, silber, § 9/26, 5-tür., Top-
zust., scheckheft, 3.250,- €; Tel.
0174/3049681

Su. alle Opel ab Bj. 2000 Sonn/Fei-
ertage Firma☎ 089/97890365

Su. OPEL PKW/BUS, ab Bj. 98, jd.
Zust.,24h/Wo., Fa. 089/89328547

KaufeOpel Fa. T. 089/48998925

Peugeot

Kaufe Peugeot
Firma,☎ 089/48998925

Renault

Suche Renault, T. 089/94002977

Skoda

Kaufe Skoda Tel. 089/48998925

Schnäppchen! – Skoda Fabia Am-
bite, Bj.2007, km 95.300, weiß,
70PS, Radio, TÜV11/25, gepflegt,
2.500 €,☎ 089/28972892

Toyota

KAUFE jd. TOYOTAund andere
Japaner, kein TÜV, viele KM,
Unfall, zahle Bar, auch So.-/Feier-
tage, Fa. Tel. 089/97890365
(immer erreichbar)

Kaufe alle Toyota auchmit Unfall,
TÜV-fällig, hohe Km o. defekt. KFZ
Meisterbetrieb T. 0151/1745642
oder 08841/6789338

Kaufe jeden Toyota, Firma,
Tel. 089/48998925

Suche Toyota PKW/BUS, jd.
Zustand, Fa. Tel. 089/89328547

Volkswagen

Su.alle VW, PKW, Bus,Firma
24 Std./Wo.; Tel. 089/97890365

Suche VWPKW/Bus,
Firma, Tel. 089/48996460

Su. VWPKW/BUS, jd. Bj. / Zust.,
24 Std./Wo., Fa., T. 089/89328547

Volvo

Su. Volvo☎ 089/62809177

Wohnwägen/
Wohnmobile

Su. Wohnmobil o. Wohnwagen,
g e r n e au ch VW Bus ;
Tel.☎ 0160/2192275

Kaufe Wohnmobile+Wohnwagen
03944/36160,www.wm-aw.de,Fa.

Junges Ehepaar su. Wohnwagen
od.Wohnmobil 0174/9847694

Motorräder

Suche Vespa/P iagg io PX
80,125,150 od. 200 ccm (keine Co-
sa) oder Vespa 50n/Spezial zum
Herrichten od. Ausschlachten
(auchUnfall). Tel. 0172-8394458

Kaufe gebrauchteUnfall- und
defekteMotorräder, Fa.,
Telefon: 089/3143203

Suche alte VESPA, Moped,Motor-
rad☎ 0160/93883574

Kfz-Verschiedenes

Wir kaufen jedes Auto, auch
Unfall/Motorschaden usw.,
Selbstabholung auch mit Ab-
schleppwagen mögl., Barzahlung,
Abmeldung, 24 h, auch Sa./So.,
KFZ Firma, (089/96978922

Ankauf von KFZ aller Art, auch
unfallbeschädigt, TÜV fällig,
Motor od. Getriebeschaden, KFZ
Meisterbetrieb T. 0151/17456427
oder 08841/6789338

Kfz-Fa. kauft alle Fahrzeuge, Zu-
stand egal, Barzahlung, Selbstab-
holung, Abmeldung erfolgt sofort
☎ 089/62809177

Dt.-Fa. kauftUnfall- und
gebrauchte KFZ, sofort bar,
Sa./So., T. 089/48058543

Privat sucht Auto auch Unfall ab
Bj. 2011, T. 0176/29780770

Kfz-Ankauf

Münchner KFZ-Firma
kauft jedes Fahrzeug, auch
Unfallschaden,Motorschaden
mit oder ohne TÜVusw.
Abmeldung, Barzahlung
und Selbstabholung,
24h auch Sa./So., Firma Tel.
089/92269970 o. 0171/3078511

Dt. Fa. kauft alle Autos für In-/
Export. Gepflegte, Motor-, Getrie-
be- und Unfallschaden, mit oder
ohne Tüv uvm. Abholung auchmit
Schleppwagen möglich. Barzah-
lung, Abmeldung sofort.
Tel. 089/48058775;
24h u. Sa./So. erreichbar

Fa. Auto-StarMünchen
KAUFE FAHRZEUGE ALLER ART.
AUCH UNFALL, MOTORSCHADEN,
HOHE KM. OHNE TÜV UND FÜR
EXPORT, Hr. Anton, Tel. 089/
95403116 oder 0177/8901053,
auch amWEu. Feiertage

LUEJ Automobile. Kaufe Fahrzeu-
ge aller Art, auch Unfall, Motor-
schaden, hohe km, ohne TÜV und
für Export; auch Feiertag undWo-
chenende. Tel. 089/9042250555,
0174/7172018

Kfz-Ankauf aller Art, auch Unfall/
Motorschaden usw., Selbstabho-
lung, Barzahlung, Abmeldung,
24h, auch Sa./So., KFZ Firma,
Tel. 089/61465198

KFZ-Firma kauft Ihr Fahrzeug,
auch Unfallschaden, Motorscha-
den oder ohne TÜV, Abmeldung
vo r O r t , K F Z -M e i s t e r
☎ 089/46130121

Auto Ankauf! Gepflegte/ defekte
usw. Selbstabholung, Barzahlung,
Abmeldung, Fa.
Tel. 089/89867096 auch Sa./So .

KFZ-Fa. kauft alle Fahrzeuge Zu-
stand egal, Barzahlung, Selbstab-
holung u. Abmeldung erfolgt so-
fort, a. Sa./So. Tel. 089/62271473

Dt.-Fa. kauftUnfall – und
gebrauchte KFZ, sofort bar,
Sa./So., T. 089/94002977

Suche gepflegte PKW’s ab Bj.
2014.Münchener Firma , Tel. 089/
42018419

Su. Oldtimer o. Youngtimer, gerne
Reparatur bedürftig; Tel. 0160/
2192275

Fränkische Firma kauft
Motorräder undMopeds! T.
0911/5485000 / 0170-5485000

Kaufe Fahrzeuge aller Art, 24 Std./
Woche, Fa.☎ 089/89328547

Kfz-Firma kauft alle Autos, Tel.
089/61209593 auch Sa./So.

Reifen

Ges.: 225/70 R15C Tel. 6701170

Gefährlicher Sekundenschlaf
Wie Autofahrer Müdigkeit am Steuer erfolgreich verhindern

BAYERN (red) · 2023 er-
eigneten sich in

Deutschland über 1.900 Ver-
kehrsunfälle mit Personen-
schaden, die auf Müdigkeit
zurückzuführen waren. Be-
sonders gefährlich ist der so-
genannte Sekundenschlaf, da
er eine häufige Ursache für
besonders schwere Unfälle
ist. Umso wichtiger ist es, die
Warnsignale zu erkennen, die
auf einen bevorstehenden Se-
kundenschlaf hindeuten.
Welche das sind, was Auto-
fahrer bei Müdigkeit am
Steuer tun sollten undwelche
technischen Hilfsmittel es
gibt, weiß Peter Schnitzler,
Kfz-Experte von ERGO.
Beim Sekundenschlaf – auch
Mikroschlaf genannt – han-
delt es sich um eine Müdig-
keitsattacke, die ein unge-
wolltes Einschlafen zur Folge
hat. »Ein Sekundenschlaf
dauert bei Autofahrern etwa

0,2 bis 5 Sekunden, kann aber
fatale Folgen haben«, warnt
Peter Schnitzler, Kfz-Experte
von ERGO. Die Attacken treten
meist nachts sowie frühmor-
gens auf, da bei vielen Auto-
fahrern dann die innere Uhr
noch auf Schlafen eingestellt
ist. »Auchwenn sie sehr lange
am Steuer sitzen oder nach
einem langen Arbeitstag
nach Hause fahren, erhöht
sich die Wahrscheinlichkeit,
dass die Augen zufallen«, so
Schnitzler. »Darüber hinaus
können eine monotone Stre-
ckenführung, etwa auf Auto-
bahnen, Hitze und Sauerstoff-
mangel, aber auch Erkran-
kungen wie Narkolepsie Se-
kundenschlaf fördern.«
Warnsignale für Müdigkeit
und bevorstehenden Sekun-
denschlaf kündigt sich häufig
in Form von Müdigkeitser-
scheinungen wie übermäßi-
gem Gähnen, brennenden

Augen oder Konzentrations-
schwierigkeiten an. »Auch ein
Frösteln, die Unfähigkeit, die
Augen offen zu halten, und
eine Verschlechterung der
Stimmung sind erste Anzei-
chen für Müdigkeit«, so Peter
Schnitzler. »Diese Warnsigna-
le sollten Autofahrer unbe-
dingt ernst nehmen, da be-
reits jetzt die Aufmerksam-
keit beträchtlich sinkt und die
Unfallgefahr steigt.« Spätes-
tens wenn ein Tunnelblick,
unbewusste Tempoänderun-
gen oder Probleme, die Spur
zu halten, hinzukommen, ist
eine Pause zwingend nötig.
Ausreichend zu schlafen, um
erst gar keine Übermüdung
aufkommen zu lassen, ist der
beste Weg, Sekundenschlaf
vorzubeugen. Besonders län-
gere Strecken sollten Auto-
fahrer nur ausgeruht und fit
antreten. »Bei den erstenMü-
digkeitserscheinungen ist es

empfehlenswert, die Fahrt für
mindestens 20 Minuten zu
unterbrechen und an der fri-
schen Luft spazieren zu gehen
oder einen Powernap einzule-
gen«, rät Schnitzler. »Angebli-
che Wachmacher wie Kaffee,
Energy Drinks oder laute Mu-
sik sind hingegen ungeeig-
net, da sie nur kurzfristig wir-
ken und die Müdigkeit ledig-
lich aufschieben.« Der Kfz-Ex-
perte empfiehlt außerdem,
den Wagen vor der Weiter-
fahrt gut durchzulüften. Die
Autohersteller versuchen, mit
technologischen Neuerungen
dazu beizutragen, das Unfall-
risiko zu reduzieren. Viele
Modelle verfügen mittlerwei-
le über Fahrerassistenzsyste-
me (ADAS). Diese sind für
Neufahrzeuge seit Juli 2024
Pflicht. So erhöhen Spurhalte-
und Notbremsassistenten die
Sicherheit des Fahrzeuglen-
kers.
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Quereinstieg

möglich!

Nächster Halt: neuer Job.

Ort:   Busbetriebshof

 Ost

 Truderinger Str. 2

Termin: Donnerstag,

 24. Oktober 2024,

 10 – 15 Uhr

Bewerbungsbus – Einsteigen lohnt sich!

Interessiert an einem Job als

Busfahrer*in, Fahrlehrer*in oder 
Kfz-Mechatroniker*in (m/w/d)?

Dann komm vorbei und erkunde bei einer Führung unsere 

Werkstatt oder nimm das Steuer in einem Bus selbst in die

Hand. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Infos unter swm.de/bewerbungsbus

Ab sofort oder später:
Engagierte pädagogische 
Mitarbeitende für Persönlichkeits- 
und Lernförderung an Grund-, 
Mittel- und Förderschulen in 
Kleingruppen (4 Kinder) oder 
Einzelförderung nachmittags 
im Münchner Nord-Westen 
gesucht. 5 bis 19 Wochen-Std. 
Verein für Sozialeinrichtungen e.V. 
Sozialpädagogische Lernhilfe Mü.-West
Web: www.splh.de, Mail: bewerbung@splh.de, Tel: 089-4423258-16

Zur Verstärkung unseres Teams im
Münchner Westen suchen wir ab
sofort motivierte und zuverlässige
Kraftfahrer (m/w/d) für Winter-
dienst mit sehr guten Deutsch-
kenntnissen, auch Aushilfen, VZ
oder TZ. FS-Kl. C1 erforderlich, FS-
Kl. C von Vorteil. 
Sastra GmbH, Tel. 089/8 1165 29
per E-Mail an: info@sastra.de

Haushaltshilfe
(m/w/d) für Privathaushalt im
Münchner Westen gesucht.

mind. 30 Std./Wo.

Telefon 01 75 / 5 69 70 71

Wir suchen ab sofort

Reinigungskraft (m/w/d)
Teilzeit, 20 Stunden/Woche,

Wochenendeinsatz möglich,
Dienstort: Pasing, ab Mitte 

Sept. 2025 Dienstort: Forstenried
Kath. Jugendsozialwerk 

München e.V
MonsignoreBleyerHaus

Avenariusstraße 13
81243 München
089 / 89 69 17 20

romina.riedmiller@kjsw.de

Stellenangebote

Buchhalter/in in Teilzeit Steuer-
kanzlei in der Isarvorstadt sucht
eine/n Buchhalter/in in Teilzeit ab
sofort. Die Aufgaben sind die Er-
stellung der Monats- und Quar-
talsabschlüsse, sowie die Erstel-
lung der Lohn- und Gehaltsab-
rechnung. Bei Interesse senden Sie
uns eine Bewerbung an: Reinhard
Stauber Häberlstr. 18, 80337
München Tel. 089/539645 EMail:
kanzlei@stauber-stb.de

Sozial-/Heilpädagogin gesucht.
Wir sind der Integrationskinder-
garten Villa Kunderbunt - eine le-
bendige, nicht-kommzielle Eltern-
initiative in Gröbenzell. Zum
nächstmöglichen Termin suchen
wir eine liebevolle Heilpädagogin
oder Sozialpädagogin (m/w/d) für
den Fachdienst. Mehr Infos auf:
https://ww.villakunterbund-groe
benzell.de/news/stellenangebote
T e l . 0 1 5 1 - 7 0 6 8 0 8 9 8 ,
personal@villakunterbunt-groebe
nzell.de

IT-Systemadministration (w/m/d)
inkl. techn. Support u. zu 1/3 Auf-
gaben im Büromanangement (z.
B. Meetingraumtechnik) in TZ/VZ
in 80335.Wir begrüßen ausdrück-
lich Bewerbungen von Personen
jeden Alters sowie von Querein-
steigenden. Details www.pub.tech
o d e r p e r M a i l an
bettina.langel@pub.tech

Wir wollen dich !!! Kids & Care
sucht ab sofort pädagogischeMit-
tarbeiter (m/w/d) für eineMibe
inMünchen (Neuhausen).Wir
bieten attraktives Gehalt mit 50
TagenUrlaub und guteWLB
Bewerbung an: kontakt@
kidscare-muenchen.de Bewirb
Dich jetzt !!!

Leitung Physiotherapie -Der
therapiePUNKT sucht für etablier-
te Praxis tolle neue Leitung. Super
Team, spannender Austausch im
Verbundmitmehreren Praxen,
hochwertige Fortbildungen. Inte-
resse?www.therapiepunkt.de
bewerbungen@therapiepunkt.de

Persönliche Assistenzmit Herz ge-
sucht. Für unseren Sohn (33, An-
gelman Syndrom) mit geistiger
Behinderung suchen wir eine Teil-
zeitkraft 4-5 Dienste a 24 Std. in
München West. Bewerbung oder
F r a g e n b i t t e an:
damjanak@gmx.de

Bürokraft (m/w/d) Vollzeitkraft in
Gilching für Organisation und Pla-
nung von Kursen gesucht. Kompe-
tent, fröhlich und erfahren. Klei-
nes Team inkl. Bürohund. Aussa-
gekräftige Bewerbung bitte an:
info@baumkletterschule.de

Telefonist gesucht! ( keine Kalta-
quise) 3 - 3.500,– € Fixgehalt zzgl.
10% Provision imMonat und noch
mehr möglich! München Ober-
sendl ing Mo-Fr , Kontakt:
meinoffice.de@gmail.com

Fahrer/Chauffeur (m/w/d) in TZ
zur Verstärkung unseres Teams in
München gesucht, mit P-Schein,
flexibel einsetzbar, Bewerb. bitte
an bewerbung@sicher-reisen.de

KUNDENBERATER 40 €/Std. Haupt
Nebenberuf!☎ 089/2441153-19

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Die Gemeinde Andechs mit seinen 3.800 

Einwohnern in den drei Ortsteilen Erling, 

Frieding und Machtlfi ng besticht durch 

seine reizvolle Landschaft und der Lage 

zwischen Starnberger- und Ammersee.

Die vollständige Stellenbeschreibung fi nden 

Sie unter www.gemeinde-andechs.de/rathaus/

stellenangebote  

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige 

Bewerbung bis zum 1. November 2024.

STEIGENDE
LEBENSHALTUNGSKOSTEN!
Wir haben die Lösung! 

Kommen Sie zu uns als 

Schulbusfahrer/in
(m/w/d) auf 538-Euro-Basis.

Ihr Einsatz ist, 14 Tage pro Monat, 
2- bis 3-mal  täglich mit einem Kleinbus.
Es reicht der Führerschein Kl 3. 
Der Bus bleibt bei Ihnen vor der Tür. 

Gerne auch, wenn sie in Rente sind. 

Fa. Skrabal · Telefon 0 89 / 7 59 12 92 oder 01 71 / 4 88 88 80

Metzgerei Raab in 
Obermenzing sucht

Fachverkäufer (m/w/d) 
Vollzeit, Teilzeit, Minijob, 

gerne 50+, 60+ 

www.raab-metzgerei.de 
Telefon 089 / 8 11 13 52

WIR SUCHEN ZUVERLÄSSIGE

Nimm per WHATSAPP
unter der Rufnummer
0 89/54 65 51 37 mit
 deiner persönlichen 

Betreuerin Hannah Kontakt
auf. Alternativ auch per E-Mail an vertrieb@

wochenanzeiger.de, online unter www.
wochenanzeiger.de oder telefonisch unter
0 89/54 65 51 37 

Münchner Wochenanzeiger
Crossmedia-Service GmbH
Moosacher Straße 56 – 58, 80809 München
Unsere Datenschutzhinweise findest Du unter 
www.wochenanzeiger.de/datenschutz

Schüler (ab 13), Studenten, Rentner für

Zeitungs- oder Prospektverteilung
am Mittwoch oder Samstag

Coole Sachen

aber kein Geld?

Werde Zeitungs-

zusteller!
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2017 
Dietrich-Oppenberg-
Medienpreis für Journalisten

2016
Münchner
Sozialcourage
Medienpreis

 Ausgezeichnet mit

2015:   Sonderpreis für den Beitrag „Lokal Einkaufen“
2017:   1. Platz in der Kategorie Leser- und Verbrauchernähe
2018:   2. Platz in der Kategorie Leser- und Verbrauchernähe
2019:   1. Platz in der Kategorie Leser- und Verbrauchernähe
2020:   1. Platz in der Kategorie Leser- und Verbrauchernähe
2021:   2. Platz in der Kategorie Leser- und Verbrauchernähe
2021:   3. Platz in der Kategorie „Corona-Mutmacher“
2023:   3. Platz in der Kategorie Leser- und Verbrauchernähe
2024:   2. Platz in der Kategorie Leser- und Verbrauchernähe

Zur Herstellung dieser Ausgabe wird Recycling-Papier verwendet

Unsere Besucher kommen aus der ganzen Welt.
Und wir freuen uns, allen ein einzigartiges 
Einkaufserlebnis bieten zu können.

Wir suchen Verkaufsmitarbeiter
(w/m/d – Vollzeit / Teilzeit)

für unseren Shop an einem 
der schönsten Orte in
München – am Platzl
Bei uns finden Sie
• abwechslungsreiche und dynamische Aufgaben 
• junge sympathisches Team und viele internationale 

Kunden
• Freiraum für selbstständiges und 

eigenverantwortliches Arbeiten
• Die Arbeitszeit beträgt 7,5 Stunden pro Tag

bei unterschiedlichen Einsatzzeiten
• attraktive Bezahlung inkl. Sonn- und

Feiertagszuschlägen

Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung unter 
info@kulturgutag.de
oder Sie rufen uns einfach an unter
089/17889670

KulturGut AG, 

Nördliches Schlossrondell 10, 80638 München

Mitarbeiter Straßenreinigung und Winterdienst
ab sofort – Vollzeit (m/w/d)

Kraftfahrer*in mit Handarbeiten mit Führerschein 
www.strassenreinigungmerkel.de · Telefon 089 / 1 50 23 73

Stellenangebote

FleuraMetz Aschheim sucht Blu-
menbegeisterte in VZ/TZ oder als
Aushilfe! Nachtschicht oder Früh-
schicht möglich. Jetzt bewerben
unter: jobs.fleurametz.com
Wir freuen uns auf dich!

Putzhife 1xwöchentlich
Ältere Dame freut sich über eine
freundliche Putzhilfe, die auch ei-
neMahlzeit bereiten kann.
Samstags für 3 Std., Hadern.
leonhart@posteo.de

Suche gelernte Pflegerin mehr-
mals in der Woche, entweder 7
oder 24 Std., bei guter Bezahlung,
freue mich auf Ihren Anruf
☎ 089/8121444 Raumausstattung München

Münchner Raumausstatter Be-
trieb su. Mitarbeiter ab sofort oder
auch später für Verkauf – Werk-
statt –Montage☎ 089/982270

Liebevolle Mitarbeiter*in für Se-
niorenbetreuung mit Hauswirt-
schaft, TZ, Minijob, flex. Arbeitsz.
wohnortnahen Einsatz, dt. spre-
chend Fa. Curatum089/32495939

2 nette Kollegen/innen für Aus-
sendienst gesucht. Ohne Verkauf,
KFZ, Prov., Festgehalt, tolles Team
undAufstieg.☎ 089/5454350

Schwimmschule sucht Schwimm-
lehrer od. Helfer m/w/d sowie
M i t a r b e i t e r im Bü r o .
schnee@skischule-kloyer.de

Kfz-Mechaniker gesucht , in Teil-
zeit ab sofort. RS-Motors Maisach
T e l . 0 8 1 4 1 - 3 9 8 9 9 2 4 ,
info@rs-motors-ug.de

Zuverlässige Hilfe (Minijob) für
Zimmereinigung (m/w/d) stun-
denweise gesucht, Hotel Occam
☎ 089/332511

Motivierte Reinigungskraft (m/w/
d), dtspr. f. Treppenhausr. TZ/Mi-
nij. M-Harlaching, M-Trudering
Tel. 0157/39276242 Berater Weiterbildungen im Ge-

sundheitswesen gesucht! Kom-
munikationsprofi im Homeoffice
für B2B-Beratung imGesundheits-
wesen. Erfahrung in der Pflege
wünschenswert. Man hört Sie
schon am Telefon lächeln? Bewer-
bungen an 0175 59 666 79 oder
elke.harders@koeln.de

Sie sind auf der Suche nach qualifizierten
Mitarbeitern (m/w/d) für Ihr Unternehmen?

Melden Sie sich unter 089/31 21 48-2020 oder unter
stellenmarkt@wochenanzeiger.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf und helfen gerne weiter.

Ihre Ansprechpartner für den Stellenmarkt!

wochenanz
eiger.de

Dienstleistungen

Fassadenanstrich bis 9 m H. Putz-
rep.Holzschutz.Zi./Whg. An-
strich.Malermeisterbetr. Haus-
mann, Tel. 089/6888806

Stellengesuche

ErfahreneHauswirtschafterin
mit langj. Erfahrung sucht
neue Stelle mit ca. 30 Std. / Wo.
Ich bin selbstständiges organisie-
ren und arbeiten gewöhnt. Gerne
mit Haustieren.
☎ 0151/19331978

Erf. Krankenschwester sucht im
Gesundheitswesen neue Heraus-
forderung. Fit am PC und SAP. Er-
fahrung im KH, Praxis, Büro und
Vertrieb. VZ☎ 01639688123

Reinigungsfirma sucht Aufträge
für Praxen u. Büros. Facebook
Tropfclean Germering Tel. 0151-
44909718 o. 01520-8557318

Ich biete alle Garten Arbeit
☎ 0 1 5 7 / 8 0 8 3 1 5 9 3
gk.bodenbau@gmail.com

Objekte zumReinigen gesucht,
Büro, Treppe, Praxis, Gastro,
usw.,☎ 0152/04901100

DEUT. REINIGUNGSFIRMA sucht
Büros/Treppen/Haushaltsreini-
gung a. Rechg.☎ 0170/1580318

DEUTSCHE REINIGUNGSFIRMA
übernimmt Büro-, Treppen-, Haus-
haltsreinigung, T. 0171/511 87 00

24 Std.-Betreuung im eig. Zuhau-
se, erfahren, dt-sprachig, zuverl.
mit A1Bescheinig., 0170/1007871

Gärtner sucht Arbeit;
Tel. 0176/81480509

Altenpflegerin mit Herz sucht 24
Std. Stelle☎ 015 901 489 862

Suche Putz- und Bügelstelle
☎ 0155/61300749

Suche Putzstelle in Solln, 4-5 Std.,
☎0176/57641917

Fraumit Erfahrung sucht Putz und
Bügelstelle☎017623353020

Finanz-& Lohnbuchhaltungmit
Büroservice 08151/9799910

Erf., zuverl. Putzfrau sucht Stelle
nur auf Rechnung, 089/21547241

24h-Pflege / Haushaltshilfe
☎089/66653088 Frau Kraus

FLIESEN,MAUERN,MALEN
Telefon: 0174/1725108

Krankenschw. übern. Senioren-
betreuung, Tel. 0177/4828842

Erf. Frau su. Putzstelle auf Rech-
nung Tel. 01748853622

Suche Arbeit: Haushalt und Pfle-
ge, Tel. 0176/63800199

WASSER, HEIZUNG, ELEKTRO,
Telefon: 0162/4512197

Suche Gartenarbeit und kl. Reno-
vierung Tel:015145743771

Hausmeister, Gart.(1 Zi.)
Tel.089/96176460

Lagerist (m/w/d) gesucht, Mini-
job-Basis, Führerschein Klasse B -
notwendig, ab sofort. LACKNER
AUFZÜGE GMBH, Landsberger Str.
183, 80687München,
job@ lackner-aufzuege.de
089 / 379 400 60

Wir suchenMitarbeiter zur
Entrümplung undGartenarbeit
in Vollzeit Tele: 01784583421

Fahrer für Essen auf Räder Ge-
sucht: gerne auch Rentner – Start
Moosach!Mobil: 0177-6663649

Skischule sucht Skilehrer /Mitar-
beiter im Skiverleih u. Bürom/w/d
. www.skischule-kloyer.com

Minijob: Putzhilfe für Privathaus-
halt 4 Std./Wo. gesucht, sehr gute
Bezahlung.☎ 0176/21137137

Haushaltshilfe 1-2 x/Woche je 4
Std. nach Obermenzing ab sofort
gesucht.☎ 089/8145297

Suche Bürokauffrau (m/w/d) auf
Minijob-Basis, in Gilching Tel.
0152-29390383

Suche Reinigungskraft nach
Putzbrunn Tel 96116967
info@dallmayer.net

Suche LKW - Fahrer (m/w/d) Füh-
rerscheinklasse CE, ArbeitszeitMo.
- Fr. Tel. 0152-29390383

Nebenberufliches Einkommen
im Homeoffice!
Fa.Semmler☎01573/7310784

Teilzeitkraft Reinigung ab 9 Uhr
ab sofort☎ 0176/84305729

BESTER Verkäufer m/w/d der
Welt gesucht!☎ 0178/5456417

Su. LKW-Fahrer CE (m/w/d), im
Nah-Fernverk.☎ 0152/29390383

Su. Putzstelle☎ 0173/7198977

Su. Putzstelle, T. 01573/7053839



Preise gültig bis 19.10.2024. Promotionteam Friedberg. Segmüller 
Einrichtungshaus der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & 
Co. KG, Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 241553

85599 Parsdorf
Heimstettener Str. 10,
Tel.: 089/90053-0

Öffnungszeiten 

Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag:  09:30 bis 20:00 Uhr

399.-
Polsterbett

699.-**699.-*

Polsterbett „Madea“  
in Ausf. Stoff Poso, Kopfteil mit 3-Punkt-Steppung, Holzfuß 
massiv eichefarbig, Liegefläche ca. 180x200 cm. Ohne Matrat-
ze, Lattenrost und Deko. 3777096

verschiedene
Bezugsstoffe 
preisgleich erhältlich

mit Cordbezug

TAG DER RETTER &

HELFER BEI BEI 
Spannende Einblicke, zahl-

reiche Infos und Mitmach-

Aktionen sowie Einsatzfahr-

zeuge vor Ort.

OKTOBER

1919

SAMSTAG

11-18 UHR

FREIER 

EINTRITT

für mehr  
Informationen  
QR-Code scannen

**Bisheriger Preis

DAS IST UNSER ANSPRUCH. UND DAS TUN WIR DAFÜR:

 Günstige Warenbeschaffung, 
 von A-Z & 

scharfe 

  künstliche Verteuerung 

für Rabattaktionen 

 Ständige Marktbeobachtung 

und 

  Entdecken 

Sie ein besseres Angebot, 

greift unsere Tiefpreis-Garan-

tie. Sie zeigen uns den Nach-

weis und erhalten 

lass auf den Mitbewerberpreis. 

Sogar bis zu 4 Wochen nach 
dem Kauf.

• Fahrradsimulator 
• Beratung und Information zum Fahrradhelm 
• Präsentation Tanklöschfahrzeug  
• Mitmach-Spritzwand für alle Kinder 
• Infostand mit Geräte- und Fahrzeugschau  
• Kistenklettern, Mitmachstationen 
Kinder-Mitmach-Aktionen u. v. m.

• Präsentation von Streifenfahrzeugen  
• Kinderschminken 
• Reanimationstraining 
• Pflaster- und Verbandstation für Kinder 
• Live-Vorführung zur Unfalldarstellung 
• Präsentation von Wasserrettungsfahrzeugen 
• Übungen zur Herz-Lungen Wiederbelebung

Ortsverband Markt Schwaben

KFZ-Verbandskasten 

Inhalt nach DIN 13164. 

3782483

3.3.99
KFZ-Verbandskasten

NUR SOLANGE 

VORRAT REICHT!

+ + + + TOP-ANGEBOT + + + +

IN UNSEREM 
AUSSENBEREICH

Abb. ähnlich. Verzehr nur im Außenbereich.  
Preis pro Person. Gültig am 19.10.2024.

IN UNSEREM 

Preis pro Person. Gültig am 19.10.2024.

2.2.9090
1/2 m Bratwurst

im Baguette

Symbolbild


